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        „WENN ICH VIEL REISEN MÜSSTE, WOLLTE ICH
                NIRGENDS LIEBER DENN DURCH SCHWABEN 
     (UND BAYERNLAND) ZIEHEN. DIE LEUTE DORT 
          SIND UMGÄNGLICH UND GASTFREI, SIE KOMMEN 
     DIR ENTGEGEN UND SPAREN NICHT AN GELD.“
                            Martin Luther
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Es ist soweit: Die Koffer sind gepackt, die Reise durch das Jubiläums-
jahr kann beginnen! Viele Menschen bereiten sich darauf vor.  
Unglaublich viel wird im bayerischen Reformationssommer 2017 
passieren. Als wir uns einst auf den Weg zu 2017 machten, hätten wir 
nie gedacht, dass wir bereits ein Jahr vor dem großen Reformationstag 
2017 einen so umfangreichen Reiseführer durch solch ein vielfältiges 
bayerisches Programm in Händen halten würden. Ein herzliches 
Dankeschön zunächst einmal allen PlanerInnen vor Ort!

Der bayerische Reiseführer legt seinen Schwerpunkt auf die Veranstal-
tungen von Mai bis Oktober 2017. Er führt von den deutschlandweiten 
und überregionalen Angeboten durch alle Kirchenkreise, bevor er in 
das Christusfest am 31. Oktober 2017 mündet. Ein besonderer Tag,  
der deutschlandweit einmalig als Feiertag begangen wird. 

Innerhalb der Kirchenkreise sind die Angebote gegliedert in die  
Kategorien „Feste und Begegnungen“, „Ausstellungen und Kunst- 
projekte“, „Musik, Theater, Kleinkunst und Film“, „Speis und Trank“, 
„Reformation unterwegs“, „Im Glauben (auf-)wachsen“, „Vorträge, 
Tagungen und Foren“ und natürlich „Gottesdienste und Andachten“. 
Nicht zu vergessen die Highlights der Kirchenkreise. Innerhalb der 
Kategorien sind die Veranstaltungen nach Orten (PLZ) aufgeführt.  

www.luther2017-bayern.de 

Und dennoch: Der Reiseführer in Ihren Händen kann nur einen  
ersten Überblick über das Geschehen zum Reformationsjahr in Bayern 
geben. Darüber hinaus wird es das ganze Jahr über viele weitere 
Angebote geben. Vieles ist noch im Entstehen und war zum Redaktions-
schluss noch nicht „druckreif“. Daher wird dieser Reiseführer ab 
Januar 2017 auch im Internet verfügbar sein, regelmäßig aktualisiert; 
auch wenn sich kurzfristig das ein oder andere bei den gemeldeten 
Veranstaltungen ändern sollte, finden Sie diese Informationen dort.  
Bitte tragen Sie Ihre eigenen Planungen dazu unbedingt unter  
www.evangelische-termine.de ein.

Ein besonderes Augenmerk soll hier auch  
auf die Ökumene gelegt werden. Ein gemein-
sames Grußwort von Landesbischof Heinrich  
Bedford-Strohm und Erzbischof Reinhard 
Kardinal Marx unterstreicht dies. Das Ökume-
ne-Zeichen symbolisiert eine konfessionsüber- 
greifende Zusammenarbeit oder Einladung.

Und nun machen Sie sich einfach auf: Haben Sie eine gute Reise 
durch das Reformationsjahr und brechen Sie mit lebendigem Glauben 
in die Zukunft auf.
Soli deo Gloria!  

Christian Düfel, 
Koordinator Lutherdekade, Reformationsjubiläum 2017

VO R W O R T 

AUF GEHT’S!
REFORMANDA IMMER NEU.
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Jetzt halten Sie ihn in Händen – den bayerischen Reiseführer für  
das Jahr 2017, in dem wir gemeinsam der Reformation gedenken,  
von ihren Impulsen her der Barmherzigkeit Gottes nachspüren und 
uns neu auf Christus als unsere gemeinsame Mitte und Ziel ausrichten 
wollen.

Wenn sich jemand auf Reisen begibt, ist es klug, vor und während  
der Reise immer wieder einmal einen Reiseführer zu Rate zu ziehen. 
Oft liegen wahre Schätze nicht weit entfernt vom Wegesrand und 
werden doch jenseits der breiten Routen übersehen, sodass es des 
Hinweises bedarf. Manchmal sind gerade die kleinen Sehenswürdig-
keiten besonders schön. Man muss von ihnen eben nur wissen.

Wenn wir uns nun in das Reformationsjahr 2017 wie zu einer Reise 
aufmachen, brechen wir auf mit unserer Geschichte und unseren  
je eigenen Geschichten im Gepäck, den schönen und den weniger 

G R U S S W O R T 

schönen. Wir spüren: Die Reformation war eine Wegscheide.  
Wir blicken auf einen Punkt unserer gemeinsamen Geschichte,  
der mit großer Kraft die befreiende Kraft des Evangeliums neu  
zur Sprache brachte, mit dem aber auch Verletzung und Abbruch 
einhergingen. Hier trennte sich der gemeinsame Weg und so fordert 
uns diese Wegetappe bis heute heraus: was die einen als befreiend  
und neu erinnern, bleibt für die anderen schmerzhaft mit Leid und 
Kränkung verbunden.

Wir sind dankbar, dass wir trotzdem miterleben dürfen, wie sich,  
bei allen Holprigkeiten, die Wege der Kirchen wieder annähern.  
Wir sind einander so nahe gekommen, dass wir spüren wie sehr 
unsere Wege zueinander führen, ja immer wieder schon erahnen 
lassen, dass es sich eigentlich um einen gemeinsamen Weg handelt. 
Das Jahr 2017 birgt in sich die Chance, zu einer weiteren Wegmarke 
dieser wiederentdeckten Weggemeinschaft zu werden. Für jeden Einzel-
nen, für Gemeinden, für uns als Kirchen – um gemeinsam in dieser 
Gesellschaft ein Zeichen der Hoffnung und Versöhnung zu werden.
Dies geschieht in Begegnungen, in Veranstaltungen, im Reden und 
Handeln. Treibende Kraft ist das Evangelium, die gute und immer 
wieder neue Botschaft von dem gnädigen Gott, die für die Reformation 
von so großer Bedeutung war und die sich bis heute zu entdecken 
lohnt.

Wir laden Sie ein, sich im Reformationsjahr zu einer Entdeckungs- 
reise aufzumachen: Der Glaube hat überall seine Spuren hinterlassen. 
Sich dabei auf neue Wege zu begeben, Spuren für die Zukunft zu  
legen – daraus könnte so etwas wie ein geistliches Abenteuer werden.

Erzbischof Reinhard Kardinal Marx 
Landesbischof Heinrich Bedford-Strohm

Links: Foto: © Erzbischöfliches Ordinariat München, Pressestelle; Rechts: Foto: privat
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Jubiläen sind vorhersehbar, sie überraschen uns nicht wirklich.  
Das Paar, das die Silberhochzeit feiert, weiß nicht erst am Morgen 
beim Aufwachen, was die Uhr schlägt. Der fünfte Geburtstag wird von 
dem kleinen Jungen wochenlang herbeigesehnt und die Tage werden 
gezählt, bis endlich die Kerzen auf dem Kuchen ausgepustet werden 
dürfen. Auf das Reformationsjahr 2017 bereiten wir uns seit zehn 
Jahren mit der Reformationsdekade vor. Und doch wird es uns in 
mancher Hinsicht überraschen. Schon dieser Reiseführer, den Sie  
in Händen halten, ist eine Überraschung – die Vielfalt der Ideen, 
Aktivitäten und Veranstaltungen, mit denen unzählige Gemeinden, 
Bildungswerke, Schulen, Kirchenkreise, Dekanate und Initiativen 500 
Jahre Reformation begehen, beeindruckt: Gottesdienste, Diskussionen, 
Konzerte, kreative Aktionen, Feste, Theaterstücke – Begeisterung und 
Nachdenklichkeit, kritische Reflexion und Neubesinnung, Trauer im 
Blick auf eine Geschichte der Trennung und Ermutigung zu einer 
gemeinsamen Zukunft der Christen. Das und mehr wird uns 2017 

bewegen. Viele sind schon dabei – und wer nun doch etwas überrascht 
ist, dass 2017 unmittelbar vor der Türe steht, für den ist es noch nicht 
zu spät. Das Reformationsjahr 2017 lebt in Bayern von den vielen 
kleinen und mittleren (und natürlich auch von einigen größeren) 
Projekten. Und wie jedes silberne Paar seinen Gedenktag anders 
begeht, so unterschiedlich wird es in den vielen Gemeinden und  
Einrichtungen werden. Hauptsache Sie sind dabei! 

Wir blicken 2017 auf 500 Jahre Geschichte und bedenken dabei helle 
und dunkle Erfahrungen, gute und bedenkliche Entwicklungen –  
gemeinsam mit den Christen anderer Konfessionen. Wir bitten einan-
der um Verzeihung für Verletzungen und Streit – und Gott um seinen 
Segen zur Versöhnung und zum gemeinsamen Weg in die Zukunft.  
Wir freuen uns, dass die Botschaft von der Liebe und Gnade Gottes, 
von der Freiheit, die uns Gott in seinem Sohn Jesus Christus schenkt, 
auch heute lebendig ist und uns inspiriert und antreibt. Wir suchen 
nach Wegen, wie Gottes lebendiges Wort die Herzen der Menschen 
heute erreicht – und wollen uns selbst als Kirche und als einzelne 
Christen erneuern lassen.

So gehen wir in das Reformationsjahr 2017 und werden ganz sicher 
überrascht werden. Es kann nicht ausbleiben, dass eine Kirche,  
die sich bewusst ist, dass sie – semper reformanda – immer wieder  
der Erneuerung bedarf und Gott darum bittet, auf überraschende 
Weise erfährt, wie Gott in ihr und durch sie handelt. 

OKR Michael Martin

Foto: privat
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G R U S S W O R T

Sie nehmen das Buch – den Reiseführer – zur Hand. Sie blättern  
durch, sehen zu welcher Veranstaltung Ihre Nachbargemeinde einlädt. 
Und siedend heiß fällt Ihnen ein, dass Sie vergessen haben, das  
Meldeformular abzuschicken. Oder vielleicht waren Ihre Planungen 
bei Redaktionsschluss einfach noch nicht druckreif? Oder Ihre  
Gemeinde ist mit anderen Herausforderungen beschäftigt und hat 
noch gar nicht angefangen über das Reformationsjahr 2017 nachzu-
denken? Kein Problem: Für Fall eins gilt – alle Veranstaltungen, die 
Sie jetzt noch melden, erscheinen im immer hundert Prozent aktuellen 
Online-Terminkalender. Fall zwei dito – es geht nichts verloren und  
es ist noch nicht zu spät. Das gilt auch für Fall drei: Nutzen Sie den 
Reiseführer als Ideenbörse für Ihre eigenen Planungen. Lassen Sie 
sich inspirieren. Suchen Sie den Kontakt mit den römisch-katholischen 
Nachbarn und mit denen aus den Freikirchen. Lesen Sie miteinander 
in der Bibel – ökumenisch, mit der neuen Lutherübersetzung  
oder der neuen Einheitsübersetzung. Machen Sie einen Gemeinde- 

ausflug und nehmen Sie an den Veranstaltungen anderer teil. 
Und tun Sie das, was in gar kein Meldeformular passt: Beten Sie 
darum, dass das Gedenken an 500 Jahre Reformation uns allen  
als Kirche, als Gemeinden, als einzelne Christen gemeinsam mit den 
Mitchristen aus anderen Konfessionen dazu hilft, heute frisch und  
neu auf Christus zu vertrauen, ihm zu folgen und ihn gemeinsam  
zu bezeugen.

Kirchenrätin Maria Stettner

Foto: privat
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Coburg, St. Moriz-Kirche, Foto: © Jürgen Nitz
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Das Reformationsjubiläumsjahr steht vor der Tür.  
Was erwarten Sie von diesem Jahr? 

2017 ist eine historische Chance, die Vielfalt als protestantisches 
Markenzeichen sichtbar zu machen. Der Reiseführer Luther 2017 
dokumentiert genau dies. In den Kirchengemeinden und Dekanaten 
sind einzigartige Ideen entstanden. Und wir haben einzigartige  
Möglichkeiten, mit Menschen in Kontakt zu kommen, die nicht zur 
Kerngemeinde gehören. Im Blick auf den ökumenischen Dialog  

zwischen evangelischer und katholischer Kirche hege ich eine ganz 
besondere Hoffnung und eine ganz besondere Erwartung. Sie kommt 
in dem Motto zum Ausdruck, unter dem das „Gemeinsame Wort  
zum Jahr 2017“ von EKD und Deutscher Bischofskonferenz steht: 
„Versöhnen statt spalten“. Wenn wir damit ökumenisch Ernst machen, 
wird das Jubiläumsjahr einen Akzent bekommen, der längst überfällig 
ist. „Versöhnen statt spalten“. Genau dies wünschen sich Menschen in 
den Kirchengemeinden, für die ökumenische Geschwisterlichkeit 
bereits eine Selbstverständlichkeit ist.

Überall in Bayern sind Haupt- und Ehrenamtliche mit den  
Vorbereitungen beschäftigt. Der Reiseführer ist gefüllt mit  
vielen Veranstaltungen. Haben Sie ein so großes Engagement 
erwartet?

Ich habe das nicht erwartet. Aber ich war mir sicher, dass sich viele 
begeistern lassen und das Jubiläumsjahr kreativ gestalten werden. 
Bereits die Auftaktveranstaltung zur Planung des Jahres in Neumarkt 
im April 2015 hat das deutlich gemacht. Viele erkennen, wie einmalig 
die Gelegenheit ist, sich gemeinsam auf den Weg zu machen und das 
Jubiläumsjahr aktiv und öffentlich zu gestalten. Die Menschen in den 
Gemeinden und Dekanaten haben richtig Spaß daran, die Schätze  
der Reformation in den Kirchengemeinden und Dekanaten neu zu 
entdecken und ihre aktuelle Sicht auf die Reformation mit anderen  
zu teilen. Reformation heißt ja, die Zukunft in den Blick zu nehmen 
und zu gestalten. Der Reiseführer macht deutlich, dass es ein groß- 
artiges Jahr werden wird!

Werden Sie als Synodalpräsidentin sich auch in Bayern auf den 
Weg machen und sich im bayerischen Reformationssommer 
umsehen?

I M  G E S P R ÄC H

INTERVIEW MIT 
ANNEKATHRIN PREIDEL
Synodalpräsidentin

Foto: privat
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Selbstverständlich! Ich habe bereits viele Einladungen, mein Termin- 
kalender ist schon gut gefüllt. Und ich freue mich schon jetzt auf die 
Gottesdienste, Gemeindefeste und Veranstaltungen. Auch von der 
Tagung der Landessynode im Frühjahr 2017 in Coburg sollen Impulse 
in die Zukunft unserer Kirche ausstrahlen. Lassen Sie es mich augen-
zwinkernd so formulieren: Im Jahr 2017 vergegenwärtigen und feiern 
wir die Impulse des Jahres 1517. Wenn im Jahr 2517 ebenso viele 
Impulse des Jahres 2017 gefeiert und vergegenwärtigt werden,  
dann haben wir alles richtig gemacht.

Welche Impulse sollen von 2017 ausgehen?

Ich wünsche mir, dass es in den vielen verschiedenen Veranstaltungen 
des Jubiläumsjahres zu Aha-Erlebnissen kommt und Menschen  
ein Licht aufgeht, worum es in der Reformation eigentlich geht.  
Ich wünsche mir, dass die Sogkraft des Evangeliums und die daraus 
erwachsende Freiheit in unserer Gesellschaft wieder neu spürbar 
werden. Und ich würde mich freuen, wenn die Erfahrung der Gemein-
schaft unterschiedlicher Christen vertieft wird. Aus ihr können wir  
viel Kraft schöpfen für tätige Nächstenliebe und für den gemeinsamen 
Einsatz für Gerechtigkeit und Frieden. Ich würde mich freuen, wenn  
so viele Konfis wie möglich von Bayern aus nach Wittenberg fahren 
und an einem der Konfi- und Jugend-Camps teilnehmen. Und es wäre 
schön, wenn viele in Wittenberg die Weltausstellung Reformation 
besuchen. Christinnen und Christen aus aller Herren Länder werden 
sich dort treffen. Es ist eine ungeheuere Horizonterweiterung,  
diese weltweite Gemeinschaft zu erleben. 

Vielen Dank für das Gespräch.

Fotos: © denniro/LanKS/design36, Shutterstock.com,
Composing: Michael Zimmerhackel



 

14

VO M  VO L K AC H E R  K R E I S  Z U R  S T E U E R U N G S G R U P P E  2 017

WIE PLANT MAN EIN 
REFORMATIONSJUBILÄUM? 
500 Jahre Reformation in der 
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern

Seit 2010/2011 beteiligt sich die Evang.-Luth. Kirche in Bayern an 
der Lutherdekade und schon kurz darauf kamen die ersten Fragen 
auf, wie man so ein wichtiges Jubiläumsjahr am besten in der 
Landeskirche feiern könnte. Das Projektbüro der Lutherdekade im 
Nürnberger Haus eckstein nahm mit Christian Düfel und Ilona- 
Maria Kühn seine Arbeit auf, Silke Kirchberger in Augsburg und 
ab Herbst 2013 Dieter Stößlein in Coburg setzten eigene Akzente. 

Um für 2017 vorauszudenken, bildete sich schon bald eine  
Gruppe von Begeisterten, die sich nach dem – Tagungsort ihrer 
ersten Klausur – „Volkacher Kreis“ nannten. Von Anfang an spielte 
die Ökumene in ihren Überlegungen eine wesentliche Rolle. So 
eröffnete Pater P. Rhabanus Erbacher OSB aus Münsterschwarzach 
die erste Zusammenkunft mit „Martin Luther – eine katholische 
Perspektive“. 

In diesem Kernteam entstanden Ideen, wurden diskutiert und 
auch wieder verworfen, aber irgendwann war klar: Das Ziel für 
2017 muss sein, möglichst viele zu inspirieren, viele für das  
Reformationsjahr zu begeistern und sie dafür zu gewinnen, sich 
auf verschiedenen Ebenen in unterschiedlichsten Formen mit der 
Reformation und ihren Anliegen zu beschäftigen. Dieses Konzept 
wurde von Landeskirchenrat, Synode und dem für die Lutherdekade 
berufenen Beirat mitgetragen. Dank der Unterstützung vieler 

Jonas Treuheit, Ilona-Maria Kühn, Christian Düfel
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Begeisterter, insbesondere aus der Abteilung C im Landeskirchenamt 
mit OKR Michael Martin und den für die Lutherdekade zuständigen 
Kirchenräten Ivo Huber und Maria Stettner, konnten wir diesen  
Weg gehen.

Die Themenjahre der Lutherdekade waren in der Vorbereitung eine 
gute „Spielwiese“. Sie alle wurden bayernweit von jeweils einer eigenen 
Steuerungsgruppe mit frischen Ideen und neuen Vernetzungsmöglich-
keiten begleitet. Es lag auf der Hand, dass der „Volkacher Kreis“ 
schließlich auf Vorschlag des Beirats vom Landesbischof zur  
Steuerungsgruppe 2017 berufen wurde.

Spätestens seit dem ersten großen Vernetzungstreffen vieler Reformati-
onsbegeisterter im April 2015 war es offensichtlich: Im Sommer 2017 
wird Bayern auf besondere Weise die Stärke des evangelischen Lebens 
in den Blick nehmen. Reformanda immer neu wurde das Motto für 
2017. Der Reiseführer durch den Reformationssommer nahm Gestalt 
an. Der Weg zu 2017 für die Evang.-Luth. Kirche in Bayern war geebnet.

Seit 2016 widmen sich in der Landeskirche Roger Schmidt und  
Britta Mann der Planung und Durchführung der bayerischen Präsenz 
während der Weltausstellung in Wittenberg. Bei der Erstellung des 
Reiseführers unterstützte Jonas Treuheit das Lutherbüro.
Allen Mitdenkern, Planern und Unterstützern ein herzliches  
Dankeschön!

Pfarrer Christian Düfel 

*Dem Volkacher Kreis bzw. der Steuerungsgruppe 2017 gehör(t)en an: 
Christian Düfel, Jörg Hammerbacher, Ivo Huber, Ilona-Maria Kühn, 
Werner Krömer, Britta Mann, Katrin Neeb, Martin Schewe, Gottfried 
von Segnitz, Maria Stettner, Andrea Wagner-Pinggéra, Martin Wirth.
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A N L E I T U N G  I N S TAG R A M

Bilder sagen mehr als tausend Worte. Deswegen laden wir ein, im 
Reformationssommer soviele gute Bilder und Videos wie möglich  
zu machen. Dies ist eine Chance, über die Aussagen der Reformation 
ins Gespräch zu kommen. 
Als zentrales Mittel setzen wir dazu einen Instagram-Kanal mit  
dem Hashtag #immerneu ein. Die besten Bilder und Kommentare 
erscheinen auch auf www.luther2017-bayern.de 
Und so einfach funktioniert’s:

Per Smartphone oder Tablet:
1.   App „instagram“ in Google Play oder dem Apple App Store 

herunterladen
2.  Konto einrichten
3.  Auf das Photosymbol gehen
4.  Photo machen (Bild 1)
5.  Photo bearbeiten (Bild 2)
6. Einen Kommentar dazu schreiben (Bild 3) – 
 auf keinen Fall vergessen, #immerneu mit dabei zu haben
7.  Veröffentlichen

Es ist auch möglich, mit einer Digitalkamera aufgenommene Bilder 
direkt auf das Smartphone bzw. Tablet zu senden und dann auf 
Instagram hochzuladen. 

Nutzen Sie diesen Kanal. Wenn viele ihre Bilder und Gedanken 
zur Reformation teilen, bekommen wir ein großartiges Bild vom 
gemeinsamen Engagement und unserem gemeinsamen Glauben. 
Wir sehen #immerneu, worum es wirklich geht.

#IMMERNEU 
BILDER VOM 
BAYERISCHEN 
REFORMATIONS- 
SOMMER 2017
Instagram-Kampagne zum Mitmachen

Pikto: tanuha2001, Shutterstock.com
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Bild 1 Bild 2 Bild 3



Remlingen, Foto: © Michael Roth-Seeliger



Nördlingen, Albuch von West Kroepelin
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E K D - P R O J E K T E

ÖKUMENE

11. März 

HEALING OF MEMORIES
Fernsehgottesdienst aus Hildesheim

Ein von der evangelischen und der katholischen Kirche in  
Deutschland initiierter Versöhnungsgottesdienst soll als Kern  
eines „healing-of-memory-Prozesses“ stattfinden und mit  
Versöhnungsgesten die Zukunft der Ökumene stärken.

•	14. September: Ökumenisches Christusfest in Trier
•	16. September: Ökumenisches Fest in Bochum

NATIONALE 
SONDERAUSSTELLUNGEN
Drei besondere und einmalige Ausstellungen bilden gemeinsam 
eines der Herzstücke des Reformationsjubiläums. www.3xhammer.de

17. April bis 05. November

DER LUTHER-EFFEKT
500 Jahre Reformation in der Welt

Ort: Berlin, Deutsches Historisches Museum im Martin Gropius Bau

04. Mai bis 05. November

LUTHER UND DIE DEUTSCHEN

Ort: Eisenach, Wartburg

13. Mai bis 05. November

LUTHER!
95 Schätze – 95 Menschen

Ort: Lutherstadt Wittenberg, Lutherhaus/Augusteum

 Reformations- 
        sommer

2017
 Reformations- 
        sommer

2017
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KIRCHENTAG(E) 2017

24. bis 28. Mai

DEUTSCHER EVANGELISCHER 
KIRCHENTAG
In Berlin und Wittenberg 

Über konfessionelle und religiöse Grenzen hinweg Gemeinschaft 
erleben, Gottesdienste feiern, Konzerten lauschen und an leiden-
schaftlichen und ehrlichen Debatten teilnehmen. 
Themen: Internationale Ökumene, interreligiöser Dialog und  
der Blick nach vorn auf die nächsten 500 Jahre Protestantismus. 

25. bis 27. Mai

KIRCHENTAGE AUF DEM WEG

Sechs Kirchentage in acht Städten: Leipzig, Magdeburg, Erfurt, 
Jena/Weimar, Dessau-Roßlau und Halle/Eisleben machen Refor- 
mationsgeschichten erlebbar in der Kulturlandschaft in der Mitte 
Deutschlands – jede Stadt unter einem eigenen Thema. 

27. und 28. Mai

FESTWOCHENENDE IN WITTENBERG

Menschen aus aller Welt feiern 500 Jahre 
Reformation auf den Elbwiesen, mit Blick auf 
Schloss- und Stadtkirche. Am Samstag gibt 
es eine „Nacht der Lichter“, am Sonntag 
einen zentralen Festgottesdienst mit 
anschließendem „Reformationspicknick“ 
und einem „Musikalischen 
Ausrufezeichen“. 

Wittenberg, Foto: © Jorg Hackemann, Shutterstock.com Illustrationen: © Daniel Leyva
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E K D - P R O J E K T E

20. Mai bis 10. September, jeweils Mittwoch bis Montag

TORE DER FREIHEIT 
Weltausstellung Reformation

Sieben Tore der Freiheit und die damit verbundenen Themenbereiche an 
den Wallanlagen um die Wittenberger Altstadt öffnen den Blick für die 
Zukunft: Spiritualität; Jugend; Frieden, Gerechtigkeit und Bewahrung
der Schöpfung; Globalisierung – eine Welt; Kultur; Ökumene und Religion. 
Kirchen aus aller Welt, internationale Institutionen, Organisationen, 
Initiativen und viele Kulturschaffende stellen ihre aktuelle Sicht auf die 
Reformation dar, ergänzt durch ein umfangreiches Rahmenprogramm  
auf großen und kleinen Bühnen in der Stadt.

Juni bis September

TRUST AND TRY
Konfi- und JugendCamps

Zehn KonfiCamps eröffnen eine einzigartige Möglichkeit, Gemeinschaft 
vieler zu erleben. Jugendliche leben in Dorfverbänden mit bis zu 
100 Personen zusammen und erfahren in dieser Gemeinschaft 
ein spannendes und 
erlebnisreiches  
Programm.

Weitere Infos: 
www.luther2017.de und 
www.r2017.de

Illustrationen: © Daniel Leyva

WITTENBERG 2017

Ab Herbst 2016

LUTHER2017
Panorama und Kunstausstellung von 
Yadegar Assisi

360° Panorama über die Lutherstadt 
Wittenberg zur Zeit von Philipp Melanch-
ton, den beiden Cranachs, Katharina von 
Boras, Martin Luthers und Justus Jonas.

18. Mai bis 17. September

LUTHER UND DIE AVANTGARDE

Ausstellung namhafter Künstler.

Ort: Altes Gefängnis 
Wittenberg
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Wittenberg, Foto: © photolike, Shutterstock.com
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S TAT I O N E N W E G  I N  B AY E R N

COBURG
Samstag, 15. April 
Thema:	Wege	zur	Freiheit.	Coburgs	Beitrag	zur	Reformation.

Ebenfalls an einem 15. April, im Jahre 1530, zog Martin Luther mit 
dem Kurfürsten und seiner Delegation in Coburg ein. Der Kurfürst 
zog weiter, während Luther im Schutz der Coburger Veste bis  
04. Oktober desselben Jahres den Verlauf des Reichstags in  
Augsburg beobachtete. 
487 Jahre später greifen die Coburger diese historische Verbindung 
mit einem „Einzug Martin Luthers in die Stadt“ auf. Am Nachmittag 
gibt es Aktionen mit Personen des öffentlichen Lebens und ihren 
Reformationsgeschichten, die bei einem anschließenden Festakt 
dem Truck auf die weitere Reise übergeben werden.

GESCHICHTEN AUF REISEN:
EUROPÄISCHER 
STATIONENWEG
Die Reformation brachte europaweite Veränderungen mit sich.  
Das gesellschaftliche Erdbeben, das vor 500 Jahren von Wittenberg, 
Zürich, Genf und vielen anderen Orten ausging, hat das Miteinan-
der Europas verändert. Von Europa aus strahlte diese Bewegung 
schließlich auf andere Kontinente, prägte Kulturen und Regionen. 
Deswegen ist die europäische Perspektive für 2017 wichtig.

Seit November 2016 knüpft der Europäische Stationenweg ein Band 
von Genf bis Wittenberg, wo er im Mai 2017 in die Weltausstellung 
Reformation mündet. Auf seiner Tour verbindet er Städte in den 
Niederlanden und in Ungarn, in Slowenien und Irland ebenso  
wie Rom, Worms und die Wartburg.

An allen Orten wird 36 Stunden lang Station gemacht. Regionale 
und ökumenische Partner laden dann zu Veranstaltungen ein,  
die lokale Beziehungen zur Geschichte der Reformation aufdecken. 
Viele laden auch zu einem Fest. Überraschende Inszenierungen 
machen lebendig, was war. Persönliche Erzählungen bezeugen,  
wie aktuell reformatorische Perspektiven heute sind. Jede Station 
gibt eine Erinnerung zur Weltausstellung Reformation in der 
Lutherstadt Wittenberg mit. 

In	Bayern	beteiligen	sich	drei	Orte	am	Stationenweg:	

Marktplatz Coburg, Foto: © Stadt Coburg
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AUGSBURG
Mittwoch, 19. April
Thema:	Mutig	bekennen	–	friedlich	streiten

Auch in Augsburg, der Stadt der „Confessio Augustana“, wird  
Historie lebendig, wenn das Geschichtenmobil auf dem Rathaus-
platz Station macht, und persönliche Geschichten vieler Augsburger 
die aktuelle Bedeutung reformatorischer Gedanken bezeugen. 
Ein eigens inszenierter innerstädtischer Stationenweg verbindet 
weltweite Wirkungsgeschichte und Regionalgeschichte. Er verweist 
auf die Relevanz reformatorischer Impulse und thematisiert  
zeitgenössische Fragen, die am Abend bei einer Podiumsdiskussion 
im Annahof vertieft werden.

NÜRNBERG
Samstag, 22. April
Thema:	Dialog	der	Religionen

Nürnberg, von Luther bezeichnet als das “Aug und Ohr“ der  
Reformation, lädt zu Interviews und weiteren Aktionen auf den 
Hauptmarkt. Im Blick steht der Dialog der Religionen als Basis des 
friedlichen Zusammenlebens. Am Abend lädt die Stadt zu diesem 
Thema in den historischen Rathaussaal ein, dorthin, wo sich  
der Rat der Stadt Nürnberg im März 1525 bei den Nürnberger  
Religionsgesprächen zur Einführung der Reformation in der freien 
Reichsstadt entschieden hat.

Rathausplatz Augsburg, Regio Augsburg Tourismus GmbH, Foto: © Siegfried Kerpf Hauptmarkt Nürnberg, Foto: © Uwe Niklas
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09. Mai bis 05. November

RITTER, BAUERN, 
LUTHERANER
Bayerische Landesausstellung 2017 in Coburg

An originalen Schauplätzen zeigt die 
Bayerische Landesausstellung anläss-
lich des Reformationsjubiläums 2017 
ein Panorama der Zeit um und nach 
1500 – kostbare und ungewöhnliche 
Objekte erzählen die Geschichte einer 
Epoche des Umbruchs und Aufbruchs.
„Um 1500“ – eine bewegte Zeit, eine 
Zeit großer Veränderungen. Buch-
druck, Flugschriften und Kampflieder 
bringen neue Ideen unter die Leute, 
jahrhundertealte Gewissheiten gera-
ten ins Wanken. Als zentraler bayeri-
scher Beitrag zum Reformationsjubilä-
um 2017 präsentiert die Bayerische 
Landesausstellung ein breites Panora-
ma: das pralle Leben auf dem Land,  

in der Stadt, in den Klöstern, in den Ritterburgen. Sie wird am 
authentischen Spielort gezeigt: Von der sicheren Veste Coburg aus 
verfolgte der in Reichsacht stehende Martin Luther die Geschehnis-
se des Augsburger Reichstags von 1530. Coburg war damals ein 
zentral gelegenes Handels- und Nachrichtenzentrum, eng verbun-
den sowohl mit Nürnberg als auch mit dem mitteldeutschen Raum, 

L A N D E S AU S S T E L L U N G

das „Schaufenster Kursachsens“ nach Süden. Zu Beginn seines 
Coburger Aufenthalts hielt Luther sieben Predigten in der spätgoti-
schen Stadtkirche St. Moriz, in der bereits seit 1524 der Gottes-
dienst in der neuen, lutherischen Form gehalten wurde. Die Wahl 
der beiden Originalschauplätze als Orte der Landesausstellung 2017 
lässt die Stadt und Veste als Einheit sichtbar werden.

Eintritt: 12,00 €/erm. 10,00 €, Kinder, Jugendl. von 6 –18 Jahren 2,00 €, 
Familienkarte 24,00 €; Audioguide (Leihgebühr) 3,00 €; Führungen pro  
Pers. 4,00 € (zzgl. Eintritt); Gruppen bis 15 Pers. 60,00 € (zzgl. Eintritt)
Veranstalter: Haus der bayerischen Geschichte in Zusammenarbeit mit  
der Coburger Landesstiftung und der Stadt Coburg, unterstützt durch die 
Evang.-Luth. Kirche Bayern und die Kirchengemeinde St. Moriz 
Infos: www.hdbg.de/reformation

Begleitausstellung in der Kirche St. Moriz
Neben den Kunstsammlungen der Veste Coburg gehören die  
Außenbereiche der Veste, der Weg in die Stadt und die evangelisch-
lutherische Kirche St. Moriz mit zum Gesamterlebnis der Coburger 
Landesausstellung. In der spätgotischen Hallenkirche geht es um 
Musik: vom (frommen) Kampflied bis zum Reichtum der protestanti-
schen Kirchenmusik. Und es geht um ganz aktuelle Fragen: Welche 
Rolle spielt die lutherische Kirche inmitten der Stadt im heutigen 
Leben der Menschen? Nach der gerade abgeschlossenen Renovie-
rung neu erstrahlt, ist St. Moriz kein Museum, sondern bleibt auch 
während der Ausstellung Gottesdienstraum und Ort für Konzerte. 
Gerade die Verbindung von Ausstellung, evangelisch-lutherischem 
Gottesdienst und Kirchenmusik ermöglicht den Besuchern ein 
authentisches Erlebnis in einem der architektonisch interessantes-
ten Kirchenräume Nordbayerns.

© Kunstsammlungen der Veste Coburg
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Exklusiv zur Landesausstellung bietet die Kirche St. Moriz während 
der gesamten Ausstellungsdauer ein umfangreiches Rahmen- 
programm mit regelmäßigen Mittagsgebeten „Atem schöpfen“  
(Mo. bis Fr., jeweils 12.00 Uhr) und musikalischem Ausklang, 
gestaltet von Coburger Chören, Posaunenchören und Bands  
(Mi., 18.00 Uhr). An einer sonntäglichen Predigtreihe, die das 
Anliegen der Reformation in unserer heutigen Zeit und mit unseren 
heutigen Fragestellungen und Problemen widerspiegelt, beteiligen 
sich mehrere Kirchengemeinden Coburgs.

Kirchenmusikalische	Höhepunkte	in der Coburger St. Moriz-
Kirche während der Landesausstellung (siehe Kirchenkreis 
Bayreuth, Seiten 98–127):
•	28.	Mai: Reformationen, Protestantische Musik 
 des 17. Jahrhunderts
•	24.	Juni: Bachnacht
•	25.	Juni:	Lutheroratorium
•	17.	September:	Bachs Leipziger Choräle
•	01.	Oktober: Konzert zum Erntedankfest
•	22.	Oktober: Paulus mit dem Coburger Bachchor

Die ritter kämpfen ihren letzten 
Kampf, die Bauern stehen auf und 
in den städten gärt es. Buchdruck, 
Flugschriften und Kampflieder 
bringen neue Ideen unter die 
leute, jahrhundertealte Gewissheiten 
geraten ins Wanken. Vor allem in 
süddeutschland, in Franken, 
schwaben und altbayern, ent-
  scheidet sich erfolg oder Misserfolg 
der evangelischen Bewegung. 
Von der Veste Coburg aus verfolgt 
Martin luther den augsburger 
reichstag von 1530, von dem 
sich alle eine lösung der
Konfessions frage erhoffen.

In der imposanten anlage der Veste 
Coburg erleben die Besucher der 
landesausstellung anhand kostbarer 
internationaler exponate und 
multi medial erzählter Geschichten 
die Wendezeit um 1500. 

„Ritter, Bauern, Lutheraner“ – 
die süddeutsche Ausstellung 
zum Reformations jubiläum!

Informationen: Haus der Bayerischen Geschichte 
Zeuggasse 7 | 86150 augsburg | telefon 0821 3295-0 

e-Mail poststelle@hdbg.bayern.de | www.hdbg.de

EIntrIttsprEIsE 
erwachsene  12 € 
ermäßigt  10 € 
Kinder und 
Jugendliche  2 € 
Familienkarte  24 €
Führung pro Person
  4 €  
Gruppenführung bis 
15 Personen  60 €

VEstE Coburg 
96450 Coburg 

KIrChE st. MorIz 
Coburg | Kirchhof 3

MaI bIs 
noVEMbEr 2017
täglich 9–18 Uhr
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© Haus der Bayerischen Geschichte, Augsburg 
Entwurf: graficde’sign pürstinger, Salzburg

© Kunstsammlungen der Veste Coburg
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Am Geburtsort der lutherischen Reformation bietet die Weltaus- 
stellung 16 Wochen lang ein abwechslungsreiches Programm,  
wie es bisher noch nicht zu erleben war: Kirchen und Institutionen 
aus aller Welt präsentieren in Ausstellungen und Aktionen ihre 
Sicht auf die Reformation. Jeden Tag wartet ein spannendes  
Rahmenprogramm mit Musik, Theater, Diskussionen und Vorträgen  
auf die Gäste. 

Termin: 20. Mai bis 10. September

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.r2017.org/weltausstellung-reformation

Bayern auf der Weltausstellung

Auch die Evangelisch-Lutherische Kirche in Bayern ist bei der 
Weltausstellung dabei. Sie spürt nach, wie die reformatorischen 
Entdeckungen von Freiheit und einem Menschen zugewandten Gott 
in Kirche, Kultur und Gesellschaft gewirkt haben und was sie heute 
in Bewegung setzen.
 
Im Zentrum der reformatorischen Botschaft steht Jesus Christus. 
Die Menschwerdung Gottes wird eindrucksvoll verdeutlicht in der 
80 Meter langen Großen Krippe des Künstlers Martin Burchard. 

Sechs bekannte und unbekanntere Persönlichkeiten aus Bayern 
zeigen, wie Menschen diese Botschaft konkret aufgenommen und 
weiterverbreitet haben. Lassen Sie sich überraschen von der Viel- 
falt der Themen – von den schönen Klängen der Musik Pachelbels  
über die Beziehungen Bayerns zur Lutherischen Kirche in Papua- 
Neuguinea bis hin zu Fragen nach Kirche und Politik. 

 

Illustration: © Daniel Leyva

DIE WELTAUSSTELLUNG 
REFORMATION IN DER
LUTHERSTADT WITTENBERG 
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An Orten der Begegnung können die BesucherInnen selbst aktiv 
werden und mit Freiwilligen aus Bayern ins Gespräch kommen  
oder einfach bei Bier und Brez’n das bunte Programm auf der 
kleinen Bühne genießen.

Mitwirken

Werden Sie Teil der Weltausstellung! Egal, ob allein oder als  
Gruppe – es gibt viele Möglichkeiten, den bayerischen Stand  
mitzugestalten und Sie alle sind herzlich dazu eingeladen.

Als	Freiwilliger	die	Weltausstellung	mitgestalten	
Haben Sie Lust, die Weltausstellung von innen zu erleben?  
Wir laden Sie ein, für eine Woche (Dienstag bis Dienstag) den 
bayerischen Garten mitzugestalten, mit BesucherInnen und ins 
Gespräch zu kommen und in das Kulturprogramm einzutauchen!
Kost und Logis werden gestellt. 
Weitere Informationen: www.luther2017-bayern.de/artikel/
mitwirken-bei-der-weltausstellung-reformation

Mitwirken
Wenn Ihr Posaunenchor ein schönes  
Konzert geplant hat, dann freuen wir  
uns über Ihren Auftritt!

Kontakt: 
Pfr. Roger Schmidt/Britta Mann 
weltausstellung@elkb.de
Tel. 089/32423260 

Weltausstellung Pachelbel-cc-Kmeron-flickr; Rechts: Amalie Rehm  
Unten: Weltausstellung Gespräch-cc-didriks-flickr

Große Krippe von Martin Burchard
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DA S  P R O J E K T  D E R  TAU S E N D  S T I M M E N  /  L U T H E R  R O C K T

18. März, Olympiahalle München

LUTHER ROCKT!
Das Pop-Oratorium Luther kommt nach München! Ein gewalti-
ger Chor mit insgesamt 2.000 SängerInnen aus ganz Bayern 
wird das Werk von Michael Kunze (Librettist) und Dieter Falk 
(Komponist) – zusammen mit einem Symphonieorchester, 
einer Rockband und Musicalstars – in der Olympiahalle auf-
führen. Luthers Leben wird in Rückblenden und Ausblicken 
rund um den Reichstag in Worms 1521 neu auf die Bühne 
gebracht – und dabei in zeitgemäßer Form die Frage nach der 
persönlichen Überzeugung und der Verantwortung des Einzel-
nen allein im Hören auf Gottes Wort gestellt. 

Schirmherren des Gesamtprojekts: 
Dr. Margot Käßmann, Botschafterin  
des Rates der Evangelischen Kirche  
für das Reformationsjubiläum 2017;  
Dr. Eckart von Hirschhausen,  
Kabarettist und Moderator
Patenschaft für die 
Aufführung in München: 
Dr. Heinrich Bedford-Strohm,  
EKD-Ratsvorsitzender und 
Landesbischof in Bayern; 
Johannes Singhammer, 
Bundestagsvizepräsident
Informationen und Tickets  
unter: www.luther-oratorium.de 
oder Tel. 02302/2822222
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Popularmusikverband der ELKB

Mottolied 2017 

ALLEIN AUS GNADE 
Glaube ist frisch, einladend und gesellschaftsrelevant. Dazu trägt Musik in ganz besonderer 
Weise bei. DAS Mottolied zum Reformationsjahr 2017 lädt einfach ein zum Mitsingen, 
Mitschwingen, Mitmachen. Komponiert wurde es von Addi Manseicher, Singer/Songwriter, 
Produzent, Coach und Pfarrer aus dem Dekanat Windsbach. 

Infos: Alle Materialien zum Mottolied, wie Audiofiles, Noten, Band- und Chorarrangement stehen im 
Internet unter www.popularmusikverband.de/luther-rockt-mottolied/ kostenlos zur Verfügung.

Ausschreibung

SONG-CONTEST 
Die Grundgedanken der Reformation hörbar machen. Ein Song-Contest sucht neue Lieder  
zu den vier zentralen Gedanken Luthers: sola scriptura (nur durch die Schrift), sola gratia
(nur durch die Gnade), sola fide (nur durch Glauben) und sola Christus (nur durch Christus).
Begleitend zum Song-Contest werden in allen sechs Kirchenkreisen Songwriting-Tage unter  
der Leitung von Addi Manseicher angeboten, dem Komponist und Autor des Mottoliedes 2017. 
Die Siegersongs der einzelnen Themenfelder werden durch eine Jury und ein Öffentlichkeits- 
votum ermittelt und während des Kirchentages in Coburg am 31. Oktober 2017 ausgezeichnet. 

Ausführliche Informationen und Bewerbungen unter: 
www.popularmusikverband.de/luther-rockt-songcontest-2017
Veranstalter: ELKB, Evang. Jugend Bayern, Popularmusikverband
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R E F O R M AT I O N  R E - L OA D E D

REFORMATION 
RE-LOADED
„Hier stehen wir – wir können auch anders!“

Dinge zu verändern braucht Mut, 
Durchsetzungskraft und Gemeinschaft.
Heute können wir viel schneller und einfacher das 
erreichen, was Luther uns vorgelebt hat: Missstän-
de aufdecken und benennen – und so dazu bei-
tragen, dass sich Dinge verändern.

Martin Luther wandte sich nicht gegen 
die Kirche, sondern gegen das, was 
aus der Kirche geworden war, etwa 
durch den Ablasshandel. Bildung 
und Freiheit, selbst die Bibel 
lesen, das Evangelium in das 
Leben übersetzen und nur 
Christus als Haupt der 
Kirche anerkennen – 
das sind zentrale 
Inhalte des reformato-
rischen Glaubens. Auch 
heute könnte die Welt anders 
sein. Martin Luthers Frage für 
uns könnte heißen: „Wofür stehe ich 
heute ein?“

ejb – Evangelische Jugend Bayern
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Der 31. Oktober symbolisiert den Beginn 
der Reformation.
Die Evang. Jugend Bayern nimmt dies zum Anlass und fragt:  
Was können wir heute noch von der Reformation lernen? Lassen 
sich gesellschaftliche, politische oder kulturelle Parallelen bis in 
unsere Gegenwart ziehen? Was bedeuten Luthers Freiheit und seine 
reformatorischen Gedanken für uns heute? 
Die Landesjugendkammer ruft Jugendliche und Ehrenamtliche  
in Kirchengemeinden, Dekanaten, Verbänden und Schulen auf, 
Missstände in Kirche und Gesellschaft zu benennen, und ihre 
Forderungen zu formulieren.

Thesenanschlag
Am 01. Juli 2017 um 17.00 Uhr sollen an möglichst vielen Orten  
jugendpolitische Forderungen in Thesenform sichtbar werden.  
Ob als „Thesenanschlag“ an die Kirchentür oder das Rathaus,  
als Infotafel vor der Schule oder dem Gemeindehaus, der Fantasie 
sind keine Grenzen gesetzt. 
Alle sind aufgefordert, allein, in Gruppen oder mit Freunden Thesen 
zu formulieren und sie bis zum 01. März 2017 auf das Online-Portal 
re-loaded.ejb.de zu stellen. Danach können alle online über die 
Thesen abstimmen, die am 01. Juli 2017 bei der landesweiten Aktion 
„angeschlagen“ und veröffentlicht werden.

Reformation reloaded im Überblick
Noch bis 01. März 2017: Thesen formulieren und hochladen  
(auf Konventen, im Konfiunterricht, in der Jugendgruppe, in der 
Kindergruppe, etc.)
•		01. März bis 01. Mai: Online-Abstimmung über die wichtigsten 

Forderungen an Kirche und Gesellschaft
•		01. Juli um 17.00 Uhr: Landesweite „Thesenanschläge“  

im Rahmen Eurer Aktionen vor Ort.

Infos und Materialien für Aktionen und Ideen unter: 
www.re-loaded.ejb.de

„Hier stehen wir -  
wir können auch anders!“
Vor 500 Jahren, am 31. Oktober 1517, gab einer die Antwort auf die Fragen seiner Zeit: Müssen Menschen nach dem Tod durch das Fegefeuer? Kann man sich oder einen geliebten Verstorbenen bei der Kirche aus Fegefeuer oder Hölle freikaufen? Martin Luther entlarvte die Kirche und ihre Lehren.

Geld an die Kirche geben, um nicht in der Hölle zu schmoren? Nein, von Sünden kann man sich und andere nicht freikaufen. Luther erkannte die Liebe Gottes zum Menschen und war überzeugt, nur aus dem Glauben heraus erfährt der einzelne Mensch Gerechtigkeit und wird frei. Diese Botschaft ver-breitete sich in Europa in Windeseile. 

Martin Luther schrieb seine Ideen auf und nagelte sie als 95 Thesen an die Kirchentür in Wittenberg. Es kam zum Streit und er wurde unter Druck gesetzt, alles wieder zurückzunehmen. Auch der Kaiser forderte ihn dazu auf. In dieser hitzigen und für Martin Luther lebensgefährlichen Lage sagte er etwas Wunderbares: „Hier stehe ich, ich kann nicht anders – Gott helfe mir!“ Mit Leib und Leben stand Luther ein für seinen Gott der Liebe.

Martin Luther wandte sich nicht gegen die Kirche, sondern gegen das, was aus der Kirche geworden war, etwa durch den Ablasshandel. Bildung und Freiheit, selbst die Bibel lesen, das Evangelium in das Leben übersetzen und nur Christus als Haupt der Kirche anerkennen – das sind zentrale Inhalte des reformatorischen Glaubens. Auch heute könn-te die Welt anders sein. 
Martin Luthers Frage 
für uns könnte heißen: 
„Wofür stehe ich 
heute ein?“

Der 31. Oktober symbolisiert den Beginn  der Reformation. 

EJB nimmt dieses zum Anlass und fragt:Was können wir heute noch von der Refor-mation lernen? Lassen sich gesellschaftliche, politische oder kulturelle Parallelen bis in  unsere Gegenwart ziehen? Was bedeuten Luthers Freiheit und seine reformatorischen Gedanken für uns heute?

Die Landesjugendkammer ruft Jugendliche und Ehrenamtliche in Kirchengemeinden, Dekanaten, Verbänden und Schulen auf, Missstände in Kirche und Gesellschaft zu benennen, und ihre Forderungen zu formulieren.

Wir schreiben Zukunft!
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THESENANSCHLAG
Am 1.7.2017 um 17 Uhr sollen an möglichst vielen Orten jugendpoli-tische Forderungen in Thesenform sichtbar werden. Ob als „Thesenanschlag“ an die Kirchentür oder das Rathaus, als Infotafel vor der Schule oder dem Gemeindehaus, Eurer Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.  

Alle sind aufgefordert, allein, in Gruppen oder  mit Freunden Thesen zu formulieren und sie bis zum 1. März 2017 auf unser Online-Portal  re-loaded.ejb.de zu stellen. Danach können alle online über die Thesen abstimmen, die am 1.7.17 bei der landesweiten Aktion „angeschlagen“ und veröffentlicht werden.

Informationen:
Ilona Schuhmacher, Tel. 0911 4304-268 
Sabine Otterstätter-Schmidt, Tel. 0911 4304-282 
E-Mail: re-loaded@ejb.de
Im Team „Thesenanschlag“ arbeiten mit:  
Matthias Anhalt, Barbara Gruß, Christian Hanf, 
Jannica Heilmann, Anna-Nicole Heinrich, 
Lea-Maria Hermann-Petrat, Julia Landgraf, 
Eva-Maria Larisch, Ilona Schuhmacher,  
Sabine Otterstätter-Schmidt, Sabine Strelov, 
Oliver Wiek, Patrick Wolf 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Material: 
Christina Frey-Scholz, redaktion@ejb.de 
Internet und soziale Medien: Daniela Schremser, redaktion@ejb.de

Evangelische Jugend in Bayern Amt für JugendarbeitHummelsteiner Weg 10090459 Nürnbergwww.ejb.de 

re-loaded.ejb.de   

gestärkt in die Zukunft.
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EVANGELISCHE  JUGEND in Bayern

NUR MUT . . .
Mach Mit !

Chance

ejb ruft zum MITMACHEN auf  !

Dinge zu verändern braucht Mut,  Durchsetzungskraft und Gemeinschaft.
Heute können wir viel schneller und einfacher 
das erreichen, was Luther uns vorgelebt hat: 
Missstände aufdecken und benennen - und so 
dazu beitragen, dass sich Dinge verändern.Etwas in Bewegung zu setzen ist die  

Voraussetzung für Veränderung. Die Evangelische Jugend ist ein sichtbarer Teil dieser reforma-torischen Kraft und Bewegung. 
Gemeinsam setzen wir  uns für eine gerechte Zukunft in Kirche und Gesellschaft ein.

gestärkt in die Zukunft.
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WORT.TRANSPORT.
WORT.TRANSPORT.	will…
… reformatorische Grundeinsichten in die Sprache unserer Zeit übersetzen
… zu einem ökumenischen Christusfest einladen
… Gemeinden/Dekanate bei der Gestaltung des Reformationsjubiläums unterstützen

WORT.TRANSPORT.	kommt…	
… mit drei großen Fahrzeugen als Blickfang und Aktionsfläche 
… an einen interessanten und belebten Ort

WORT.TRANSPORT.	konzentriert	sich	auf…
… die Schwerpunkte „Freiheit“ und „Geborgenheit“

WORT.TRANSPORT.	bietet…
… einen Tag lang vielfältige Angebote und Aktionen für Gruppen und „Zaungäste“
… Platz für eigene Ideen und Aktivitäten des jeweiligen Ortes 

WORT.TRANSPORT.	ist…
… zwischen dem 25. Juni und dem 26. Juli 2017 in Bayern unterwegs.

Angeboten werden Aktionen für Grund-
schulklassen am Vormittag. Am Nachmittag 
gibt es einiges über „die Lutherin“ zu erfah-
ren, abends lädt „Luthers Biergarten“ zu 
Gesprächen ein. Tagsüber gibt es im Refor-
mationsmobil eine Bibelausstellung, und 
auch „Gutenbergs Druckerpresse“ wartet 
auf Kundschaft. In der Autokirche ist eine 
interessante Ausstellung über die Zeit der 
Reformation zu finden. Interessierte können 
auch an einem biblischen Geocaching für 
Sprücheklopfer teilnehmen. 

Veranstalter: WORT.TRANSPORT.  
Amt für Gemeindedienst der Evang.-Luth. Kirche  
in Bayern in Zusammenarbeit mit den jeweiligen 
Veranstaltungsorten
Infos: www.wort-transport.de 

W O R T. T R A N S P O R T.
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Reformationsmobil, Bibelmobil Oben: Autokirche; Unten: Mobile Bühne

               „ES IST EINE GROSSARTIGE EVANGELISCHE AUFGABE, GOTTES WORT 
          AUF DER STRASSE, IN DIE FLÄCHE UND UNTER DAS VOLK ZU TRANSPORTIEREN   
    UND MIT ALLER KRAFT ZU VERBREITEN!“  Schirmherrin Dr. Annekathrin Preidel

•	25. Juni, Neumarkt
•	26. Juni, Treuchtlingen
•	28. Juni, Landshut
•	29. Juni, Weilheim
•	30. Juni, Straubing
•	01. Juli, München-Ramersdorf
•	02. Juli, Übersee a. Chiemsee

•	03. Juli, Memmingen
•	04. Juli, Starnberg
•	05. Juli, Oettingen
•	06. Juli, Wassertrüdingen
•	07. Juli, Dinkelsbühl
•	08. Juli, Gunzenhausen
•	09. Juli, Uffenheim

•	11. Juli, Castell
•	12. Juli, Hammelburg
•	13. Juli, Bad Neustadt a.d. Saale
•	14. Juli, Aschaffenburg
•	15. Juli, Aschaffenburg
•	16. Juli, Sennfeld
•	18. Juli, Schwabach

•	19. Juli, Bayreuth
•	20. Juli, Bad Berneck
•	21. Juli, Bamberg
•	22. Juli, Selb
•	23. Juli, Eschenau
•	25. Juli, Lauf a.d. Pegnitz
•	26. Juli, Kehlheim

Termine:
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R E F O R M AT I O N  S P O R T L I C H

LUTHER RADPILGERWEG
Eine Radferntour von Weilheim nach Wittenberg
In einer großen Schleife über Augsburg, Nürnberg, Coburg,  
Eisleben bis Wittenberg führt ein Radpilgerweg entlang der  
wichtigsten Orte der Reformationsgeschichte. Auf dem Weg trifft 
man auf große Gastfreundschaft und Hilfsbereitschaft, auf heime- 
lige und originelle Hotels und auf den Reformator Martin Luther  
in vielfältigster Form.
Je nach Kondition muss man für die Gesamtstrecke ca. 12 bis  
14 Tage rechnen. Die Etappen sind als GPS-Track hinterlegt,  
sozusagen „virtuell ausgeschildert“, und mit Navigationsgerät  
oder Handy geführt. 
Download unter:	www.ebw-weilheim.de/radpilgerweg

Herzlich willkommen auf 
dem Luther Radpilgerweg

Der Luther Radpilgerweg ist ein 
Beitrag des Evang.-Luth. Dekanats 
Weilheim zum Reformationsjubilä-
um 2017. Die Radferntour führt von 
Weilheim nach Wittenberg entlang 
der wichtigsten Orte der Reformati-
onsgeschichte.

Geleitet von einem GPS-Track können 
Sie in 12 bis 14 Tagen diesen Radpil-
gerweg nachfahren. Die Radstrecke 
ist sozusagen „virtuell ausgeschil-
dert“ und mit Navigationsgerät oder 

Smartphone geführt.

Es entstand ein naturnaher, meist abseits vom großen 
Verkehr geführter Weg, der uns in einer großen Schleife 
über Augsburg, Nürnberg, Bamberg, Coburg, Schmalkal-
den, Rennsteig, Wartburg, Eisenach, Erfurt, Stotternheim, 
Eisleben, Halle und Torgau nach Wittenberg bringt. Die 
Vorbereitungstour hat uns bereits sehr begeistert — wie 
schön ist Deutschland, wie vielfältig die Landschaften 
und wie gut ausgebaut die Radwege.

Immer auf der Suche nach dem besten Weg, trafen wir 
auf große Gastfreundschaft und Hilfsbereitschaft, auf 
heimelige und originelle Hotels und auf den Reformator 
Martin Luther in vielfältigster Form.

Dieser Streckenführer soll Ihnen Appetit machen, auf 
Luthers Wegen zu fahren und ihm näher zu kommen. Die 
Ausstellungen, Kirchen und Museen sind allesamt zum 
Jubiläum hervorragend vorbereitet 
worden. 

Die Etappen GPS-Daten sind abrufbar auf der Internetsei-
te des Evangelischen Bildungswerks Weilheim 
www.ebw-weilheim.de/radpilgerweg

Auf dieser Seite finden Sie auch den Streckenführer zum 
Ausdrucken und eine Anleitung zur Übertragung der 
GPS-Daten auf das Navigationsgerät.

Es würde mich freuen, von Ihren Erfahrungen und Erleb-
nissen auf dem Weg zu hören — Sie erreichen mich unter 
der E-Mail-Adresse juergen.nitz@elkb.de. 

Technische Fragen beantwortet mein „GPS-Spezialist“, 
Christian Reuting www.bikingchris.de.

Ich wünsche Ihnen wertvolle Erfah-
rungen und geistliche Anregungen 
in der Begegnung mit Luthers 
Glauben und Welt auf Ihrer „refor-
matorischen Deutschland Tour“.

Ihr Pfarrer Jürgen Nitz, Kaufering
Am Öferl 8,  82362 Weilheim i. OB

Telefon: 0881 / 92 91 40

Telefax: 0881 / 92 91 44

E-Mail: dekanat.weilheim@elkb.de

www.dekanat-weilheim.de

elkb Evangelisch-Lutherisches
Dekanat Weilheim
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Luther Radpilgerweg
Augsburg — Wittenberg

Kloster Kaisheim, Foto: © Jürgen Nitz



39

LUTHER-LERNEN
Die „LutherWette“ 
zum Lutherjubiläum
Gesucht sind 500 Menschen,  
die anlässlich 500 Jahre Reformation  
bis zum Reformationstag im Jahr 2017 
die Bergpredigt (Mt 5-7) nach der 
Lutherbibel auswendig lernen! 
Information und Anmeldung unter: 
www.lutherdeutsch.de

Monheim, Foto: © Jürgen Nitz

Die 
BR-RADLTOUR 
widmet sich dem 

Reformationsjubiläum. 
Infos ab Frühjahr 

2017 unter: 
br-radltour.de



Geburtshaus Martin Luther in 
Eisleben, Foto: © Gerhard Laußer 



Wittenberg, Foto: © gary yim, Shutterstock.com 



KIRCHENKREIS ANSBACH-WÜRZBURG
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ASCHAFFENBURG

LOHR A. MAIN

BAD NEUSTADT

SCHWEIN-
FURT

WÜRZBURG CASTELL

KITZINGEN

UFFEN-
HEIM

M. EINERSHEIM

LEUTERS-
HAUSEN

ANSBACH

WASSER-
TRÜDINGEN

BAD
WINDSHEIM

WINDS-
BACH

GUNZEN-
HAUSEN

HEIDEN-
HEIM

ROTHEN-
BURG

DINKELS-
BÜHL

FEUCHT-
WANGEN



FESTE UND 
BEGEGNUNGEN 

 
BAD WINDSHEIM

30. Juli, 11.00 Uhr

WINDSHEIM 1517
Ein Geschichte-Erleben-Tag 
für Jung und Alt 
An vielen Stationen in der (autofreien) 
Altstadt nähern wir uns dem Jubiläum  
und feiern gemeinsam die Reformation:  
Am Alten Bauhof können Sie Alltag im 
Mittelalter erleben, in der Seekapelle mit 
Spielszenen und Kinderchor. Im Klosterchor 
wird eine Druckerpresse zu bestaunen sein, 
in der Spitalkirche gibt es eine Ausstellung, 
im Bonifatiushaus eine Aktion für die 
Jugend. Am Dr.-Martin-Luther-Platz beginnt 
der Tag mit einem Familiengottesdienst.

Orte: Bad Windsheim Lutherplatz und Altstadt, 
91438 Bad Windsheim
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat  
Bad Windsheim
Infos: www.badwindsheim-evangelisch.de

FEUCHTWANGEN 

07. Juli, 23.30 Uhr

ÜBER GOTT UND
 DIE WELT
Illuminierte Museumsnacht zum Feucht-
wanger Kunstsommer vom Himmel durch 
die Welt, über Gottesbeschwörungen und 
Weltabsagen, mit Text und Musik.

Mitwirkende: Ensemble der Kreuzgangspiele
Ort: Fränkisches Museum Feuchtwangen,  
Museumsstraße 19, 91555 Feuchtwangen
Eintritt: 12,00 €/erm. 10,00 €
Veranstalter: Kreuzgangspiele Feuchtwangen
Infos: www.kreuzgangspiele.de

K I R C H E N K R E I S  A N S B AC H - W Ü R Z B U R G

ERLACH

02. Juli, 15.00 Uhr

WISSENSWERTES ÜBER
 MARTIN LUTHER  
Das Große Lutherquiz
Im Rahmen des Sommerfestes der Kirchen-
gemeinde Erlach.

Ort: Pfarrhaus Erlach, Pfarrgasse 1, 96114 Erlach
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Ochsenfurt-Erlach
Infos: www.ochsenfurt-evangelisch.de/erlach
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Feuchtwangen, Kreuzgangspiele



WÜRZBURG-HEUCHELHOF

20. Mai, 18.00 Uhr

UNSER GLAUBE 
IM ZENTRUM
Ökumenischer Abend der 
offenen Kirchen 
In der Reformationszeit wurde das  
Evangelium neu entdeckt. Anlässlich  
des Reformationsjubiläums möchten die 
Evangelische Gethsemanegemeinde und  
die Katholische Gemeinde St. Sebastian 
gemeinsam den christlichen Glauben an 
den Gott der Liebe in den Mittelpunkt 
stellen. Heuchelhöfer Kirchen und Kapellen 
werden an diesem Abend offen sein und 
jeweils mit Angeboten die ökumenische 
Gemeinde einladen.

Mitwirkende: Kath. und evang.  
Kirchengemeinden Würzburg-Heuchelhof
Orte: Kirchen und Kapellen in Würzburg- 
Heuchelhof, 97084 Würzburg-Heuchelhof
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Gethsemane (Würzburg-Heuchelhof)
Infos: www.wuerzburg-evangelisch.mws3.de

WÜRZBURG

01. Juni, 19.00 Uhr

CHRISTUSFEST 
DER ACK
Gottesdienst und Begegnung 
Wir wollen mit unserem Christusfest im 
Jahr des 500. Gedenkjahres der Reformation 
die geistliche Erneuerung in den verschie-
denen Konfessionen zum Thema machen 
und miteinander feiern. Mit Pfarrerin  
Dr. Ellen Ueberschär kommt etwas vom 
frischen Wind der Kirchentage in Berlin 
und Wittenberg nach Würzburg, die in  
der Woche zuvor stattgefunden haben. 
Anschließend Begegnung im Kreuzgang  
des Klosters.

Ort: Dominikanerplatz 2, 97070 Würzburg
Veranstalter: ACK – Arbeitsgemeinschaft 
christlicher Kirchen Würzburg
Infos: www.wuerzburg-evangelisch.mws3.de

WÜRZBURG

25. Juni, 10.00 Uhr

JUBILÄUMSFEST
Von Kindergarten und Gemeinde im 
Zeichen der Reformation

Ort: Martin-Luther-Kirche, Von-Luxburg-Straße 4, 
97074 Würzburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Würzburg 
Infos: www.wuerzburg-martin-luther.de

WÜRZBURG

02. Oktober

NACHT DER 
OFFENEN KIRCHEN
Orte: Kirchen und kirchliche Räume in  
der Innenstadt, 97070 Würzburg
Veranstalter: Kirchen und religiöse  
Gemeinschaften in Würzburg
Infos: www.kirchennacht-wuerzburg.de
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UFFENHEIM

09. Juli, 14.00 Uhr

ÖKUMENISCHES
CHRISTUSFEST 
Aktion Wort.Transport
Das Ökumenische Christusfest mit ökume-
nischem Gottesdienst und Kindergottes-
dienst mit anschließendem Brot-und-Wein-
Fest ist die zentrale Veranstaltung zum 
Reformationsjahr im Dekanat Uffenheim.

Orte: Schlossplatz Uffenheim und  
Schweinemarkt, 97215 Uffenheim
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Uffenheim; 
Deutsch-Italienischer Partnerschaftsverein 
Uffenheim e.V.
Infos: www.dekanat-uffenheim.de/ 
reformationsjubilaeum

KITZINGEN

09. Juli, 10.00 Uhr

BRÜCKENFEST
Mit Ökumenischem Gottesdienst
Themen des Glaubens.

Ort: Festgelände am Main und Mainbrücke, 
97318 Kitzingen
Veranstalter: Evang. Stadtkirche und  
Kath. Kirchengemeinde St. Johannes
Infos: www.kitzingen-stadtkirche.de

BISCHOFSHEIM A. D. RHÖN

24. Juni, 16.00 Uhr

SOMMERSONNEN-
WENDE AM 
KREUZBERG
Familienfeuer an Johannis
Kochen, Planspiel Mittelalter, Lagerfeuer, 
Übernachtungsmöglichkeit.

Mitwirkende: Dekanatsjugend Bad Neustadt
Ort: Neustädter Haus am Kreuzberg, Neustädter 
Straße 1, 97653 Bischofsheim a. d. Rhön
Eintritt: Frei, bei Übernachtung 25,00 € – 35,00 € 

K I R C H E N K R E I S  A N S B AC H - W Ü R Z B U R G

je nach Quartier
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Bad Neustadt
Infos: www.badneustadt-evangelisch.de

KARLSTADT

28. Oktober, 19.00 Uhr

LANGE 
KIRCHENNACHT 
IN ST. JOHANNIS 
Zum Abschluss des 
Reformationsjubiläums
St. Johannis präsentiert zum Abschluss  
des Reformationsjubiläums Musikalisches, 
Märchenhaftes und Kabarettistisches rund 
um Martin Luther und die Reformations- 
zeit. In jeweils 30-45minütigen Einheiten  
wird ein buntes Programm nicht nur zum  
Zuhören und Zuschauen, sondern auch  
zum Mitmachen geboten. Dabei schauen  
wir auch zurück auf die Ereignisse des 
Jubiläumsjahres in der Kirchengemeinde.

Ort: St. Johanniskirche, Arnsteiner Straße,  
97753 Karlstadt
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Karlstadt
Infos: www.karlstadt-evangelisch.de
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Blick auf Uffenheim, Foto: privat
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AUSSTELLUNGEN 
UND KUNSTPROJEKTE 

SCHEINFELD 

Herbst 2017

REFORMATION 
IN DER REGION
Wanderausstellung zur 
lokalen Reformationsgeschichte
SchülerInnen des P-Seminars am Gymnasi-
um Scheinfeld erarbeiten und gestalten  
eine Ausstellung zur lokalen Reformations- 
geschichte. Diese wird im Herbst 2017 in 
der Schule und an geeigneten Orten im 
Dekanat gezeigt.

Ort: Gymnasium Scheinfeld, Landwehrstraße 11, 
91443 Scheinfeld; Veranstalter: Gymnasium 
Scheinfeld; Infos: www.gymnasium-scheinfeld.de

ANSBACH

12. Oktober bis 06. November

LUTHERS 
AN-SICHT
Schülerarbeiten zu Luther
Ausstellung aus den Fächern Religion, 
Kunst, Geschichte und Deutsch zu Luther 
und Themen der Reformation. Öffnungs- 
zeiten: Mo.–Fr. 09.00–17.00 Uhr,  
Sa. 10.00–14.00 Uhr, So. auf Anfrage.  
Führungen auf Anfrage beim Schulreferat 
Ansbach, Tel. 0961/97784342,  
Mail: schulreferat.an-lh@elkb.de

Ort: Stadthaus Ansbach,  
Johann-Sebastian-Bach-Platz 1, 91522 Ansbach
Eintritt: Frei 
Veranstalter: Schulreferat Ansbach
Infos: www.aschaffenburg-evangelisch.elkb.net/
schulreferat

ROTHENBURG O. D. TAUBER

Bis 30. September

„SHITSTORM“ IN 
DER RENAISSANCE?
Medien der Reformation – 
Kampf der Konfessionen
Der während der Reformation erbittert 
geführte Glaubens- und Kulturkampf  
schlug sich auch in Flugschriften, den 
Printmedien der Frühen Neuzeit, nieder.  
In einer Sonderausstellung präsentiert  
das Reichsstadtmuseum eine umfangreiche 
Sammlung reformatorischer Flugschriften. 
Öffnungszeiten:
November bis März: 13.00–16.00 Uhr,  
April bis Oktober: 09.30–17.30 Uhr 

Ort: Reichsstadtmuseum, Klosterhof 5,  
91541 Rothenburg o. d. Tauber
Eintritt: Erwachsene: 4,50 €, Gruppen ab  
10 Personen (p.P.): 3,50 €
Veranstalter: Reichsstadtmuseum 
Rothenburg o. d. Tauber
Infos: www.reichsstadtmuseum.info
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ROTHENBURG O. D. TAUBER

Bis 31. Dezember 2018

MIT DEM SCHWERT 
ODER FESTEM 
GLAUBEN 
Luther und die Hexen
In einer großen Sonderausstellung widmet 
sich das Mittelalterliche Kriminalmuseum 
der Geschichte des Hexenglaubens und  
des Hexerei-Delikts. Ein besonderer Fokus 
liegt auf der Person Martin Luther und den 
Stellungnahmen des Reformators für und 
wider den Hexenglauben. 
Öffnungszeiten: 
April bis Oktober: 10.00–18.00 Uhr,  
November bis März: 13.00–16.00 Uhr

Ort: Mittelalterliches Kriminalmuseum,  
Burggasse 3-5, 91541 Rothenburg o. d. Tauber
Eintritt: Erwachsene: 7,00 €, Gruppen ab  
20 Personen (p.P.): 6,00 €, Rentner: 6,00 €, 
Studenten: 4,00 €, Schüler: 3,50 €, Kinder  
bis 6 Jahre: frei, Familienkarte (2 Erw. mit  
allen zur Familie gehörenden Kindern von  
6 bis 17 J.): 17,00 €
Veranstalter: Mittelalterliches Kriminalmuseum
Infos: www.kriminalmuseum.eu

K I R C H E N K R E I S  A N S B AC H - W Ü R Z B U R G

WÜRZBURG

05. bis 28. Mai

PROTESTANTISCHES 
LEBEN IN WÜRZBURG
WÄHREND DES 
16. JAHRHUNDERTS
Eine Annäherung
Die Ausstellung beschäftigt sich mit den 
bisher eher weniger bekannten Anfängen 
der reformatorischen Bewegung in Würz-
burg bis in die Zeit von Fürstbischof Julius 
Echter von Mespelbrunn (reg. 1573–1617). 
Eröffnung am 05. Mai 2017 mit Vortrag  
von Prof. Hans-Wolfgang Bergerhausen,  
Universität Würzburg. 

Ort: Rathaus Würzburg, Rückermainstraße 2,  
97070 Würzburg
Ab Anfang Juni: Kirche St. Stephan,  
Wilhelm-Schwinn-Platz 1, 97070 Würzburg
Veranstalter: Stadtarchiv Würzburg
Infos: www.würzburg.de/stadtarchiv
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Rothenburg o. d. Tauber, Mittelalterliches Kriminalmuseum, Foto: © Sandra Sauter

AUSSTELLUNGEN UND KUNSTPROJEKTE



WÜRZBURG

15. Oktober bis 07. Januar 2018

ZWISCHEN 
RIEMENSCHNEIDER 
UND REFORMATION
Peter Dell der Ältere
Leben und Werke Peter Dells des Älteren 
spiegeln die Umbrüche im Zeitalter der 
Reformation. Bildprogramme für die altgläu-
bige Kundschaft neben reformatorischen 
Bildtafeln machen die unterschiedlichen 
christlichen Glaubensvorstellungen offen-
sichtlich. Große und kleine Formate sowie 
unterschiedliche Materialien zeigen die 
große Bandbreite der Bildhauerei in der 
ersten Hälfte des 16. Jahrhunderts. Mit Hilfe 
von Inszenierungen, analogen und digitalen 
Medien kann der Besucher in die Umbruchs-
zeit der Reformation eintauchen, die unter-
schiedlichen Glaubensvorstellungen, die 
schließlich zur Kirchenspaltung führten, 
nachvollziehen. Mit Kinderleitfaden und 
umfangreichem Begleitprogramm.
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag, 
10.00–17.00 Uhr (bis 31. Oktober), 
10.00–16.00 Uhr (ab 01. November)

Ort: Mainfränkisches Museum Würzburg,  
Festung Marienberg, Oberer Burgweg,  
97082 Würzburg
Eintritt: 4,00 €/erm. 2,00 €, Gruppen ab  
20 Pers. 3,00 € pro Person, Kinder bis 14 Jahre 
und Schulklassen frei
Veranstalter: Mainfränkisches Museum  
Würzburg
Infos: www.mainfraenkisches-museum.de

KITZINGEN

30. April, 10.10 Uhr

STRASSEN-
MALAKTION 
In der Martin-Luther-Straße
Wir schreiben, malen, gestalten  
unsere Konfirmationssprüche auf die  
Martin-Luther-Straße.

Ort: Friedenskirche, Martin-Luther-Straße,  
97318 Kitzingen
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Kitzingen-Friedenskirche
Infos: www.friedenskirche-kitzingen.de

KITZINGEN

08. November, 18.00 Uhr

KITZINGEN IM 
„EVANGELISCHEN 
JAHRHUNDERT“
Stephanie Falkenstein zu 
Themen des Glaubens

Ort: Städtisches Museum Kitzingen,  
Landwehrstraße 23, 97318 Kitzingen
Veranstalter: Städtisches Museum Kitzingen
Infos: www.kitzingen-stadtkirche.de

SCHWEINFURT

21. September bis 19. November

GESCHICHTE 
DER REFORMATION 
IN SCHWEINFURT
Ausstellung 

Ort: Gunnar-Wester-Haus, Martin-Luther-Platz 5, 
97421 Schweinfurt
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Schweinfurt
Infos: www.evangelische-termine.de
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ANSBACH

04. März, 19.30 Uhr

LUTHER! 
DAS KLARE WORT
Premiere
Wittenberg 1517: Der Mönch und Theologie-
professor Martin Luther macht mit seinen 
scharfzüngigen Thesen zu Buße und Ablass-
handel Schlagzeilen. An ihm scheiden sich 
die Geister einer Epoche. Eine Lawine setzt 
sich in Bewegung und greift gesellschafts-
politisch um sich. Sie setzt die Reformation 
und Spaltung der Kirche in Gang. 
Weitere Termine: 11., 16., 18. März,  
jeweils 19.30 Uhr; 12. März, 15.00 Uhr 

Mitwirkende: Inszenierung: Susanne Schulz, 
Intendantin Theater Ansbach;  
Buch: Friederike Köpf, Leipzig
Ort: St. Gumbertuskirche, Schwanenritterkapelle,  
Joh.-Seb.-Bach-Platz 3, 91522 Ansbach
Eintritt: Vorverkauf: 24,00 €/erm. 10,00 € 
(Tageskasse zzgl. 1,00 €)
Veranstalter: Theater Ansbach – Kultur am 
Schloss; Evang.-Luth. Kirchengemeinde  

St. Gumbertus-St. Johannis
Infos: www.kultur-am-schloss.de

ROTHENBURG O. D. TAUBER

02. September, 14.30 Uhr

ROTHENBURG IN 
DEN WIRREN DES 
BAUERNKRIEGES UND 
DER REFORMATION
Im Rahmen der Reichsstadt-Festtage 2017 
inszenieren Historiengruppen des Fest-
spiels Rothenburg und umliegender Ort-
schaften unter Regie von Regisseur Reiyk 
Bergemann das Theaterstück „Rothenburg 
1525“, das die dramatischen Ereignisse 
während des Bauernkrieges vergegenwärtigt.

Ort: 91541 Rothenburg o. d. Tauber
Infos: www.rothenburgtauber-evangelisch.de/
dekanat

K I R C H E N K R E I S  A N S B AC H - W Ü R Z B U R G

FEUCHTWANGEN

20. Mai, 19.00 Uhr

LÄSTERN 
MIT LUTHER
Ein Abend voller Sprachspaß mit den  
Reformatoren und ihren Gegnern, von  
und mit dem Sprachexperten Rolf-Bernhard 
Essig und Franz Tröger, Europas einzigem  
Spieluhrvirtuosen.

Mitwirkende: Rolf-Bernhard Essig, Franz Tröger
Ort: Fränkisches Museum Feuchtwangen,  
Museumsstraße 19, 91555 Feuchtwangen
Eintritt: 15,00 €/erm. 12,00 €
Veranstalter: Kreuzgangspiele Feuchtwangen
Infos: www.kreuzgangspiele.de

FEUCHTWANGEN

24. Mai, 20.00 Uhr

REFORMEN 
UND REVOLTEN
TheaterStadtSpaziergang
Der TheaterStadtSpaziergang zur Spielzeit- 
eröffnung über kleine und große Welt- 
veränderungen in der Stadt Feuchtwangen 
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im Laufe ihrer Geschichte – inszeniert  
und dargestellt in Stationen vom Ensemble 
der Kreuzgangspiele.

Mitwirkende: Ensemble der Kreuzgangspiele
Ort: Treffpunkt: Am Kirchplatz, Kirchplatz,  
91555 Feuchtwangen
Eintritt: 15,00 €/erm. 12,00 €
Veranstalter: Kreuzgangspiele Feuchtwangen
Infos: www.kreuzgangspiele.de

FEUCHTWANGEN

15. Juni, 20.30 Uhr

LUTHER 
Premiere
Schauspiel nach dem Drehbuch zum Film 
„Luther“ (2003) Uraufführung: 500 Jahre 
nach der Reformation bringen die Kreuz-
gangspiele in einer Uraufführung die wich-
tigsten Stationen im dramatischen Leben 
Martin Luthers auf die Bühne – von seinem 
Entschluss, Mönch zu werden, über die 
großen Glaubensauseinandersetzungen und 
ihrer Kulmination beim Reichstag in Worms 
bis hin zum Reichstag in Augsburg, bei dem 
Kaiser Karl V. das protestantische Glaubens-
bekenntnis zu dulden beginnt. Der Reforma-
tor auf der Bühne wird erlebbar als Mensch 
seiner Zeit, die gekennzeichnet ist durch 

massive Umwälzungen und Widersprüche. 
Von Zweifeln und Selbstzweifeln gequält, 
geht Luther dennoch standhaft und schein-
bar unbeirrbar seinen Weg durch sein 
schweres und reiches Leben. Was von ihm 
bleibt, das ist lebendige Geschichte bis 
heute. Weitere Termine bis 13. August im 
Internet.

Mitwirkende: Regie: Yves Jansen,  
Bühnenbild und Kostüme: Hans Winkler
Ort: Kreuzgang, Marktplatz 2,  
91555 Feuchtwangen
Eintritt: 19,00 € – 32,00 €/erm. 14,00 € – 28,00 €
Veranstalter: Kreuzgangspiele Feuchtwangen
Infos: www.kreuzgangspiele.de

FEUCHTWANGEN

Premiere: 23. Juni, 21.00 Uhr

ARGULA 

Schauspiel nach dem Theater-
stück von Jürgen Hoffmann

Zumeist ist die Geschichte eine Geschichte 
der Männer. Dass Frauen die epochalen 
Zeitläufe der Vergangenheit ebenso geprägt 
haben, ist selten bekannt. Auch die Refor-
mation scheint auf den ersten Blick eine 
Bewegung von Männern gewesen zu sein. 
Doch auch Frauen haben diese Zeit ent-
scheidend mitgeprägt. Eine von ihnen war 
Argula von Grumbach. Sie korrespondierte 
mit Luther und war die auflagenstärkste 
Flugblattschreiberin des 16. Jahrhunderts 
– eine starke Frau, die sich politisch  
engagiert und gegen alle Widerstände für 
ihre Überzeugung einsetzt.

Weitere Termine: 24., 25., 26. Juni
Mitwirkende: Regie: Johannes Kaetzler
Ort: Johanniskirche, Marktplatz 2,  
91555 Feuchtwangen
Eintritt: 18,00 €/erm. 16,00 €
Veranstalter: Kreuzgangspiele Feuchtwangen
Infos: www.kreuzgangspiele.de
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FEUCHTWANGEN

10. Juli, 21.00 Uhr

JUDAS
Theaterstück von Lot Vekemans

Was wäre die Welt, die christliche Religion 
ohne den Verrat, den Judaskuss? Judas – 
sein Name ist zum Synonym für Verrat 
geworden. Daran kann und will auch er 
selbst nichts ändern – jedenfalls der Judas 
nicht, dem die niederländische Dramatike-
rin Lot Vekemans eine Wiederauferstehung 
geschenkt hat. Judas will sich nicht 
„ent-schuldigen“ , also ganz wortwörtlich 
seiner Schuld entledigen. Wohl aber will er 
sich erklären. Sich und seine Überzeugung. 
Dieser Judas hängt durchaus einem Glauben 
an, nur ist das keiner, der auf die Erlösung 
im Jenseits zielt. Er hat sich von Jesus den 
politischen Kampf gegen die römischen 
Besatzer erhofft – und sieht sich bitter 
enttäuscht.

Mitwirkende: Ulrich Westermann,  
Regie: Alexander Ourth
Ort: Nixel-Garten an der historischen Stadtmauer, 
Rothenburger Straße 2, 91555 Feuchtwangen
Eintritt: 15,00 €/erm. 12,00 €
Veranstalter: Kreuzgangspiele Feuchtwangen
Infos: www.kreuzgangspiele.de

K I R C H E N K R E I S  A N S B AC H - W Ü R Z B U R G

FEUCHTWANGEN

16. September, 19.00 Uhr

LUTHER ROCKT
Konzert

Ort: St. Michael Mosbach, Mosbach 35,  
91555 Feuchtwangen
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Mosbach
Infos: www.feuchtwangen-evangelisch.de

HEILSBRONN

26. Mai, 20.00 Uhr

WOHL DEM, DER DEN 
HERREN FÜRCHTET 
Musik der Reformation in Franken

Mitwirkende: Windsbacher Knabenchor;  
Ensemble Wunderkammer; Ensemblesolisten; 
Musikalische Gesamtleitung: Martin Lehmann
Ort: Münster Heilsbronn, Marktplatz 4,  
91560 Heilsbronn
Eintritt: 15,00 € – 30,00 €
Veranstalter: Evang. Bildungswerk im  
Dekanat Windsbach
Infos: www.windsbacher-knabenchor.de
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DÜRRENMUNGENAU 

25. Juni, 19.30 Uhr

SCHLOSSHOF-
KONZERT
Mitwirkende: Dekanatsprojektchor –  
Leitung: Michael Stieglitz; Bezirksposaunenchor – 
Leitung: Margit Gebauer
Ort: Schloss Dürrenmungenau, Schlossallee, 
91183 Dürrenmungenau
Bei schlechtem Wetter: St. Andreas Kirche, 
Hauptstraße 27, 91183 Wassermungenau
Veranstalter: Evang. Bildungswerk im  
Dekanat Windsbach
Infos: www.dekanat-windsbach.de WINDSBACH

13. Oktober, 20.00 Uhr

VIVA VOCE
Ein Stück des Weges
Das neue Programm für Kirchen und histo-
rische Orte: Der Schwerpunkt liegt auf der 
Begegnung von Mensch, Raum und Musik 
und nimmt den Zuhörer mit auf eine Reise 
durch musikalische Genres und Epochen. 
Die fünf Musiker stammen aus der geistli-
chen Chorknabentradition des Windsbacher 
Knabenchores. Bei der Erarbeitung dieses 
Programmes kehren sie erstmals ganz 
bewusst zu diesen Wurzeln zurück.

Mitwirkende: Viva voce
Ort: Stadtkirche Windsbach, Kirchplatz 1,  
91575 Windsbach
Eintritt: 15,00 € –30,00 €
Veranstalter: Evang. Bildungswerk im  
Dekanat Windsbach
Infos: www.viva-voce.de

LICHTENAU

02. Juli, 10.00 Uhr

EIN FESTE BURG IST 
UNSER GOTT 
500 Bläser feiern 500 Jahre 
Reformation
Kirchenkreis-Posaunentag. Programm: 
• 10.00–11.30 Uhr Bläserworkshops 
• 12.00 Uhr Mittagsblasen von der Bastion 
• 14.00 Uhr Festgottesdienst 
• 17.00 Uhr Abschlusskonzert

Mitwirkende: Posaunenchöre
Ort: Festung Lichtenau, Von-Heydeck-Straße 3, 
91586 Lichtenau
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Lichtenau; Landesverband evang. Posaunen- 
chöre; Evang.-Luth. Dekanat Windsbach
Infos: www.dekanat-windsbach.de
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WÜRZBURG

28. Mai, 17.00 Uhr

GEISTLICHE 
CHORMUSIK 
Aus der Zeit der Reformation 
in Franken

Mitwirkende: Solisten und Instrumentalisten; 
Windsbacher Knabenchor; 
Leitung: Martin Lehmann
Ort: St. Johannis, Hofstallstraße 5, 
97070 Würzburg
Eintritt: 30,00 €/erm. 20,00 €
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
St. Johannis; Infos: www.stjohannis.de

WÜRZBURG

16. Juli, 18.00 Uhr

DIE MUSIK DES 
MARTIN LUTHER
Stephaner Emporenkonzert
Musik für Krummhorn, Flöten und  
Schalmey.

Mitwirkende: Ensemble Resonanzen
Ort: St. Stephanskirche, Wilhelm-Schwinn-Platz 1,  
97070 Würzburg
Eintritt: 10,00 €/erm. 7,00 €
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Würzburg; 
Dekanatskantorat
Infos: www.wuerzburg-evangelisch.de

K I R C H E N K R E I S  A N S B AC H - W Ü R Z B U R G

WÜRZBURG

29. September, 19.00 Uhr

DR. MARTIN UND 
HERR KÄTHE
Benefizvorstellung
Musikalisch-kabarettistische Pro-Thesen 
und Anti-Thesen zur Reformation.

Mitwirkende: Gesang und Texte: Ensemble  
Die Herbst-Zeitlosen
Ort: Martin-Luther-Kirche, Von-Luxburg-Straße 4, 
97074 Würzburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Würzburg – Martin-Luther
Infos: www.wuerzburg-martin-luther.de
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WÜRZBURG

05. November, 18.00 Uhr

LUTHERS LIEDER

Mitwirkende: Kantorei Deutschhauskirche 
Würzburg; Würzburger Hofkapelle auf  
historischen Instrumenten; Leitung: Christian Reif
Ort: Deutschhauskirche, Zeller Straße 36,  
97082 Würzburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Deutschhaus
Infos: www.deutschhauskirche-wuerzburg.de

WÜRZBURG

19. November, 18.00 Uhr

LOBGESANG – REFOR-
MATIONSSINFONIE
Felix Mendelssohn-Bartholdy

Mitwirkende: Thüringen Philharmonie;  
Capella St. Stephan; Leitung: Christian Heidecker
Ort: St. Stephanskirche, Wilhelm-Schwinn-Platz 1, 
97070 Würzburg; Eintritt: 8,00 €–24,00 €, 
Vorverkauf im Falkenhaus und an der Abendkasse
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Würzburg
Infos: www.wuerzburg-evangelisch.de

VEITSHÖCHHEIM

04. Mai, 19.30 Uhr

MUSIK AUS DER 
REFORMATIONSZEIT
Geistliche Abendmusik mit dem Ensemble 
„Resonanzen“.

Mitwirkende: Ensemble „Resonanzen“
Ort: Christuskirche – Innenhof,  
Günterslebener Straße 15, 97209 Veitshöchheim
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Veitshöchheim
Infos: www.evangelisch.veitshoechheim-kirchen.de

UFFENHEIM 

26. März 

KANTATE: 
GLAUBENSFRAGEN
Konzert mit Uraufführung
Die Kantate „Glaubensfragen“ von Christian 
Glotwatzki basiert auf einem Text von 
Carola Moosbach und ist im Rahmen des 
Drude-Projekts in Anlehnung an die Bach-
kantate „Gott der Herr ist Sonn und Schild“ 
entstanden.

Mitwirkende: Ansbacher Kammerorchester; 
Elisabeth Ort, Sopran; Markus Simon, Bass 
Ort: Stadtkirche St. Johannis, Kirchplatz,  
97215 Uffenheim
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Uffenheim
Infos: www.dekanat-uffenheim.de/ 
reformationsjubilaeum
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UFFENHEIM

14. Oktober, 19.30 Uhr

LOBGESANG UND 
REFORMATIONS-
SINFONIE (3. TEIL)
Konzert

Mitwirkende: Kantoreien Uffenheim und  
Bad Windsheim; Stefanie Krug, Sopran;  
Andreas Kalmbach, Tenor; Orchestergemein-
schaft Nürnberg; Leitung: Agnes von Grotthuß
Ort: Stadtkirche St. Johannis, Kirchplatz,  
97215 Uffenheim
Veranstalter: Kantorei Uffenheim;  
Kantorei Bad Windsheim
Infos: www.dekanat-uffenheim.de/ 
reformationsjubilaeum

UFFENHEIM

29. Oktober, 17.00 Uhr

VON KLASSIK 
BIS SWING IM 
LUTHERJAHR
Mitwirkende: Richard Roblee Brass Quartett
Ort: Stadtkirche St. Johannis, Kirchplatz,  
97215 Uffenheim
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Uffenheim
Infos: www.dekanat-uffenheim.de/ 
reformationsjubilaeum

REMLINGEN

15. September, 20.00 Uhr

CASTELLER TAGE 
IN REMLINGEN
Mittelalterliche Musik auf 
Elsbeeren-Instrumenten 

Ort: St. Andreas Kirche, Am Kies 7, 
97280 Remlingen; Veranstalter: Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde Remlingen/Grafschaft 
Wertheim; Infos: www.evangelische-
kirchengemeinde-remlingen.de

K I R C H E N K R E I S  A N S B AC H - W Ü R Z B U R G

THÜNGEN

24. Juni, 19.30 Uhr

CHRIST, UNSER 
HERR ZUM 
JORDAN KAM
Geistliches Konzert mit Bachkan-
tate zum Fest Johannes des Täufers

Mitwirkende: Chor, Orchester und Solisten;  
Ltg: Ingeborg Purucker
Ort: St. Georgskirche, Planplatz 1,  
97289 Thüngen
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Thüngen-Arnstein
Infos: www.wuerzburg-martin-luther.de

MARKTSTEFT

08. Juli

SAITENSPIEL
Alte und neue Musik für zwei 
Gitarren
Gespielt werden Werke von J. Rosenmüller, 
J. Dowland, C. Monteverdi, A. Lauro,  
H. Villa-Lobos u. a.
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Mitwirkende: Kathrin Vogt, Berlin;  
Michael Binder, Lausanne
Ort: St. Stephans Kirche Marktsteft,  
Hauptstraße 23, 97342 Marktsteft
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Marktsteft
Infos: www.kitzingen-evangelisch.de/node/
KigemMarktsteft

IPHOFEN / SCHEINFELD

Oktober

MARTIN LUTHER – 
DAS MUSICAL
Mit vielen Liedern und Luther-Liedern stellt 
das Musical das Leben des Reformators, 
Familienvaters, Bibelübersetzers und  
Predigers dar.

Mitwirkende: Kinderchor „Die musikalischen 
Flummies“; Unterstufenchor Gymnasium  
Scheinfeld
Termine/Orte:
•  03. Oktober, 15.00 Uhr: Kirche Hellmitzheim, 

Helmboldstraße 14, 97346 Iphofen
•  08. Oktober, 10.15 Uhr: Kirche Scheinfeld, 

Landwehrstraße 19, 91443 Scheinfeld

•  15. Oktober, 19.00 Uhr: Wolfgang-Graf-Halle, 
Gymnasium Scheinfeld, Landwehrstraße 14, 
91443 Scheinfeld

Veranstalter: Kinderchor „Die musikalischen 
Flummies“; Unterstufenchor Gymnasium  
Scheinfeld
Infos: www.gymnasium-scheinfeld.de

GEROLZHOFEN

24. Mai bis 28. Mai und
01. Juni bis 05. Juni

DU MUSST D’RAN 
GLAUBEN – LUTHER, 
ECHTER UND 
GEROLZHOFEN
500 Jahre Reformation, 400. Todesjahr des 
Fürstbischofs und Gegenreformators Julius 
Echter, fünf historische Spielorte in Gerolz-
hofen – ein Theaterstück. Auf der Bühne 
werden die Menschen des späten 16. Jahr-
hunderts mit ihren Gedanken, Freuden, 
Sorgen und Nöten lebendig. Woran müssen, 
woran wollen sie glauben: An die alther- 
gebrachte Lehre oder an die neue des Dr. 
Luthers aus Wittenberg? Oder ist manchmal 
die Sicherung der eigenen Existenz dring- 
licher als derartige Glaubensfragen?

Mitwirkende: Kleines Stadttheater Gerolzhofen; 
Leitung: Silvia Kirchhof
Ort: Altstadt, 97447 Gerolzhofen
Eintritt: 26,00 € 
Veranstalter: Stadt Gerolzhofen
Infos: www.gerolzhofen.de
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BAD NEUSTADT A.D. SAALE

Samstage im Juli und August, 
11.00 Uhr

ORGELSOMMER MIT 
LUTHER
30 Minuten Orgelmusik an der 
historischen Barockorgel

Weitere Termine: 08., 15., 22., 29. Juli und 
06., 13., 20., 27. August 
Ort: Karmelitenkirche,  
97616 Bad Neustadt a.d. Saale
Ort: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bad Neustadt
Infos: www.nes-evangelisch.de

BAD NEUSTADT A.D. SAALE

05. und 06. Juli, 18.00 Uhr

ISRAEL IN 
ÄGYPTEN
Kindermusical von Thomas Riegler

Mitwirkende: Kinderchöre; Band;  
Leitung: Karin und Thomas Riegler
Ort: Stadthalle Bad Neustadt, An der Stadthalle 4, 
97616 Bad Neustadt a.d. Saale
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Neustadt a.d. Saale
Infos: www.nes-evangelisch.de

BAD NEUSTADT A.D. SAALE

13. Juli, 20.00 Uhr

MARKTPLATZSOMMER 
Mit Viva Voce

Mitwirkende: Viva Voce
Ort: Marktplatz Bad Neustadt, Marktplatz,  
97616 Bad Neustadt a.d. Saale
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat  
Bad Neustadt a.d. Saale
Infos: www.badneustadt-evangelisch.de

K I R C H E N K R E I S  A N S B AC H - W Ü R Z B U R G

BAD NEUSTADT

07. Oktober, 20.00 Uhr

WOLFGANG BUCK 
MIT BAND

Mitwirkende: Wolfgang Buck und Band
Ort: Stadthalle Bad Neustadt, An der Stadthalle 4, 
97616 Bad Neustadt
Eintritt: 25,00 €/erm. 15,00 €
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat  
Bad Neustadt a.d. Saale
Infos: www.badneustadt-evangelisch.de

HÖCHHEIM

01. Juli, 19.00 Uhr

ALLES IN LUTHER
Kabarett

Mitwirkende: Karl-Heinz und Ruth Röhlin
Ort: Sportheim TSV Höchheim,  
Königshöfer Weg 9, 97633 Höchheim
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Höchheim
Infos: www.roehlin.de
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MASSBACH 

14. Oktober, 19.00 Uhr

FREI. LIEDER FÜR 
GEIST UND SEELE
Balladen, Pop, Rock, gute Texte und viel 
Atmosphäre: Seit 42 Jahren ist Jericho, 
Bayerns Sacropop-Legende, semper  
reformanda und in Entwicklung. Je älter, 
desto besser. Das Konzert greift locker und 
eher zwischen den Zeilen Kernthemen der 
Reformation auf. In aller Freiheit.

Mitwirkende: Musikgruppe Jericho
Ort: Auferstehungskirche Poppenlauer,  
Poppenlauerstraße 16, 97711 Maßbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Auferstehungskirche 
Poppenlauer
Infos: www.jericho-ev.de

HAMMELBURG

14. Oktober, 19.30 Uhr

LOBGESANG: 
SINFONIE NR. 2 – 
EIN ORATORIUM
Felix Mendelssohn-Bartholdy 
Das Oratorium wurde 1840 zum Jubiläum 
der Buchdruckerkunst in der protestanti-
schen Hochburg Leipzig uraufgeführt. 2012 
spielte das Gewandhausorchester Leipzig 
das Werk in der Audienzhalle des Vatikan 
zum 85. Geburtstag von Papst Benedikt 

XVI. In unserer Stadt wollen wir zum Refor-
mationsjubiläum ein ökumenisches Zeichen 
setzen: Evangelische und katholische  
Christen singen gemeinsam Gottes Lob. 

Mitwirkende: Evang.-Luth. und Kath.  
Kirchenchor Hammelburg, evang. Kantorei  
Lohr am Main. Leitung: Dieter Blum
Ort: Kath. Stadtpfarrkirche St. Johannes,  
Hammelburg, Oskar-Röll-Platz 3,  
97762 Hammelburg
Eintritt: 20,00 €
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Hammelburg und Pfarreiengemeinschaft Sieben 
Sterne, Hammelburg
Infos: www.evangelisch-in-hammelburg.de
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LOHR A. MAIN

15. Oktober, 19.00 Uhr

LOBGESANG: 
SINFONIE NR. 2 – 
EIN ORATORIUM
Felix Mendelssohn-Bartholdy
Die Sinfonie „Lobgesang“ von Felix  
Mendelssohn-Bartholdy ist eines der  
bedeutendsten Werke für Chor, Solisten  
und Orchester des 19. Jahrhunderts.  
Aufgeführt wird sie von einem großen 
ökumenischen Oratorienchor, zu dem 
sich Ensembles aus der Region zwischen 
Spessart und Rhön zusammenschließen.

Mitwirkende: Solisten, Chor und großes  
Orchester
Ort: Stadthalle Lohr, Jahnstraße,  
97816 Lohr a. Main
Eintritt: 20,00 €/erm. 15,00 €
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Lohr a. Main
Infos: www.ev-kirchenmusik-lohr.de

SPEIS UND 
TRANK 

WÜRZBURG

21. Oktober, 18.00 Uhr

LUTHERESSEN

Ort: Martin-Luther-Kirche, Von-Luxburg-Straße 4, 
97074 Würzburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Würzburg 
Infos: www.wuerzburg-martin-luther.de

REMLINGEN

15. September, 17.00 Uhr

CASTELLER TAGE 
IN REMLINGEN
Tafeln wie zu Luthers Zeiten
Rund um die St. Andreas Kirche und im 
Kirchhof findet ein Essen mit Musik, mittel-
alterlichem Markttreiben und Tischreden 
Luthers statt. Vorherige Reservierung unter 
Tel. 09369/2356 erforderlich.

K I R C H E N K R E I S  A N S B AC H - W Ü R Z B U R G

Ort: St. Andreas Kirche, Am Kies 7,  
97280 Remlingen
Eintritt: Ein Unkostenbeitrag wird erhoben.
Veranstalter: Remlingen/Grafschaft Wertheim

GELDERSHEIM

06. Mai

ESSEN MIT 
LUTHER
Lutheressen mit Luther und 
seiner Frau Käthe
Essen wie „anno dazumal“ mit Gesprächen 
zwischen Luther und seiner Frau.  
Anmeldung erforderlich im Pfarramt unter 
Tel. 09726/1275

Mitwirkende: Schauspieler des Kurtheaters  
Bad Schmiedeberg.
Ort: Gasthof Zehnthof Geldersheim, Oberdorf 11, 
97505 Geldersheim
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Bergrheinfeld und Euerbach
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REFORMATION 
UNTERWEGS 

ERLENBACH

06. und 07. Mai 

1521 VON WORMS 
NACH OSTHOFEN
Pilgertour auf dem Lutherweg
Spirituelles Wandern mit gemeinsamen 
Gebets- und Meditationszeiten.

Mitwirkende: Pilgerführer: Heike und Werner 
Kirsch, Pfr. i.R. Gottfried Malon, Angela und  
Willi Schäfer
Eintritt: 85,00 € p.P. im DZ/92,00 € p.P. im EZ, 
incl. Fahrt, Übernachtung mit VP, Stadtführung  
in Worms, Pilgerführung
Max. Teilnehmerzahl: 30 Personen
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Erlenbach a. Main
Infos: www.erlenbach-evangelisch.de

ROTHENBURG O. D. TAUBER 

Auf Anfrage

AUF DEN SPUREN DER 
REFORMATION IN DER 
ST.-JAKOBS-KIRCHE
Themenführung
Warum wurden Altäre und Bilder in  
der St.-Jakobs-Kirche aus der Zeit vor der  
Reformation vom Bildersturm verschont?  
Wie veränderten die Rothenburger ihre 
Kirche nach der Reformation? Was geschah  
eigentlich mit den katholischen Reliquien, 
Votivgaben und Heiligenbildern?

Ort: St.-Jakobs-Kirche, Klostergasse 15,  
91541 Rothenburg o. d. Tauber
Eintritt: 20,00 € zzgl. 2,50 € p.P.,  
ab 10 Personen: 2,00 € p.P.
Veranstalter: Anmeldung unter  
Tel. 09861/404540 oder  
Mail: johanna.kaetzel@rothenburg.de
Infos: www.rothenburg.de
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ROTHENBURG O. D. TAUBER 

Für Gruppen auf Anfrage

RENAISSANCE UND 
REFORMATION IN 
ROTHENBURG
Themenführung
Die Einführung der Reformation in Rothen-
burg verlief konfliktreich und gelang erst 
auf den zweiten Anlauf, nachdem der erste 
Versuch in den Bauernkrieg gemündet 
hatte. Bei der Themenführung werden die 
dramatischen Umbrüche, aber auch der 
Aufbruch der mittelalterlichen Stadt in  
ein neues Zeitalter beleuchtet.  
Dauer: Ca. 2 Std., max. 20 TN

Ort: Marktplatz 2, 91541 Rothenburg o. d. Tauber
Kosten: 120,00 €
Veranstalter: Anmeldung unter  
Tel. 09861/404540 oder  
Mail: johanna.kaetzel@rothenburg.de
Infos: www.tourismus.rothenburg.de

WÜRZBURG

15. bis 18. Juni 

WANDERN AUF 
DEM LUTHERWEG 
In Thüringen von Erfurt 
nach Jena
Anmeldung bis 04. Mai 2017 in der ESG 
unter Tel. 0931/79619-0 oder 
Mail: info@esg-wuerzburg.de

Ort: Abfahrtsort: Würzburg Hbf, 97070 Würzburg
Kosten: 110,00 €/erm. 90,00 € für Bahnfahrt,  
Übernachtung mit Frühstück 
Veranstalter: ESG Evang. Studierendengemeinde 
Würzburg
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MARKTBREIT-GNODSTADT

30. Juli, 09.30 Uhr

UNTERWEGS ZUM 
MARTERL, UNTER-
WEGS MIT DEM HERRN
Ökumenische Prozession mit 
festlichem Ausgang an den 
Kreuzbäumen

Ort: Peter-und-Paul Kirche,  
97340 Marktbreit-Gnodstadt
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Gnodstadt
Infos: www.dekanat-uffenheim.de/
reformationsjubilaeum
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30. September bis 04. Oktober

AUF LUTHERS 
SPUREN
Ins Kernland der Reformation
Beschreibung: 5-Tage-Bildungsreise mit 
dem Bus zu den Lutherstätten Eisenach, 
Erfurt, Eisleben und Wittenberg.

Anmeldung über: Beate Wiedenmann,  
Tel. 09842/2361, 
Mail: wiedenmann.beate@web.de
Kosten: Auf Anfrage; Veranstalter: Volkshoch-
schule Uffenheim, Evang. Erwachsenenbildungs-
werk Neustadt-Bad Windsheim-Uffenheim e.V.
Infos: www.dekanat-uffenheim.de/
reformationsjubilaeum

BISCHOFSHEIM A. D. RHÖN

25. Juni

ÖKUMENISCHER 
BERGGOTTESDIENST
Wanderung und Einkehr

Mitwirkende: Dekane beider 
Konfessionen mit Dekanatsposaunenchor
Ort: Neustädter Haus am Kreuzberg,  
Neustädter Straße 1, 97653 Bischofsheim  
a. d. Rhön
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Bad  
Neustadt a. d. Saale
Infos: www.badneustadt-evangelisch.de

REGION

17. bis 21. Juli

ÖKUMENISCHE REISE 
ZU STÄTTEN DER 
REFORMATION
Erfurt, Eisleben, Wittenberg, 
Eisenach und Coburg

Mitwirkende: Dekan Till Roth,  
Pfr. Sven Johannsen
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
und Kath. Pfarrgemeinde Lohr a. Main
Infos: www.lohr-evangelisch.de
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IM GLAUBEN 
(AUF-)WACHSEN 

EISINGEN

07. April, 19.00–20.30 Uhr 

ABSCHIEDLICH 
LEBEN
Oasentag
„Herr, lehre uns bedenken, dass wir  
sterben müssen auf dass wir klug werden.” 
Zu Luthers Zeiten wollte man sich durch  
die ars moriendi, die Kunst des heilsamen 
Sterbens, auf die Todesstunde vorbereiten. 
Heute fragen wir eher nach einer ars viven-
di, nach einer Kunst des guten Lebens 
angesichts unserer Sterblichkeit. Ein Oasen-
tag zum Innehalten, Pausieren vom Müssen 
und Wollen. In Gebet, im meditativen Sitzen 
und Gehen, Zeit für Stille und Austausch 
können wir angesichts der Endlichkeit 
unser Leben reflektieren.  
Max. 15 TN. Anmeldung erforderlich

Mitwirkende: Pfrin. Kirsten Müller-Oldenburg 
und Diakon i.R. Lothar Bock
Ort: Philippuskirche Eisingen,  
Georg-August-Christ-Straße 2, 97249 Eisingen

Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Eisingen
Infos: www.kirche-eisingen.de/ 
evangelische-kirchengemeinde-eisingen.html

SOMMERHAUSEN

07. Oktober, 10.00–16.00 Uhr

REFORMATION INS 
SPIEL GEBRACHT
Konfitag 2017
In Sommerhausen können die Konfis in die 
Zeit von Martin Luther abtauchen und am 
eigenen Leib erleben, was es bedeutet hat, 
damals zu leben. In Gruppen laufen sie 
durch Sommerhausen und lösen verschiede-
ne Aufgaben aus den Themenbereichen 
Bibelübersetzung, Gerechter Gott und 
Freiheit. Ein Gottesdienst schließt den  
Tag ab. 

Mitwirkende: 70 SchauspielerInnen,  
30 GruppenleiterInnen, 30 MitarbeiterInnen
Ort: Der gesamte Altort, 97286 Sommerhausen
Eintritt: 5,00 €
Veranstalter: Evangelische Jugend im  
Dekanat Würzburg
Infos: www.ej-wuerzburg.de

K I R C H E N K R E I S  A N S B AC H - W Ü R Z B U R G
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WÜRZBURG – REGION WEST

20. Mai, 09.00 Uhr

MIT MARTIN LUTHER 
AUF ENTDECKERTOUR
Kinderbibeltag
Einen Tag lang mit Martin Luther auf  
Tour gehen und entdecken, was wirklich 
glücklich macht. Anmeldung bis 05. Mai 
2017 in den Pfarrämtern Altertheim,  
Tel. 09307/294; Remlingen, 
Tel. 09369/2356 oder 
Billingshausen, Tel. 09398/281

Ort: Festhalle Billingshausen, 97834 Birkenfeld
Eintritt: 2,00 €
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat  
Würzburg – Region West
Infos: www.wuerzburg-evangelisch.mws3.de

TRIEFENSTEIN 

07. April, 15.00 Uhr

JUGEND MEETS 
KLOSTER
Luther verließ sein Kloster. Wie sieht ein 
evangelisches Kloster heute aus? Ein Nach-
mittag mit der Christusträgerbrüderschaft 
im Kloster Triefenstein.

Ort: Kloster Triefenstein, Am Klosterberg 2, 
97855 Triefenstein
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Remlingen
Infos: www.evangelische-kirchengemeinde- 
remlingen.de

VORTRÄGE, TAGUNGEN 
UND FOREN

ROTHENBURG O. D. TAUBER 

05. und 12. Mai, jeweils 19.30 Uhr

WELT IM 
UMBRUCH
Primus Trubar in Heilig Geist 
in Rothenburg
Szenische Lesung mit Musik: Der sloweni-
sche Reformator Primus Truber, der „Luther 
Sloweniens“, kam 1548 als Glaubensflücht-
ling nach Rothenburg und predigte einige 
Jahre an der Heilig-Geist-Kirche. Er über-
setzte den Katechismus ins Slowenische 
und später auch die Bibel, wofür er die 
slowenische Schriftsprache erfand.

Referent: Peter Noack
Ort: Heilig-Geist-Kirche, Spitalgasse 46,  
91541 Rothenburg o. d. Tauber
Eintritt: 5,00 €
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Zum Heiligen Geist
Infos: www.zum-heiligen-geist.de
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WINDSBACH 

19. Mai, 20.00 Uhr

WAS GIBT ES DENN 
DA ZU FEIERN?
Peter Henning spricht zum Reformations-
jubiläum.

Referent: Peter Henning
Ort: Heinrich-Brandt-Haus,  
Heinrich-Brandt-Straße 6, 91575 Windsbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Windsbach
Infos: www.windsbach-evangelisch.de

WINDSBACH 

20. und 21. Mai

REFORMATIONS-
WOCHENENDE
Die Basis des Glaubens, Allein die Schrift 
und bei Christus kann man Gott nicht 
verfehlen (Martin Luther). 

Mitwirkende: Pfr. Peter Henning, 
Pfr. Jürgen Singer
Orte: Samstag, 09.00–16.00 Uhr:  

Löhehaus, Hauptstraße 10, 91575 Windsbach; 
Sonntag, 09.30 Uhr: Kirche St. Nikolai, 
Hauptstraße, 91575 Windsbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Neuendettelsau
Infos: www.dekanat-windsbach.de

WINDSBACH 

19. Oktober, 20.00 Uhr

KATHARINA VON BORA
Leben, Glauben und Wirken

Adelige, Nonne, unglücklich Verliebte, 
Ehefrau Martin Luthers, Frau aus dem  
16. Jahrhundert, Mutter, Hausfrau, Geschäfts- 
frau, Witwe, seit 465 Jahren tot. Wer war 
sie? Wie erlebte sie die Reformation? Und 
was hat sie mit uns zu tun?

Referentin: Ulrike Knörlein, Theologin und 
Referentin für Frauenarbeit in der Fachstelle  
für Frauenarbeit im FrauenWerk Stein e.V.  
in der Evang.-Luth. Kirche in Bayern
Ort: Heinrich-Brandt-Haus,  
Heinrich-Brandt-Straße 6, 91575 Windsbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Windsbach; Frauenkreis „Licht und Salz“  
Windsbach
Infos: www.windsbach-evangelisch.de
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WÜRZBURG

Sommersemester, 
jeweils 19.30 Uhr

REFORMATION 
UND KATHOLISCHE 
REFORM
Ringvorlesung
•  25. April: Reform und Reformbedarf  

in Spätmittelalter und Früher Neuzeit,  
Referentin: Anuschka Tischer, Würzburg

•  02. Mai: Ekklesiologie zwischen  
Konstanz und Trient, Referent: Dominik 
Burkard, Würzburg

•  09. Mai: Die Entwicklung der reformato-
rischen Ekklesiologie im 16. Jahrhundert, 
Referent: Albrecht Beutel, Münster

•  16. Mai: Liturgische Neuerungen des  
16. Jahrhunderts, Referent: Frank  
Kleinehagenbrock, Würzburg

•  23. Mai: Das Kirchenlied des 16. Jahrhun-
derts, Referent: Horst Brunner, Würzburg

•  30. Mai: Musik der Gegenreformation:  
Die Münchner Drucke des Georg Victo-
rin, Referent: Felix Diergarten, Basel.  
Im Anschluss: Siren coelestis – Musik 
der Gegenreformation, Konzert, organi-
siert vom Institut für Musikforschung  
in Zusammenarbeit mit der Hochschule  

für Alte Musik Basel/Scola Cantorum 
Basiliensis. Vortrag und Konzert in der 
Neubaukirche

•  13. Juni: Was ist reformatorisch an  
der Reformation? Die Diskussion um  
Ablasshandel und Gnadenlehre,  
Referent: Klaus Unterburger, Regensburg

•  20. Juni: Die Reformation als publizisti-
sches Ereignis, Referent: Johannes  
Schwitalla, Würzburg

•  26. Juni: Vortrag im Toscana-Saal der  
Residenz zur Eröffnung der Ausstellung 
„Julius Echter – Patron der Künste“ im 
Martin-von-Wagner-Museum, Referent: 
Damian Dombrowski, Würzburg

•  27. Juni: Die Tradition der Bibelüber- 
setzung bis Luther, Referentin:  
Freimut Löser, Augsburg

•  04. Juli: Die Bibelübersetzung Martin  
Luthers aus sprachhistorischer und  
aus literar(histor)ischer Sicht,  
Referent: Matthias Schulz, Würzburg; 
Horst Brunner, Würzburg

•  11. Juli: Thomas Morus: Antireforma- 
torischer Humanismus, Referent:  
Martin Ohst, Wuppertal

•  18. Juli: Heiligenbilder im Protestantis-
mus?! Referent: Eckhard Leuschner

Ansprechpartner:  
PD Dr. Frank Kleinehagenbrock
Ort: Brose-Hörsaal, Sanderring 2,  
97070 Würzburg
Veranstalter: Universität Würzburg
Infos: www.uni-wuerzburg.de,
www.altertheim.de/index.php?id=53
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WÜRZBURG

20. Mai, 10.00 Uhr

NICHT NUR 
FÖRMCHEN 
Reformatorische Wege  
in der KITA
Festakt des Zweckverbands Evangelischer 
Kindertagesstätten im Dekanat Würzburg: 
Thematisch beschäftigt sich der Tag mit 
reformatorischen Wegen in der KITA und 
damit mit Bildung in Evangelischer Verant-
wortung. Prof. Dr. Ralf Haderlein spricht zu 
„Warum wir uns wie für Kinder und Famili-
en engagieren“. Angeboten werden Musik, 
Geschichten, Filmeinspielungen, Infostän-
de/Präsentationen aus den KITAS des 
Dekanats mit Projekten und Arbeitsbeispie-
len aus dem Alltag.

Referent: Prof. Dr. Ralf Haderlein
Ort: Gethsemanekirche Würzburg,  
Straßburger Ring 127, 97084 Würzburg
Veranstalter: Zweckverbands Evangelischer 
Kindertagesstätten im Dekanat Würzburg
Infos: www.wuerzburg-evangelisch.mws3.de

WÜRZBURG

Wintersemester 2017/2018, 
jeweils 19.30 Uhr

REFORMATION 
UND KATHOLISCHE 
REFORM
Ringvorlesung
•  17. Oktober: Reformation und Moderne. 

Protestantische (Re-)Konstruktionen,  
Referent: Volker Leppin, Tübingen

•  24. Oktober: Nichtlutherische Reformati-
onsbewegungen: das Beispiel der  
Hugenotten, Referent: Ulrich Niggemann, 
Marburg

•  07. November: Die Konfessionalisierung  
des Humanismus, Referent: Joachim 
Hamm

•  14. November: Katholische Reform: 
Praxis und Rezeption, Referent:  
Wolfgang Weiß, Würzburg

•  21. November: Bildungsgeschichtliche 
Aufbrüche oder: Die Universitäten im  
konfessionellen Zeitalter, Referent:  
Matthias Stickler, Würzburg

•  28. November: Die Architektur im  
konfessionellen Zeitalter, Referent:  
Stefan Bürger, Würzburg

•  05. Dezember: Der Pfarrer als Agent  
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und Objekt des religiösen Wandels im  
16. Jahrhundert, Referent: Johannes 
Merz, Würzburg

•  12. Dezember: Reformation und Recht, 
Referentin: Anja Amend-Traut, Würzburg

•  19. Dezember: Das konfessionelle  
Drama der Frühen Neuzeit, Referent: 
Stephan Kraft, Würzburg

•  09. Januar 2018: Die Entstehung von 
Multikonfessionalität und voraufkläreri-
schen Vorstellungen von Toleranz im 
frühneuzeitlichen Europa, Referent: 
Frank Kleinehagenbrock

•  16. Januar: Zur Bedeutung von  
lutherischer Orthodoxie und Pietismus,  
Referent: Alexander Schunka, Erfurt

•  23. Januar: Neue Formen der Spiritualität 
im konfessionellen Zeitalter, Referent: 
Christian Wehr, Würzburg

•  30. Januar: Die Reformation in der  
zweiten medialen Revolution,  
Referent: Rainer Leng, Würzburg

•  06. Februar: Das Jahr 2017 im  
Rahmen der Jubiläumskultur,  
Referent: Wolfgang Riedel, Würzburg

Ansprechpartner:  
PD Dr. Frank Kleinehagenbrock
Ort: Brose-Hörsaal, Sanderring 2, 97070 Würzburg
Veranstalter: Universität Würzburg
Infos: www.uni-wuerzburg.de
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REICHENBERG

22. Juli, 20.00 Uhr

REFORMATION IN DEN
WOLFFSKEEL’SCHEN 
LANDEN
Referent: Ulrich Rüthel; Ort: Kirche Lindflur, 
Geyerschloß 1, 97234 Reichenberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Lindflur; Infos: www.markt-reichenberg.de/
evanglische-kirchengemeinde-albertshausen-
fuchsstadt-und-lindflur

UENGERSHAUSEN 

29. Juni, 19.30 Uhr

VON VIEREN, DIE 
AUSZOGEN, DIE WELT 
ZU VERÄNDERN
Die vier Karlstadter Humanisten und ihre 
Bedeutung für die reformatorische Bewegung.

Referent: Pfr. Paul Häberlein; Ort: Kirche Uengers-
hausen, 97234 Uengershausen; Veranstalter: 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Uengershausen
Infos: www.evangelisch-in-reichenberg.de

UNTERALTERTHEIM

12. Mai, 20.00 Uhr

DIE REFORMATION IN 
DEN GRAFSCHAFTEN 
WERTHEIM UND 
CASTELL
Ober- und Unteraltertheim, 
Remlingen, Billingshausen
Die Grafen von Wertheim gehörten zu den 
frühesten Anhängern Luthers im Reich und 
führten bereits seit 1524 die Reformation in 
ihren Pfarreien ein. Mit ihrem Aussterben 

1556 fielen die genannten Orte an die 
Grafen zu Castell, die erst eine Generation 
später das neue Bekenntnis angenommen 
hatten. Wie sich das Kirchenwesen in den 
beiden evangelischen Grafschaften und den 
Gemeinden entwickelte und in der begin-
nenden Gegenreformation verteidigt werden 
konnte, wird in dem Vortrag detailliert vor-
gestellt, soweit es die Quellenlage zulässt.

Referent: Jesko Graf zu Dohna  
(Fürstlich Castell’sches Archiv, Castell)
Ort: Gemeindehaus Unteraltertheim,  
Lindenstraße 24, 97237 Unteraltertheim
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Altertheim
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EISINGEN

15. Mai, 18.00 Uhr

FRAUEN DER 
REFORMATION
Katharina von Bora, Argula von 
Grumbach, Katharina Schütz-Zell
Drei Frauen der Reformation kommen zu 
Wort auf humorvolle, kulinarische und 
kreative Weise.

Ort: Philippuskirche, Georg-August-Christ- 
Straße 2, 97249 Eisingen
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Eisingen
Infos: www.philippuskirche.de

REMLINGEN 

15. September, 11.00 Uhr

DIE REFORMATION 
IN DER GRAFSCHAFT 
WERTHEIM
Remlingen
Matinée, Festvortrag und Schlossführung 
anlässlich der Casteller Tage in Remlingen.

Mitwirkende: Dr. Meyer, Archiv Bronnbach;  
Prinz Schönai-Carolath
Ort: Weißer Bau, Oberes Schloss,  
97280 Remlingen
Veranstalter: Remlingen/Grafschaft Wertheim
Infos: 
www.evangelische-kirchengemeinderemlingen.de

REMLINGEN 

26. September, 19.30 Uhr

ANFRAGEN AUS 
ÖKUMENE UND ISLAM
Dogmatischer Vortrag
Eine aktuelle Auseinandersetzung mit 
Anfragen aus der Ökumene und dem Islam, 
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ist die reformatorische Losung: „ allein aus 
Gnade, allein durch die Schrift, allein durch 
Glaube, allein durch Christus“ auch heute 
noch relevant? 

Mitwirkende: Prof. Dr. Arnulf von Scheliha, 
Münster
Ort: Pfarrscheune Remlingen, Am Alten Keller 7, 
97280 Remlingen
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Remlingen
Infos: www.evangelische-kirchengemeinde- 
remlingen.de

REMLINGEN 

04. Oktober, 19.30 Uhr

WERTHEIMER 
KIRCHENORDNUNG 
VON 1559
Workshop zu unserem Archivschatz.

Mitwirkende: PD Dr. Frank Kleinehagenbrock
Ort: Pfarrscheune Remlingen, Am Alten Keller 7, 
97280 Remlingen
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Remlingen, Historische Gesellschaft Wertheim
Infos: www.evangelische-kirchengemeinde- 
remlingen.de
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HOLZKIRCHEN 

21. Mai, 19.00 Uhr

LUTHERS 
SPIRITUALITÄT
Für Luther gehörte die Meditation zum 
Glauben – und für uns? Anschließend 
Einführung in die Stille.

Referent: Dr. Ulrich Mack
Ort: Benediktushof Holzkirchen,  
Klosterstraße 10, 97292 Holzkirchen
Veranstalter: Benediktushof Holzkirchen, 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Remlingen
Infos: www.evangelische-kirchengemeinde- 
remlingen.de

LOHR A. MAIN 

Ab 20. April, 
jeweils 19.30 Uhr

WIE KAM ES ZUR 
REFORMATION?
Ökumenische Vortrags- und 
Diskussionsabende
•  20. April: Wie kam es zur Reformation? 

Referent: Prof. Werner Klän
•  04. Mai: Wie reagierte die Kirche auf  

die reformatorischen Bewegungen?  
Referent: Dr. Theodor Ruf 

•  18. Mai: Wie sah Reformation in der 
Region Lohr a. Main aus? Referent:  
Wolfgang Weiß

Ort: Evang. Gemeindezentrum Ulmerhaus/ 
Kath. Pfarrzentrum, Dr.-Gustav-Woehrnitz-Weg 6, 
97816 Lohr a. Main
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde; 
Kath. Pfarrgemeinde Lohr a. Main
Infos: www.lohr-evangelisch.de

LOHR A. MAIN  

07. Oktober

FRAUEN DER 
REFORMATION
Vortrag zum Frauenfrühstück
Welchen Beitrag leisteten Frauen zur Refor-
mation? Wie sahen die Lebensverhältnisse 
einer Frau im 16. Jh. aus? Mit welchen 
Mitteln haben sich Frauen für die Reforma-
tion eingesetzt? Wer waren diese Frauen? 

Refertin: Ulrike Knörlein, Theologin und  
Referentin für Frauenarbeit in der Fachstelle für 
Frauenarbeit im FrauenWerk Stein e.V. in der 
Evang.-Luth. Kirche in Bayern
Ort: 97816 Lohr a. Main
Veranstalter: Dekanatsfrauenbeauftragte Lohr
Infos: www.fachstelle-frauenarbeit.de
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GOTTESDIENSTE 
UND ANDACHTEN 

KLEINWALLSTADT / HOFSTETTEN 

14. Mai, 15.00 Uhr

LUTHERFEST AM 
SONNTAG KANTATE
Martin Luther und die Musik
Festgottesdienst mit anschließendem  
ökumenischen Beisammensein.
Die katholischen Nachbargemeinden  
werden besonders eingeladen. Der Schwer-
punkt liegt auf der musikalischen Seite der 
Reformation.

Mitwirkende: Posaunenchor der Kirchen- 
gemeinde Hofstetten, Orgel, Gesangsquartett
Ort: St. Michaelskirche in Hofstetten,  
Eichelsbacher Straße 11, 63839 Kleinwallstadt/
Hofstetten
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Hofstetten
Infos: www.hofstetten-evangelisch.de

FEUCHTWANGEN

Ab 21. Juni, 
jeweils Mittwoch 19.30 Uhr

SOMMERABEND-
GOTTESDIENSTE 
Über Zitate von Martin Luther

Weitere Termine: 28. Juni, 05., 12., 19.,  
26. Juli, 02., 09., 16., 23., 30. August
Ort: Michaeliskirche, Ringstraße 28,  
91555 Feuchtwangen
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Feuchtwangen
Infos: www.feuchtwangen-evangelisch.de

WÜRZBURG

Ab 10. Februar, 
jeweils 19.00 Uhr

ÖKUMENISCHE 
FRAUENGOTTES-
DIENSTE
•  10. Februar: Erkennen, was möglich  

ist – Katharina von Bora
•  07. April: Weitherzigkeit – 
 Katharina Zell
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•  09. Juni: Gewissensfreiheit – Caritas 
Pirckheimer

•  13. Oktober: Streitbare Publizistik –  
Argula von Grumbach

•  08. Dezember: Den Himmel aufschließen 
– Elisabeth Cruciger

Ort: St. Stephanskirche, Wilhelm-Schwinn-Platz 1, 
97070 Würzburg
Veranstalter: ESG – Evang. Studierenden-
gemeinde Würzburg

WÜRZBURG

14. April, 10.00 Uhr

LUTHER TODAY?!
Jubiläumsgottesdienst
Mit anschließendem Kirchenkaffee.

Ort: Martin-Luther-Kirche, Von-Luxburg-Straße 4, 
97074 Würzburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Würzburg – Martin-Luther
Infos: www.wuerzburg-martin-luther.de
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VEITSHÖCHHEIM

01. Oktober, 18.00 Uhr

BLAUE STUNDE – 
WAS WIRKLICH ZÄHLT!
Ein meditativer Abendgottesdienst

Ort: Christuskirche, Günterslebener Straße 15, 
97209 Veitshöchheim
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Veitshöchheim
Infos: www.evangelisch. 
veitshoechheim-kirchen.de

WEIGENHEIM 

25. Juni, 10.00 Uhr

ZUM TAG DER 
AUGSBURGISCHEN 
KONFESSION
Festgottesdienst mit Abendmahl
Am 25. Juni 1530 kam die Sache der Evan-
gelischen beim Reichstag in Augsburg zur 
Sprache. Philipp Melanchthon hatte dafür 
ein Bekenntnis zusammengestellt, das zur 
Grundlage lutherischer Kirche geworden ist.

Mitwirkende: Dr. Hermann Reiner – Predigt,  
Pfr. Dietrich Röhrs – Liturgie 
Ort: Kirche Weigenheim, Kirchplatz 1,  
97215 Weigenheim
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Weigenheim
Infos: www.dekanat-uffenheim.de/ 
reformationsjubilaeum

WEIGENHEIM – REUSCH 

13. August, 19.30 Uhr

WACH AUF, WACH 
AUF, DU DEUTSCHES 
LAND
Singegottesdienst zum Abschluss 
des Weinfestes
Gottesdienst mit Liedpredigt über Johann 
Walters reformatorisches Lied „Wach auf, 
wach auf, du deutsches Land“ (EG 145).

Ort: Marienkirche Reusch,  
97215 Weigenheim – Reusch
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Reusch
Infos: www.dekanat-uffenheim.de/ 
reformationsjubilaeum
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REMLINGEN

21. Mai, 10.00 Uhr

NIKODEMUS
Eine lebendige Gotteserfahrung

Ein interaktiver Gottesdienst.

Mitwirkende: Gastprediger Dr. Ulrich Mack
Ort: St. Andreas Kirche, Am Kies 7,  
97280 Remlingen
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Remlingen
Infos: www.evangelische-kirchengemeinde- 
remlingen.de

SÜDLICHES MAINDREIECK

Ab 26. März

500 JAHRE REFOR-
MATION – 95 THESEN – 
5 REFORMATIONS-
GOTTESDIENSTE
Gemeinsam feiern im südlichen 
Maindreieck
Mit fünf großen Open-Air-Gottesdiensten 
wollen wir gemeinsam in der Region  
500 Jahre Reformation feiern mit fünf 
reformatorischen Impulsen, die am  
jeweiligen Ort prägend waren.
•  26. März, 18.00 Uhr: Reformation und 

Musik in Segnitz
•  25. Mai, 10.00 Uhr: Reformation und 

Glaube in Michelfeld
•  16. Juli, 10.00 Uhr: Reformation und 

Gemeinde in Marksteft  
•  23. Juli, 10.00 Uhr: Reformation und 

Bildung in Marktbreit  
•  17. September, 10.00 Uhr: Reformation 

und Wort in Obernbreit  

Mitwirkende: Gemeinden im südlichen  
Maindreieck des Evang.-Luth. Dekanats 
Kitzingen 
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Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Marktbreit. Marktsteft, Michelfeld, Obernbreit 
und Segnitz

KITZINGEN 

Ab 24. Mai bis 12. Juli, 
jeweils Mittwoch 17.05 Uhr

ÖKUMENISCHE 
ANDACHTEN 
5 NACH 5
Themen des Glaubens

Ort: Winterhafendamm am ehem.  
Gartenschaugelände, 97318 Kitzingen
Veranstalter: Evang.-Luth. Stadtkirche und 
Kath. Kirchengemeinde St. Johannes
Infos: www.kitzingen-stadtkirche.de
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KITZINGEN 

18. Juni, 09.30 Uhr

WELTWEITER 
GLAUBE
Partnerschaftsgottesdienste

Mitwirkende: Gemeinsam mit den Exgraduets 
aus Banz/PNG
Orte: Versch. Kirchen im Dekanat, 
97318 Kitzingen
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Kitzingen
Infos: www.kitzingen-stadtkirche.de

KITZINGEN 

22. Oktober, 17.05 Uhr

200 JAHRE 
STADTKIRCHE
Festgottesdienst

Ort: Stadtkirche, Gustav-Adolf-Platz 6,  
97318 Kitzingen
Veranstalter: Evang.-Luth. Stadtkirche und  
Kath. Kirchengemeinde St. Johannes
Infos: www.kitzingen-stadtkirche.de

SCHWEINFURT 

11. Juni, 10.30 Uhr

475 JAHRE 
REFORMATION IN DER 
FREIEN REICHSSTADT 
SCHWEINFURT
Festpredigt mit Landesbischof Dr. Heinrich 
Bedford-Strohm; Kantorei St. Johannis,  
Leitung: KMD Andrea Balzer.

Ort: St. Johanniskirche, Martin-Luther-Platz 1, 
97421 Schweinfurt
Veranstalter: Evang.-Luth Dekanat Schweinfurt
Infos: www.schweinfurt-evangelisch.de

BAD NEUSTADT A.D. SAALE

21. Mai, 09.30 Uhr

KANTATENGOTTES-
DIENST 
Ein feste Burg ist unser Gott, 
Joh. Seb. Bach BWV 80

Mitwirkende: Pfr. Harald Richter,  
KMD Karin Riegler

Ort: Christuskirche Bad Neustadt,  
Goethestraße 13, 97616 Bad Neustadt a.d. Saale
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Neustadt
Infos: www.nes-evangelisch.de

BAD NEUSTADT A.D. SAALE

25. Mai, 10.00 Uhr

DAS VERBINDENDE 
DER REFORMATION
Ökumenischer Gottesdienst auf dem  
Marktplatz an Christi Himmelfahrt.

Mitwirkende: Kinderchöre und Kirchenband 
„Feel Go(o)d“ der evang. Kirchengemeinde
Ort: Marktplatz Bad Neustadt, Marktplatz,  
97616 Bad Neustadt a.d. Saale
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Neustadt a.d. Saale
Infos: www.badneustadt-evangelisch.de
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HIGHLIGHTS  

KITZINGEN / WÜRZBURG / 
LOHR A. MAIN / ASCHAFFENBURG

Mai und Juni

REFORMATION 
IM FLUSS
Der Main war und ist in Unterfranken eine 
wichtige Lebensquelle. Im Reformationsjahr 
erinnern die unterfränkischen Christen 
daran, dass sich vor 500 Jahren nicht nur 
Waren, sondern auch die Gedanken der 

Reformation am Main entlang verbreitet 
hatten. An 4 Wochenenden bieten anliegen-
de Main-Dekanate auf dem Schiff „ms 
Franconia“ ein umfangreiches Festpro-
gramm mit Kinder- und Jugendtagen,  
Gottesdiensten, Chorprojekten und vielem 
mehr. Eingeladen sind alle Generationen, 
Glaubende und Suchende, Einheimische 
und Gäste.

Informationen und Programm unter:
www.reformation-im-fluss.de
Termine:
•  06. und 07. Mai, Bereich Kitzingen 
  (Dekanate Kitzingen, Castell, Markt 
 Einersheim)
  Referat und Begegnung mit Regionalbischöfin 

Breit-Keßler, Kinderbibeltag, Festgottesdienst, 
Konfitag, Talk mit der Regionalbischöfin  
Gisela Bornowski u.v.m.

•  13. und 14. Mai, Bereich Würzburg  
(Dekanat Würzburg)

  Chorprojekt, Festgottesdienst, Vorstellung  
der Festschrift, Tanzball, Kirchenkabarett, 
Kinderbibeltag, u.v.m.

•  20. und 21. Mai, Bereich Lohr a. Main  
(Dekanat Lohr)

  Rundfahrt auf dem Schiff mit Kinderprogramm, 
Grußworte, Jugendabend mit Konzert Judy 
Bailey, Gottesdienst u.v.m.

• 04. und 05. Juni, Bereich Aschaffenburg  
 (Dekanat Aschaffenburg, Wertheim)
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ONLINE IM INTERNET

Kursstart im Mai, 19.30 Uhr

DIE REFORMATION – 
EIN MASSIVE OPEN 
ONLINE COURSE
Der MOOC soll medial attraktiv aufbereite-
tes Wissen zur Reformation als historisches 
Phänomen in Form eines Online-Seminars 
zugänglich machen. Über 12 Wochen gibt es 
Einführungsfilme, Kursmaterialien, Quizze 
und Hausaufgaben. Zeitgenössische Quel-
len, Thesen, Theorien und Forschungskon-
troversen werden allgemeinverständlich 
dargeboten. Einfache Registrierung, keine 
Teilnahmebeschränkung.

Mitwirkende: Prof. Dr. Rainer Leng  
(Universität Würzburg)
Ort: Auf einer internationalen E-Learning- 
Plattform wie z.B. Iversity oder Coursera
Eintritt: Die Teilnahme ist kostenlos.  
Gebühren fallen nur für freiwillige Kurszertifikate 
oder Online-Prüfungen an.
Veranstalter: Universität Würzburg
Infos: www.rz.uni-wuerzburg.de/dienste/kurse
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ÖTTINGEN



FESTE UND 
BEGEGNUNGEN 

AUGSBURG

Ende Juli bis 08. August 

HOHES 
FRIEDENSFEST
Seit 1650 erinnert das „Augsburger Hohe 
Friedensfest“ am 08. August an die Folgen 
der Reformation und das gleichberechtigte 
Miteinander der Protestanten und Katholi-
ken. Die Thematik hat an Aktualität nichts 
verloren. Heute liegen für Augsburg die 
Herausforderungen in der Auseinanderset-
zung mit einer vielfältigen Gesellschaft und 
ihren religiösen und kulturellen Prozessen 
und Dynamiken. Sie stehen im Zentrum  
des mehrwöchigen Kulturprogramms zum 
Hohen Friedensfest, das sich 2017 an das 
Reformationsjubiläum anlehnt und mit  
dem Thema „Bekennen“ auseinandersetzt. 
Dazu werden zahlreiche Veranstaltungen  
im Bereich Kunst und Kultur angeboten.

Ort: 86150 Augsburg
Veranstalter: Friedensbüro der Stadt Augsburg
Infos: www.augsburg-evangelisch.de

HARBURG

17. September, 14.00 Uhr

ÖKUMENISCHER
 FAMILIENTAG
Verschiedene Aktionen, Workshops, Musik 
für Groß und Klein mit großem ökumeni-
schen Abschlussgottesdienst.

Ort: Auf dem Bockberg, 86655 Harburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanate  
Donauwörth, Nördlingen Oettingen;  
Kath. Dekanate Nördlingen, Donauwörth
Infos: www.evang-bildungswerk-donau-ries.de
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NÖRDLINGEN

16. Juli, 10.00 Uhr

DEKANATSFEST 
Gemeinsames Fest der 21 evangelischen 
Gemeinden im Dekanatsbezirk.

Mitwirkende: Unter Beteiligung der Posaunen- 
chöre, Kirchenchöre
Ort: St. Georg, Marktplatz 10, 86720 Nördlingen
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanatsbezirk 
Nördlingen
Infos: www.drev.de
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IMMENSTADT

05. Juni, 11.15 Uhr

CHRISTUS 
VERBINDET
Mitmachaktion Menschenkette
Eine Menschenkette setzt in der Öffent- 
lichkeit ein Zeichen, wie Glaube verbindet. 
Ein evangelisches Gesangbuch und ein 
Gotteslob wird von Kirche zu Kirche  
gereicht. Zahlreiche Luftballons mit dem 
Aufdruck „Christus verbindet“ starten.

Mitwirkende: Viele Christen aus Immenstadt; 
Posaunenchor; Kirchenchor
Orte: Von der Erlöserkirche über die Fußgänger-
brücke nach St. Nikolaus, 87509 Immenstadt
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Erlöserkirche; Kath. Pfarrgemeinde St. Nikolaus
Infos: www.immenstadt-evangelisch.de

AUSSTELLUNGEN 
UND KUNSTPROJEKTE 

AUGSBURG

07. April bis 13. Mai

UNSER BUCH
Interaktive Bibelausstellung 
aus dem Museum of Bible 
(Washington D.C.)
Wie kein anderes Buch hat die Bibel unsere 
europäische Kultur geprägt: ein gemeinsa-
mes Buch von Juden und Christen, von Katho-
liken, Orthodoxen und Protestanten. Die 
interaktive Erlebnisausstellung präsentiert 
kostbare historische Kunstexponate von 
frühen Bibelhandschriften und mittelalter- 
lichen deutschen Bibelübersetzungen über 
eine Mikrofiche-Bibel, die mit der Apollo 14 
auf dem Mond war, die persönliche Bibel von 
Elvis Presley und weitere wertvolle Exponate.

Orte: Rathaus, Rathausplatz 7, 86150 Augsburg, 
Evang.-Luth. St. Anna Kirche, Im Annahof 2, 
86150 Augsburg, Röm.-Kath. St. Moritz-Kirche, 
Moritzplatz 5, 86150 Augsburg
Veranstalter: Trägerkreis der Augsburger  
Kirchen und Museum of Bible.
Infos: reformation2017augsburg.de

AUGSBURG

14. September bis 18. Februar 2018

BILDER FRAGEN. 
Positionen aktueller internationaler Kunst zur 
Freiheit der Kunst. Ein Thema, zu dem sich 
auch schon Martin Luther Gedanken gemacht 
hat.

Ort: H2 – Zentrum für Gegenwartskunst,  
Beim Glaspalast 1, 86153 Augsburg 
Veranstalter: Stadt Augsburg – Städtische  
Kunstsammlungen
Infos: www.augsburg-evangelisch.de
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KEMPTEN

14. Oktober bis 02. November 

TOLERANZ IN 
COMICS UND 
GRAPHIC NOVELS
Die Ausstellung ermöglicht einen aktuellen 
Blick auf das Medium Comic und Graphic 
Novel. 33 Tafeln präsentieren jeweils eine 
Bildgeschichte und ihre Künstler aus aller 
Welt. Die Wanderausstellung wurde 2013 
konzipiert zum Themenjahr „Reformation 
und Toleranz“ der Lutherdekade.

Ort: Evang.-Luth. Markuskirche, Bussardweg 1, 
87435 Kempten
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt  
Markuskirche Kempten
Infos: www.gramic.de

IMMENSTADT 

08. Oktober bis 19. November 

LUTHERS SPUREN 
IM SÜDLICHEN 
OBERALLGÄU
Ort: Museum Hofmühle, An der Aach 14,  
87509 Immenstadt
Eintritt: Regulärer Museumseintritt  
3,00 €/2,50 €/2,00 €
Veranstalter: Heimatverein Immenstadt e.V.  
und Evang.-Luth. Kirchengemeinden Immenstadt 
und Blaichach
Infos: www.museum-hofmuehle.de
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MEMMINGEN 

30. September bis 12. November

LUTHER REICHT 
NICHT!
Künstlerische Impulse zur 
ständigen Reform
Die Arbeiten zeitgenössischer Künstler 
zeigen, dass die Erneuerung in der Kirche 
nicht allein an die Person Luther gebunden 
ist und dass Reform kein in sich zeitlich 
abgeschlossener historischer Vorgang sein 
kann. Unterschiedlichste sinnliche und 
ästhetische Erfahrungen können einen Zu- 
gang zu Religion und Reformation eröffnen. 
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Mitwirkende: Ausstellung des Arbeitskreises 
„Kirche, Kunst, Unterfranken“ der Evang.-Luth.
Kirche in Bayern und des Kunstreferats der 
Diözese Würzburg
Ort: Antonierhaus Memmingen, Martin-Luther-
Platz 1, 87700 Memmingen
Veranstalter: Kulturamt der Stadt Memmingen
Infos: www.memmingen.de

NEU-ULM 

16. September, am Abend

ABENDMAHL
Performatives Gespräch. 
Installation
Die Installation zeigt einen Tisch mit  
Geschirr. Er sieht aus als ob er gerade 
gedeckt wird. Das Geschirr steht sauber 
gestapelt darauf: Teller, Besteck, Gläser für 
13 Personen. 12 Personen essen gemeinsam 
öffentlich daran. Ein Platz bleibt leer.

Mitwirkende: Susan Donath, Künstlerin
Ort: Evang.-Luth. Petruskirche, Petrusplatz, 
89231 Neu-Ulm
Veranstalter: Evang.-Luth. Petrusgemeinde 
Neu-Ulm
Infos: www.petruskirche.telebus.de

ELCHINGEN 

23. Juni bis 24. September

KUNSTWERK 
ZUR TRINITATISZEIT
Triptychon

Mitwirkende: Stefanie von Thun aus München, 
Künstlerin
Ort: Donaustraße 22, 89275 Elchingen 
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Elchingen
Infos: www.evang-kirche-elchingen.de

MUSIK, THEATER,
KLEINKUNST UND FILM

AUGSBURG 

26. März, 17.00 Uhr

MUSIK AUS DER ZEIT
 VON MARTIN LUTHER
Luthers hohe Wertschätzung der Musik  
und seine Initiative zu einem deutschen 
geistlichen Liedschaffen haben wesentlich 
das Aufblühen einer protestantischen  
Musikkultur begründet. Er schätzte das 
Singen von Motetten und Liedsätzen in 
abendlicher Gemeinschaft mit Freunden 
und Hausgenossen und war bestens über 
die Kunstmusik seiner Zeit informiert.

Ort: Kirche St. Anna, Im Annahof 2,  
86150 Augsburg
Veranstalter: FAMA – Forum Alte Musik  
Augsburg e.V.; Friedensbüro der Stadt Augsburg
Infos: www.fama-web.de
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AUGSBURG 

Premiere 06. Mai, 19.30 Uhr

„UNRUHE“ 
IM PARADIES
Rechercheprojekt zum Thema
„Glaube und Religion heute“
1555 wurde in Augsburg der „Augsburger 
Reichs- und Religionsfrieden“ geschlossen. 
Heute, im Angesicht der zahlreichen Kriege 
in der Welt, die neben Machtinteressen 
auch aus religiösen Gründen geführt wer-
den, lohnt es, sich zu fragen: Ist ein „globa-
ler Religionsfrieden“ möglich? Wie können 
Menschen unterschiedlichster Glaubens-
richtungen friedlich miteinander leben, sich 
gegenseitig respektieren und bereichern?
Ausgehend von Luthers Bekenntnis: „Hier 
stehe ich, ich kann nicht anders“ entwickeln 
Harry Fuhrmann und Christiane Wiegand 
einen Theaterabend zum Thema „Glaube 
und Religion heute“. Während der Recher-
chephase spricht das Regie-Duo mit Alt- und 
Neu-Augsburgern verschiedenster Konfessi-
onen über ihre Stadt, die Angst vor dem 
Fremden und den Mut, sich zu bekennen. 
Aus den gesammelten Geschichten entsteht 
ein Theaterabend, der das Publikum dazu 
einlädt, die Stadt und ihre Bewohner aus un- 
gewohnten Perspektiven neu zu betrachten.

Mitwirkende: Harry Fuhrmann,  
Christiane Wiegand
Ort: Brechtbühne, Kasernstraße,  
86150 Augsburg
Veranstalter: Theater Augsburg
Infos: www.theater-augsburg.de

AUGSBURG 

18. und 25. Juni, jeweils 21.00 Uhr

LETZTE NACHT
Friedensoper von 
Patrick T. Schäfer
Eine (Kirchen-)Oper die, ausgehend vom 
Phänomen der Reformation, die Geschehnis-
se ins Jetzt holt und ihre Bedeutung für die 
Gegenwart hinterfragt. Erstes gemeinsames 
Werk des aus Augsburg stammenden Kom-
ponisten Patrick T. Schäfer und des mit dem 
Bayerischen Kunstförderpreis ausgezeichne-
ten Autors Maximilian Dorne.

Mitwirkende: Vokalsolisten; Madrigalchor  
bei St. Anna; Augsburger Philharmoniker
Ort: Kirche St. Anna, Im Annahof 2,  
86150 Augsburg
Veranstalter: Kirchenmusik bei St. Anna
Infos: www.annamusik.de
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AUGSBURG 

Im Juli 

TRANSATLANTIC 
SOCIAL GOSPEL
Von Martin Luther zu 
Martin Luther King
Ein Abend mit Musik, Poesie und Dokumen-
ten: Nirgends wird es so deutlich wie an  
der Person von Martin Luther King – ihre 
protestantische Religiosität war für viele 
AktivistInnen der afroamerikanischen 
Befreiungsbewegung ein wichtiger Impuls. 
Das Duo Poembeat Live erarbeitet ein  
Liveset, in dem O-Töne von Martin Luther 
King mit „elektronischem Blues“ zu einer 
hörspielartigen Live-Collage verwoben 
werden. Eingewoben sind ihre Live-Parts  
in ein DJ-Set von Thomas Patsch, das die 
religiös-politischen Momente von afroameri-
kanischer Musik in den unterschiedlichsten 
Facetten versammelt.

Mitwirkende: Duo Poembeat Live
Ort: 86150 Augsburg
Veranstalter: Stadt Augsburg
Infos: www.augsburg-evangelisch.de
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AUGSBURG 

Im Juli

VIELFÄLTIGE 
AUGSBURGER 
BEKENNTNISSE
Augsburger BürgerInnen 
erzählen, woran sie glauben
20 ExpertInnen des Alltags erzählen  
dem Publikum, woran sie glauben, wozu  
sie sich bekennen, ob sie dies freiwillig tun, 
was das bis jetzt für sie für Konsequenzen 
hatte. Und was für Konsequenzen sie für 
ihren Glauben auf sich nehmen würden.

Ort: Junges Theater Augsburg, Sommestraße 30, 
86156 Augsburg 
Veranstalter: junges theater augsburg;  
Friedensbüro Augsburg
Infos: www.augsburg-evangelisch.de

AUGSBURG / MÜNCHEN

Ab 08. August

MENDELSSOHNS
 REFORMATIONS-
SINFONIE 
Konzert-Tournee der Philharmonie 
Junger Christen Augsburg
Junge Leute machen Musik: Rund 80  
Jugendliche und junge Erwachsene spielen 
ein Konzert zum Reformationsjahr 2017  
mit Chor und Orchester. 

Mitwirkende: Chor und Orchester der  
Philharmonie Junger Christen Augsburg
Termine/Orte: 
•  08. August, 20.00 Uhr St. Anna,
 Annahof 4, 86150 Augsburg
•  10. August, 19.00 Uhr Stephanus-Kirche,
 Nibelungenstraße 51, 80639 München
•  11. August, 19.00 Uhr St. Ulrich
 Ulrichplatz 21, 86150 Augsburg
Veranstalter: Philharmonie Junger Christen 
Augsburg
Infos: www.musikfreizeit.de

AUGSBURG 

20. und 21. Oktober

THE SOUNDS 
OF GOD
Nacht der spirituellen Musik
„The Sounds of God“ vereint in einem 
nächtlichen Konzert international namhafte 
Künstler aus verschiedenen Kulturkreisen, 
deren Musik in einem spirituellen oder 
religiösen Kontext tief verwurzelt ist.  
Umrahmt wird die Veranstaltung durch  
die theatrale Installation „der Transit- 
bereich“.

Mitwirkende: Namhafte Künstler aus den 
Bereichen der syrisch-orthodoxen Sakralmusik, 
zentralasiatischen Sufi Musik, der Gnawamusik 
aus Marrakesch, Marokko, der schamanis-
tisch-taoistischen Tradition Chinas und des 
amerikanischen Spiritual Jazz
Ort: Parktheater im Kurhaus Göggingen,  
Klausenberg 6, 86199 Augsburg
Veranstalter: Friedensbüro im Kulturamt  
der Stadt Augsburg
Infos: www.facebook.com/friedensstadt.
augsburg
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IMMENSTADT 

04. August

DEM VOLK AUFS
MAUL GESCHAUT 
Info-Theater: Martin Luther 
in Immenstadt
Lesung aus Luthers Tischreden;  
Musik der Reformationszeit.

Mitwirkende: Schauspieler im Luthergewand, 
Spielleute, Gesinde
Ort: Marienplatz, 87509 Immenstadt
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Immenstadt
Infos: www.immenstadt-evangelisch.de 

NEU-ULM

15. Juli 

ORGELKONZERT 
Werke von Dietrich Buxtehude.

Mitwirkende: David Jochim, Orgel
Ort: Petruskirche, Petrusplatz, 89231 Neu-Ulm
Veranstalter: Evang.-Luth. Petruskirche Neu-Ulm
Infos: www.petruskirche.telebus.de

NEU-ULM

24. Juni, 19.30 Uhr

SINGET DEM HERRN
EIN NEUES LIED
Psalmenvertonungen aus verschiedenen 
Jahrhunderten.

Mitwirkende: Vokalensemble VOCATIV;  
Sebastian Schreiber, Altus; Martin Reuter, Tenor; 
Rüdiger Glufke, Bariton; Oliver Günther, Bass; 
Oliver Scheffels, Orgel
Ort: Petruskirche, Petrusplatz, 89231 Neu-Ulm
Veranstalter: Evang.-Luth. Petruskirche Neu-Ulm
Infos: www.petruskirche.telebus.de/musik.html
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NEU-ULM

22. Juli, 20.00 Uhr

GROSSES KONZERT
ZU 500 JAHRE 
REFORMATION
150 Jahre Petruskirche – 125 Jahre 
Kantorei – 70 Jahre Kammerorchester.

Mitwirkende: Chöre und Orchester an der 
Petruskirche Neu-Ulm, Leitung: Oliver Scheffels
Ort: Petruskirche, Petrusplatz 8, 89231 Neu-Ulm
Eintritt: Karten nur an der Abendkasse
Veranstalter: Oliver Scheffels, Petruskantor 
und Dekanatskantor
Infos: www.petruskirche.telebus.de/musik.html

SENDEN

21. Juli, 20.00 Uhr

WOLFGANG BUCK

Mitwirkende: Wolfgang Buck und Band 
Ort: Parkbühne im Stadtpark Senden, 
Marktplatz 1, 89250 Senden; Eintritt:  
Eintrittskarten im Pfarramt und im Dekanat
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Senden; Infos: www.auferstehungskirche-senden.de
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WEISSENHORN

09. Juli

DAS WEISS BLAUE
BEFFCHEN
Kirchlichbayrischespfarrkabarett

Ort: Westliche Promenade, 89264 Weißenhorn
Eintritt: Eintrittskarten über das Pfarramt und 
das Dekanat
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Weißenhorn 
Infos: www.weissenhorn-evangelisch.de

GÜNZBURG

23. Juli

SERENADE
Diverse Chöre bringen evangelische und 
reformatorische Musiken zum Klingen.

Mitwirkende: Evang. Posaunenchöre;  
Musikkapelle Wasserburg; Ökumen. Kirchenchor 
Günzburg
Ort: Dossenberger Hof, Bürgermeister- 
Landmann-Platz 2, 89312 Günzburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Günzburg
Infos: www.guenzburg-evangelisch.de

GÜNZBURG 

15. August

ORGELKONZERT 
Werke von Dietrich Buxtehude.

Mitwirkende: Andreas Käßmeyer
Ort: Augsburger Straße 31, 89312 Günzburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Günzburg
Infos: www.guenzburg-evangelisch.de

DILLINGEN

30. Juli, 19.00 Uhr

FESTLICHES BAROCK
MIT SOPRAN, TROMPETE 
UND ORGEL
Werke von Dietrich Buxtehude.

Mitwirkende: Lea Eller, Sopran;  
Hermann Ulmschneider, Trompete;  
Solveig Weigel, Orgel
Ort: Evang.-Luth. Pfarramt, Martin Lutherplatz 3, 
89407 Dillingen
Veranstalter: Johanna Larch, Dekanatskantorin
Infos: www.dillingen-evangelisch.de
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HAUNSHEIM 

02. Juli, 17.00 Uhr

CHOR- UND 
ORGELWERKE 
Von Dietrich Buxtehude

Mitwirkende: Chor Cantica Nova;  
Leitung und Orgel: Norbert Bender
Ort: Dreifaltigkeitskirche, Pfarrstraße 1,  
89437 Haunsheim
Veranstalter: Johanna Larch, Kantorin in 
Leipheim und Dekanatskantorin
Infos: www.e-kirche.de/web/haunsheim-bachtal

REFORMATION 
UNTERWEGS 

KEMPTEN 

02. April, 12.00 Uhr Startzeit

500 JAHRE 
REFORMATION – DAS 
EVANGELIUM LÄUFT!
Teilnahme am Kemptener
Laufsporttag 2017
„Während ich hier sitze und mein Witten-
bergisch Bier trinke, läuft das Evangelium.“ 
(Martin Luther). Wir wünschen uns 95 und 
mehr LäuferInnen, die beim 5.000-Meter-

K I R C H E N K R E I S  AU G S B U R G

Lauf bzw. beim Halbmarathon teilnehmen – 
mit einem einheitlichen T-Shirt und der Bot-
schaft „Liebe ist himmlisch“. Laufen Sie mit!

Ort: 87435 Kempten
Kosten: Organisationsbeitrag des Kemptener 
Laufsporttages – abhängig von Strecke und  
Zeitpunkt der Anmeldung (für LäuferInnen – 
www.kempten-halbmarathon.de)
Es ist eine „doppelte“ Anmeldung notwendig: 
Zunächst beim Laufsporttag (unter dem 
Teamnamen „Luther 2017“). 
Diese Anmeldung hat jede/-r selber zu 
übernehmen. Anschließend (mit der 
Anmeldebestätigung) bis zum 15. Januar 2017  
Pfr. Martin Weinreich (Tel. 0831/63370;  
Mail: Martin.Weinreich@elkb.de) –  
mit Angabe der gewünschten T-Shirt-Größe.
Infos: www.augsburg-evangelisch.de
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GRUNDREMMINGEN 

30. Juni, 18.00 Uhr

AUF LUTHERS
 SPUREN MIT 
LUTHERHAPPEN
Wanderung 

Mitwirkende: Pfr. Friedrich Martin
Ort: 89355 Grundremmingen
Infos: www.guenzburg-evangelisch.de

VORTRÄGE, TAGUNGEN 
UND FOREN

AUGSBURG

Bitte Termin beim Veranstalter 
erfragen

MARTINSTAGE –
 BEKENNEN 
Martin Luther im aktuellen 
Kontext
Mit 8 Veranstaltungen an 4 Tagen stellen 

die „Martinstage“ Werke und Thesen  
Martin Luthers in einen aktuellen Kontext. 
In Theatern und öffentlichen Gebäuden 
lesen und diskutieren rund 32 Prominente 
zu Themen wie Meinungsfreiheit, Zivil-
courage, Gerechtigkeit, Antisemitismus etc.

Ort: 86150 Augsburg
Veranstalter: Stadt Augsburg – Friedensbüro  
im Kulturamt
Infos: www.augsburg-evangelisch.de

NEU-ULM 

28. Juni, 19.00 Uhr

CHRISTEN UND MUS-
LIME ERZÄHLEN SICH 
VON IHREM GLAUBEN
Gesprächsabend
500 Jahre Reformation in Deutschland  
(1517–2017) – Interessantes über  
Martin Luther für Muslime.

Mitwirkende: Pfarrerin Marion Abendroth
Ort: Petrusplatz 8, 89231 Neu-Ulm
Veranstalter: Milli Görus, Neu-Ulm; DITIB Straß; 
Evang.-Luth. und Kath. Kirche Neu-Ulm
Infos: www.petruskirche.telebus.de
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GOTTESDIENSTE 
UND ANDACHTEN 

AUGSBURG 

25. Juni, 10.00 Uhr

FESTGOTTESDIENST
Gottesdienst mit Abendmahl
Freiluftgottesdienst mit Abendmahl auf dem 
Rathausplatz; Festprediger Landesbischof 
Heinrich Bedford-Strohm.

Mitwirkende: Landesbischof Heinrich  
Bedford-Strohm, Stadtdekanin Susanne Kasch
Ort: Rathausplatz, 86150 Augsburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Augsburg
Infos: www.reformation2017augsburg.de

NÖRDLINGEN

21. Mai, 10.00 Uhr

SONNTAG ROGATE
Gottesdienst zum 
Weltmissionssonntag

Mitwirkende: Pfr. Schwarz, Gastprediger  
der Evang.-Luth. Kirche Brasiliens
Ort: Marktplatz 10, 86720 Nördlingen
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanatsbezirk 
Nördlingen
Infos: www.drev.de
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NÖRDLINGEN

25. Mai, 11.00 Uhr

ÖKUMENISCHER
 GOTTESDIENST 
AUF DEM ALBUCH
Vom Gegeneinander zum 
Miteinander

Mitwirkende: Evang.-Luth. Dekan Gerhard 
Wolfermann, Kath. Dekan Paul Erber,  
Posaunenchöre des Dekanatsbezirk Nördlingen
Ort: Anhöhe des Riesrandes zwischen Holheim 
und Ederheim gelegen, 86720 Nördlingen
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanatsbezirk 
Nördlingen; Kath. Dekanat Nördlingen
Infos: www.drev.de
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HIGHLIGHTS  

AUGSBURG 

24. und 25. Juni 

FEST DER FREIHEIT
Samstag, 16.00 bis 23.00 Uhr: Lange Nacht 
der Freiheit – Auf einer „Evangelischen 
Meile“ vom Annahof über den Martin-
Luther-Platz zum Rathausplatz wird auf  
drei Bühnen ein buntes Programm geboten. 
Die Kirchengemeinden und Einrichtungen 
des Dekanats beteiligen sich mit Programm-
punkten, Ständen, Aktionen u.v.m. Am 
Abend nehmen zahlreiche KünstlerInnen 
und Kulturschaffende das Thema „Freiheit“ 
auf und setzen es auf vielfältige Art und 
Weise in Szene. Abendgebete an unter-
schiedlichen Orten beenden das Fest.
Sonntag, 10.00 Uhr: Festgottesdienst mit 
Abendmahl mit Landesbischof Dr. Heinrich 
Bedford-Strohm. 

Mitwirkende: Evang.-Luth. Dekanat Augsburg,  
Kulturamt der Stadt Augsburg
Ort: Innenstadt 86150 Augsburg
Infos: www.reformation2017augsburg.de

Foto: © Annette Zoepf



AUGSBURG

RADRUNDE 
ALLGÄU/BAYERISCH-
SCHWABEN
Auf den Spuren der Reformation:
Romantische Städte, Prächtige 
Kirchen, Großartige Landschaften

Auch in Schwaben gibt es zahlreiche Spu-
ren der Reformation und Gegenreformation: 

Von der romanischen Basilika in Auhausen 
über Augsburg, die Stadt des Religions- 
friedens, und Memmingen mit der ersten 
Formulierung von Menschenrechten bis 
nach Lindau, das mit Thomas Gassner  
einen eigenen Reformator aufweisen kann.  
Auf katholischer Seite sind unbedingt zu 
erwähnen Dillingen, das schwäbische Rom, 
und die herrlichen Kirchen im Barockwin-
kel. Oder auch die Doppelstadt Kempten,  
in der die beiden Konfessionen durch eine 
Mauer voneinander getrennt lebten.
Ein Radwanderführer beschreibt ausgeschil-
derte Routen durch Bayerisch Schwaben 

und Allgäu, die für Radfahrer bestens geeig-
net sind und keinen Augenblick langweilig 
werden. Informationen zu den historischen 
Hintergründen, Streckenkarten, Stadtpläne 
und ein Verzeichnis von Unterkünften 
machen diesen Radwanderführer zu einem 
hilfreichen und kurzweiligen Begleiter 
durch die Region.

Herausgeber: Michael Grabow
Autor: Bernd Wißner
Infos: www.wissner.com
ISBN 978-3-95786-093-4
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STADT
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FESTE UND 
BEGEGNUNGEN 

HOF

07. Oktober, 18.00 Uhr

NACHT DER 
OFFENEN KIRCHEN
Die evangelischen und katholischen  
Gemeinden der Stadt Hof feiern und laden 
in ökumenischer Verbundenheit zu Glauben 
und Gemeindeleben in deren Vielfalt ein:  
Es gibt thematische, meditative, musikali-
sche und kulinarische Angebote, durch 
Theater, Lichtinstallation und vieles mehr.

Mitwirkende: Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
und Kath. Pfarrgemeinden in der Stadt Hof  
sowie Mitglieder der Evang. Allianz
Orte: Kirchen in der Stadt Hof, 95028 Hof
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Hof –  
gemeinsam mit Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
und Kath. Pfarrgemeinden
Infos: www.dekanat-hof.de

REGION BAD BERNECK

25. Juni, ganztägig

TAG DER OFFENEN 
KIRCHEN
Offene Kirche und Schätze der 
Region entdecken
Ob zu Fuß, mit dem Rad, mit dem Auto: 
Unsere Kirchen sind offen und bieten ein 
kleines Rahmenprogramm mit Kirchen- 
führungen, Konzerten, Andachten u.v.m. 

Mitwirkende: Ehrenamtliche und Hauptamtliche 
der Kirchengemeinden
Orte: Evang.-Luth. Kirchen im Dekanatsbezirk
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanatsbezirk  
Bad Berneck und alle Kirchengemeinden 
Infos: www.dekanat.bad-berneck.de

K I R C H E N K R E I S  B AY R E U T H

BAMBERG

12. Mai, 18.30 Uhr

LANGE NACHT 
DER KIRCHEN
Lebendige Ökumene im 
Reformationsjahr
30 Kirchen öffnen ihre Türen und laden  
die Besucher zu kirchlichem und ökumeni-
schem Leben in Bamberg ein. Mit Gottes-
diensten, Konzerten, Theaterstücken,  
Kabarett, Filmen, Kirchenführungen und 
vielem mehr können die BesucherInnen 
erfahren, wie 500 Jahre nach der Refor- 
mation ökumenisches Leben in Bamberg 
gestaltet wird. Kirche von einer neuen Seite 
kennen lernen, zu Besuch sein bei anderen  
Gemeinden, das bereichert den christlichen 
Dialog.

Mitwirkende: Christliche Gemeinden in der 
Stadt Bamberg
Orte: Zentrale Eröffnungsfeier: am Gabelmann  
in der Fußgängerzone, 96050 Bamberg  
Anschließend in 30 Bamberger Kirchen,  
96050 Bamberg
Veranstalter: ACK Bamberg
Infos: www.ack-bamberg.de
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BAMBERG

02. Juli, 10.00 Uhr

AUF LUTHERS SPUREN
Gemeindefest

Ort: Auferstehungskirche Bamberg, 
Pestalozzistraße 27, 96052 Bamberg 
Veranstalter: Evang.-Luth. Auferstehungskirche 
Bamberg
Infos: www.dekanat-bamberg.de

BAMBERG

22. und 23. Juli 

REFORMATIONS-
EMPFANG
Im Zeichen der Ökumene
Ein ökumenisch geistlicher Beginn eröffnet 
den Reformations-Empfang an langen Tafeln 
und Tischgemeinschaften im Stephanshof 
mit Reformationsbier aus zwei örtlichen 
Brauereien und Brotzeit. Beim „Abend der 
Begegnung“ werden sowohl die Thesen der 
Jugend wie auch die künstlerischen Schreib-
gespräche des Vortags zur Mitmachaktion 
des Abends. Auch die Musik schlägt einen 
Bogen vom Maxplatz zum Stephanshof, vom 

gesellschaftlichen Mittelpunkt zum kirch- 
lichen, uns allen ökumenisch verbindenden 
Ort mit Jugendbands des Dekanatsbezirkes,  
Bläsergruppen bis hin zu Dekanatschören.  
Eine ökumenische Nacht der Lichter im 
Geist von Taizé beschließt die beiden Tage 
in der Stephanskirche.

Ort: Stephanshof, Stephansplatz 5,  
96049 Bamberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Bamberg
Infos: www.dekanat-bamberg.de

BAMBERG

30. September

ÖKUMENISCHER 
GEMEINDETAG
Gemeindetag mit Programm, 
Essen und Trinken sowie  
Gottesdienst

Mitwirkende: In Zusammenarbeit mit der  
Seelsorgeeinheit St. Gangolf, St. Otto, Maria Hilf
Ort: Erlöserkirche, Kunigundendamm 15,  
96050 Bamberg 
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Erlöserkirche
Infos: www.dekanat-bamberg.de
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PÖDELDORF 

30. Juni, 16.15 Uhr und 18.00 Uhr

WWLD – WAS WÜRDE 
LUDDER DUUN?
Zum Kirchweihwochenende 
in Pödeldorf
Bei einem Lutherfilm (ab 16.15 Uhr) können 
sich die ZuschauerInnen in die Zeit der 
Reformation versetzen lassen und somit 
auch die Lebensumstände der Menschen 
kennen lernen, die Luther zu seinen  
berühmten Thesen veranlassten. Die tradi- 
tionelle ökumenische Kirchweih-Andacht 
um 18.00 Uhr widmet sich Luthers Thesen-
anschlag: Welche Thesen würde der Refor-
mator heute anschlagen? Würde Luther das 
Papier halten und der Papst zustimmend 
den Nagel einschlagen?
Anschließende Diskussion im Festzelt bei 
Bier und Bratwürsten.

Ort: Heilig Geist Kirche, An der Kirche 1,  
96123 Pödeldorf
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Pödeldorf
Infos: www.dekanat-bamberg.de

WATZENDORF

27. Mai, 19.00 Uhr

EVANGELISCH-
LUTHERISCH – 
WAS IST DAS?
Puppenspiel, Musik, Lagerfeuer.

Ort: Sonnwendfeuerplatz, Sesslacherstraße, 
96269 Watzendorf
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt  
Schottenstein-Watzendorf
Infos: www.kirche-schottenstein.de

COBURG

24. September, 14.00–17.00 Uhr

LUTHER KREATIV 
UND LUSTIG
Zur Kirchweih luthern wir mit 
Jung und Alt

Ort: Gemeindehaus elia&co, Max-Böhme-Ring 26, 
96450 Coburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
HeiligKreuz
Infos: www.heiligkreuz-coburg.de

K I R C H E N K R E I S  B AY R E U T H

RÖDENTAL

24. Juni, 18.00 Uhr

500 JAHRE 
ST. JOHANNIS 
RÖDENTAL
Festabend mit Empfang zum 
Kirchenjubiläum
Bachkantate „Christ unser Herr zum Jordan 
kam“ BWV 7 Geistliches Wort. „500 Jahre 
St. Johannis Rödental“, im Schlussstein 
unserer Kirche ist das Erbauungsjahr  
1517 eingemeißelt – das Jahr von Luthers  
Thesenanschlag. Wir feiern nicht nur 
Reformation, sondern auch das 500-jährige 
Jubiläum unserer Kirche.

Mitwirkende: Regionalbischöfin  
Dr. Dorothea Greiner; Kammerchor und  
Kammerorchester Sonneberg
Ort: St. Johanniskirche Rödental – Oelsau, 
Beetäcker 2, 96472 Rödental
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
St. Johanniskirche Rödental – Oelsau
Infos: www.stjohannis-roedental.de
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RÖDENTAL

Freitagabend im 
Juni oder Juli 

KATHARINA VON 
BORA-FEST
Rödentalweites Frauen-Open-Air
Ein kreativer Sommerabend der anderen 
Art mit Musik, Tanz, Workshops und  
Gesprächsimpulsen. Anhand des Lebens  
der Katharina von Bora sollen Frauen aller 
Altersgruppen kreativ ermutigt werden,  
die damalige sowie ihre heutige Situation 
als Frau wahrzunehmen und Kraft im 
christlichen Glauben zu finden.

Mitwirkende: Ein ökumenisches Frauenteam  
aus allen Gemeinden Rödentals
Ort: Open-Air zwischen Refektorium und  
Christuskirche Mönchröden, Klosterhof 2,  
96472 Rödental; Veranstalter: Alle Evang.-Luth. 
Kirchengemeinden und kath. Pfarrgemeinde 
Rödentals; Infos: www.coburg-evangelisch.de,
Tel. 09563/1301 Pfarramt Christuskirche

AUSSTELLUNGEN 
UND KUNSTPROJEKTE 

BAD BERNECK

01. Juni, 18.00 Uhr

95 SITZE FÜR 
95 SÄTZE
Vernissage zur Ausstellung
95 Stühle zeigen Standpunkte und wichtige 
Meilensteine seit der Reformation bis heute. 
Die Ausstellung ist in Kooperation mit der 
staatlichen Fachschule für Produktdesign, 
Selb, entstanden. Sie kann während der 

Öffnungszeiten der Kirche den ganzen Juni 
über besichtigt werden.

Mitwirkende: Eröffnung: Pfr. Thomas Wolf, Dekan 
Thomas Guba, Dekanatskantorin Evamaria Peter
Ort: Dreifaltigkeitskirche Bad Berneck,  
Kirchenring 17, 95460 Bad Berneck
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Bad Berneck
Infos: www.bad-berneck-evangelisch.de

BAD BERNECK

29. September, 19.00 Uhr

CARTOONS ZUR 
REFORMATION
Vernissage
Cartoons zum Thema Reformation, damals 
und heute. Die Cartoons von Pfr. Thomas 
Wolf aus Rehau widmen sich dem Thema 
„Reformation damals und heute“ auf spritzi-
ge, oft bissige und immer aufrüttelnde Art 
und Weise.

Mitwirkende: Pfr. Thomas Wolf, Dekan  
Thomas Guba, Dekanatskantorin Evamaria Peter
Ort: Dreifaltigkeitskirche, Kirchenring 17,  
95460 Bad Berneck
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Bad Berneck
Infos: www.dekanat.bad-berneck.de
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HIMMELKRON

15. bis 30. Oktober

FRAUEN DER 
REFORMATIONSZEIT
Ausstellung mit 
Rahmenprogramm
•  15. Oktober, 09.30 Uhr: Eröffnungsgottes-

dienst in der Stiftskirche, Himmelkron
•  15. Oktober, 11.00 Uhr: Ausstellungs- 

eröffnung
•  18. Oktober, 19.00 Uhr: Essen mit  

Katharina, einzelne Frauen der Ausstel-
lung werden vorgestellt, musikalisches  
Rahmenprogramm. Theater „Ein starkes 
Kirchenstück: Mein Leben mit Gott und 
Martin“ mit Heike Bauer-Banzhof.

•  26. Oktober, 19.30 Uhr: Frauen der Refor-
mation heute – Vortrags-Gesprächsabend

Ort: GramppHaus, Markgrafenstraße 8, 
95502 Himmelkron
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Bad Berneck, 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Himmelkron
Infos: www.dekanat.bad-berneck.de

BAMBERG

03. bis 13. Mai

MY HOME IS 
MY CASTLE
Die Begleitung und Förderung von Armut 
betroffener Menschen ist seit jeher eine  
der Kernaufgaben der Diakonie. Doch wel-
che Rolle spielte Armut zu Zeiten der Refor-
mation, welche Formen gibt es heutzutage 
und welche Unterstützungsmöglichkeiten 
bietet die Diakonie dazu an? 
•  07. Mai, 10.00 Uhr: Themengottesdienst 

mit Ausstellungseröffnung.
•  10. Mai, 19.00 Uhr: „Armut – der  

ständige Begleiter der Diakonie seit  
500 Jahren?“ Diskussionsvortrag.  
Referent: Dr. Ralf Fischer (evang. Diakon, 
Dipl.-Sozialpäd., Fachreferent für  
Kirchenvorstände und Synoden, Fulda.

Ort: Erlöserkirche, Kunigundendamm 15,  
96050 Bamberg; Veranstalter: Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde Erlösergemeinde; Diakonisches 
Werk Bamberg-Forchheim 
Infos: www.dekanat-bamberg.de

K I R C H E N K R E I S  B AY R E U T H

BAMBERG

24. Mai bis 
30. September, 17.00 Uhr

LUTHER REICHT NICHT
Eine Ausstellung zeitgenössischer Kunst als 
ökumenisches Projekt: KünstlerInnen aus 
Franken zeigen Werke, die vielfältige Asso-
ziationen, Stimmungen und Erinnerungen 
ansprechen. Was hat die Reformation  
bewirkt? Was hat sie – vielleicht zu 
Unrecht – übergangen? Wie lebt sie noch 
heute weiter, wo muss sie fortgeschrieben  
werden? Begleitprogramm im Internet.

Vernissage: 24. Mai, 17.00 Uhr:  
Mitwirkende: Markus Geißendörfer,  
Mitinitiator und Kunstbeauftragter des  
Kirchenkreises Würzburg
Ort: Diözesanmuseum Bamberg, Domplatz 5, 
96049 Bamberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
St. Stephan Bamberg
Infos: www.dekanat-bamberg.de
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BAMBERG

26. Juni bis 09. Juli 

FRAUEN DER 
REFORMATION
Reformation nur Männersache? Keineswegs! 
Herrscherinnen, Ehefrauen und andere  
vom Gedanken der Reformation begeisterte 
Frauen setzten sich für die neue Lehre 
Luthers ein, riskierten dafür Leib und 
Leben. Lernen Sie einige davon kennen,  
die Klöster gründeten, Geld und Macht  
für die reformatorischen Lehren einsetzten, 
spirituelle Traditionen entwickelten und 
vieles mehr. 
Öffnungszeiten: jeweils 15.30–18.00 Uhr, 
am 30. Juni geschlossen. Führungen über 
Pfrin. Kowalski, Mail: pfarrerin-kk@web.de

Ort: Auferstehungskirche, Pestalozzistraße 27, 
96052 Bamberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Auferstehungskirche Bamberg
Infos: www.dekanat-bamberg.de

KRONACH

07. bis 22. Oktober

HERE I STAND: 
MARTIN LUTHER
Die Reformation und die Folgen

Ort: Synagoge Kronach, Nikolaus-Zitter-Staße 27, 
96317 Kronach
Veranstalter: Evang. Bildungswerk Kronach
Infos: www.ebw-klm.de

COBURG

09. Mai bis 05. November

RITTER, BAUERN, 
LUTHERANER
Landesausstellung

Siehe Seite 28
Ort: Veste und St. Moriz-Kirche Coburg,  
96450 Coburg
Veranstalter: Haus der Bayerischen Geschichte, 
Stadt Coburg, Coburger Landesstiftung,  
Evang.-Luth. Kirche
Infos: www.hdbg.de/reformation
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COBURG

20. Juni, 14.00–17.00 Uhr

SENIOREN SPRAYEN 
LUTHER
Streetart-Projekt 
Luther und Graffiti – wir entdecken Gemein-
samkeiten: Werden Sie für einen Nachmit-

tag selbst zum Sprayer. Echte Graffiti Künst-
ler zeigen Ihnen wie es geht: Sie können 
sich Ihren eigenen Luther sprayen.
Weiterer Termin: 01. August, 10.00–13.00 Uhr

Ort: An der St. Moriz-Kirche, Pfarrgasse 6/7,  
96450 Coburg
Veranstalter: Evang. Seniorenarbeit in Coburg, 
Evang.-Luth. Dekanat Coburg
Infos: www.coburg-evangelisch.de/seniorenarbeit

COBURG

30. September bis 15. Oktober 

GROSSE QUMRAN- 
UND BIBEL-
AUSSTELLUNG
Qumran- und Bibelausstellung 
von Alexander Schick
Die Rückbesinnung auf die Bibel ist ein 
Wesensmerkmal der Reformation. Deshalb 
ist das „sola scriptura“ mit den Ereignissen 
vor 500 Jahren genauso eng verbunden wie 
Martin Luthers Bibelübersetzung ins Deut-
sche. Daran wollen wir als Evangelisch 
Freikirchliche Gemeinde Coburg anknüp-
fen, und laden zur größten mobilen Bibel-
ausstellung Europas ein. Die Entstehung 

K I R C H E N K R E I S  B AY R E U T H

und Überlieferung der Bibel wird hier auf 
sehr anschauliche Weise dargestellt. Dabei 
sind wertvolle biblische Originalschriften 
zu bewundern – u.a. aus der Zeit der Refor-
mation, und die kleinste gedruckte Bibel der 
Welt. Man kann aber auch etwas über die 
bleibende Bedeutung der Bibel für jeden 
Menschen erfahren.

Ort: Gemeindezentrum, Eichhofweg 18,  
96450 Coburg
Veranstalter: Evangelisch-Freikirchliche  
Gemeinde Coburg
Infos: www.bibelausstellung.eduxx-irs.de/home

RÖDENTAL

23. Oktober bis 03. November

ARBEITSWEGE
Die Ausstellung zeigt ganz normale  
Menschen in ganz normalen Berufen.  
Eine lutherische Berufsethik in Bildern. 

Mitwirkende: Ausstellung von KdA,  
Kirche + Arbeit
Ort: Evang.-Luth. Gemeindezentrum St. Johannis, 
Beetäcker 2, 96472 Rödental
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
St. Johannis Rödental
Infos: www.pfarramt.stjohannis-roedental.de
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MUSIK, THEATER,
KLEINKUNST UND FILM

HÖCHSTADT

20. Mai, 19.30 Uhr

LUTHER-LIEDER IN 
BACH-BEARBEITUNGEN
Bachsche Orgelchoräle werden Bachchoral- 
Sätzen gegenüber gestellt. Sind die theologi-
schen Grundgedanken der Reformation in 
den Liedtexten erkennbar?

Mitwirkende: Gabriel Konjaev, Orgel;  
Coro pro musica, Leitung: Klaus-Dieter Stolper;  
Moderation: Pfr. Hans-Friedrich Schäfer
Ort: Christuskirche, Martinetstraße 15,  
91315 Höchstadt; Veranstalter: Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde Höchstadt
Infos: www.dekanat-bamberg.de

THIERSTEIN

25. März, 19.00 Uhr

JESUS CHRIST 
SUPERSTAR 
Das Originalmusical in einer 
Amateuraufführung
Eine Vision wird Wirklichkeit: Mehr als 100 
Musiker und Laiendarsteller aus der ganzen 
Region arbeiten seit Mai 2016 an der Auf-
führung des Original-Musicals „Jesus Christ 
Superstar“. Über die Konfessionsgrenzen 
hinweg haben sich Menschen zusammenge-
funden, die im Christusjahr 2017 gemein-
sam etwas bewegen wollen und Jesus und 
seine Botschaft in die Mitte stellen möchten. 
Weitere Termine: 
•  29. April in der Evang.-Luth. Kirche in  

Höchstädt i. Fichtelgebirge
•  27. Mai in der kath. Kirche Arzberg
•  15. Juli auf der Burgruine Thierstein

Mitwirkende: Gesangstexte von Tim Rice,  
Musik von Andrew Lloyd Webber, Deutsch von 
Anja Hauptmann
Ort: Michaeliskirche Thierstein, An der Kirche 7, 
95199 Thierstein
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarrei Thierstein
Infos: www.thierstein-evangelisch.de

BAD BERNECK

14. Mai, 15.00 Uhr

LUTHERMUSICAL
Ein Projekt für Kinder und 
Erwachsene
Evamaria Peter hat in den vergangenen 
Jahren immer wieder sehr erfolgreich 
Musicals mit Kindern einstudiert. Dieses 
Projekt bezieht Erwachsene mit ein.

Mitwirkende: Dekanatskantorin Evamaria Peter, 
Kinder und Erwachsene aus dem Dekanatsbezirk
Ort: Dreifaltigkeitskirche, Kirchenring 17,  
95460 Bad Berneck
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Bad Berneck
Infos: www.dekanat.bad-berneck.de
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BAD BERNECK

30. September, 17.00 Uhr

KONZERT UND 
ORGELFÜHRUNG 
FÜR KINDER
Bad Bernecker Emporenkonzerte
Die Orgel entdecken mit ihren vielen  
Pfeifen und den tollen Möglichkeiten.

Mitwirkende: Evamaria Peter
Ort: Dreifaltigkeitskirche, Kirchenring 17,  
95460 Bad Berneck
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Bad Berneck
Infos: www.dekanat.bad-berneck.de

BAMBERG

26. März, 17.00 Uhr

DIE SCHLANGE UND 
DAS LAMM
Auf den Spuren der Familien 
Luther und Cranach
Eine musikalische Reise vom Mittelalter  
bis zur Renaissance als Sonderkonzert  
zum Reformationsjubiläum mit Werken  

von Ludwig Senfl, Heinrich Isaac, Pierre 
Attaignant, gespielt von der Capella Antiqua 
Bambergensis mit zahlreichen mittelalter- 
lichen Instrumenten wie Sackpfeifen,  
Platerspiele, Schlüsselfiedel, Drehleier, 
Psalter, Flöten verschiedenster Größe, Harfe, 
Fideln, Cornetto Muto und Percussion.

Mitwirkende: Capella Antiqua Bambergensis; 
Arianna Savall, Harfe, Gesang; Petter Udland 
Johansen, Gesang, Hardangerfele;  
Benjamin Dressler, Gambe
Ort: St. Matthäus, Bonhoeffer-Platz 2,  
96049 Bamberg
Eintritt: Vorverkauf im Pfarramt St. Matthäus – 
Gaustadt
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
St. Matthäus – Gaustadt
Infos: www.dekanat-bamberg.de

BAMBERG

31. Mai, 19.00 Uhr

ABENDLOB
Motette
Psalmen, Lesungen, Gebete und Motetten. 

Mitwirkende: Kantorei St. Stephan;  
Leitung: KMD Ingrid Kasper

K I R C H E N K R E I S  B AY R E U T H

Ort: Bamberger Dom, Domplatz, 
96049 Bamberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Bamberg 
und Evang. Jugend Bamberg
Infos: www.dekanat-bamberg.de

BAMBERG

24. Juni, 18.30 Uhr

„ICH KANN NICHT 
ANDERS!“ POETRY-
SLAM ZUM JUBILÄUM
In der Reihe „Bamberg ist 
Slamberg“ mit Christian Ritter
„Hier stehe ich; ich kann nicht anders!“ –  
Das berühmteste Luther-Zitat wird zum 
Anlass eines Poetry-Slams mit Slam-Größen 
aus ganz Deutschland.

Mitwirkende: Christian Ritter u.a.
Ort: Stephanshof, Stephansplatz 5,  
96049 Bamberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
St. Stephan Bamberg
Infos: www.stephanshof-bamberg.de
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BAMBERG

30. Juni und 30. Oktober, 
jeweils 20.00 Uhr

AUFS MAUL 
GSCHAUD
Dem Buck seine Lieder treffen 
dem Luther seine Bibel
Musikalisch-literarischer Abend.

Mitwirkende: Wolfgang Buck, Liedermacher; 
Stefan Kügel, Schauspieler
Ort: Auferstehungskirche, Pestalozzistraße 27, 
96052 Bamberg
Eintritt: 18,00 € Vorverkauf/16,00 €  
(Pfarramt Höchstadt, Tel. 09193/8200,  
Mail: pfarramt.hoechstadt@elkb.de oder  
im Dekanatsbüro)
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Bamberg
Infos: www.dekanat-bamberg.de

BAMBERG

24. September, 17.00 Uhr

DAS HOHELIED 
DER LIEBE IN WORT 
UND KLANG
Alte und neue Chormusik

Mitwirkende: Musica-viva-chor;  
Leitung: KMD Ingrid Kasper
Ort: Stephanskirche, Stephansplatz 5,  
96049 Bamberg 
Veranstalter: Kirchengemeinde St. Stephan 
Bamberg
Infos: www.dekanat-bamberg.de

BAMBERG

07. Oktober, 19.30 Uhr

„DAS WORT“ VON 
CARL THEODOR DREYER
Filmklassiker
Der Film, gestaltet nach einem Schauspiel 
des dänischen Schriftstellers Kaj Munk,  
ist ein evangelisches Mysteriendrama.  
Er handelt von der Kraft des Glaubens 
im Angesicht des Todes, vom Verhältnis 
von Glauben und Wahn und von den Unter-
schieden verschiedener Ausprägungen 
der Frömmigkeit, die auf dem Boden der 
Reformation erwachsen sind. Auf einem 
dänischen Bauernhof der 1920er Jahre 
entfaltet sich die zeitlos bewegende 
Geschichte dreier Generationen, die im 
wohl ungewöhnlichsten Schluss eines 
Films des 20. Jahrhunderts kulminiert. 
Der Film „Das Wort“ gewann u.a. den 
Goldenen Löwen in Venedig 1955.

Ort: Stephanskirche, Stephansplatz 5,  
96049 Bamberg
Eintritt: 8,00 €/erm. 6,00 €
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
St. Stephan Bamberg, Odeon/Lichtspielkino
Infos: www.dekanat-bamberg.de
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BAMBERG 

21. Oktober, 19.00 Uhr

WIR GLAUBEN ALL‘ 
AN EINEN GOTT
Chor- und Orgelkonzert. 

Mitwirkende: Chor der Auferstehungskirche
Ort: Auferstehungskirche, Pestalozzistraße 27, 
96052 Bamberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Auferstehungskirche Bamberg
Infos: www.dekanat-bamberg.de

HALLSTADT

Ab 19. Oktober, 
jeweils 19.30 Uhr

SCHWANHAUSEN – 
A WENG A LUTHER
Ökumenischer Theaterabend 
Ein erfrischendes und kurzweiliges Stück, 
das mit feinfühligem Humor ein kompli- 
ziertes Kapitel Bamberger Geschichte mit 
eigenen Besonderheiten zur Reformation 
aufarbeitet. Mehr als alle reformatorischen 
Prediger lagen dem Gangolfer Chorherrn 

K I R C H E N K R E I S  B AY R E U T H

Johann Schwanhausen die Armen am  
Herzen. Die von ihm beeinflussten Aufstän-
dischen zeigten weit weniger Gewaltbereit-
schaft und stellten sehr gemäßigte Forde- 
rungen. Bambergs Fürstbischof zeigte  
eine ungewöhnliche Toleranz und Milde. 
Vielleicht wäre alles friedlich abgegangen, 
wären da nicht die Hallstadt Bauern  
gewesen…

Weitere Termine: 20. und 21. Oktober
Ort: Johanneskirche Hallstadt, Johannesstraße 4, 
96103 Hallstadt
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Hallstadt
Infos: www.dekanat-bamberg.de

EBERN

06. Mai, 19.30 Uhr

TAFELN MIT LUTHER
Lutherkneipe mit Lutherchorälen

Mitwirkende: Reinhard Börner, Gitarre
Ort: Gemeindehaus Ebern,  
Lützeleberner Straße 8, 96106 Ebern
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengeimende 
Ebern
Infos: www.ebern-evangelisch.de

 

110
Foto: © furtseff, Shutterstock.com

MUSIK, THEATER, KLEINKUNST UND FILM



WACHENROTH

09. Juli, 17.00 Uhr

MEIN LIEBER 
HERR KÄTHE
Ein starkes (Kirchen-)Stück
Die Lutherin ist auf der Flucht: Von dunklen 
Vorahnungen getrieben sucht die Witwe 
1552 in der Torgauer evangelischen Schloss-
kirche Trost und Schutz im Zwiegespräch 
mit Gott und schaut auf ihr Leben zurück. 
Katharina ist eine Frau, deren erstaunlich 
vielseitige Fähigkeiten und Verdienste nur 
am Rande wahrgenommen wurden. Kaum 
eine Frau war zu Beginn der Neuzeit wichti-
ger als sie – als Vorbild für die nächsten 
500 Jahre und darüber hinaus in Kirche  
und Gesellschaft.

Mitwirkende: Heike Bauer-Banzhaf,  
Schauspielerin, Buchautorin
Ort: Kronensaal in Wachenroth,  
Weingartsgreuth 3, 96193 Wachenroth
Eintritt: 12,00 €/Vorverkauf: 10,00 €  
(Evang.-Luth. Dekanat)
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Bamberg
Infos: www.dekanat-bamberg.de

WALSDORF

21. Oktober, 19.00 Uhr

DIE REFORMATION – 
EIN MANN VERÄNDERT 
DIE WELT
Multivisionsshow
12 Mitwirkende auf Zeitreise durch drei 
Jahrhunderte – von 1517 bis zum Ausbruch 
der französischen Revolution: Walsdorfer, 
Bayerische, Deutsche und Europäische 
Geschichte – erzählt in 1.120 Bildern, vorge-
tragen von 10 Moderatoren aller Altersklas-
sen, und begleitet von einem handverlese-
nen Soundtrack: von Dire Straits, Randy 
Edelmann, Die Toten Hosen, Vangelis,  
Bruce Springsteen, Herbert Grönemeyer, 
Queen, Frank Sinatra, Bob Dylan, die 
Rolling Stones, u.a.

Ort: Laurentiuskirche, Pfarrgasse 1,  
96194 Walsdorf
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Walsdorf
Infos: www.dekanat-bamberg.de

GROSSHEIRATH-ROSSACH

06. Mai, 19.00 Uhr

FREI. LIEDER FÜR 
GEIST UND SEELE
Das Jericho-Konzert zum 
Reformationsjubiläum
Balladen, Pop, Rock, gute Texte und viel 
Atmosphäre: Seit 42 Jahren ist Jericho, 
Bayerns Sacropop-Legende, semper refor-
manda und in Entwicklung. Je älter, desto 
besser. Das Konzert greift locker und eher 
zwischen den Zeilen Kernthemen der Refor-
mation auf. In aller Freiheit.

Mitwirkende: Musikgruppe Jericho
Ort: Evang.-Luth. Kirche Rossach, Ringstraße 11, 
96269 Großheirath-Rossach
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirche Rossach
Infos: www.jericho-ev.de
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SCHOTTENSTEIN 

19. August, 19.00 Uhr

LUTHER IM 
COBURGER LAND – 
EINST UND JETZT
Freiluftkino, Essen und Trinken

Ort: Am Gemeindehaus – „Adlerplatz“, Kirchen-
rangen 12, 96274 Schottenstein; Veranstalter: 
Evang.-Luth. Pfarramt Schottenstein-Watzendorf
Infos: www.kirche-schottenstein.de

COBURG 

Mai bis Oktober, 
jeweils Mittwoch, 18.00 Uhr

MUSIKALISCHER 
AUSKLANG
Rahmenprogramm zur 
Landesausstellung

Mitwirkende: Chöre, Posaunenchöre, Bands
Ort: St. Moriz-Kirche, Kirchplatz 1, 96450 Coburg
Veranstalter: Lutherdekade Dekanat Coburg
Infos: www.coburg-evangelisch.de

COBURG 

13. Mai bis 28. Oktober, 
jeweils Samstag, 11.00 Uhr

MUSIK ZUR 
MARKTZEIT
30 Minuten Musik am Samstag 
Vormittag
Von Kantaten über Orgelmusik bis zu 
Chor- und Posaunenchormusik. 

Mitwirkende: St. Moriz-Kirche, Kirchplatz 1, 
96450 Coburg
Veranstalter: Musica Mauritiana
Infos: www.bachchor-coburg.de

K I R C H E N K R E I S  B AY R E U T H

COBURG 

28. Mai, 18.00 Uhr

REFORMATIONEN
Schütz, Rosenmüller, Krieger
Protestantische Musik des  
17. Jahrhunderts.

Mitwirkende: Ensemble 1984 (Leipzig);  
Leitung: Gregor Meyer
Ort: St. Moriz-Kirche, Kirchplatz 1, 96450 Coburg
Eintritt: 15,00 €
Veranstalter: Musica Mauritiana
Infos: www.bachchor-coburg.de

COBURG 

24. Juni, 20.00 Uhr

BACHNACHT
Bach von acht bis Mitternacht
Vokal- und Instrumentalmusik von  
Joh. Seb. Bach.

Mitwirkende: Vokalsolisten, Kantorei St. Moriz, 
Main-Barockorchester Frankfurt
Ort: St. Moriz-Kirche, Kirchplatz 1, 96450 Coburg
Eintritt: 20,00 €
Veranstalter: Musica Mauritiana
Infos: www.bachchor-coburg.de
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COBURG 

25. Juni, 18.00 Uhr

LUTHERORATORIUM
Mit eindringlichen Worten und Melodien 
wird vom Leben Luthers erzählt, vom  
Ringen um Gottes Gerechtigkeit, seinen 
Zweifeln, ob er genug bete und ob er ein 
guter Mensch sei.
Das Lutherlied „Nun freut euch, lieben 
Christen g´mein“ zieht sich dabei biogra-
fisch wie ein roter Faden durch das Werk.

Mitwirkende: SMS-Chor Ludwigsstadt aus  
der fränkisch-thüringischen Rennsteigregion; 
Instrumentalisten, Solisten und Sprecher;  
Leitung: Sigurd Knopp
Ort: Veste Coburg – Burghof, 96450 Coburg
Veranstalter: SMS-Chor Ludwigstadt
Infos: www.coburg-evangelisch.de

COBURG 

17. September, 17.00 Uhr

BACH: DIE LEIPZIGER 
CHORÄLE 
Zwei Organisten an zwei Orgeln

Mitwirkende: Stefan Johannes Bleicher; 
Mario Hospach-Martini
Ort: St. Moriz-Kirche, Kirchplatz 1, 
96450 Coburg
Eintritt: 10,00 €
Veranstalter: Musica Mauritiana
Infos: www.bachchor-coburg.de

COBURG 

01. Oktober, 17.00 Uhr

MELCHIOR FRANCK 
UND SEINE ZEIT
Konzert zum Erntedankfest
Musik aus der Zeit des Coburger  
Hofkapellmeisters Melchior Franck.

Mitwirkende: Melchior-Franck-Kreis Coburg, 
Leitung: Knut Gramß
Ort: St. Moriz-Kirche, Kirchplatz 1, 96450 Coburg
Eintritt: 10,00 €
Veranstalter: Musica Mauritiana
Infos: www.bachchor-coburg.de
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COBURG 

22. Oktober, 16.00 Uhr

PAULUS
Konzert des Coburger Bachchores
Oratorium für Solostimmen, Chor und 
Orchester op. 36, Felix Mendelssohn 
Bartholdy.

Mitwirkende: Vokalsolisten; Coburger Bachchor; 
Philharmonisches Orchester Landestheater 
Coburg; Leitung: Peter Stenglein
Ort: St. Moriz-Kirche, Kirchplatz 1, 96450 Coburg
Eintritt: 25,00 €/20,00 €/12,00 €/10,00 €/ 
7,00 €/3,50 € (erm.); Kartenvorverkauf ab  
22. September: Tourist-Information Coburg,  
Tel. 09561/89 80 44, Mail: info@coburg-tourist.de
Veranstalter: Musica Mauritiana
Infos: www.bachchor-coburg.de

NEUSTADT BEI COBURG

02. September, 18.00 Uhr

FREI. LIEDER FÜR 
GEIST UND SEELE
Das Jericho-Konzert zum 
Reformationsjubiläum

K I R C H E N K R E I S  B AY R E U T H

Balladen, Pop, Rock, gute Texte und viel 
Atmosphäre.

Mitwirkende: Musikgruppe Jericho
Ort: Friedenskirche Wildenheid,  
Friedensstraße 14, 96465 Neustadt bei Coburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Friedenskirche 
Wildenheid
Infos: www.jericho-ev.de

RÖDENTAL 

24. September, 18.00 Uhr

FREI. LIEDER FÜR 
GEIST UND SEELE
Das Jericho-Konzert zum 
Reformationsjubiläum
Balladen, Pop, Rock, gute Texte und  
viel Atmosphäre.

Mitwirkende: Musikgruppe Jericho
Ort: St. Johanniskirche Rödental, Beetäcker 2, 
96472 Rödental
Veranstalter: Evang.-Luth. St. Johanniskirche 
Rödental
Infos: www.jericho-ev.de
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SPEIS UND 
TRANK 

HÖCHSTADT

22. Oktober

LUTHERS 
TISCHREDEN
Bildung am Essenstisch: Kulinarische 
Kostproben aus der Zeit Luthers,  
dazu Auszüge aus den Tischreden. 

Ort: Gemeindehaus, Martinetstraße 15,  
91315 Höchstadt
Voranmeldung erforderlich: Tel. 09193/8200 
oder pfarramt.hoechstadt@elkb.de
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Höchstadt; Infos: www.dekanat-bamberg.de

BAMBERG

01. Juni

ESSEN WIE ZU 
LUTHERS ZEITEN
Mit Auszügen aus Luthers 
Tischreden

Ort: Gemeindehaus Auferstehungskirche,  
Pestalozzistraße 27, 96052 Bamberg
Eintritt: Voranmeldung bis 25. Mai 2017  
unter Tel. 0951/31257, Kostenbeitrag 3,50 €
Veranstalter: Evang.-Luth. Auferstehungskirche 
Bamberg; Infos: www.dekanat-bamberg.de

GROSSHEIRATH

14. Oktober, 19.00 Uhr

LUTHER WIE ER LEIBT 
UND LEBT
Musik, Tanz und Essen wie zu Luthers Zeiten.

Ort: Tanzboden Schramm, Rossacherstraße 44, 
96269 Großheirath; Veranstalter: Evang.-Luth. 
Pfarramt Schottenstein-Watzendorf

COBURG

21. Juli, 18.00 Uhr

ZU GAST BEI KÄTHE 
UND MARTIN
Essen wie zu Luthers Zeiten
Ein unterhaltsamer Abend mit kulinari-
schen Köstlichkeiten, derben Sprüchen und 
der passenden Musik.

Mitwirkende: Mitarbeiter der Kirchengemeinde 
HeiligKreuz
Ort: Dekanat Coburg, Innenhof,  
Hintere Kreuzgasse 7, 96450 Coburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
HeiligKreuz
Infos: www.heiligkreuz-coburg.de
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REFORMATION 
UNTERWEGS 

MÜNCHBERG

04. bis 15. Juni

DAS MODERNE ISRAEL
Land, Religionen, Konflikte

Reiseleitung: Pfr. Hans-Jürgen Müller
Preis: Ca. 2.200,00 €
Veranstalter: Evang. Bildungswerk im  
Dekanat, Münchberg 
Infos: www.muenchberg-evangelisch.de

BAMBERG

24. bis 28. Mai

DU SIEHST MICH
Fahrt zum Deutscher Evangeli-
scher Kirchentag nach Berlin, 
Wittenberg und Leipzig

Kosten: Auf Anfrage
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Bamberg 
und Evang. Jugend Bamberg
Infos: www.dekanat-bamberg.de

BAMBERG

20. Mai, 13.00 Uhr

RADTOUR DURCH 
DAS DEKANAT
Gaustadt – Trabelsdorf – 
Walsdorf – Gaustadt
Strecke: 27 km /teilweise hügelig; 
Dauer: Ca. 5 Stunden.

Tourleitung: Irmgard Pelz, Pfarrer Ulrich Rauh
Ort: Treffpunkt: St. Matthäus- Gaustadt,  
Bonhoeffer-Platz 2, 96049 Bamberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Bamberg
Infos: www.dekanat-bamberg.de

BAMBERG

10. Juni bis 17. Juni, 10.00 Uhr

AUF LUTHERS 
SPUREN IN ROM
Ökumenische Flugreise 
in die Ewige Stadt

Reiseleitung: Diakon Dr. Ulrich J. Ortner, Bamberg
Veranstalter: ACK Bamberg
Infos: www.dekanat-bamberg.de/rom2017

K I R C H E N K R E I S  B AY R E U T H

BAMBERG

15. bis 18. Juni

PILGERN
Neue Wege gehen
Ein Pilgerweg öffnet meine Gedanken: 
Strecke und genaue Anforderungen entneh-
men Sie bitte dem Faltblatt, erhältlich ab 
Februar 2017 im Pfarramt Auferstehungs-
kirche, Pestalozzistraße 27, 96052 Bamberg

Veranstalter: Evang.-Luth. Auferstehungskirche,  
Bamberg
Infos: www.dekanat-bamberg.de
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BAMBERG

16. September, 13.00 Uhr

GKG-TOUR 
Radeln durch die Gesamtkirchen-
gemeinde Bamberg
„Erfahren“ Sie das Weltkulturerbe Bamberg 
von einem Ende zum anderen und noch 
weiter bis Hallstadt und Lichteneiche. 
Entdecken Sie bei der geführten Tour die 
Schönheiten dieser Stadt und die verborge-
nen Winkel. Bei kurzen Zwischenstopps 
erhalten Sie wissenswerte Informationen 
über Bamberg, seine Geschichte und Kunst. 
Wir sind willkommen in allen sechs  
Gemeinden! Auch das leibliche Wohl wird 
nicht zu kurz kommen. Ein Ausklang im 
Spezial-Keller ist vorgesehen. Strecke:  
25 km; Dauer: 4–5 Stunden, je nach  
Programm in den Gemeinden (Gaustadt, 
Hallstadt, Lichteneiche, Auferstehung, 
Erlöser, St. Stephan). 

Mitwirkende: ADFC- Bamberg;  
Leitung: Elke Pappenscheller (ADFC), 
Irmgard Pelz
Ort: Treffpunkt: Zelt der Religionen auf dem 
Markusplatz, Markusplatz, 96049 Bamberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Bamberg
Infos: www.dekanat-bamberg.de

MÜHLHAUSEN

30. September

DER ÖKUMENISCHE 
BIBELWEG IM REICHEN 
EBRACHGRUND
Der ökumenische Bibelweg wurde von den 
Kirchengemeinden Maria-Kilian Mühlhau-
sen, Schloßkirche Weingartsgreuth und der 
Pfarrgemeinde St. Gertrud Wachenroth 
realisiert. Er lädt zum Entdecken, zur Bewe-
gung, zum Beten und zur Einkehr in einer 
der am Wegesrand gelegenen Gaststätten 
ein. Länge: Ca. 17 km.

Voranmeldung: Im Pfarramt Mühlhausen, 
Tel. 09548/206
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Mühlhausen
Infos: www.dekanat-bamberg.de/ 
reformationsjubiläum-2017

POMMERSFELDEN 

06. August, 10.00 Uhr

LUTHERWEG: GOTTES-
DIENST UNTERWEGS
Auf Luthers Spuren durch die Fluren rund 
um Steppach/Pommersfelden/Limbach.

Ort: Treffpunkt: Steppacher Kirche,  
96178 Pommersfelden
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Steppach
Infos: www.dekanat-bamberg.de

MICHELAU

15. bis 18 Juni

4 TAGE AUF DEN 
SPUREN VON 
MARTIN LUTHER
Studienfahrt nach Magdeburg, 
Wittenberg, Eisleben

Kosten: 390,00 € im DZ
Veranstalter: Evang. Bildungswerk Michelau
Infos: www.ebw-klm.de
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NEUSTADT B. COBURG

14. Oktober, 09.00–18.00 Uhr

DER REFORMATION 
AUF DER SPUR
Lutherstadt Erfurt

Eintritt: 20,00 €; Anmeldung unter:  
Tel. 09568/6669;  
Mail: pfarramt.haarbruecken@elkb.de
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Haarbrücken-Ketschenbach-Thann
Infos: www.haarketschtha-evangelisch.de

NEUSTADT B. COBURG

30. Juli, 13.30 Uhr

PILGERN AUF DEM 
LUTHERWEG
Wir pilgern ca. vier Stunden auf dem 
Lutherweg von Haarbrücken über  
Neustadt nach Fechheim. Dort feiern  
wir dann einen gemeinsamen Abschluss- 
gottesdienst.

Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Haarbrücken-Ketschenbach-Thann
Infos: www.haarketschtha-evangelisch.de

K I R C H E N K R E I S  B AY R E U T H

IM GLAUBEN 
(AUF-)WACHSEN 

LAUTERTAL

31. Juli bis 07. August

REFORMATION 
RELOADED – HERE, 
THERE, EVERYWHERE
Internationales Jugendcamp
Reformierte Gemeinschaft und reformatori-
sche Kraft werden erlebbar, wenn junge 
Menschen unterschiedlicher Herkunft sich 
begegnen, Gottesdienst feiern, nachdenken 
und diskutieren, miteinander spielen, 
musizieren, Spaß haben, ... Leben teilen. 
Reformation zeigt ihr junges Gesicht!

Mitwirkende: Gruppen der Evang. Jugend Bayern 
mit ihren Partnern aus anderen Ländern
Ort: Evang. Jugendbildungsstätte Neukirchen, 
Am Hag 13, 96486 Lautertal
Veranstalter: Evang. Jugend Bayern
Infos: www.re-loaded.ejb.de
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VORTRÄGE, TAGUNGEN 
UND FOREN

FEILITZSCH 

25. bis 27. Juni, jeweils 20.00 Uhr

DIE VIER ECKPFEILER 
DES EVANGELISCHEN 
GLAUBENS
Allein Christus – 
Allein die Gnade – Allein die 
Heilige Schrift – Allein der Glaube

Mitwirkende: Referent und Prediger im  
Gottesdienst: Pfr. Dr. Joachim Cochlovius,  
Leiter des Gemeindehilfsbundes in Walsrode
Ort: Hermann-Bezzel-Haus, An der Leite 8,  
95183 Feilitzsch
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Trogen
Infos: www.kirchengemeinde-trogen.de

KULMBACH

Ab 21. Mai, jeweils 15.45 Uhr

DEM EVANGELIUM 
EIN GESICHT GEBEN
Bibelrezitation „wortreich“
Bibelrezitation als Performance: ein Sprach-, 
Raum- und Klanggeschehen. Das Johannes-
evangelium nach der Lutherbibel „Ausgabe 
letzter Hand“ von 1545 frei und auswendig 
vorgetragen in sechs Abschnitten, dazu 
Orgelmusik auf der großen Riegerorgel in 
St. Petri.
Termine: 
•  21. Mai: „Das Fest der Laubrust“
•   25. Juni: „Kirchweihe zu Jerusalem“
•   23. Juli: „Die anderen Ostern/Teil 1“
•  24. September: „Die anderen Ostern/Teil 2“

Mitwirkende: Gerhard Bauer; Ingo Hahn, Orgel
Ort: Evang. Stadtkirche Kulmbach St. Petri, 
Kirchplatz 1, 95326 Kulmbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Petrigemeinde 
Kulmbach
Infos: www.kulmbach-petrikirche.de

BAD BERNECK

06. Oktober bis 08. Oktober

JEAN PAUL 
TAGE
Jean Paul und die Reformation
Die Jean Paul-Tage unter Leitung von 
Hans-Jürgen Schatz haben sich etabliert. 
Das hohe Niveau der Vorträge und der 
musikalischen Darbietungen ist einzigartig. 
Regelmäßig kommen Gäste aus allen Regio-
nen Deutschlands zu diesem Wochenende. 
Im Jahr 2017 geht es um eine Verknüpfung 
des Pfarrerssohns Jean Paul mit Gedanken 
der Reformation und der Kirche zur Jean-
Paul-Zeit.

Referent: Hans-Jürgen-Schatz u.a.
Orte: Dreifaltigkeitskirche und andere Räume  
der Kirchengemeinde, Kirchenring 17,  
95460 Bad Berneck
Eintritt: frei, das Konzert am Samstagsabend ist 
kostenpflichtig
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Bad Berneck
Infos: www.jean-paul-bad-berneck.de/
Jean_Paul_Tage.html
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BAMBERG 

13. Juli, 20.00 Uhr

DAS UNERSCHRO-
CKENE WORT
Luthers Einfluss auf die deutsche 
Sprache und Literatur
„Rote Lefzen soll man küssen“, was heute 
als Liedtext eher erschreckend wirkt,  
könnte ohne die sprachprägende Wirkung 
des Reformators zumindest denkbar sein. 
Diese reicht so weit, dass von den Luther-
städten alle zwei Jahre ein Preis für „Das 
unerschrockene Wort“ für alle Frauen und 
Männer vergeben wird, die bereit sind „für 
unerschrockenes Auftreten Unbill in Kauf 
zu nehmen. Im Vortrag sollen in eher anek-
dotischer Aufarbeitung die Einflüsse der 
Worte und Werke Martin Luthers auf die 
deutsche Sprache und Literatur aufgezeigt 
werden. 

Referent: Dr. Detlef Goller, Otto-Friedrich- 
Universität Bamberg, Lehrstuhl für deutsche 
Philologie des Mittelalters
Ort: Universität, An der Universität 5, 
96049 Bamberg
Veranstalter: Evang. Erwachsenenbildung 
Bamberg
Infos: www.dekanat-bamberg.de

MICHELAU

Februar bis November

KIRCHEN: ZEUGNISSE 
DES GLAUBENS – 
SCHÄTZE DES 
GLAUBENS
Regionale Ausbildung von 
Kirchenführern

Ort: Bamberg, Coburg, Lichtenfels, Michelau;  
96247 Michelau
Kosten: Ca. 285,00 €
Veranstalter: Evang. Bildungswerke  
in westlichen Oberfranken
Infos: www.ebw-klm.de

MARKTRODACH 

07. bis 12. November, 19.30 Uhr

ABENTEUER 
LEBEN
Warum es sich lohnt, 
Christ zu sein
Bibelwoche.

K I R C H E N K R E I S  B AY R E U T H

Mitwirkende: CVJM
Ort: Alte Schalterfabrik Dreefs,  
Ernst-Diefs-Straße 7, 96364 Marktrodach
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Unterrodach
Infos: www.dekanat-kronach-ludwigsstadt.de/
unterrodach

COBURG 

Ab 26. Januar, jeweils 15.00 Uhr

PLAUDEREI UM DREI
Termine: 
•  26. Januar: „Martin Luther in Coburg“,  

Referent: Pfr. i.R. Rainer Axmann
•   30. März: „Hat die Reformation die  

kath. Kirche verändert?“, Referent:  
Josef Gründel

•  15. Mai: „Starke Frauen unterstützen  
die Reformation“, Referentin:  
Gudrun Wurmthaler

•  19. Juni: „Leben und Werk von Paul 
Gerhardt“, Referentin: Birgit Krieger

Ort: Pfarrzentrum St. Augustin, Obere Klinge 1a, 
96450 Coburg
Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde St. Augustin
Infos: www.st-augustin-coburg.de
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COBURG 

29. Juni, 15.00 Uhr

GESETZ UND 
GNADE
Wie uns Luther zur Freiheit führt
Seniorennachmittag.

Ort: Gemeindehaus elia&co,  
Max Böhme Ring 26, 96450 Coburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
HeiligKreuz Coburg
Infos: www.heiligkreuz-coburg.de

COBURG 

28. September, 09.30–11.30 Uhr

KATHARINA UND DIE 
MACHT DER FRAU
Frauenfrühstück

Mitwirkende: Mitarbeiter der Kirchengemeinde 
HeiligKreuz
Ort: Gemeindehaus elia&co,  
Max-Böhme-Ring 26, 96450 Coburg
Kosten: 3,00 €
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
HeiligKreuz Coburg
Infos: www.heiligkreuz-coburg.de

NEUSTADT B. COBURG 

15. Mai, 10.00–15.00 Uhr

ICH BIN EVANGELISCH – 
ABER WAS HEISST 
DAS GENAU?
Kompakttraining: Leben als 
evangelischer Christ

Ort: Haus der Begegnung, Kriegersäcker 22, 
96465 Neustadt b. Coburg
Kosten: 3,00 €; Veranstalter: Kirchengemeinde  
Haarbrücken-Ketschenbach-Thann
Infos: www.haarketschtha-evangelisch.de
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GOTTESDIENSTE 
UND ANDACHTEN 

PLECH

24. September, 13.30 Uhr

EINWEIHUNG  
DER WEIDENKIRCHE 
PLECH
Ökumenische Wallfahrt und 
Gottesdienst
Das kath. und das evang. Dekanat laden zu 
einer ökumenischen Wallfahrt ein zur neu 

errichteten Weidenkirche Plech, Sinnbild 
einer offenen, lebendigen und wachsenden 
Kirche. 
•  13.30 Uhr: Beginn mit einem Sternzug 

aus verschiedenen Richtungen auf die 
Weidenkirche zu

•  15.00 Uhr: Großer ökumenischer Gottes-
dienst zur Einweihung der Weidenkirche

Ort: Ausgleichsfläche am Einkaufsareal  
Ottenhof Süd, Autobahnausfahrt Plech, 
Schönthal, 91287 Plech
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Pegnitz, 
Kath. Dekanat Auerbach
Infos: www.dekanat.pegnitz-evangelisch.de

K I R C H E N K R E I S  B AY R E U T H

GEFREES

30. Juli, 18.00 Uhr

LUTHER NEU GEDACHT – 
ZITATE UND MUSIK
Musik und Texte am Abend
Lutherlieder im Zentrum des Gottesdienstes.

Mitwirkende: Dekanatskantorin Evamaria Peter; 
Ensemble Tri_Angle
Ort: Ortsmitte, Gottesackerkirche, 
95482 Gefrees
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Bad Berneck
Infos: www.dekanat.bad-berneck.de

  
BAMBERG

21. Mai, 10.00 Uhr

EIN FESTE BURG IST 
UNSER GOTT
Luthers Lieder
Gottesdienst mit Chor und Orgelmusik  
zum Lutherlied.

Mitwirkende: Chor der Auferstehungskirche
Ort: Auferstehungskirche, Pestalozzistraße 27, 
96052 Bamberg
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Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Auferstehungskirche Bamberg
Infos: www.dekanat-bamberg.de

BAMBERG

02. Juni, 18.00 Uhr

VESPER
Mit der Domkantorei

Mitwirkende: Dekan Hans-Martin Lechner; 
Domkantorei, Leitung: Werner Pees
Ort: Stephanskirche, Stephansplatz 5,  
96049 Bamberg; Veranstalter: Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde St. Stephan Bamberg
Infos: www.dekanat-bamberg.de

BAMBERG

05. Juni, 10.00 Uhr

LUTHER KATHOLISCH 
BETRACHTEN
Ökumenischer Gottesdienst 
zu Pfingsten

Ort: Erlöserkirche, Kunigundendamm 15, 
96050 Bamberg

Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Erlöserkirche; Seelsorgeeinheit St. Otto,  
St. Gangolf, Maria Hilf
Infos: www.dekanat-bamberg.de

BAMBERG

Ab 18. Juni, 
jeweils 09.30 und 11.00 Uhr

SOLA GRATIA, 
SOLA FIDE, SOLA 
SCRIPTURA UND 
SOLUS CHRISTUS
Predigtreihe: Themen der 
Reformation gestern und heute

Weitere Termine: 25. Juni, 09., 16. Juli
Ort: Stephanskirche, Stephansplatz 5, 
96049 Bamberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
St. Stephan Bamberg
Infos: www.dekanat-bamberg.de

PÖDELDORF 

12. Mai, 17.00 Uhr

WEGZEHRUNG FÜR 
LEIB UND SEELE
Andacht mit Meditation zur 
Lutherrose

Ort: Heilig Geist Kirche, An der Kirche 1, 
96123 Pödeldorf; Veranstalter: Kath. Kirchen- 
gemeinde Hl. Geist Pödeldorf
Infos: www.dekanat-bamberg.de

HASSENBERG-SONNEFELD

11. Juni, 10.00 Uhr

HIER STEHE ICH, 
ICH KANN AUCH 
ANDERS!
Zeltgottesdienst in Hassenberg

Ort: Schützenplatz 1, 
96242 Hassenberg-Sonnefeld
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Hassenberg
Infos: www.coburg-evangelisch.de
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COBURG 

Mai bis November, 
jeweils Sonntag, 10.00 Uhr

REFORMATION 
HEUTE
Predigtreihe während der 
Landesausstellung
Eine Predigtreihe, die das Anliegen der 
Reformation in unserer heutigen Zeit  
und mit unseren heutigen Fragestellungen 
und Problemen widerspiegelt. Themen: 
Reformation stellt die Menschenrechte in 
den Mittelpunkt. Reformation fordert uns 
heraus als Mitglieder einer weltweiten 
Ökumene und im Kontakt mit anderen 
Religionen. Reformation fragt nach unserem 
persönlichen Glauben. Reformation fragt 
nach gesellschaftlicher Verantwortung.

Prediger und Termine: Im Internet
Orte: Verschiedene Kirchen in Coburg 
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinden  
in der Stadt Coburg
Infos: www.coburg-evangelisch.de

COBURG 

09. Mai bis 29. Oktober, 
Mo. bis Fr., jeweils 12.00 Uhr

ATEM SCHÖPFEN
Geistliches Programm zur 
Landesausstellung
Mittagsgebet.

Ort: St. Moriz-Kirche, Kirchplatz 1, 96450 Coburg 
Veranstalter: Lutherdekade Dekanat Coburg
Infos: www.evangelisch-coburg.de

COBURG-SEIDMANNSDORF

14. Mai, 09.30 Uhr

LUTHERS LIEDER
Ihr Beitrag zur Ausbreitung der 
Reformation
Gottesdienst mit Luther-Liedern.

Mitwirkende: Kirchenchor
Ort: Kirche „Zu unserer Lieben Frau“, Coburg-
Seidmannsdorf, 96450 Coburg-Seidmannsdorf
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Seidmannsdorf
Infos: www.coburg-evangelisch.de

K I R C H E N K R E I S  B AY R E U T H

COBURG

30. Mai, 19.00 Uhr

MIT HINDERNISSEN 
LEBEN
Ein Gottesdienst von Frauen 
für Frauen
Ein besinnlicher Abendgottesdienst zu 
einem Zitat Martin Luthers: „Anfechtungen 
sind Umarmungen Gottes“.

Mitwirkende: Hannelore Förster, Hannelinde 
Müller, Birgit Kleefeld, Pfrin. Petra Stößlein; 
Heiligkreuzkantor Sigurd Knopp
Ort: Heiligkreuzkirche, Hintere Kreuzgasse 15, 
96450 Coburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Coburg
Infos: www.heiligkreuz-coburg.de

 

124
Foto: © eldar nurkovic, Shutterstock.com

GOTTESDIENSTE UND ANDACHTEN



COBURG

02. Juli, 10.00 Uhr

DER HIMMEL IST UNS 
UMSONST GEGEBEN 
UND GESCHENKT
Martin Luther – eine Lebens- 
geschichte mit Musik
Ein Gottesdienst für Jung und Alt mit den 
Heiligkreuzspatzen.

Mitwirkende: Birgit Kleefeld, Pfrin. Petra  
Stößlein; Heiligkreuzkantor Sigurd Knopp
Ort: Heiligkreuzkirche, Hintere Kreuzgasse 15, 
96450 Coburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
HeiligKreuz Coburg
Infos: www.heiligkreuz-coburg.de

NEUSTADT B. COBURG 

05. November, 10.00 Uhr

REFORMATION FÜR 
KLEIN UND GROSS
Reformationsfestgottesdienst zu 
500 Jahren Thesenanschlag 

Mitwirkende: Das Team der Kinderbibeltage  
und die Kinderbibeltage-Kids
Ort: Haus der Begegnung, Kriegersäcker 22, 
96465 Neustadt b. Coburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Haarbrücken-Ketschenbach-Thann
Infos: www.haarketschtha-evangelisch.de

RÖDENTAL – OESLAU 

25. Juni, 10.00 Uhr

500 JAHRE 
ST. JOHANNIS 
RÖDENTAL
Festgottesdienst zum 
Kirchenjubiläum
In den Schlussstein unserer Kirche ist  
das Erbauungsjahr 1517 eingemeißelt –  
das Jahr von Luthers Thesenanschlag. 
Darum feiern wir nicht nur Reformation, 
sondern auch das 500-jährige Jubiläum 
unserer Kirche.

Ort: St. Johanniskirche Rödental – Oelsau,  
96472 Rödental – Oeslau
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
St. Johanniskirche Rödental – Oelsau
Infos: www.stjohannis-roedental.de
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HIGHLIGHTS  

BAYREUTH 

24. November 2016, 18.00 Uhr

KLEINE 
REFORMATIONS-
GESCHICHTEN

Zu Beginn des Jubiläumsjahres erscheint 
unter dem Titel „Kleine Reformationsge-
schichten“ ein (Vor-)Lesebuch. 33 Beiträge 
erzählen exemplarisch, wie die Reformation 
in evangelischen Gemeinden des Kirchen-
kreises Bayreuth Einzug gehalten hat.  
Es handelt sich um markante, auch  
vergnügliche und tragische Geschichten,  
die trotz des Erzählstils wissenschaft- 
licher Prüfung standhalten. Die Beiträge 
werden durch eine kirchengeschichtliche 
Einordnung, durch Bilder und einen  

K I R C H E N K R E I S  B AY R E U T H

jeweiligen Hinweis auf die gegenwärtige 
ökumenische Situation heute ergänzt. Eine 
theologische und historische Einführung, 
historische Karten und ein Glossar machen 
das Lesebuch auch zu einem Nachschlage-
werk.

Mitwirkende: Dr. Dorothea Greiner
Ort: Stadtkirche Bayreuth, Kirchplatz 1, 
95444 Bayreuth
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchenkreis Bayreuth
Infos: www.kirchenkreis-bayreuth.de
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Buchcover der „Kleinen Reformationsgeschichten“ unter Verwendung eines Motivs von Johann Eck; 
Bild aus einem alten Taufbuch der Kirchengemeinde St. Petri (nach einem im Original verlorenen Porträt).
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COBURG 

31. Oktober 

EVANGELIUM FEIERN
Kirchenkreiskirchentag 2017

Den Abschluss der Lutherdekade bzw. Reformationsdekade im 
Kirchenkreis Bayreuth bildet ein Kirchenkreis-Kirchentag am  
31. Oktober 2017 in der Lutherstadt Coburg, zu dem alle Dekanats-
bezirke des Kirchenkreises eingeladen werden. Er wird als  
ökumenisches Christusfest gestaltet, sodass auch eine Beteiligung 
der katholischen Kirche möglich ist. Erzbischof Dr. Schick hat 
bereits zugesagt, im Festgottesdienst am Vormittag zu predigen.  
Der anglikanische Bischof Dr. Martin Warner wird im Abendmahls-
gottesdienst am Abend predigen.
Zum Programm gehören außerdem ein Auftritt des Kirchenkaba-
retts „Weißblaues Beffchen“, eine Podiumsdiskussion zur Bedeutung 
der Reformation heute, ein Gospelprojekt, ein Luther-Musical,  
ein Kinderchor-Projekt, Luther-Kinofilme und die Prämierung der 
Gewinner des bayernweiten Song-Contests. Die Dekanatsbezirke 
stellen sich bei einem „Ort der Begegnung“ vor. 
Neben dem Hauptprogramm, das im Kongresshaus stattfindet,  
gibt es eigene Programme und Veranstaltungsorte für die Jugend- 
lichen und die Kinder. Ein Shuttle-Bus bringt Interessierte zur  
Veste Coburg, der bedeutendsten Lutherstätte Bayerns, und zur  
dort stattfindenden bayerischen Landesausstellung.

Ort: St. Moriz-Kirche, Kongresszentrum Am Rosengarten, Haus Contakt, 
Gemeindezentrum St. Augustin, Salvatorkirche; 96450 Coburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchenkreis Bayreuth
Infos: www.kirchenkreis-bayreuth.de/Kirchenkreiskirchentag
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FESTE UND 
BEGEGNUNGEN 

MÜNCHEN

25. Juni, 10.00 Uhr

LUTHERFEST
500 Jahre Freiheit und 
Verantwortung
Familiengottesdienst, Luthersingspiel des 
Kinderchors, Spiele zu Mittelalter und 
Gegenwart u.v.m.

Mitwirkende: Pfr. Michael Hoffmann;  
Vikarin Hanna Stahl; Kinderchor,  
Leitung: Hartmut Zöbeley; Kirchenchor,  
Leitung: Andreas Schierlinger-Langeheinecke; 
Projektchor, Leitung: Ute C. Hagen
Ort: Grünspechtstraße 13, 80997 München
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt  
Bethlehemskirche München
Infos: www.bethlehemskirche.de

MÜNCHEN

29. Juni

IN FREIHEIT GLAUBEN
Zentrale Festveranstaltung des 
Dekanats München

Ort: Odeonsplatz, 80333 München
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat München
Infos: www.muenchen-evangelisch.de

MÜNCHEN

02. Juli, ab 12.00 Uhr

MEIN HERZ FÜR 
STEPHANUS
Zum Sommerfest im Reformationsjahr  
2017 lädt die Stephanuskirche Schulen, 
Kindergärten und Geschäfte aus der  
Nachbarschaft ein. Bereits im Vorfeld  
werden im Gemeindegebiet Karten verteilt, 
auf denen jeder seine persönliche Bezie-
hung zur Stephanuskirche zum Ausdruck 
bringen kann.  
Im Rahmen eines besonders vielfältigen 
Gemeindefestes werden diese Karten  
präsentiert: „Mein Herz für Stephanus“.

K I R C H E N K R E I S  M Ü N C H E N

Mitwirkende: Pfrin. Sabine Arzberger,  
Pfr. Hermann Bethke, Dorothee Griesbeck
Ort: Stephanuskirche, Nibelungenstraße 51, 
80639 München
Veranstalter: Evang.-Luth. Stephanuskirche 
München
Infos: www.stephanuskirche.de
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MÜNCHEN

27. Oktober, 18.00 Uhr

LANGE LUTHER 
NACHT
Vortrag und Gespräch – Feier und  
Begegnung – Musik und Meditation.

Mitwirkende: Pfr. Michael Hoffmann,  
Vikarin Hanna Stahl, Karl Franz
Ort: Grünspechtstraße 13, 80997 München
Veranstalter: Evang.-Luth. Bethlehemskirche 
München
Infos: www.bethlehemskirche.de

AUBING BEI MÜNCHEN 

30. Juni bis 02. Juli

REGIONALER 
ÖKUMENISCHER 
KIRCHENTAG IN 
AUBING 

Ort: 81249 Aubing bei München
Infos: www.muenchen-evangelisch.de

PRIEN

09. Juli

ÖKUMENISCHES 
FEST DES GLAUBENS 
IN PRIEN
Ort: 83029 Prien
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Prien
Infos: www.prien-evangelisch.de

TROSTBERG 

02. Juli, 10.00 Uhr

MITTELALTERGEMEIN-
DEFEST UM DIE 
CHRISTUSKIRCHE
Beginn mit Familiengottesdienst, im An-
schluss Leben und Kultur zur Zeit Martin 
Luthers rund um den Kirchturm mit dem 
Mittelalterverein aus Garching a.d. Alz.

Mitwirkende: Pfr. Wolfram Hoffmann; Pfr. Josef 
Höglauer; Festausschuss und Kirchenvorstand
Ort: Heinrich-Braun-Straße 12, 83308 Trostberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Trostberg; Infos: www.christuskirche-trostberg.de
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MIESBACH 

30. Oktober, 19.00 Uhr

ICH BIN DAS LICHT 
DER WELT 
Lange Nacht der Kirchen
Unter dem Leitwort „Ich bin das Licht der 
Welt“ laden die evang. und kath. Kirchen 
am Vorabend des Reformationsfestes in 
Schliersee, Hausham, Miesbach und Holz-
kirchen zu einem vielfältigen Programm ein. 

Ort: 83714 Miesbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Miesbach
Infos: www.miesbach-evangelisch.de

ERDING 

15. bis 17. September

REGIONALER 
ÖKUMENISCHER 
KIRCHENTAG 
Ort: 85435 Erding
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Erding; Infos: www.ev-kirche-erding.de 

K I R C H E N K R E I S  M Ü N C H E N

AUSSTELLUNGEN 
UND KUNSTPROJEKTE 

MÜNCHEN 

Ganzjährig

MIT THESENSPASS 
ZUM THESENPASS
Thesenaufkleber im QR-Code 
an 95 „evangelischen Türen“
QR-Code zum Entschlüsseln der 95 Thesen 
an den „evangelischen Türen“ Münchens. 
Ohne das modernste Medium in Luthers 
Zeit, das Flugblatt, hätte die Reformation 
nicht stattgefunden. Zugleich ist die  
Sprache der 95 Thesen mittelalterlich.  
Der Gegensatz von modernem Medium  
und mittelalterlicher Sprache soll durch  
die Verbindung von QR-Code und Luthers  
95 Thesen erfahrbar werden.

Ort: Evang.-Luth. Kirchengemeinden und  
Einrichtungen in München
Veranstalter: Evang. Bildungswerk München e.V.
Infos: www.ebw-muenchen.de
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MÜNCHEN

31. Oktober 2016 bis Pfingsten 

WEITER-SEHEN 
FREIRAUM!
Wagen Sie ein Experiment und erproben  
Sie neue Wege! Lassen Sie sich auf einen 
kreativen Prozess ein und gestalten Sie 
ihren persönlichen Weiter-Sehen Freiraum! 
Machen Sie erfahrbar, was für Sie die Kraft 
und Relevanz des Glaubens ausmacht.  
Wir unterstützen Sie dabei.

Alle weiteren Informationen unter: 
www.2017-weiter-sehen.de/Freiraum

MÜNCHEN

25. April bis 22. Juni 

WORAUF ICH 
STEHE
www.credo.projekt.de
Ausstellung mit Texten und Fotografien des 
Credo-Projekts des Spirituellen Zentrums 
St. Martin: Luther war noch dem dreige-
schossigen Weltbild von Himmel, Erde  
und Hölle verhaftet. Darauf fußt auch das 
Apostolische Glaubensbekenntnis. Luther 
Kopernikus, der das geozentrische Weltbild 
in Frage stellte, schalt er einen Narren.  
Wie bekennen 500 Jahre später Menschen 
ihren Glauben?  
Vernissage: 25. April 2017, 17.00 Uhr

Mitwirkende: Pfr. Andreas Ebert
Ort: Evang. Bildungswerk, Herzog-Wilhelm- 
Straße 24, 80331 München. 3. Stock
Veranstalter: Evang. Bildungswerk München e.V.
Infos: www.ebw-muenchen.de

MÜNCHEN

18. Oktober bis 30. November

ALTE SCHALE –  
JUNGER KERN
Ausstellung mit Fotografien von 
Carmen Palma
Der Wunsch nach Jugend ist so alt wie die 
Menschheit – sogar Goethes Faust tauschte 
seine Seele mit dem Teufel wegen dieser 
Träumerei. Carmen Palma nimmt in ihren 
Shootings Kunden behutsam an die Hand. 
Sie reist mit ihnen zusammen in deren 
Inneres, zu schönen Stunden der Jugend 
zurück. Am Ende zeigen die Bilder den 
verborgenen, nicht erlaubten, jugendlichen 
Kern – unverstellt, fernab von gesellschaft- 
lichen Zwängen. 
Vernissage: 17. Oktober, 18.00 Uhr

Ort: Evang. Bildungswerk, Herzog-Wilhelm- 
Straße 24, 80331 München. 3. Stock
Veranstalter: Evang. Bildungswerk München e.V.
Infos: www.ebw-muenchen.de
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MÜNCHEN

07. Juli bis 23. Juli

„WAS WILLST DU 
WIRKLICH?“ 
Projekt des UTOPIA TOOLBOX 
Kollektivs
UTOPIA TOOLBOX ist ein Projekt der  
Künstlerinnen Juliane Stiegele und  
Stefanie Kraut. Für zwei Wochen steht der 
Container „UTOPIA TOOLBOX“ zunächst  
an einem öffentlichen Ort in der Stadt  
und anschließend vor dem Eingang zu  
St. Markus.  
In ihm können Menschen sich zur  
Frage äußern: „Was willst du wirklich?“ –  
Daneben gibt es kreative Formate und 
Werkzeuge für die Arbeit an der Zukunft. 
Wie verhält sich das, was sich hier zeigt, 
zum „immer neu!“ der Reformation?

Ort: Evang.-Luth. Markuskirche,  
Gabelsbergerstraße 6, 80333 München
Veranstalter: St. Markus Kirche;  
Evang. Stadtakademie München; Kunstpastoral  
der Erzdiözese München und Freising
Infos: www.evstadtakademie.de,  
www.utopiatoolbox.org

K I R C H E N K R E I S  M Ü N C H E N

GRÖBENZELL 

Bis 31. Juli

DIE KIRCHE DER 
ZUKUNFT – EINE 
MODERNE THESENTÜR
Eine Mitmachaktion der Jugend

Vor der Kirche oder im Gemeindehaus  
steht eine Nachbildung der Thesentür aus 
Wittenberg, an die jeder Thesen zur Kirche 
der Zukunft heften kann.

Mitwirkende: Zachäus Jugend Gröbenzell
Ort: Zachäuskirche, Rathausstraße 6, 
82194 Gröbenzell
Veranstalter: Evang.-Luth. Zachäuskirche 
Gröbenzell
Infos: www.zachaeuskirche.de

GRÖBENZELL 

02. bis 10. Oktober

DIVERGENZEN – 
KONVERGENZEN
Kunstausstellung zu 500 Jahre 
Reformation
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Divergenzen/Konvergenzen ist eine Aus- 
stellung zum Thema 500 Jahre Reformation,  
die von örtlichen Künstlern getragen wird. 
Plastiken, Bilder, Zeichnungen, Fotografien 
greifen einzelne Aspekte auf, was Reforma-
tion heute ausmacht.

Mitwirkende: Lokale KünstlerInnen
Ort: Gemeindebücherei, Rathausstraße 1, 
82194 Gröbenzell
Veranstalter: Ökumenischer Arbeitskreis  
Gröbenzell
Infos: www.groebenzell.de/
oeffentl-einrichtungen/
gebaeude-und-freiflaechen/buergerhaus.html

ROSENHEIM

21. Mai bis 05. November

ROSENHEIM ZUR ZEIT 
DER REFORMATION – 
Land, Leute, Luther 
1508 bis 1604
Die Ausstellung präsentiert die Geschichte 
Rosenheims in der Zeit von 1508 bis 1604. 
Highlight der Ausstellung ist die vierbändi-
ge Bibelausgabe – gedruckt 1523 bis 1525 
in Basel durch Adam Petri

Ausstellungseröffnung: 21. Mai 2017, 
11.00 Uhr mit Oberbürgermeisterin Gabriele 
Bauer, Regionalbischöfin Susanne Breit-Keßler 
Ort: Städtisches Museum, Ludwigsplatz 26, 
83022 Rosenheim
Veranstalter: Stadtmuseum Rosenheim in 
Kooperation mit dem Evang.-Luth. Dekanat 
Rosenheim
Infos: www.museum.rosenheim.de

MIESBACH

KINDERBIBEL-
KALENDER 2017
Zum Reformationsjubiläum erzählen  
150 Kinder aus der Grundschule Miesbach 
Bibelgeschichten mit ihren eigenen Worten 
nach und gestalten dazu Kunstwerke. Es 
entsteht ein Wochenkalender mit biblischen 
Erzählungen aus der Sicht der Kinder.  
Zu beziehen über das Evang.-Luth.  
Pfarramt, Rathausstraße 8, 83714 Miesbach

Veranstalter: Evang. Jugend Miesbach,  
Kath. Pfarrverband Miesbach, Grundschule 
Miesbach
Infos: www.miesbach-evangelisch.de

MIESBACH

18. Juni bis 02. Juli

MEINE BIBEL –
UNSERE BIBEL
Bibeln für Jung und Alt aus dem 
Besitz von Miesbacher Bürgern
Bibeln für Erwachsene und Kinder, kleine 
und große Bibeln, alte und moderne Bibeln, 
Bibeln mit Bildern und ohne Bilder, fremd-
sprachige Bibeln, Erbstücke und Fund-
stücke, Schulbibeln und Lieblingsbibeln 
sollen zeigen, wie vielfältig das „Buch der 
Bücher“ aussehen kann und welche persön-
lichen Erinnerungen und Gedanken damit  
verbunden sind.

Ort: Kath. Portiunkulakirche  
Münchner Straße 7, 83714 Miesbach
Veranstalter: Kulturreferentin der Stadt  
Miesbach
Infos: www.miesbach-evangelisch.de
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SCHLIERSEE 

30. Juni bis 30. Juli

DAS OBERLAND – 
(H)ORT DES 
PROTESTANTISMUS
Ausstellung
Die Gedanken Martin Luthers breiteten sich 
bis ins Oberland aus. Reichsfreiherr Wolf 
Dietrich von Maxlrain schloss sich ihnen 
an. Herzog Albrecht V. entschied sich für 
den Katholizismus. Das brachte die  
Herrschaft Hohenwaldeck in Bedrängnis. 
Auch die Neuanfänge der evangelischen 
Gemeinden ab 1800 kommen in den Blick. 
Vernissage 30. Juni, 20.00 Uhr, jeden  
Freitag Vortrag 20.00 Uhr, geöffnet am 
Wochenende, Finissage 30. Juli, 20.00 Uhr

Ort: Christuskirche, Leitnerstraße 2,  
83727 Schliersee
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Schliersee-Neuhaus
Infos: www.neuhaus-schliersee-evangelisch.de

HÖHENKIRCHEN

21. Juni bis 02. Juli

VOM DUNKEL 
INS LICHT
Die weibliche Seite der 
Reformation – wie sah sie aus?
Die Wanderausstellung „Vom Dunkel  
ins Licht” zeigt zwölf verschiedene  
Frauen aus dem Mutterland der Refor- 
mation. „Patinnen“ aus der Gegenwart 
stellen ihre „Ahnin“ sehr persönlich und 
anschaulich vor. Weitere Ausstellungs- 
tafeln führen in die Lebensbedingungen  
von Frauen in der bewegten Zeit des  
16. Jahrhunderts ein.

Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 17.00–19.00 Uhr, 
So. 11.00–13.00 Uhr, am 02. Juli ganztägig 
(Sondertermine für Gruppen bitte anfragen)
Ort: Gemeindezentrum Kreuz-Christi-Kirche, 
Esterwagnerstraße 10, 85635 Höhenkirchen
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Kreuz-Christi-Kirche Höhenkirchen
Infos: www.kreuz-christi-kirche.de

K I R C H E N K R E I S  M Ü N C H E N 
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MUSIK, THEATER,
KLEINKUNST UND FILM

MÜNCHEN

13. Juni bzw. 15. Oktober

LUTHERS LUST 
UND LIEBE
Theatercollage von 
Cornelia Bernoulli
Luther privat: Szenen seiner Ehe mit  
„Herrn Käthe“, Frauenbilder und das  
Liebesleben nicht nur von Luther, sondern 
auch von einigen seiner Mitstreiter wie 
Philipp Melanchthon oder Huldrych  
Zwingli. Gezeigt anhand vieler Zitate und  
in Dialoge gesetzt für zwei Schauspieler,  
die sich ungeniert in der Welt des 16. Jahr-
hunderts umschauen.

Mitwirkende: Ernst Matthias Friedrich,  
Cornelia Bernoulli
Orte: Am 13. Juni, 20.00 Uhr: Haus der 
Kulturinstitute, Katharina-von-Bora-Straße 10, 
80333 München
Am 15. Oktober, um 18.00 Uhr: 
Platz der Menschenrechte 1, 81829 München
Infos: www.muenchen-evangelisch.de

MÜNCHEN

28. Oktober, 20.00 Uhr

DIE SPINNEN, 
DIE RÖMER!
500 Jahre ökumenisches 
Kirchenkabarett
Deutschlands bekanntestes und ältestes 
Kirchenkabarett nimmt in Asterix-Manier 
500 Jahre Protestantismus aufs Korn. Sie 
erzählen zaubertrankerfüllt Episoden der 
Reformationsgeschichte von den Anfängen 
einer kleinen rebellischen Schar der  
Unbeugsamen im römischen Weltreich  
bis heute.

Mitwirkende: Das Weißblaue Beffchen –  
Kirchlich bayerisches Pfarrkabarett
Ort: Dekanat München, Gabelsbergerstraße 6, 
80333 München
Eintritt: 15,00 €/erm. 10,00 €  
Sozialkarten über das Pfarrbüro
Freie Platzwahl
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
St. Markus München
Infos: www.kirchenkabarett.de

MÜNCHEN

06. Mai, 20.00 Uhr

MAL DEN TEUFEL 
NICHT AN DIE WAND
Im Rahmen der Lange Nacht 
der Musik München
Elektro-, Chor- und Orgelmusik beleuchten 
das musikalische Vermächtnis der Reforma-
tion. Der reformatorischen Nachhall, der 
durch Europa und die Epochen wanderte, 
wird zum Klangereignis. Die Legende von 
Luthers Tintenfass-Wurf auf der Wartburg 
wird in einer Kunstinstallation innovativ 
verarbeitet.

Mitwirkende: Tobias Frank, Orgel;  
Michael Wassermann, E-Musik; Vokalensembles; 
Christiane Wolf-Schweiz, Installation
Ort: St. Lukas, Mariannenplatz 3, 
80538 München
Eintritt: Karten für 15,00 € über die  
Münchner Kultur GmbH oder an der Abendkasse. 
Ticket berechtigt zum Eintritt in alle teilnehmen-
den Veranstaltungsorte. 
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
St. Lukas; Lukas Chor München
Infos: www.sanktlukas.de
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MÜNCHEN

20. Oktober, 19.00 Uhr

SPRECH(ER)STUNDEN
Sprecher des Bayerischen 
Rundfunks lesen Texte von 
Martin Luther
Texte von Martin Luther, Choralvorspiele 
zu Lutherliedern.

Mitwirkende: Sprecher des BR;  
Andreas Hantke, Orgel
Ort: Christuskirche München,  
Dom-Pedro-Platz 4, 80637 München
Veranstalter: Christuskirche München
Infos: www.evnn.de

MÜNCHEN

15. Oktober 2017, 18.00 Uhr

KONZERT ZU 500 
JAHRE REFORMATION
Musik der Reformation, 
des Barock und der Moderne 
im Dialog

Werke von Martin Luther, Johann  
Sebastian Bach und Younghi Pagh-Paan.
Zwei farbenreiche und virtuose Kantaten 
Joh. Seb. Bachs beleuchten im Wechsel mit 
Luther-Chorälen und Musik unserer Zeit 
das große Menschheits-Thema Freiheit  
in allen Facetten.

Mitwirkende: Solisten, Svapinga Consort  
auf historischen Instrumenten, 
Leitung: Robert Selinger
Ort: Evang.-Luth. Kreuzkirche München, 
Hiltenspergerstraße 55, 80796 München
Karten: über www.muenchenticket.de
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Kreuzkirche München
Infos: www.kreuzkirche-muenchen.de

K I R C H E N K R E I S  M Ü N C H E N

MÜNCHEN

29. Oktober, 10.00 Uhr

BACHKANTATEN ÜBER 
LIEDER LUTHERS
Musik von Joh. Seb. Bach und aus der  
Moderne; Lieder und Texte Martin Luthers, 
jeweils mit Gegenüberstellung einer zeit- 
genössischen Orgelbearbeitung desselben 
Liedes.

Mitwirkende: Chor der Erlöserkirche; Solisten; 
Satori Ensemble; Leitung: KMD Michael Grill
Ort: Erlöserkirche München-Schwabing,  
An der Münchner Freiheit, Ungererstraße13,  
80802 München
Veranstalter: Evang.-Luth. Erlöserkirche  
München-Schwabing
Infos: www.erloeserkirche.de
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MÜNCHEN

23. Juni, 19.00 Uhr

KATHARINA LUTHERIN 
ZU WITTENBERG
Theater
In einer faszinierenden Szenenfolge  
nehmen wir in diesem Ein-Personen- 
Stück an den wichtigsten Stationen im 
Leben der Katharina von Bora teil.  
Vor dem historischen Hintergrund der 
Reformation gestaltet die Lutherin mit 
großer Tatkraft den Alltag der von Verleum-
dung, Krankheit und Geldsorgen geplagten 
Familie. In beispielhafter Selbständigkeit 
meistert sie die Herausforderungen, die  
ihr an der Seite dieses „Naturereignisses 
von einem Mann“ begegnen. Durch alle 
Schwierigkeiten, Höhen und Tiefen wird 
seine Grundthese für Katharina zu einer 
ganz persönlichen Erfahrung: „Ein feste 
Burg ist unser Gott!“

Mitwirkende: Mirjana Angelina
Ort: Jesus Christus Kirche Germering,  
Hartstraße 6-8, 82110 Germering
Eintritt:12,00 €/erm. 8,00 €
Veranstalter: Gospel Art Studio
Infos: www.gospelartstudio.de/
gas_theaterproduktionen_lutherin.shtml

PUCHHEIM

01. Juli, 19.30 Uhr

REFORMATIONS-
SINFONIE
Konzert mit ökumenischem 
Projektchor

Mitwirkende: Ökumenischer Projektchor  
aus Chören und Orchestern Puchheims
Ort: PUC Puchheimer Kulturcentrum,  
Oskar-Maria-Graf-Straße 2, 82178 Puchheim
Eintritt: 15,00 €/erm. 12,00 €
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Puchheim
Infos: www.auferstehungsgemeinde-puchheim.de
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STARNBERG 

11. Mai, 19.30 Uhr

LUTHERS LUST 
UND LIEBE
Theatercollage von 
Cornelia Bernoulli
Luther privat: Szenen seiner Ehe mit „Herrn 
Käthe“, Frauenbilder und das Liebesleben 
nicht nur von Luther, sondern auch von 
einigen seiner Mitstreiter wie Philipp  
Melanchthon oder Huldrych Zwingli.  
Gezeigt anhand vieler Zitate und in Dialoge 
gesetzt für zwei Schauspieler, die sich 
ungeniert in der Welt des 16. Jahrhunderts 
umschauen.

Mitwirkende: Michael Vogtmann, 
Cornelia Bernoulli
Ort: Gemeindesaal, Kaiser-Wilhelm-Straße 18, 
82319 Starnberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Starnberg
Infos: www.luther2017-bayern.de/wp-content/
uploads/Bernoulli-Luthers-Lust-und-Liebe1.pdf

GARMISCH-PARTENKIRCHEN 

09. bis 15. Juli

LUTHER FÜR 
JEDERMANN
Theater
Umrahmt von Veranstaltungen des ökume-
nischen Kirchentages (Gottesdienst, Podi-
umsdiskussion, Lichterprozession) findet 
auf dem Gelände der Johanneskirche  
Partenkirchen ein historischer Markt mit 
öffentlichen Disputen aus der Zeit Luthers 
statt. Diese leiten über in das Theaterstück, 
das mit Musik und Projektionen in  
der Kirche dargeboten wird: Eine fiktive  
Gerichtsverhandlung zur Zeit Luthers, 
Stationen seines Lebens, historische  
Begebenheiten. Das Stück schlägt eine 
Brücke zur heutigen Zeit und den Themen 
Wahrheiten finden und Bemühung um 
Toleranz.

Mitwirkende: Theatergruppe Creme Frech e.V.; 
Kantorei Partenkirchen; SängerInnen und 
MusikerInnen aus dem Dekanat Weilheim; 
Evang.-Luth. und Kath. Kirchengemeinden aus 
Garmisch-Partenkirchen
Ort: Johanneskirche Partenkirchen,  
Hindenburgstraße 39, 82467 Garmisch- 
Partenkirchen

K I R C H E N K R E I S  M Ü N C H E N

Eintritt: 10,00 €/erm. 6,00 €; Rahmenprogramm 
und historischer Markt kostenlos
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Partenkirchen; Evang. Bildungswerk Weilheim
Infos: www.gapa-evangelisch.de
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ROSENHEIM

14. Oktober, 18.00 Uhr

LUTHER: THESEN, 
TEXTE UND TRAKTATE
Poetry Slam Finale
In drei Workshop-Reihen erarbeitet Lars 
Ruppel mit Nachwuchskünstlern aus der 
Region Gedichte, zum Thema Luther und 
Reformation. 

Mitwirkende: Lars Ruppel und neun  
Nachwuchskünstler aus der Region 
Ort: Stadtbibliothek Rosenheim,  
Am Salzstadel 15, 83022 Rosenheim
Veranstalter: Evang. Jugendwerk im  
Dekanat Rosenheim
Infos: www.dekanat-rosenheim.de

TRAUNSTEIN

05. Mai, 19.30 Uhr

MUSIK DER 
REFORMATIONSZEIT
Reformation – 30-jähriger Krieg – 
Friede von Münster
Musik für Sopran, Bass, Zink, 3 Posaunen, 
Laute und Orgel: Das Programm bezieht 
sich auf die Reformation, den 30-jährigen 
Krieg, sowie den Frieden von Münster mit 
„Galliarda Battaglia“ (Samuel Scheidt),  
„Das ist je gewisslich wahr“ (Heinrich 
Schütz), eine Trauermotette komponiert 
anlässlich des Todes von Johann Heinrich 
Schein. Abgeschlossen wird das Programm 
mit verschiedenen Vertonungen über  
„Verleih uns Frieden/da pacem“.

Mitwirkende: Ensemble Philomusici
Ort: Evang.-Luth. Auferstehungskirche 
Traunstein, Crailsheimstraße 10, 
83278 Traunstein
Eintritt: Frei, Spenden erbeten
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Traunstein
Infos: www.traunstein-evangelisch.de

TRAUNSTEIN

23. Juli, 19.30 Uhr

LUTHER
Pop-Oratorium

Mitwirkende: Dekanatsprojektchor, Musikschule
Ort: Berufsfachschule, Wasserburgerstraße 52, 
83278 Traunstein
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat und  
Musikschule Traunstein
Infos: www.kirchenmusik-traunstein.de

WAGING AM SEE

21. Mai, 19.00 Uhr

DEKANATS-
CHORKONZERT
Chor- und Bläsermusik

Mitwirkende: Kirchenchöre und Bläser des 
Dekanats Traunstein
Ort: Kirche St. Martin Waging; Seestraße 8, 
83329 Waging am See
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Traunstein
Infos: www.kirchenmusik-traunstein.de
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INZELL

29. Oktober, 19.00 Uhr

KONZERT DER 
MUSIKSCHULE INZELL
Musik anlässlich des 
Reformationsjubiläums

Mitwirkende: SchülerInnen und LehrerInnen 
der Musikschule Inzell; Ort: Christuskirche Inzell, 
Schwimmbadstraße 17, 83334 Inzell
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Ruhpolding, Sprengel Inzell
Infos: www.evangelisch-in-den-bergen.de

MIESBACH 

Ab 15. Januar

SOLI DEO GLORIA – 
12 X BACH IM 
LUTHERJAHR
Kantatengottesdienste
„Soli deo Gloria“, Allein Gott die Ehre, war 
der Leitspruch des Thomaskantors Joh. Seb. 
Bach, der für jeden Sonntagsgottesdienst 
Kantaten komponiert hat. Das gemeinsame 

Singen zum Lobe Gottes war auch Martin 
Luther ein großes Anliegen und ein Motor 
der Reformation. So entstand die Idee, 
Ensembles und Chöre aus dem Landkreis 
Miesbach zum Reformationsjubiläum  
einzuladen. 
Ein Jahr lang wird jeden Monat eine Bach-
kantate im Gottesdienst erklingen. Neben 
evangelischen und katholischen Kirchen-
chören singt u.a. der Kammerchor des 
Gymnasiums, die Chorgemeinschaft  
Irschenberg und sogar der Jazzchor Miesbach. 
Weitere Termine: 
12. Februar, 17., 19. März, 17. April, 14. Mai, 
18. Juni, 16. Juli, 06. August, 24. September, 

K I R C H E N K R E I S  M Ü N C H E N

31. Oktober, 26. November, 10. Dezember

Mitwirkende: Orchester; div. Evang. oder  
Kath. Kirchenchöre; div. Gastprediger: Pfr. Walter 
Neunhoeffer (Bamberg), Pfrin. Claudia Kuchen-
bauer (Nürnberg), Pfr. Reiner Brandt (Bibliolog-
predigt, Josefstal), Pfrin. Gerborg Drescher 
(Bibliologpredigt, Josefstal), OKRin Friederike 
Deeg (Hannover), Dr. Heinrich Bedford-Strohm 
(10. Dezember, Landesbischof)
Ort: Apostelkirche, Rathausstraße 12, 
83714 Miesbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Miesbach
Infos: www.miesbach-evangelisch.de
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MIESBACH 

02. Juli, 13.00 Uhr

DER FALSCHE
RITTER
Singspiel für Groß und Klein 
zum Gemeindefest
Eine Geschichte über Martin Luther, den 
falschen Ritter, der mit Worten statt mit 
Waffen für den Glauben kämpft. Der in 
München tätige Kirchenmusiker und Kom-
ponist Andreas Hantke hat das spannende 
Singspiel für Kinderchor, Flöte, Streicher 
und Klavier geschrieben.

Mitwirkende: Kinderchor und Instrumentalisten; 
Leitung: Andrea Wehrmann
Ort: Apostelkirche, Rathausstraße 12, 
83714 Miesbach; Veranstalter: Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde Miesbach
Infos: www.miesbach-evangelisch.de

MIESBACH 

Im Sommer

FILMALE 
Präsentiert von „Kino in der 
Kirche“

Die Miesbacher Filmtage 2017 stehen ganz 
im Zeichen der Freiheit. Persönliche, politi-
sche, kleine und große Freiheiten. Freiheit, 
anders zu sein. Freiheit zu gehen. Freiheit 
zu bleiben. An drei aufeinander folgenden 
Tagen werden hochkarätige Filme gezeigt 
– mit Filmgespräch, interessanten Gästen 
und einem Open-Air-Kinoabend.

Ort: Apostelkirche, Rathausstraße 12, 
83714 Miesbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Miesbach
Infos: www.miesbach-evangelisch.de
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DACHAU

24. Juni, 17.00 Uhr

BIBELGLÜCK IM 
LUTHERJAHR: 
HIMMLISCHE 
SOMMER- UND
LIEBESGESCHICHTEN
Biblisch-launige Konzertlesung 
mit Harfe
Die Bibel – einen Weltklassiker unterhalt-
sam und musikalisch (neu) entdecken: 
Launige Konzertlesung an einem lauen 
Sommerabend. Voyeurismus im Spa (David 
und Bathseba), 7 tote Ehemänner, heißblüti-
ge Verbalerotik oder wunderbare Liebesly-
rik – die Bibel ist ein himmlisches Buch 
mitten aus dem Leben gegriffen. Lassen Sie 
sich zum Ausklang des Sommerfestes der 
Gnadenkirche mit Lesung und Harfenmusik 
in die Welt der Liebe entrücken.

Mitwirkende: Georg Magirius, Lesung;  
Bettina Linck, Harfe
Ort: Gnadenkirche Dachau,  
Anton-Günther-Straße 1, 85221 Dachau
Veranstalter: Evang.-Luth. Gnadenkirche Dachau
Infos: www.gnadenkirche-dachau.de

FREISING

13. Mai, 17.00 Uhr

MARTIN LUTHER: 
GESCHICHTEN UND 
LIEDER AUS SEINEM 
LEBEN
Ein Singspiel für die ganze 
Familie
Gunter Roths Singspiel erstmals als  
Kindermusical: Beginnend mit seinem 
Gewittererlebnis bis zum Widerstand vor 
dem Kaiser in Worms, erzählt das Singspiel 
in kurzen, spannenden Szenen und mit 
Liedern, die zum Mitsingen einladen,  
die wichtigsten Stationen aus dem Leben 
Martin Luthers. 

Weiterer Termin: 14. Mai, 11.00 Uhr
Mitwirkende: Projektkinderchor der  
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Freising
Ort: Katharina-Mair-Straße 16, 85356 Freising
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Freising
Infos: www.luther.gunter-roth.de

K I R C H E N K R E I S  M Ü N C H E N

LANDSBERG A. LECH 

20. Oktober, 20.00 Uhr

PLAY-LUTHER 
Ein musikalisches Theaterstück 
über Leben und Werk Martin 
Luthers
Reformatorische Entdeckungen, Szenen aus 
dem Leben Martin Luthers und seine Musik. 

Mitwirkende: Eure Formation
Ort: Christuskirche, Von-Kühlmann-Straße 39, 
86899 Landsberg a. Lech
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Landsberg a. Lech
Infos: www.landsberg-evangelisch.de,
www.play-luther.de
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SPEIS UND 
TRANK 

MÜNCHEN

13. Mai, 10.00 Uhr

ZU GAST BEI 
KATHARINA LUTHER
Ökumenisches Frühstück
„Interview“ mit der Frau des Reformators, 
Tafelmusik der Lutherzeit und Katharinas 
„ungehaltene“ Tischrede.

Ort: Himmelfahrtskirche, Marschnerstraße 3, 
81245 München
Veranstalter: Evang.-Luth. Himmelfahrtskirche 
München Pasing
Infos: www.himmelfahrtskirche-pasing.de

MÜNCHEN

27. Oktober, 20.00 Uhr

MITTELALTERLICHES 
HISTORIENDRAMA 
UND DINNERNACHT
Wir laden zum Dinner in langer Nacht  
mit Tischreden und Lutherbier, Met und 
Mettwurst, geistreichen Gesprächen und 
geistlichen Impulsen, mit StudentInnen, 
durchreisenden Gästen, Bettlern und  
Gelehrten: Eine Performance und Inszenie-
rung von Luthers Tischgemeinschaft.  
Mittelalterliche Kleidung ist erwünscht,  
alle anderen werden eingekleidet.  
Allen Besuchern wird eine historische  
Rolle zugedacht.

Ort: Evang. Studentengemeinde, 
Friedrichstraße 25, 80801 München
Veranstalter: Evang. Studentengemeinde der 
Ludwigs-Maximilians-Universität München
Infos: www.muenchen-evangelisch.de

STARNBERG

16. bis 22. August, 
jeweils 16.30 Uhr

MIT LUTHER IM 
BIERGARTEN
Sommergesprächsreihe zu zentralen  
Texten des Reformators.

Impulsgeber: Dr. Stefan Koch
Ort: Biergarten im Maximilian’s, 
Maximilianstraße 2a, 82319 Starnberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Starnberg
Infos: www.evgsta.de/index.php/de
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MIESBACH

14. Oktober, 17.00–23.00 Uhr

LUTHER IN DREI 
GÄNGEN
Kochen, essen, kennen lernen
„Running Dinner“ bringt Menschen zusam-
men: Sie melden sich als Zweierkochteam 
an und kochen einen von drei Gängen. Damit 
bewirten Sie vier Gäste und werden selbst 
zweimal bekocht. Nach jedem Gang wird 
umgezogen. Zu wem? – Überraschung! Eben-
so die Beiträge Luthers zum Tischgespräch.

Ort: Wird bei Anmeldung bekannt gegeben
Eintritt: 10,00 € Anmeldegebühr,  
Anmeldeformular unter Mail: martin@reents.eu, 
Tel. 08025/281056; Veranstalter: Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde Miesbach
Infos: www.miesbach-evangelisch.de

SCHLIERSEE-NEUHAUS

Ab 07. April, jeweils 18.00 Uhr

TISCHREDEN 
MARTIN LUTHERS
Christen leben in einem Staat – heute wie 
vor 500 Jahren. Wie hat sich das Verhältnis 
in den letzten 500 Jahren verändert, und 
was ist vielleicht unverändert geblieben? 
Wir laden ein zu Essen und Gespräch in  
der Tradition Martin Luthers.
Termine:
•  07. April: „Obrigkeit und Staat“,  

Anke Constantin-Süß, Neuhaus a.  
Schliersee; Musik: Quartett Stimmwerk

•  21. April: „Die Kirche Gottes“,  
Petra Schneider, Miesbach  
(Evang. Gemeindehaus,  
Rathausstraße 10, 83714 Miesbach)

•  05. Mai: „Der Christ in der Welt“,  
Betty Mehrer, Weyarn

Ort: Evang. Gemeindehaus Neuhaus, 
Josefstalerstraße 6a, 83727 Schliersee-Neuhaus
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Miesbach, Evang.-Luth. Kirchengemeinde und
Neuhaus
Infos: www.miesbach-evangelisch.de

K I R C H E N K R E I S  M Ü N C H E N

REFORMATION 
UNTERWEGS 

MÜNCHEN

04. bis 07. Mai

AUF LUTHERS 
SPUREN
Gruppenreise nach Eisenach 
und Erfurt

Mitwirkende: Leitung: Karl Franz, 
Friederike Krech, Marion Lutz
Kosten: 429,00 € (DZ)/479,00 € (EZ) 
Im Preis enthalten sind Busreise, 3 x Übernach-
tung mit HP, Eintritte und Führungen
Veranstalter: Evang.-Luth. Bethlehemskirche 
München
Infos: www.bethlehemskirche.de
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MÜNCHEN

08. Juli, 11.00 Uhr

SPALTUNG 
ÜBERWINDEN, 
GEMEINSCHAFT 
LEBEN – ÖKUMENE 
IN BERG AM LAIM
Stadtteilspaziergang
Unser Stadtteilspaziergang beginnt an der 
Evang.-Luth. Offenbarungskirche. Gemein-
sam mit der kath. Kirchengemeinde  
St. Michael entdecken wir Geschichten des 
Zusammenlebens von evangelischen, katho-
lischen und koptischen Christen in Berg am 
Laim. Wir beenden den Rundgang gemein-
sam in einem Biergarten.

Ort: Treffpunkt: Offenbarungskirche,  
Schildensteinstraße 17, 81673 München
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Offenbarungskirche München-Berg am Laim; 
Kath. Kirchengemeinde St. Michael München- 
Berg am Laim
Infos: www.muenchen-evangelisch.de

STARNBERG

25. Juni, ab 16.00 Uhr

RUND UM DAS 
GRUNDPRINZIP 
DER REFORMATION
Kreuzfahrt auf dem 
Starnberger See
Rundfahrt auf der MS Starnberg (Haltestel-
len Starnberg, Possenhofen, Berg, Tutzing) 
mit Gesprächsangeboten zu den 4 sola  
der Reformation, ökumenischer Confessio 
Augustana-Talk, Seegottesdienst, uvm.

Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Feldafing-Pöcking, Tutzing, Berg, Starnberg
Infos: www.evgsta.de/index.php/de
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PRIEN

24. September

ÖKUMENISCHE 
SEEWALLFAHRT 
AM CHIEMSEE
Ort: 83029 Prien am Chiemsee
Veranstalter: Ökumenischer Arbeitskreis 
Rimsting 

TROSTBERG

21. bis 26. Juni

AUF DEN SPUREN DER 
AUGUSTINERKLÖSTER
Studienreise zu den Klöstern Martin 
Luthers und den Stätten der Reformation.
Anmeldung bis 21. März 2017 an 
Pfarrer Wolfram Hoffmann, Heinrich-
Braun-Straße 10, 83308 Trostberg

Reiseleitung: Pfr. Wolfram Hoffmann
Kosten: 525,00 € im DZ; Veranstalter:  
Evang.-Luth. Christuskirche Trostberg
Infos: www.christuskirche-trostberg.de

TROSTBERG

22. Juli, 09.00 Uhr

ÖKUMENISCHE 
RADLTOUR
Gemeinsame Radltour nach Rabenden  
mit seiner Kirche des 16. Jahrhunderts. 
Kirchenführung: der Altar des Rabendener 
Meisters, Kirchbau zur Zeit Martin Luthers.

Mitwirkende: Pfr. Josef Höglauer,  
Kaplan Michael Maurer
Ort: Treffpunkt: Christuskirche, 
Heinrich-Braun-Straße 12, 83308 Trostberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Trostberg
Infos: www.christuskirche-trostberg.de

K I R C H E N K R E I S  M Ü N C H E N

MIESBACH 

14. Mai bis 31. Oktober

MIESBACH – 
EVANGELISCHER 
ALS MAN GLAUBT
Historischer Rundweg
Hochburg der Reformation und Ort erbitter-
ter Glaubenskämpfe – das war Miesbach  
im 16. Jahrhundert. Dagegen prägt heute 
gelebte Ökumene unsere Region. Ein Rund-
weg führt an die spannendsten Orte der 
Geschichte in Miesbach und Umgebung. 
Auch Kindern wird es mit unseren Rätsel-
stationen nicht langweilig. Wanderführer in 
den Miesbacher Kirchen oder im Internet.
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Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Miesbach, Kath. Pfarrverband Miesbach,  
Kulturamt Miesbach, Museumsverein Miesbach
Infos: www.miesbach-evangelisch.de

MIESBACH 

14. Mai, 14.30 Uhr

MIESBACH – 
EVANGELISCHER 
ALS MAN GLAUBT
Eröffnung des Historischen 
Rundweges mit Theaterstationen
Der Nachmittagsspaziergang führt mit 
Martin Luther persönlich zu ausgewählten 
Stationen auf dem Historischen Rundweg. 
SchülerInnen des Beruflichen Schulzent-
rums lassen in Theaterszenen die Ereignisse 
aus der Geschichte lebendig werden.

Mitwirkende: Alexander Langheiter, 
Stadthistoriker; Theatergruppe des Staatl. 
Beruflichen Schulzentrums Miesbach; 
Leitung: Regina Weber-Töpel; Ort: Treffpunkt: 
Rathausstraße 12, 83714 Miesbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Miesbach, Museumsverein Miesbach e.V.
Infos: www.miesbach-evangelisch.de

MIESBACH 

24. September, 12.30 Uhr

WANDERN AUF 
DEN SPUREN DER 
PROTESTANTEN 
Der Weg führt über Gut Wallenburg in die 
Obere Wies und nach Gut Lichtenau, wo  
wir auf den Spuren bedeutender Miesbacher 
Persönlichkeiten wie Dr. Richard Gans und 

Fritz von Weidenbach wandeln und uns  
Gedanken machen über die unterschied- 
lichen Konfessionen der Bewohner in  
der Wies. In der Oberen Wies gibt es eine 
Imbissstation. Shuttle-Service für Teilnehmer, 
die die gesamte Strecke nicht bewältigen 
können. Dauer: Ca. 3 Stunden

Ort: Treffpunkt: Rathausstraße 12, 83714 Miesbach
Veranstalter: Kulturamt Miesbach,  
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Miesbach
Infos: www.miesbach-evangelisch.de
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SCHLIERSEE

17. Juni, 
Ausweichtermin bei Regen: 
01. Juli, 10.00–ca. 16.00 Uhr

ZWISCHEN SCHLIER-
SEE UND WEYARN
Radtour zu historischen 
protestantischen Stätten
Im Zeitraum der Waldecker Reformation 
(1560–1586) sind nahezu keine konkreten 
Hinterlassenschaften mehr fassbar. Daher 
bezieht sich das Programm der Radtour auf 
die Geschehnis- und Erinnerungsstätten,  
wo die historischen Abläufe noch nachvoll-
zogen werden können. Die Radtour führt 
über Miesbach, Wallenburg und Neukirchen 
nach Weyarn.

Führung: Andreas Scherm aus Schliersee
Ort: Treffpunkt: 83727 Schliersee, Pfarrkirche  
St. Sixtus
Anmeldung: erbeten unter  
Tel. 08026/9209934
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Neuhaus, Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Miesbach
Infos: www.miesbach-evangelisch.de

K I R C H E N K R E I S  M Ü N C H E N 

DACHAU

05. Juni, ganztägig

PILGERN AUF DEM 
JAKOBSWEG IM 
DACHAUER LAND
An Pfingsten ökumenisch 
unterwegs sein
Anknüpfend an die biblische Tradition des 
Pilgerns sind evangelische und katholische 
Christen auf dem Jakobsweg im Dachauer 
Land unterwegs – und feiern pilgernd 
Pfingsten.

Ort: Treffpunkt: Gnadenkirche Dachau,  
Anton-Günther-Straße 1, 85221 Dachau
Veranstalter: Evang.-Luth. Gnadenkirche 
Dachau; Pfarrverband Röhrmoos-Hebertshausen
Infos: www.gnadenkirche-dachau.de
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IM GLAUBEN 
(AUF-)WACHSEN 

GRÖBENZELL

31. Juli bis 04. August

ZACHÄUS ZELTET 
MIT MARTIN LUTHER
Wir nehmen uns Zeit zum Spielen, Bauen, 
Schnitzen, Reden, Schwimmen, Kistenklet-
tern, Slacklining und vielem mehr. Und wir 
gehen mit Martin Luther auf Entdeckertour, 
um zu begreifen, was wirklich wichtig ist im 
Leben. Abends treffen wir uns alle zusam-
men am Lagerfeuer, um Stockbrot zu rösten, 
Geschichten zu hören oder auch mal ein 
Liedchen zu schmettern.

Mitwirkende: Astrid Trost; ZeltlagerTeam
Ort: Rathausplatz, 82194 Gröbenzell
Kosten: Ca. 175,00 € für Unterkunft, Verpflegung 
und Material; Veranstalter: Evang.-Luth. 
Zachäuskirche Gröbenzell
Infos: www.zachaeuskirche.de

ROSENHEIM

Ab 30. Juni

WIE BEKOMME 
ICH EINEN 
GNÄDIGEN GOTT?
Luthers drängendste Frage 
neu bedacht
Theologischer Impuls und Begegnung mit 
Menschen in schwierigen Lebenslagen und 
ihren Helfern: An fünf Tagen wird Dekanin 
Hanna Wirth Einrichtungen im Bereich der 
Sozialen Dienste der Diakonie Rosenheim 
besuchen und mit den Mitarbeitenden und 
den Nutzenden der jeweiligen Einrichtung 
eine Andacht feiern. 
Weitere Termine: 04., 11., 13., 20. Juli

Mitwirkende: Dekanin Hanna Wirth 
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Rosenheim; 
Diakonie Rosenheim
Infos: www.dekanat-rosenehim.de

TROSTBERG

30. Oktober, 18.00 Uhr

JUGENDCHURCH-
NIGHT
Wir feiern in die Reformation rein mit 
Jugendgottesdienst – Aktionen – Dancing 
unterm Kirchdach – Übernachten.

Mitwirkende: Dekanatsjugenddiakon  
Bernd Rohrbach, Pfr. Wolfram Hoffmann,  
Dekanatsjugend und Jugendausschuss
Ort: Heinrich-Braun-Straße 12, 83308 Trostberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Trostberg; Evang.-Luth. Dekanatsjugend  
Traunstein
Infos: www.christuskirche-trostberg.de
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INZELL

17. Oktober, 19.30 Uhr

ÖKUMENISCHER 
BIBELKREIS
Lieder, Gebete, Texte von Luther.

Mitwirkende: GR Philip Moser, kath.; 
Pfr. Thomas Seitz, evang.
Ort: Schwimmbadstraße 17, 83334 Inzell
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Ruhpolding, Sprengel Inzell
Infos: www.evangelisch-in-den-bergen.de

MIESBACH

10. bis 12. Mai

IMMER ÄRGER 
MIT MARTIN LUTHER
Orgelgeschichte für Kinder
Luthers Leben war aufregend: Vom vorbild-
lichen Mönch zum Vogelfreien, vom Junker 
Jörg zum Familienvater. Es geht auch um 
die Erfindung des Buchdrucks, die Einfüh-
rung der Schulpflicht, Reliquien, Ablass  
und Bulle. Die Orgelmusik von Christiane 
Michel-Ostertun, Professorin an der Musik-

hochschule in Herford, kombiniert spätmit-
telalterlich-frühbarock geprägte Abschnitte 
und den Luther-Choral „Ein feste Burg“  
mit modernen Klängen.

Mitwirkende: Dagmar Herrmann, Erzählerin; 
Andrea Wehrmann, Orgel
Ort: Apostelkirche, Rathausstraße 12, 
83714 Miesbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Miesbach
Infos: www.miesbach-evangelisch.de

K I R C H E N K R E I S  M Ü N C H E N 

VORTRÄGE, TAGUNGEN 
UND FOREN

MÜNCHEN 

17. Oktober, 14.00 Uhr

GOTTES WORT 
DEUTSCH
Tagung „Aspekte der 
Reformation“ und Präsentation 
Manfred Weitlauff: Die Haltung des  
Herzogtums Bayern in der Reformationszeit;
Hans Maier: Praeceptor Germaniae. Philipp 
Melanchthon; Gunther Wenz: Augsburger 
Reichstag 1530/1555; Michael Zimmer-
mann: Die Reformation und die Künste; 
Ulrich Konrad: Luther und die Musik. 
19.00 Uhr Präsentation des Forschungs- 
projektes „Gottes Wort deutsch“

Referenten: s.o.
Ort: Bayerische Akademie der Wissenschaften, 
Alfons-Goppel-Straße 11, 80539 München
Veranstalter: Bayerische Akademie der  
Wissenschaften
Infos: www.badw.de
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PUCHHEIM

Ab 25. April

VONEINANDER 
LERNEN
Gemeinsam vor den Heraus-
forderungen unserer Zeit
Ökumenische Gesprächsabende: Die Zeiten, 
in denen eine Kirche sich als die „einzig 
wahre“ verstehen konnte, sind vorbei.  
Die Kirchen akzeptieren heute, dass  
die Kirche Jesu Christi faktisch in einer  
Vielzahl unterschiedlicher Kirchen existiert. 
Unterschiede können als Reichtum begrif-
fen werden. Was können die Kirchen  
voneinander lernen? Was müssen sie  
noch miteinander lernen?
Termine:
•  25. April, 19.30 Uhr: „Typisch  

Katholisch – was ich als Protestant an 
der katholischen Kirche schätze“ (Kath. 
Pfarrzentrum St. Josef, Allinger Straße 3, 
82178 Puchheim)

•  10. Mai, 20.00 Uhr: Dr. Florian Schuppe,  
Fachbereich Ökumene im Erzbischöfli-
chen Ordinariat München: „Typisch 
Evangelisch – was ich als Katholik an  
der evangelischen Kirche schätze“ 
(Evang. Gemeindezentrum, Allinger 
Straße 24, 82178 Puchheim)

•  18. Oktober, 19.30 Uhr: „Voneinander  
lernen – Gemeinsam vor den Heraus- 
forderungen unserer Zeit“: Dr. Helmut 
Schnieringer, Pastoralreferent St. Josef, 
ARGE Ökumene Puchheim [Evang.-
Freikirchl. Gemeinde (Baptisten),  
Lagerstraße 81, 82178 Puchheim]

Veranstalter: Puchheimer Podium:  
Evang. und Kath. Erwachsenenbildung
Infos: www.auferstehungsgemeinde-puchheim.de

GRÖBENZELL

21. Juni, 20.00 Uhr

KATHARINA 
VON BORA
Ihr Leben als Nonne und Ehefrau von  
Martin Luther. Texte von und über die  
Frau des Reformators.

Ort: Gemeindebücherei, Rathausstraße 1, 
82194 Gröbenzell
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Gröbenzell
Infos: www.zachaeuskirche.de

GRÖBENZELL

27. September, 20.00 Uhr

MARTIN LUTHER 
Evangelischer Mönch und 
katholischer Reformator

Ort: Danzigerstraße 23, 82194 Gröbenzell
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Gröbenzell
Infos: www.zachaeuskirche.de
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ROSENHEIM

Ab 27. April, 
jeweils 19.30 Uhr

GEMEINSAM 
UNTERWEGS
Ökumenische und gesellschaft-
liche Perspektiven 1517–2017
Reformation – was war, was ist, was uns 
eint, was uns trennt: Kurs mit verschiede-
nen erwachsenenbildnerischen Methoden, 
der Theologie (auch) für Nicht-Theologen 
verständlich macht. 
Weitere Termine: 
•  04. Mai: Die lutherische Phase in  

Rosenheim
•  11. Mai: Der Sonntag
•  18. Mai: Was der Mensch wert ist –  

in Wirtschaft, Gesundheitswesen und  
Gesellschaft – ein Podium

Mitwirkende: Dekanin Hanna Wirth;  
Dipl.-Theol. Anneliese Kunz-Danhauser;  
Dr. Evelyn Frick, Kunsthistorikerin;  
Pfr. Dr. Roger Busch; Pfr. Sebastian Heindl;  
Pfr. Dr. Bernd Rother;  
Dr. Michael Schnitzenbaumer, Oberarzt; u.a.
Orte: 27. April und 04. Mai 2017:  
Evang. Erlöserkirche, Königstraße 23,  
83022 Rosenheim

11. und 18. Mai 2017: Kath. Bildungszentrum  
St. Nikolaus, Pettenkoferstraße 5, 
83022 Rosenheim
Veranstalter: Evang. Bildungswerk Rosenheim-
Ebersberg; Kath. Bildungswerk Rosenheim
Infos: www.ebw-rosenheim.de

NEUBEUERN 

05. Mai, 19.00 Uhr

REFORMATION 2.0 – 
WAS BRAUCHT 
KIRCHE HEUTE
Kurzimpulse und 
Podiumsdiskussion
Kirche muss sich ändern! Kirche soll sich 
ändern? Was erwarten die Menschen heute 
von ihrer Kirche?

Referenten: Prof. Dr. Michael N. Ebertz 
(KH Freiburg), Prof. Dr. mult. Eckhard Nagel 
(Uni Bayreuth), Prof. Dr. Gunther Wenz  
(Wolfhart Pannenberg-Forschungsstelle  
München)
Ort: Haus der Vereine, Schlossstraße 2, 
83115 Neubeuern
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Rosenheim
Infos: www.dekanat-rosenheim.de

K I R C H E N K R E I S  M Ü N C H E N
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PRIEN AM CHIEMSEE

18. Juni 19.30 Uhr

LUTHER UND 
SEINE FOLGEN 
FÜR KIRCHE, KUNST 
UND GESELLSCHAFT
Ökumenische Rede von Wolfgang Thierse, 
Musik von Joh. Seb. Bach. 

Mitwirkende: Wolfgang Thierse; Solisten, 
Chor und Kammerorchester der evang. Kantorei 
Christuskirche Prien, Leitung: Hermann Probst;  
Chor der Pfarrkirche Mariae Himmelfahrt,  
Leitung: Rainer Schütz
Ort: Mariä Himmelfahrt, Marktplatz 12, 
83209 Prien am Chiemsee
Veranstalter: Evang.–Luth. Kirchengemeinde 
Christuskirche Prien
Infos: www.prien-evangelisch.de

MIESBACH

23. Mai, 19.30 Uhr

PFR. RUDOLF 
NEUNHOEFFER 
UND SEIN KONFLIKT 
MIT DEM NATIONAL-
SOZIALISMUS
Vortrag mit Bildern
Der Kirchenkampf im nationalsozialisti-
schen Deutschland fand auch seinen  
Niederschlag in Miesbach. Pfr. Neunhoeffer 
stand als Vertreter der Bekennenden Kirche 
in ständiger Auseinandersetzung mit  
den Behörden bis hin zur Inhaftierung. 
Aktenfunde lassen ein lebendiges Bild des  
Gemeindelebens von 1933–1945 entstehen.

Mitwirkende: Albert Eichmeier, Geschichtslehrer
Ort: Apostelkirche, Rathausstraße 10, 
83714 Miesbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Miesbach
Infos: www.miesbach-evangelisch.de
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MIESBACH 

16. Mai, 19.30 Uhr

WOLF DIETRICH 
VON MAXLRAIN UND 
DIE REFORMATION 
IM MIESBACHER
OBERLAND
Vortrag mit Bildern
Glaubensfrage oder Machtpolitik – die 
Reformation spaltete im 16. Jahrhundert  
das Deutsche Reich. Die Herrschaft Waldeck 
mit ihrem Hauptort Miesbach war damals 
ein protestantischer Stachel im Fleisch des 
bayerischen Löwen. Wie kam es dazu und 
welche Rolle spielte Wolf Dietrich von 
Maxlrain?

Referent: Alexander Langheiter, Historiker, 
Miesbach
Ort: Apostelkirche, Rathausstraße 10, 
83714 Miesbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Miesbach
Infos: www.miesbach-evangelisch.de

SCHLIERSEE-JOSEFSTAL

13. Oktober, 10.00 Uhr

… WEIL JEDE/R ETWAS 
ZU SAGEN HAT! 
Das gemeinsame Priestertum 
und der Bibliolog
Den Bibliolog entdecken lernen als Methode 
und Haltung zu Luthers Verständnis vom 
allgemeinen Priestertum. Auf welche Sehn-
sucht antwortet der Bibliolog? Was macht 
ihn so anziehend, gerade auch für junge 
Menschen? Wie verändert es die Verkündi-
gung in den Kirchen, wenn jede/r etwas zu 
sagen hat?

Mitwirkende: Rainer Brandt, Geschäftsführer 
des Bibliolog Netzwerk International (BNI)
Ort: Studienzentrum für evang. Jugendarbeit, 
Aurachstraße 5, 83727 Schliersee-Josefstal
Veranstalter: Studienzentrum für evang.  
Jugendarbeit in Josefstal e.V.
Infos: www.josefstal.de/www.bibliolog.de

K I R C H E N K R E I S  M Ü N C H E N 

GOTTESDIENSTE 
UND ANDACHTEN 

MÜNCHEN

22. Januar, 10.00 Uhr

WIR SIND KIRCHE – 
WIR SIND LUTHER
Auftaktgottesdienst 
Mit Fotoplakat als Konterfei Martin Luthers 
entstanden aus den Aufnahmen zahlreicher 
Mitglieder der Kirchengemeinde, das wäh-
rend des Lutherjahres 2017 den Kirchen-
raum schmückt, und Kurzfilm „Den Blick 
weiten – Kirche Raum geben“ über die 
Auferstehungskirche München-West,  
vertont mit Aufnahmen von Musikgruppen 
der Kirchengemeinde. 

Ort: Auferstehungskirche München-Westend, 
Gollierstraße 55, 80339 München
Veranstalter: Evang.-Luth. Auferstehungskirche 
München-Westend
Infos: www.kirche-westend.de
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MÜNCHEN

15. Oktober, 10.00 Uhr

KANTATENGOTTES-
DIENST ZUM 
REFORMATIONSJAHR
Bachkantate BWV 80: 
Ein feste Burg ist unser Gott

Mitwirkende: Pfrin. Dr. Schneider-Böklen; 
Maro Köppe, Fagott; Annette Köppe, Querflöte; 
Alice Paper-Burghardt, Sopran/Alt und Orgel; 
Frank Selzle, Tenor und Orgel; Vokalensemble 
Tritonus; Leitung: Alice Paper-Burghardt
Ort: Evang.-Luth. Versöhnungskirche  
München-Harthof, Hugo-Wolf-Straße 18, 
80937 München
Veranstalter: Evang.-Luth. Versöhnungskirche 
München-Harthof
Infos: www.versoehnungskirche-muenchen.de

GRÖBENZELL

15. September bis 29. Oktober 

PREDIGTREIHE 
ZU LUTHER
Ort: Zachäuskirche, Rathausstraße 6, 
82194 Gröbenzell
Infos: www.zachaeuskirche.de

ASCHAU 

16. Juli, 11.00 Uhr

KAMPENWAND-
GOTTESDIENST
Das Dekanat feiert gemeinsam mit  
Vertretern der Ökumene, den Posaunen- 
chören aus dem Kirchenkreis sowie den 
Aschauer Alphornbläsern einen Berggottes-
dienst auf 1.437 Metern Höhe.

Predigt: Regionalbischöfin Susanne Breit-Keßler; 
Dekanin Hanna Wirth, Vertreter der Ökumene
Ort: Kampenwand, 83229 Aschau
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Rosenheim
Infos: www.dekanat-rosenheim.de
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TROSTBERG

09. Mai, 19.00 Uhr

ÖKUMENISCHE 
MAIANDACHT 
Im Stadtmuseum Trostberg

Mitwirkende: Pfr. Wolfram Hoffmann,  
Pfr. Paul Janßen; Seelsorgeteam Pfarrverband 
Trostberg
Ort: Christuskirche, Heinrich-Braun-Straße 12, 
83308 Trostberg
Veranstalter: Pfarrverband St. Andreas  
Trostberg und Evang.-Luth. Pfarramt Trostberg
Infos: www.christuskirche-trostberg.de INZELL

05. Juni, 09.30 Uhr

ÖKUMENISCHER 
GOTTESDIENST 
Am Pfingstmontag

Mitwirkende: Pfr. Quirin Strobl, kath.; 
Pfr. Thomas Seitz, evang.
Ort: Evang.-Luth. Kirchengemeinde, 
Schwimmbadstraße 17, 83334 Inzell
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Ruhpolding, Sprengel Inzell
Infos: www.evangelisch-in-den-bergen.de

K I R C H E N K R E I S  M Ü N C H E N 

INZELL 

09. November, 19.00 Uhr

ÖKUMENISCHES 
TAIZÉ-GEBET
Beten für die Einheit 
der Christen

Mitwirkende: Pfr. Quirin Strobl, kath.; 
Pfr. Thomas Seitz, evang.
Ort: Schwimmbadstraße 17, 83334 Inzell
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Ruhpolding, Sprengel Inzell
Infos: www.evangelisch-in-den-bergen.de
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MIESBACH

Ab 15. Januar

SOLI DEO GLORIA – 
12 X BACH IM 
LUTHERJAHR
Kantatengottesdienste
„Soli deo Gloria“, Allein Gott die Ehre, war 
der Leitspruch des Thomaskantors Joh. Seb. 
Bach, der für jeden Sonntagsgottesdienst 
Kantaten komponiert hat. Das gemeinsame 
Singen zum Lobe Gottes war auch Martin 
Luther ein großes Anliegen und ein Motor 
der Reformation. So entstand die Idee, 
Ensembles und Chöre aus dem Landkreis 
Miesbach zum Reformationsjubiläum  
einzuladen. 
Ein Jahr lang wird jeden Monat eine  
Bachkantate im Gottesdienst erklingen. 
Neben evangelischen und katholischen 
Kirchenchören singt u.a. der Kammerchor 
des Gymnasiums, die Chorgemeinschaft  
Irschenberg und sogar der Jazzchor  
Miesbach. 
Weitere Termine: 
12. Februar, 17., 19. März, 17. April, 14. Mai, 
18. Juni, 16. Juli, 06. August, 24. September, 
31. Oktober, 26. November, 10. Dezember 

Mitwirkende: Orchester; div. Evang. oder 
Kath. Kirchenchöre; div. Gastprediger: Pfr. Walter 
Neunhoeffer (Bamberg), Pfrin. Claudia Kuchen-
bauer (Nürnberg), Pfr. Reiner Brandt (Bibliolog-
predigt, Josefstal), Pfrin. Gerborg Drescher 
(Bibliologpredigt, Josefstal), OKRin Friederike 
Deeg (Hannover), Dr. Heinrich Bedford-Strohm 
(10. Dezember, Landesbischof)
Ort: Apostelkirche, Rathausstraße 12, 
83714 Miesbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Miesbach
Infos: www.miesbach-evangelisch.de

FREISING

29. Juni, 21.45 Uhr

KIRCHE.MACHT.MUT
Mittsommernachtsgottesdienst 
Die Nachtkirche für alle, die lange Sommer-
nächte lieben zum Hören, Nachdenken und 
Staunen. Gedanken der Reformation kom-
men in ungewöhnlicher und unterhaltsamer 
Weise zu Wort und regen zum Nachdenken 
und zur Auseinandersetzung an. Das musi-
kalische Repertoire reicht von klassischen 
Arien, Jazzsongs, Gospels bis hin zu Chan-
sons. Mittsommernachtsgottesdienst mit 
anschließendem Empfang.

Mitwirkende: Pfrin. Anne Lüters;  
Tanja Maria Froidl, Sängerin; Norbert Huber, 
Jazzpianist, Kirchenmusiker
Ort: Christi-Himmelfahrts-Kirche, Saarstraße 2, 
85354 Freising
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Freising
Infos: www.dekanat-freising.de

GARCHING

25. Juni, 10.00 Uhr

EVANGELISCHER 
UNIVERSITÄTS-
GOTTESDIENST 
Zum Thema Ökumene

Kanzelrede: Prof. Wolfgang A. Herrmann, 
Präsident TU München
Ort: Laudate-Kirche, Niels-Bohr-Straße 1, 
85748 Garching
Veranstalter: Evang.-Luth.  
Hochschulgemeinde der TU München und  
Laudatekirche Garching
Infos: www.ehg-tum.de, www.laudatekirche.de
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HIGHLIGHTS  

MÜNCHEN

04. Juni

ÖKUMENISCHE 
PFINGSTVESPER
Der Geist führt uns zusammen 
und fordert uns gemeinsam 
heraus. Hinhören, Antworten, 
Senden lassen.

Mitwirkende: 
Kardinal Reinhard Marx;
Landesbischof 
Heinrich Bedford-Strohm; 
Vertreter der ACK in München
Ort: Liebfrauendom, 
Frauenplatz 12, 
80331 München
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K I R C H E N K R E I S  M Ü N C H E N 

Ökumenischer Gottesdienst 21. Januar 2014, Foto: © Th. Klinger
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MÜNCHEN / FREISING

2017 – WEITER-SEHEN
Das ökumenische Projekt WEITER-SEHEN 
der Erzdiözese München und Freising gibt 
zahlreiche Impulse für gemeinsame Initiativen 
und Veranstaltungen: 2017 ist eine Chance –
auch für die Ökumene. Denn längst gilt es, 
gemeinsam die Kraft des christlichen Glaubens 
in der heutigen Zeit erfahrbar werden zu lassen. 
Anregungen, wie das konkret vor Ort gelingen 
kann, geben die vier Themenbereiche 
„Die Geschichte neu erzählen“, „Räume der 
Versöhnung öffnen“, „Die Kraft der Ökumene 
erfahren“ und „Glauben für Heute und 
Morgen leben“.

Orte: An zahlreichen Orten im Erzbistum 
München und Freising
Infos: www.2017-weiter-sehen.de

Erzdiözese München und Freising
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MÜNCHEN

27. Oktober, ab 18.00 Uhr

LANGE 
LUTHER-NACHT
An der Langen Luther-Nacht 
in München beteiligen sich alle 
Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
und Einrichtungen im Dekanats-
bezirk mit einem bunten Angebot 
an Konzerten, Ausstellungen, 
Vorträgen und Mitmachaktionen.

Orte: Überall in München 
Infos: www.muenchen-evangelisch.de/
luther-2017-im-dekanat

HIGHLIGHTS
Foto: © f9photos, Shutterstock.com Rechte Seite: München, Christuskirche, Foto: © Andreas Drössler
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PAPPENHEIM

WEISSENBURG

SCHWABACH

HERSBRUCK

GRÄFFEN-
BERG

ERLANGENNEUSTADT/
AISCH

FÜRTH

ALTDORF

NÜRN-
BERG



FESTE UND 
BEGEGNUNGEN 

NÜRNBERG

01. Juli, 13.00 Uhr

NÜRNBERGER 
REFORMATIONSFEST
Siehe Seite 199
Ort: Sebalduskirche, Albrecht-Dürer-Platz, 
90403 Nürnberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirche in Bayern  
in Kooperation mit dem Freistaat Bayern  
Infos: www.kirchenkreis-nuernberg.de

NÜRNBERG

22. Juli, 18.00 Uhr

LANGE LUTHER-
NACHT 2017
Lesungen, Musik zur Lutherzeit, freies 
Singen von Luther-Liedern, Musik von 
Posaunenchören, Begegnungen und Gesprä-
che, Podiumsdiskussion, kreative Aktionen 
rund um Luther und die Bibel, Luther-Fil-
me, Dokumente aus der Luther-Zeit, Kir-

chenführungen und Turmbegehungen, 
Archivführung u.v.m.. Die Besucher sind 
eingeladen, von einem Veranstaltungsort 
zum anderen zu spazieren. Der gemeinsame 
Abschluss der Langen Luthernacht findet 
auf der Terrasse des Landeskirchlichen 
Archivs statt.

Orte: Landeskirchliches Archiv d. ELKB,  
Veilhofstraße 8, 90489 Nürnberg; Reformations- 
Gedächtnis-Kirche, Berliner Platz 11, 90489 
Nürnberg; St. Bartholomäus, Weinickeplatz 2, 

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

90489 Nürnberg; St. Jobst, Äußere Sulzbacher 
Straße 146, 90491 Nürnberg; Zionskirche, 
Hohfederstraße 33, 90489 Nürnberg
Veranstalter: Landeskirchliches Archiv  
der Evang.-Luth. Kirche Bayern, Evang.- 
Luth. Reformations-Gedächtnis-Kirche,  
Kath. St. Bartholomäus, Evang. St. Jobst,  
Evang.-Method. Zionskirche
Infos: www.archiv-elkb.de, 
www.maxfeld-evangelisch.de,
www.st-bartholomaeus-nuernberg.de,
www.st-jobst.de, www.zionsgemein.de
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OBERMICHELBACH

25. Juli, 19.00 Uhr

SOMMERFEST 
DES OFFENEN 
FRAUENTREFFS
Luther und die Frauen: von Margarethe 
Luder bis „Herr Käthe“, das „geliebteste 
Weib“ – eine Lehrstunde von Emanzipation 
aber auch von Skepsis. Es gibt viele Luther-
zitate zu den Frauen, doch viele sind nur 
überliefert worden. Was wurde bei den 
großen Tischrunden im Hause Luthers 
wirklich gesagt? Was gibt uns Luther mit 
auf den Weg, wie verändert sich die Rolle 
der Frau, auch in der Zukunft. Wie wollen 
wir uns verändern? Dazu wird von den 
Luther-Frauen aufgekocht.

Ort: Evang.-Luth. Gemeindehaus, 
Burgstallstraße 10, 90587 Obermichelbach 
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Obermichelbach
Infos: www.ev.obermichelbach.net

und „Publikumsbeschimpfung“ mit Luther-
zitaten herausgefordert. 

Mitwirkende: Evang.-Luth. Dekan Friedrich 
Schuster; Kath. Dekan André Hermany
Ort: Tetzelkanzel zwischen dem alten Rathaus 
und dem Prinzregentenplatz an der Außenfassade 
der Stadtkirche, Prinzregentenplatz 2, 
90579 Langenzenn
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Langenzenn
Infos: www.kirche-langenzenn.de

KALCHREUTH 

21. Mai, 09.30 Uhr

LUTHER-SPEKTAKEL  
Ein gemeinschaftlicher Tag an der frischen 
Luft, mit viel Musik und Einblicken in  
die Kirchen der Umgebung: Ein Luther- 
Theater-Zug durch die fünf Gemeinden in 
Kalchreuth, Forth, Eschenau, Eckenhaid 
und Beerbach stellt Luthers Leben und 
Wirken auf lokaler Ebene dar. 

Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Kalchreuth, Forth, Eschenau, Eckenhaid und 
Beerbach
Infos: www.kalchreuth-evangelisch.de

LANGENZENN 

09. September

TETZELKANZEL
Kurzweil zum Altstadtfest
Tetzelkanzel zwischen dem evang. und dem 
kath. Dekan: Die beiden Projektmitglieder 
werfen sich pointierte und manchmal grenz- 
wertige Zitate von Martin Luther zu und 
stacheln sich gegenseitig an. Auch die 
Zuschauer werden in Form einer Bußpredigt 

Langenzenn



TRAUTSKIRCHEN

02. Juli, 09.30 Uhr

HISTORISCHES 
REFORMATIONSFEST 
RUND UM DIE 
LAURENTIUSKIRCHE
Dorffest mit Festgottesdienst, Ausstellungen, 
historischen Gewändern und historischen Köst-
lichkeiten, gestaltet von den örtlichen Vereinen. 
Prominente lesen die 95 Thesen, Kirchenführun-
gen und eine Ausstellung stellen die Reformation 
1517 in den Mittelpunkt.

Mitwirkende: Alle örtlichen Vereine
Ort: Laurentiuskirche, Hauptstrasse, 
90619 Trautskirchen
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Trautskirchen
Infos: www.trautskirchen-evangelisch.de

ERLANGEN

07. bis 09. Juli

ER(H) FEIERT 
REFORMATION
Festwochenende
Am ersten Juliwochenende 07.–09. Juli 
findet in der Hugenottenstadt Erlangen eine 
Reihe von Veranstaltungen und Aktionen 
zum Reformationsjahr statt: Konzerte, 
Kirche in der Stadt am Samstagvormittag, 
ein großes Singen mit 500 Sängern, eine 
lange Nacht der Kirchen und ökumenischer 
Festgottesdienst am Sonntagvormittag.

Orte: Im Stadtgebiet, 91054 Erlangen
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Erlangen
Infos: www.erlangen-evangelisch.de

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

NEUSTADT A.D. AISCH 

16. Juli, 10.00 Uhr

ÖKUMENISCHES 
GEMEINDEFEST
In guter Tradition feiern die evang.-luth. 
und röm.-kath. Kirchengemeinden in 
Neustadt a.d. Aisch ein gemeinsames, 
ökumenisches Gemeindefest. Im Jahr 2017 
begehen wir das Reformationsjubiläum 
unter der Perspektive der ökumenischen 
Entwicklungen.

Ort: Schlosshof, 91413 Neustadt a.d. Aisch
Veranstalter: Evang.-Luth. und Kath.  
Kirchengemeinden Neustadt a.d. Aisch
Infos: www.dekanat-neustadt.de
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Foto: © Christian Schmitt, In: Pfarrbriefservice.de
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NEUSTADT A.D. AISCH 

29. Juli, 18.00 Uhr

LUTHER-WEINFEST
Im Anschluss an den Abendgottesdienst  
in Schauerheim: Martin Luther war nicht 
nur ein großer Theologe und kritischer 
Zeitgeist. Er war auch ein Mensch, der dem 
Leben und seinen Genüssen zugewandt war. 
Er hat gerne gefeiert, gegessen und getrun-
ken – und Gott dafür gedankt! Daran erin-
nern die Kirchengemeinden Schauerheim 
und Birkenfeld mit ihrem Luther-Weinfest.

Ort: Kirche Schauerheim, Kirchstraße 6, 
91413 Neustadt a.d. Aisch
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Schauerheim und Birkenfeld
Infos: www.dekanat-neustadt.de

NEUSTADT A.D. AISCH 

16. Juli, 09.30 Uhr

VOM BLITZ 
GETROFFEN
Sepplhüttnfest
Das jährlich im Sommer stattfindende 
Sepplhüttnfest wird 2017 unter dem Motto 

„vom Blitz getroffen“ stehen. Dabei soll  
es mit blitzschnellen Spielen für Kinder  
und vielen verschiedenen Angeboten für 
Erwachsene, Geistesblitze festzuhalten,  
um das Thema Reformation heute gehen.

Ort: Sepplhüttn bei Burggrafenhof, 
91413 Neustadt a.d. Aisch
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Neustadt a.d. Aisch; CVJM WIlhermsdorf
Infos: www.dekanat-neustadt.de

AUSSTELLUNGEN 
UND KUNSTPROJEKTE 

NÜRNBERG

15. bis 20. Mai, 
jeweils 10.00 –19.00 Uhr

ERLEBNIS-
AUSSTELLUNG 
BIBELMOBIL AM 
LORENZER PLATZ
Mit den Kirchen und Gemeinden 
der Evangelischen Allianz Nürnberg
Die Bibel erleben – das Buch der Bücher, 
das die Christen verbindet: Im Reformati-
onssommer 2017 setzt die Evangelische 
Allianz bewusst einen ökumenischen 
Schwerpunkt und betreibt das Bibelmobil 
vor der Lorenzkirche.

Mitwirkende: Mitarbeiter der Kirchen und 
Gemeinden der Evang. Allianz Nürnberg
Ort: Fußgängerzone am Lorenzer Platz, König- 
strasse, Am Wetterhäuschen, 90402 Nürnberg
Veranstalter: Evang. Allianz Nürnberg e.V.
Infos: www.ea-n.com/veranstaltungen/
bibelmobil2017.html
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NÜRNBERG

30. Juni bis 04. Oktober

NEUER GEIST UND 
NEUER GLAUBE
Albrecht Dürer als Zeitzeuge 
der Reformation

Albrecht Dürer hatte seit seiner Jugend 
engste Beziehungen zum Humanismus,  
eine wesentliche Voraussetzung für die 
Reformation. Wie erlebte und verarbeitete 
der berühmteste Nürnberger die Ereignisse? 
Obwohl zunächst begeisterter Anhänger 
Martin Luthers, waren für den Künstler  
die bilderfeindlichen Tendenzen mancher 
Reformatoren schlicht existenzbedrohend. 
Auch war es nicht Luther selbst, den  
Dürer persönlich kennenlernte und portrai-
tierte, sondern dessen Mitstreiter Philipp 
Melanchthon. Wie also positionierte sich 
das berühmte Nürnberger Universalgenie  
in diesen schwierigen, unübersichtlichen 
Zeiten? Und vor allem: Spiegelt seine 
Kunst die großen Umbrüche dieser Zeit 
tatsächlich wider?

Museumspädagogische Angebote des 
Kunst- und Kulturpädagogischen Zentrums 
der Museen in Nürnberg (KPZ) unter 
www.kpz-nuernberg.de 

Ort: Albrecht-Dürer-Haus,  
Albrecht-Dürer-Straße 39, 90403 Nürnberg
Veranstalter: Museen der Stadt Nürnberg
Infos: www.museen.nuernberg.de/duererhaus

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

NÜRNBERG

13. Juli bis 12. November

LUTHER, KOLUMBUS 
UND DIE FOLGEN
Große Sonderausstellung zum 
Reformationsjahr 2017
Mit einem Blick auf die Umbruchzeiten  
des 16. Jahrhunderts werden erstmals 
beleuchtet die weitreichenden Folgen der 
Gleichzeitigkeit von Reformationsereignis-
sen und tiefgreifenden Veränderungen in 
Wissen und Bild von Welt und Kosmos,  
die bei den Zeitgenossen sowohl Staunen 
als auch Angst auslösten. In der Vermitt-
lung geht die große Sonderausstellung 
hierbei neue Wege: Der Einsatz moderner 
Technologie ermöglicht es den Besuchern, 
Meinungen und Assoziationen zu den 
Ausstellungsthemen zu kommunizieren  
und mit anderen zu diskutieren. Begegnen 
wir dem Anpassungsdruck unserer  
heutigen Zeit wirklich fundamental anders 
als die Zeitgenossen des 16. Jahrhunderts? 

Öffnungszeiten: Di.–So. 10.00–18.00 Uhr,  
Mi. 10.00–21.00 Uhr
Museumspädagogische Angebote des Kunst- 
und Kulturpädagogischen Zentrums der Museen 
in Nürnberg (KPZ) unter www.kpz-nuernberg.de
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Ort: Germanisches Nationalmuseum, 
Kartäusergasse 1, 90402 Nürnberg
Eintritt: 8,00 €/erm. 5,00 €, Kleingruppe/ 
Familie 10,00 €
Veranstalter: Germanisches Nationalmuseum
Infos: www.gnm.de/luther

OBERASBACH

04. bis 06. Mai
bei Regen: 11. bis 13. Mai

LUTHER IN GRAFFITTI
Ein Beitrag zum modernen 
Lutherbild

Der Künstler Antonio Seifert sprüht auf ein 
Tuch ein großes Grafitti zum Lutherjubilä-
um, das im Anschluss an den Kirchturm 
montiert wird. Gespräche mit dem Künstler 
und Rahmenprogramm.

Mitwirkende: Antonio Seifert, Künstler 
(Akademie der bildenden Künste Nürnberg)
Ort: Markushof, Kirche, Markusweg 2, 
90522 Oberasbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
St. Markus Oberasbach-Altenberg
Infos: www.st-markus-oberasbach.de

LANGENZENN 

09. September, 19.00 Uhr

MARTIN-LUTHER-
NACHT
Überraschende Lichtprojektionen und 
Textvorträge.

Mitwirkende: Mitglieder der evang. Jugend 
Langenzenn
Ort: Martin-Luther-Platz, Prinzregentenplatz 2, 
90579 Langenzenn
Veranstalter: Evang. Jugend Langenzenn
Infos: www.kirche-langenzenn.de

FÜRTH

März bis Oktober

REFORMKIOSK
Interaktives Kunstprojekt
Gestaltung der Re-Formation als immerwäh-
rende Neuausrichtung der Menschen an die 
Zeit in drei sozialen Plastiken: Kiosk, Podest 
und Tafelkreuz. Installationen, Ausstellun-
gen, Konzerte, Workshops u.a. in Kirche 
und Stadtpark begleiten das Projekt.

Mitwirkende: Arbeitskreis Kunst und Kirche; 
Christian Fritsche, Galerist; Johanna Klose,  
Künstlerin; Petra Schleifenheimer, Künstlerin
Orte: Auferstehungskirche und Umgebung,  
Nürnberger Straße 15, 90762 Fürth
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Auferstehung Fürth
Infos: www.auferstehungskirche-fuerth.de
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FÜRTH

15. Oktober bis 05. November

DIE EWIGE 
METAMORPHOSE
Kunstinstallation und begleitende 
Gottesdienste
Der Komponist Johannes Brinkmann und 
die Künstlerin Sascha Banck entwickeln 
eine Komposition, in der abstrakte Malerei 
und realer Mensch verschmelzen. Mit der 
Projektion auf transparente Stoffbahnen im 
Altarraum entsteht ein Gesamtkunstwerk. 
Was trägt die Reformation zur Wahrneh-
mung des Menschen bei? 
Geöffnet täglich 16.00–21.00 Uhr

Mitwirkende: Johannes Brinkmann, 
Sascha Banck, Dekan Jörg Sichelstiel, 
Pfr. Hans-Ulrich Pschierer
Ort: Kirche St. Michael, Kirchenplatz 4, 
90762 Fürth
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
St. Michael und Evang.-Luth. Dekanat Fürth
Infos: www.fuerth-evangelisch.de,
www.stmichael-fuerth.de

ERLANGEN 

01. bis 30. Juni

GEMEINSAM LACHT 
SICH’S BESSER
Karikaturen zu Ökumene

Öffnungszeiten: 11.00–14.00 Uhr 
Ort: Neustädter Kirche, Neustädter Kirchplatz 1, 
91054 Erlangen
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchgemeinde 
Erlangen-Neustadt
Infos: www.erlangen-neustadt-evangelisch.de

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

ERLANGEN 

21. Oktober, 18.00 Uhr

LUTHER UND 
MELANCHTHON 
IN BEWEGUNG
Installation zur Nacht der 
Wissenschaften
Bunte Veranstaltungsfolge im Halbstunden-
takt mit Referaten, Lesungen, Liedern, 
Musikvortrag: Die Ganzkörper-Portraits  
von Martin Luther und Philipp Melanchthon 
flankieren die Schwelle zum Chorraum in 
der Neustädter Kirche. An diesem Abend 
werden die beiden Matadoren der Reforma-
tion in vielfältiger Weise lebendig. 

Mitwirkende: Dozierende des Fachbereichs 
Theologie, Sprecher, Sänger, Leitung und Orgel: 
Konrad Klek
Ort: Neustädter Universitätskirche,  
Neustädter Kirchplatz, 91054 Erlangen
Eintritt: 2,00 €
Veranstalter: Fachbereich Theologie  
der FAU Erlangen-Nürnberg
Infos: www.theologie.uni-erlangen.de
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WEISSENBURG

01. Januar bis 31. Oktober

DIE WEISSENBURGER 
LUTHERSTATUE 
IN BILDERN
Ort: Evang.-Luth. St. Andreas Kirche,  
Doktor-Martin-Luther-Platz, 91781 Weißenburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Weißenburg
Infos: www.weissenburg-evangelisch.de

ALESHEIM 

17. bis 23. Juni

VOM DUNKEL 
INS LICHT
Frauen der Reformation

Ort: Gemeindehaus Alesheim, Kirchengasse 1, 
91793 Alesheim
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Weissenburg
Infos: www.weissenburg-evangelisch.de

WEISSENBURG

Ab 02. Juli

FRÄNKISCHE 
LEBENSBILDER 
IM FOKUS DER 
REFORMATION
Die Ausstellung präsentiert Menschen  
im Kontext der Reformation an fränki- 
schen Orten. Die einzelnen dargestellten  
Lebensbilder lassen sich durch den  
jeweiligen persönlichen Standpunkt,  
ihre Aktivitäten und ihre Statements  
als Kinder ihrer Zeit zuordnen. Es ent- 
steht ein aufschlussreiches Bild über  
eine große Vernetzung und weiträumige  
Mobilität der Protagonisten – schon vor  
500 Jahren!

Ort: Evang.-Luth. St. Andreas Kirche, 
Doktor-Martin-Luther-Platz, 91781 Weißenburg
Veranstalter: Frankenbund, Evang.-Luth. 
Dekanat Weissenburg, Vereinigung für fränkische 
Landeskunde und Kulturpflege
Infos: www.weissenburg-evangelisch.de
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MUSIK, THEATER,
KLEINKUNST UND FILM

NÜRNBERG 

19. Mai, 20.30 Uhr

MATTHÄUS 
PASSION
Szenisches Oratorium nach 
Johann Sebastian Bach
Der Verrat des Judas ist der dramatische 
Beginn der Geschichte von Gefangenschaft, 
Verhör und Kreuzigung, die Joh. Seb. Bach 
in seiner 1727 uraufgeführten Matthäuspas-
sion erzählt. Der in Bagdad geborene israeli-
sche Regisseur David Mouchtar-Samorai 
nähert sich Bachs Passion aus der Perspek-
tive des jüdischen Glaubens. So rückt die 
Figur des Judas als tragischer Gegenpol zu 
Christus ebenso in den Mittelpunkt wie die 
Chöre der aufgebrachten jüdischen Menge. 
Der Vorwurf des Gottesmordes war jahrhun-
dertelang die Begründung für einen religiö-
sen Antisemitismus. Aber war nicht Jesus 
selbst ein Teil der jüdischen Gemeinschaft?

Mitwirkende: Musikalische Leitung: 
Guido Johannes Rumstadt; Inszenierung: 
David Mouchtar-Samorai; Raum: Heinz Hauser; 

Kostüme: Ayşe Özel; Chor: Matthias Ank; 
Dramaturgie: Kai Weßler
Solisten; Orchester der Hochschule für Musik 
Nürnberg; Bachchor St. Lorenz
Ort: Lorenzkirche Nürnberg, Lorenzer Platz, 
90402 Nürnberg
Veranstalter: Nürnberger Staatstheaters, 
Bachchor St. Lorenz, Hochschule für Musik 
Nürnberg, Internationalen Orgelwoche 
Nürnberg – Musica Sacra
Infos: www.lorenzkirche.de, 
www.staatstheater-nuernberg.de

NÜRNBERG 

03. Juni, 20.00 Uhr

GOTT IST UNSERE ZU-
VERSICHT UND STÄRK 
Windsbacher Knabenchor: 
Musik der Reformation in Franken
„Ein feste Burg ist unser Gott“, „Aus tiefer 
Not“, „Jesus Christus, unser Heiland“: Die 
Vertonungen dieser Lieder, das „Deutsche 
Magnificat“, Teile aus „Musica Catechetica“ 
und Instrumentalstücke stammen von 
Komponisten des 16. und des 17. Jahrhun-
derts, die in Nürnberg und Umgebung 
lebten oder enge Beziehungen nach Franken 
pflegten: Hans-Leo Hassler, Melchior Frank, 

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

Johann Staden, Leonhard Lechner, Johann 
Erasmus Kindermann, Johann Pachelbel…

Mitwirkende: Windsbacher Knabenchor; 
Isabel Jantschek, Sopran; Yosemeh Adjei, Altus; 
Tobias Mäthger, Tenor; Felix Schwandtke, Bass; 
Ensemble Wunderkammer, 
Leitung: Martin Lehmann
Ort: Lorenzkirche Nürnberg, Lorenzer Platz, 
90402 Nürnberg
Veranstalter: Kirchenmusik in St. Lorenz
Infos: www.lorenzkirche.de
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NÜRNBERG 

23. Juli, 17.00 Uhr

MEIN LIEBER 
HERR KÄTHE
Szenisches Spiel mit  
der Schauspielerin 
Heike Bauer-Banzhaf

Ort: St. Egidien, Egidienplatz 12, 
90403 Nürnberg
Veranstalter: Evang. Stadtakademie Nürnberg; 
Evang. Fachstelle für Alleinerziehende, 
Kultur-Kirche St. Egidien
Infos:  
www.evangelische-stadtakademie-nuernberg.de

NÜRNBERG 

14. Oktober, 18.00 Uhr

MARTIN LUTHER
Geschichten und Lieder aus 
seinem Leben
Ein Singspiel für Grundschulkinder und 
ihre Familien mit eingängigen Liedern zum 
Mitsingen.

Mitwirkende: Gunter Roth, Text und Musik; 
Klaus Darlau, Klavier; Thomas Prusseit,  
Gitarre und Percussion
Ort: Gemeindehaus der Reformations-
Gedächtnis-Kirche, Berliner Platz 20,  
90489 Nürnberg
Eintritt: Erwachsene 6,00 €/Kinder 4,00 €
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Maxfeld und Wöhrd
Infos: www.luther.gunter-roth.de

NÜRNBERG 

15. Oktober, 17.00 Uhr

REFORMATIONS-
KONZERT
Stücke aus der Zeit Luthers.

Mitwirkende: Projekt-Kammerchor, 
SolistInnen; Leitung: Tobias B. Freund
Ort: St. Bartholomäus-Kirche, Weinickeplatz 2, 
90489 Nürnberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
St. Bartholomäus
Infos: www.st-bartholomaeus-nuernberg.de
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NÜRNBERG 

25. November, 20.00 Uhr

AVODATH HAKODESH 
(SACRED SERVICE) 
Großes geistliches Konzert
Eine jüdische Festmusik für den Sabbath 
von Ernest Bloch (1880–1959): Mit der 
Nürnberger Erstaufführung der großen 
Sabbath-Musik Avodath Hakodesh von 
Ernest Bloch präsentiert die Lorenzkirche 
im 500. Jubiläumsjahr der Reformation ein 
jüdisches Pendant zu den großen christ- 
lichen Messvertonungen etwa von Bach, 
Haydn, Mozart und Bruckner.

Mitwirkende: Bachchor St. Lorenz;  
ensembleKONTRASTE; Leitung: Matthias Ank
Ort: Lorenzkirche Nürnberg, Lorenzer Platz, 
90402 Nürnberg
Eintritt: 16,00 € – 36,00 € (und Ermäßigung)
Veranstalter: Kirchenmusik in St. Lorenz, 
Nürnberg
Infos: www.lorenzkirche.de

OBERMICHELBACH

15. Juli, 20.00 Uhr

LUTHER VAI PARA 
O BRASIL 
Luther kommt nach Brasilien
Musikalisch und textlicher Brückenschlag 
zwischen europäischer Reformation und  
der Umsetzung ins brasilianische Leben. 

Mitwirkende: Kim Barth, Sax und Querflöte; 
Sven Faller, Bass; Tizian Jost, Piano; 
Christoph Huber, Drumset
Ort: Heilig-Geist-Kirche, Burgstallstraße 10, 
90587 Obermichelbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Obermichelbach
Infos: www.ev.obermichelbach.net

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

OBERMICHELBACH

13. Oktober, 20.00 Uhr

JAZZ IT FROM 
LUTHER TO MARTIN 
LUTHER KING
Wie kein Zweiter hat Martin Luther King  
in seinem Leben und in seinem Kampf  
um Gerechtigkeit Luthers Gedanken nach 
Amerika gebracht. Ohne Luther kein Martin 
Luther King. In diesem Konzert werden  
die Parallelen zwischen den beiden 
Luther-Persönlichkeiten herausgearbeitet, 
die vielfältiger sind als gedacht. 

Mitwirkende: Quartett (Klavier, Bass, Drums, 
Saxophon)
Ort: Heilig-Geist-Kirche, Burgstallstraße 10, 
90587 Obermichelbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Obermichelbach
Infos: www.ev.obermichelbach.net
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FÜRTH

12. Mai, 19.30 Uhr

ARGULA & MOZART
Auferstehungskonzert 2017
Tina Ternes: „Argula“ (UA; Text: Michael 
Herrschel), W. A. Mozart: Klavierkonzert 
A-Dur KV 414, Maria Hester Park: Klavier-
konzert Es-Dur. Eine Frau entdeckt ihre 
eigene Stimme und bricht das ihr verordne-
te Schweigen: Eine moderne Hommage  
an die Reformatorin Argula von Grumbach, 
spannend komponiert von Tina Ternes – 
und eingebettet in ein Programm mit Musik 
aus dem Jahrhundert der Aufklärung.

Mitwirkende: Andrea Wurzer, Sopran; Farrenc- 
Ensemble, Michael Herrschel, Moderation;  
Sirka Schwartz-Uppendieck, Klavier und Leitung
Ort: Auferstehungskirche im Stadtpark Fürth, 
Nürnberger Straße 15, 90762 Fürth
Eintritt: 15,00 €/erm. 10,00 €
Veranstalter: Kirchenmusik Fürth
Infos: www.fuerth-evangelisch-musik.de/
konzertkalender

FÜRTH

12. Mai, 18.00 Uhr

WOHIN SONST? – 
LIEDERNACHT VON 
UND FÜR DIE JUGEND
Reformatorische Gemeinde ist singende 
Gemeinde und dieser Abend ist speziell für 
die Jugendlichen in der Gemeinde und im 
Dekanat gedacht. Verschiedene christliche 
Jugendbands, Liedermacher und Poetry 
Slammer aus der Metropolregion zeigen ihr 
Können und laden ein zum Mitmachen: 
Vom Lobpreis bis zur Lyrik.

Ort: Kirche St. Paul, Amalienstraße 64, 
90763 Fürth
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Paul; Diakon Christian Krause
Infos: www.sankt-paul.de

FÜRTH

12. bis 14. Mai

SWINGING LUTHER 
Festival Kirchenmusik 2017
•  Freitagabend: Konzerte und Workshops 

in den Kirchengemeinden. 
•  Samstag: Musikmeile vom Hauptbahnhof 

Fürth bis zur Altstadtkirche St. Michael: 
36 Kirchengemeinden legen ihre kirchen-
musikalischen Schätze zusammen: 
Gospel-, Kirchen-, Posaunen-, Kinder-  
und Jugendchöre, Bands und Trommel-
gruppen treten auf dem Kirchenplatz auf. 
Köstlichkeiten für Ohr, Herz und Magen 
schaffen Festivalstimmung.

Mitwirkende: Michael Bauer, Kirchenmusik/
Bandmusik, Region Nord; Inge Schilffarth, 
Kirchenmusik/Chor, Fürth Stadt; Sirka 
Schwartz-Uppendieck, Kirchenmusik/Orgel, 
Fürth Stadt; Bettina Wißner, Kirchenmusik 
St. Rochus in Zirndorf/Kinder- und Jugendchor; 
Steve Ebach, Bandmusik, Evang. Jugend;  
Markus Simon, Oratorium, Kirchenmusik  
Langenzenn; Anne und Kevin Wagner;  
Almut Mahr, Gospelchor Oberasbach;  
Walter Schuh, Posaunenchor, Dekanat Fürth
Ort: St. Michael, Kirchenplatz, 90762 Fürth
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Fürth
Infos: www.fuerth-evangelisch-musik.de
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FÜRTH

30. Juni, 20.00 Uhr

ORGELKONZERTE 
UND LUTHERCHORÄLE
Sommernachtskonzert 2017
Sommerlich leuchtende Orgelkonzerte aus 
Barock und Klassik – und eine Festmusik 
zum Reformationsjubiläum. „Musik ist die 
beste Gottesgabe“: so erklingen Luthercho-
räle in neuem Klanggewand, maßgeschnei-
dert von der Münchner Komponistin Doro-

thea Hofmann. Joh. Seb. Bach: Orgel-
konzert A-Dur; Dorothea Hofmann: „Donum 
divinum“. Orgelkonzert über Lutherchoräle 
(UA); W. A. Mozart: Kirchensonate C-Dur 
KV 336; Maria Hester Park: Konzert Es-Dur.

Mitwirkende: Elisen-Quartett; 
Sirka Schwartz-Uppendieck, Orgel
Ort: Kirche St. Paul, Amalienstraße 64, 
90763 Fürth 
Eintritt: 12,00 €/erm. 8,00 €
Veranstalter: Kirchenmusik Fürth
Infos: www.fuerth-evangelisch-musik.de/
konzertkalender

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

FÜRTH

08. Juli, 20.00 Uhr

WOLFGANG BUCK 
UND BAND
Konzert

Mitwirkende: Wolfgang Buck und Band
Ort: Kirchenplatz St. Michael, 90762 Fürth
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Fürth
Infos: www.fuerth-evangelisch.de

FÜRTH

26. November, 17.00 Uhr

KATHARINA & 
KLAVIERKONZERTE
Reibungsfläche Reformation
Abschlusskonzert der 54. Fürther Kirchen-
musiktage: Aufbruch, Umsturz, Verände-
rung: Orchesterlieder über Szenen aus dem 
Leben von Katharina von Bora (Flucht aus 
dem Kloster und Hochzeit in Wittenberg), 
im Wechsel mit revolutionären Momenten 
der Klaviersinfonik von Bach bis Beethoven. 
Orchesterlieder von Dorothee Eberhardt 
(„Revolte“, UA) und Lorenz Trottmann 

 

180
Foto: © Elisen-Quartett

MUSIK, THEATER, KLEINKUNST UND FILM



(„Glasbild mit Steinen“, UA; Texte:  
Michael Herrschel); Klavierkonzertsätze  
von Joh. Seb. Bach (d-Moll), Mozart (d-Moll) 
und Beethoven (C-Dur).

Mitwirkende: Laura Demjan, Sopran;  
Orchester, Bernd Müller, Dirigent;  
Michael Herrschel, Moderation;  
Sirka Schwartz-Uppendieck, Klavier
Ort: Auferstehungskirche im Stadtpark Fürth, 
Nürnberger Straße 15, 90762 Fürth
Eintritt: 15,00 €/erm. 10,00 €
Veranstalter: Kirchenmusik Fürth
Infos: www.fuerth-evangelisch-musik.de/ 
konzertkalender

ERLANGEN

07. Juli, 20.00 Uhr

BAROCK-KANTATEN 
ZUM REFORMATIONS-
JUBILÄUM
Bach, Telemann, Graupner
Seit 1717 wurden Reformationsjubiläen 
auch musikalisch mit großem Aufwand 
begangen. Die Bach-Kantate zum Christfest 
BWV 63 erklang z.B. 1717 mit passendem 
Text in Halle. Bachs Sohn Friedemann 
bearbeitete später zwei Chöre aus der 
„Ein feste Burg“-Kantate. Die Bache stehen 
aber nicht allein …

Mitwirkende: Solisten; Akademischer Chor der 
FAU; Orchester mit historischen Instrumenten; 
Leitung: Konrad Klek
Ort: Neustädter Universitätskirche,  
Friedrichstraße 15, 91054 Erlangen
Eintritt: 24,00 € (erm. 16,00 €)/16,00 € 
(erm. 8,00 €)
Veranstalter: Erlanger Universitätsmusik; 
Neustädter Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Infos: www.erlanger.universitaetsmusik.de

ERLANGEN

08. Juli, 19.00 Uhr

VOLKSKIRCHEN-
BÜHNE
Im Rahmen der Reformations-
festtage Erlangen
Offene Bühne der Kirchengemeinden: 
Musik, Theater, Pantomime – es gibt viele 
Talente in unseren Gemeinden. 

Ort: Neustädter Kirche, Neustädter Kirchplatz 1, 
91054 Erlangen
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Erlangen-Neustadt
Infos: www.erlangen-evangelisch.de
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ERLANGEN

01. Oktober

LUTHERIANUM
Uraufführung
Der bekannte Erlanger Komponist Werner 
Heider vertont für das Reformationsjahr 
verschiedene Lutherzitate für Chor,  
Posaune und Schlagwerk.

Mitwirkende: Kantorei St. Matthäus; 
Leitung: Susanne Hartwich-Düfel
Ort: Kirche St. Matthäus, Rathenaustraße 1, 
91052 Erlangen
Veranstalter: Kantorei St. Matthäus
Infos: www.erlangen-evangelisch.de

ERLANGEN

21. Oktober, 20.00 Uhr

MUSIK VERTREIBT 
DEN TEUFEL
Jazztrio Kordes-Tetzlaff-
Godejohann spielt Werke  
aus Luthers Zeit

Ort: Haus der Kirche, Bohlenplatz 1, 
91054 Erlangen

Eintritt: 12,00 €/10,00 €
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Erlangen Neustadt
Infos: www.erlangen-neustadt-evangelisch.de

ERLANGEN

05. November, 17.00 Uhr

BACH UND 
REFORMATION 
Lutherische Messe g-moll
BWV 235 und Kantaten zum 
Reformationsfest; Ein feste Burg ist 
unser Gott, BWV 80; Gott, der Herr,  
ist Sonn und Schild, BWV 79.

Ort: Neustädter Kirche, Neustädter 
Kirchenplatz 2, 91054 Erlangen
Infos: www.erlangen-evangelisch.de

ROTH

08. Oktober, 18.00 Uhr

LUCAS – MALER 
ZU WITTENBERG
Bild und Musiktheater 

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

Anhand der Künstlerpersönlichkeit  
von Lucas Cranach d.J., dem Maler der 
Reformation, und seinem familiären  
Umfeld gibt das Bild- und Musiktheater die 
Aufbruchsstimmung der Reformationszeit 
wieder.

Mitwirkende: Landesbühne Oberfranken
Ort: Stadtkirche Roth, Kirchenplatz, 91154 Roth
Eintritt: 7,00 €
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Roth
Infos: www.evang-kirche-roth.de

NEUSTADT A.D. AISCH 

14. Juli, 19.30 Uhr

PLAY LUTHER
Ein musikalisches Theaterstück über Leben 
und Werk Martin Luthers.

Mitwirkende: Eure Formation: Lukas Ullrich, 
Till Florian Beyerbach
Ort: Neustadthalle, Würzburger Straße 48, 
91413 Neustadt a.d. Aisch
Eintritt: Vorkasse: 8,00 €/Abendkasse: 10,00 €
Veranstalter: Evangelisches Forum
Infos: www.dekanat-neustadt.de
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NEUSTADT A.D. AISCH 

08. Oktober, 19.00 Uhr

SU KAMMERS 
AUSHALDN
Wolfgang Buck
Das Leben könnte so schön sein –  
wenn einem nicht schon in aller Frühe…
Doch halt! Bevor Sie sich jetzt wieder 
hinlegen: Kommen Sie zu „Su kammers 
aushaldn“.
Dort erfährt man, wie es sich trotz alle- 
dem einigermaßen erträglich leben lässt. 
Und nicht nur das, sondern manchmal und 
unerwartet läuft das Leben sogar zu ganz 
großer Form auf und beschert einem tiefes 
Glück und zaubert einem ein Lächeln ins 
Gesicht. Wie sagte neulich eine Konzert- 
besucherin „Herr Buck, vorher hatte ich 
Migräne, jetzt schmerzt mein Gesicht vor 
Lachen.“

Ort: Gemeindehalle Baudenbach, 
Raiffeisenstraße 18, 91413 Neustadt a.d. Aisch
Eintritt: 15,00 €, Vorverkauf ab  
01. Dezember 2016 in der VR-Bank Baudenbach, 
Abendkasse 17,00 €
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Baudenbach, Hambühl und Stübach
Infos: www.pfarramt-baudenbach.de

NEUSTADT A.D. AISCH 

13. Oktober, 19.30 Uhr

ALLES IN LUTHER
Für die kabarettistische Lutherforschung 
eröffnet dieses Programm verlockende 
Perspektiven. Topaktuell werden die Tage-
bücher der Katharina von Bora präsentiert, 
der Zölibat verteidigt und das Geschäft  
mit dem Ablass ökonomisch aktualisiert. 
Neue Lutherlieder setzen musikalische 
Highlights.

Mitwirkende: Karl-Heinz Röhlin; Ruth Röhlin, 
Klavier
Ort: Evang. Gemeindezentrum, 
Am Schloßgraben 1, 91413 Neustadt a.d. Aisch
Eintritt: Vorkasse 8,00 €/Abendkasse 10,00 €
Veranstalter: Evang. Forum
Infos: www.dekanat-neustadt.de

WILHERMSDORF

28. März, 19.30 Uhr

REFORMATOR – 
DIE RÜCKKEHR
2017: Ein Mann kommt aus dem Nirgendwo 
und behauptet der zurückgekehrte Reforma-
tor Martin Luther zu sein. Die Sensations-
gier greift um sich, das Interesse an dem 
„Spinner“ wächst. Während die Bevölkerung 
Luther mehr und mehr akzeptiert, bleibt 
sein Wunsch, eine neue Reformation ins 
Leben zu rufen, aber unerfüllt. Plötzlich 
erschüttert ihn die Drohung einer unbe-
kannten Person. 500 Jahre nach Luthers 
Thesenanschlag untersucht das Stück die 
Frage, wie Luther in unserer Zeit auf seine 
Kirche reagieren könnte.

Mitwirkende: TZE – Theater  
(Theater zum Einsteigen)
Ort: Alte Schulturnhalle Wilhermsdorf; 
Schulstraße 1, 91452 Wilhermsdorf
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Wilhermsdorf
Infos: www.brunn-evangelisch.de
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MARKT ERLBACH

08. Juli, 18.00 Uhr

LUTHERROCK(T)
Reformation erleben mit Augen,  
Mund und Ohren.

Ort: Kirche St. Kilian, Hagenhofer Weg 21, 
91459 Markt Erlbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
und örtliche Vereine
Infos: www.dekanat-neustadt.de

UEHLFELD 

21. Mai, 19.00 Uhr

SEHNSUCHT 
Jazzmatazz 
Im Mittelpunkt stehen geistliche und  
weltliche Stücke aus verschiedenen  
Epochen der klassischen Musik und  
des Jazz wie auch Lieder Luthers. 

Mitwirkende: Vokalensemble Jazzmatazz; 
Veronika Thoma, Sopran; Melanie Lord, Alt; 
Andreas Weiss, Tenor; Peter Thoma,  
Bass/Saxophon 

Ort: St. Jakobuskirche, Hauptstraße, 
91486 Uehlfeld
Eintritt: 12,00 €/erm. 8,00 €
Veranstalter: Vokalensemble Jazzmatazz; 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Uehlfeld
Infos: www.dekanat-neustadt.de

NEUNKIRCHEN A. BRAND

07. Mai, 20.00 Uhr

ALLES IN LUTHER
Luther-Kabarett von Karl-Heinz 
und Ruth Röhlin
Revue, in der Röhlin in der Gestalt  
des PR-Managers Dr. Bodo von Hombach 
von der Agentur „Reformation Power“  
dem Milieu auf den Zahn fühlt.

Mitwirkende: Karl-Heinz Röhlin; Ruth Röhlin, 
Klavier
Ort: Christuskirche, Von-Hirschberg-Straße 8, 
91077 Neunkirchen a. Brand
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Neunkirchen a. Brand
Infos: www.neunkirchen-am-brand-evangelisch.de

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G
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NEUNKIRCHEN A. BRAND

22. Oktober, 17.00 Uhr

GEISTLICHE A-CAPEL-
LA-CHORMUSIK 
Windsbacher Knabenchor

Mitwirkende: Windsbacher Knabenchor; 
Orgel und Leitung: Martin Lehmann
Ort: Christuskirche, Von-Hirschberg-Straße 8, 
91077 Neunkirchen a. Brand
Eintritt: Kartenvorverkauf ab 19. Juni
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Neunkirchen a. Brand
Infos: www.neunkirchen-am-brand-evangelisch.de

WEISSENBURG 

16. Juli , 17.00 Uhr

„MASS OF JOY“ 
VON RALF GRÖSSLER
Im Rahmen des Altstadtfestes
Mitwirkende: Gospelchor und Kantorei  
mit Orchester; Ort: Kirche St. Andreas,  
Doktor-Martin-Luther-Platz, 91781 Weißenburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Weissenburg
Infos: www.weissenburg-evangelisch.de

WEISSENBURG 

24. September, 17.00 Uhr

MESSA DI GLORIA
Von Giacomo Puccini

Mitwirkende: Kirchenchor St. Willibald; 
Kantorei St. Andreas
Ort: Kirche St. Andreas,  
Doktor-Martin-Luther-Platz, 91781 Weißenburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Weissenburg
Infos: www.weissenburg-evangelisch.de

WEISSENBURG 

19. Oktober, 19.00 Uhr

GEORG SPALATIN – 
LUTHERS FREUND 
UND SCHUTZ
Lesung

Mitwirkende: Karl-Heinz Röhlin
Ort: Philipp-Melanchthon-Haus, 
Galgenbergstraße 31, 91781 Weißenburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat 
Weissenburg
Infos: www.weissenburg-evangelisch.de

SPEIS UND 
TRANK 

NÜRNBERG

16. Juli, 15.00 Uhr

FRIEDENSTAFEL 
DER RELIGIONEN
Menschen aus verschiedenen Religionen 
tafeln gemeinsam im Freien. Im Fokus 
stehen Friedensimpulse der Religionen.

Mitwirkende: Verschiedene evangelische und 
katholische Gemeinden, muslimische Gemeinden
Ort: Platz vor der Markuskirche,  
Helmut-Herold-Platz 1, 90443 Nürnberg
Kosten: Ein kleiner Beitrag zur Essenstafel
Veranstalter: Friedensweg der Religionen
Infos: www.sanktmarkus-nuernberg.de
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REFORMATION 
UNTERWEGS 

NÜRNBERG

20. April bis 02. November, 
jeweils Donnerstag, 14.00 Uhr

PREDIGER, 
SCHUHMACHER UND 
JURIST – KÖPFE DER 
REFORMATION IN 
ST. LORENZ
Führung in Kirche und Sakristei 
zum Reformationsjahr 2017
Die drei sehr unterschiedlichen Persönlich-
keiten, Andreas Osiander, Hans Sachs und 
Hector Pömer haben wesentlich zum Geprä-
ge der Reformation in Nürnberg beigetragen 
– durch ihre Lieder, Schriften und Predig-
ten. Dem Rat, der auf Diplomatie aus war, 
waren sie teilweise zu deutlich und ent-
schieden. Sie gaben dem reformatorischen 
Gedankengut Sprache und Ton. Wir gehen 
in Kirchenraum und Sakristei auf Entde-
ckungstour und suchen ihre Porträts, hören 
dabei auch Auszüge aus ihren Original- 
texten. Auch das Spielwerk in der Lauren- 

tiusorgel, das Hans Sachs thematisiert, wird 
jeweils zu Beginn der Führung erklingen.

Ort: Lorenzkirche, Lorenzer Platz 1, 
90402 Nürnberg
Eintritt: 4,00 €
Veranstalter: Touristenseelsorge St. Lorenz
Infos: www.lorenzkirche.de

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

NÜRNBERG

06. Mai bis 04. November, 
jeweils Samstag, 11.00 Uhr

REFORMATION 
IN NÜRNBERG
Nürnberg – „Brennpunkt“ 
der Reformation
Nürnberg, eine der bedeutendsten Reichs-
städte zur Zeit Luthers sowie ein Zentrum 
des mitteleuropäischen Humanismus, 
wurde auch zu einem „Brennpunkt der 
Reformation“ und setzte Maßstäbe für  
ihre Annahme im Reich. Der Rundgang 
führt zu verschiedenen markanten  
Orten wie Klarissenkloster, Lorenzkirche,  
Hauptmarkt, Rathaus, Sebalduskirche  
und Dürerhaus und erzählt von historischen 
Voraussetzungen, geistigen Hintergründen, 
politischen Erwägungen sowie vom Wirken 
mutiger Persönlichkeiten im Nürnberg der 
Reformationszeit.

Ort: Treffpunkt: Klarakirche, Königstraße 66, 
90402 Nürnberg
Veranstalter: Verein der Gästeführer Nürnbergs 
„Die Stadtführer“ e.V.
Infos: www.nuernberg-tours.de
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NÜRNBERG

06. bis 09. Juli
 
AUF DEN SPUREN 
MARTIN LUTHERS
In die Lutherstädte Wittenberg 
und Eisleben, sowie nach 
Mansfeld, Eisenach und Erfurt

Anmeldeschluss: 03. April
Mitwirkende: Pfrin. Christa Salinas
Kosten: 430,00 €, incl. 3 x Übernachtung im DZ, 
HP, Führungen und Eintritte
Veranstalter: Lutherkirche Nürnberg
Infos: www.lutherkirche-nuernberg.de

ROSSTAL 

25. Juni, 13.30 Uhr

ÖKUMENISCHE 
WALLFAHRT
Sternwallfahrt
Anlässlich des Reformationsjahres wall- 
fahren das katholische und evangelische 
Dekanat gemeinsam in einer Sternwallfahrt 
nach Roßtal und feiern Gottesdienst an  
der schönen, alten Laurentiuskirche.

Veranstalter: Kath. und Evang.-Luth.  
Dekanat Fürth; Kirchengemeinde Roßtal
Infos: www.fuerth-evangelisch.de            

HERSBRUCK 

14. bis 16. Juli 

TORE DER FREIHEIT 
Weltausstellung Reformation 
in Wittenberg
Fahrt zur Weltausstellung Reformation  
in Wittenberg und Besichtigung in Halle. 
Anmeldung bis 15. Februar 2017 bei  
Pfarrerin Barbara Overmann,  
Tel. 09187/5605

Kosten: Ca. 220,00 €, incl. Bahnfahrt,  
Übernachtung, Besichtigungen
Infos: Evang. Forum Nürnberger Land

HERSBRUCK 

16. September

STUDIENFAHRT 
COBURG
Veranstalter: Evang. Forum Nürnberger 
Land e.V.
Infos: www.evang-forum.de
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NEUSTADT A.D. AISCH

06. Mai, 13.00 Uhr

AUF DEN SPUREN 
LUTHERS NACH 
UNTERNESSELBACH 
ZUR LUTHER LINDE
Geführte Wanderung von Neustadt auf dem 
Höhenweg nach Unternesselbach und zurück  
im Talgrund über Birkenfeld mit Stationen  
(Friedhof, Wehrkirche Unternesselbach und 
Luther Linde, Kloster Birkenfeld, Johann- 
Gramann-Heim) zu den Themenbereichen  
Alltag im ausgehenden Mittelalter, Ursachen  
und Wirkung der Reformation in und um  
Neustadt, Bauernkriege, Vita des Martin  
Luther, sowie von anderen Reformatoren  
(Hus, Gramann, Melanchthon).

Mitwirkende: Christine Kestler
Ort: Treffpunkt: Friedhofskirche, Schloßplatz 1, 
91413 Neustadt a.d. Aisch
Kosten: 7,00 €
Veranstalter: Christine Kestler
Infos: www.dekanat-neustadt.de  

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

NEUSTADT A.D. AISCH

17. September, 10.00–19.00 Uhr

KIRCHENWEG: 
ACHT KIRCHEN – 
SIEBEN GEMEINDEN – 
EIN WEG
Machen Sie sich auf den Weg und entde-
cken Sie die unterschiedlichen evange- 
lischen Kirchen in unserer Region. Jede 
Kirche setzt sich mit einem bestimmten 
Thema auseinander. Sie können jede Kirche 
zu jedem beliebigen Zeitpunkt besuchen, 
darüber hinaus bietet jede Gemeinde im 
Lauf des Tages ein besonderes Angebot,  
das ihrem Thema entspricht: Ein Vortrag, 
ein Konzert, eine Andacht oder etwas  
Kulinarisches. 

Orte: Emskirchen, Rennhofen,  
Neidhardswinden, Brunn, Wilhelmsdorf,  
Hagenbüchach, Kirchfembach, Dürrnbuch;  
91413 Neustadt a.d. Aisch
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
der Region Ost des Evang.-Luth.  
Dekanat Neustadt a.d. Aisch
Infos: www.dekanat-neustadt.de
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NENNSLINGEN 

17. bis 23. April

MARTIN LUTHER: SEIN 
LEBEN, SEINE ZEIT
Reise zu den Originalschauplätzen 
in Thüringen und Sachsen

Leitung: Pfr. Matthias Heckel, Nennslingen
Kosten: Auf Anfrage
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Nennslingen
Infos: www.weissenburg-evangelisch.de/
Nennslingen

IM GLAUBEN 
(AUF-)WACHSEN 

NÜRNBERG 

29. und 30. April

SPIRITUALITÄT 
IM WANDEL
Theologisches Symposium mit 
Praxis geistlicher Übung
Wir fragen nach der spezifischen „Spiritua-
lität der Reformation“ und wie sie als  
„Reformation der Spiritualität“ bis heute 
wirkt – historisch wie in geübter Praxis. 
Was folgt daraus für eine Spiritualität des 
21. Jahrhunderts? Braucht es dafür noch 
anderes oder können auch hier die spirituel-
len Aufbrüche der Reformation bei aller 
Zeitbedingtheit noch wegweisend sein?

Referenten: Franz Jalics, Exerzitienleiter  
und Gründer des Haus Gries b. Kronach;  
Peter Zimmerling, Prof. f. Prakt. Theologie, 
Leipzig; Andreas Ebert, Leiter des Spirituellen 
Zentrums St. Martin; Martin Bräuer, Catholica- 
Beauftragter am Konfessionskundlichen Institut 
der EKD in Bensheim
Ort: Haus eckstein, Burgstraße 1-3, 
90403 Nürnberg

Veranstalter: Spirituelles Zentrum im eckstein, 
Evang. Bund Bayern 
Infos: www.eckstein-evangelisch.de/
veranstaltungen/startseite.html

OBERMICHELBACH

07. Oktober, 10.00–15.30 Uhr

MARTIN LUTHER 
KENNENLERNEN
Kinderbibeltag
Beim Kinderbibeltag wandeln wir mit den 
Kindern unserer Gemeinde auf Luthers  
Spuren. Woher kamen die Kraft und der 
Mut Luthers, dass er gegen fast die ganze 
Welt antreten konnte? Wie kam es, dass  
der Glaube ihn befreite? Woher kam seine 
Zuversicht für das Leben? Und unsere 
wichtigste Frage: Wie können wir heute 
noch davon profitieren?
Für Vorschulkinder und Schulkinder bis 
einschl. 6. Klasse.

Ort: Gemeindehaus, Vacher Straße 25, 
90587 Obermichelbach
Eintritt: 3,00 €
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Obermichelbach
Infos: www.ev.obermichelbach.net
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NEUSTADT A.D. AISCH 

24. September, 12.30–17.30 Uhr

MARTIN WER? 
MARTIN LUTHER! 
Luther gestern – heute – morgen
Kinderkunstprojekt: Kinder können  
mit Buch und Feder die Welt reformieren,  
wenn sie sich kreativ mit Martin Luther, 
einem der großen Männer der Kirche  
und der Weltgeschichte beschäftigen.

Mitwirkende: Elke Rogler-Klukas
Ort: Buchhandlung Libretto, Würzburger  
Straße 3, 91413 Neustadt a.d. Aisch
Veranstalter: Buchhandlung Libretto
Infos: www.dekanat-neustadt.de

NEUSTADT A.D. AISCH 

Jeden Sonntag 

WOCHENSPRÜCHE 
INS N@TZ GEGANGEN
Die biblischen Wochensprüche begleiten 
Woche für Woche durch das Kirchenjahr 
und machen auf ihre ganz eigene Art und 
Weise das Thema der Woche deutlich.  
Im Rahmen der Aktion „Wochensprüche  
ins N@tz gegangen“ machen sich Menschen 
aus den Kirchengemeinden Hagenbüchach 
und Kirchfembach zu diesen Sprüchen  
ganz individuell ihre Gedanken. So wird  
im Reformationsjubiläumsjahr die alte 
biblische Botschaft durch das Internet auf 
neuen Wegen wahrnehmbar.

Ort: www.unsere-kirche-online.de
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Hagenbüchach und Kirchfembach
Infos: www.unsere-kirche-online.de

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

VORTRÄGE, TAGUNGEN 
UND FOREN

NÜRNBERG 

Ab 11. Januar, 
jeweils Mittwoch 10.45 Uhr

REFORMATIONEN VOR 
DER REFORMATION
Schon viele Jahrhunderte vor Luther und 
seinen Zeitgenossen gab es Bestrebungen, 
die christliche Kirche zu reformieren. Kat-
harer und Albigenser leben das dualistische 
Glaubensprinzip, Petrus Valdus und Franz 
von Assisi betonen die Notwendigkeit von 
Predigt und persönlicher Armut, John Wyclif 
lehnt Bilder-, Heiligen-, Reliquienverehrung, 
Zölibat, Transsubstantiationslehre und 
Ohrenbeichte ab, Jan Hus verurteilt die Ver-
weltlichung der Kirche und sieht als einzige 
Autorität in Glaubensfragen die Bibel.

Referent: Andreas Puchta
Ort: Bildungszentrum der Stadt Nürnberg, 
Gewerbemuseumsplatz 2, 90402 Nürnberg
Eintritt: 35,00 € (Gesamtreihe mit 4 Vorträgen)
Veranstalter: Stadt Nürnberg, Bildungszentrum 
im Bildungscampus
Infos: www.bz-nuernberg.de
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NÜRNBERG 

05. Oktober, 19.00 Uhr

WO WOHNT GOTT?
Gotteshäuser und Frömmigkeit vor der 
Reformation und heute in St. Lorenz und in 
der Auferstehungskirche in Zerzabelshof: 
Wir betrachten Raum und Mobiliar, Altäre, 
Reliquiare, Fenster, Kunstwerke aus alter 
und neuer Zeit. Was haben die Menschen 
vor der Reformation geglaubt, gedacht, 
empfunden? Was hat sich seitdem verän-
dert? Wie wird Frömmigkeit durch Kunst-
werke ausgedrückt damals und heute?

Mitwirkende: Betty Götschel, Kirchenführerin; 
Pfrin. Julia Arnold
Ort: Auferstehungskirche Nürnberg, Zerzabels-
hof, Julius-Schieder-Platz 2, 90480 Nürnberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Auferstehungskirche 
Nürnberg, Zerzabelshof
Infos: www.zabo-evangelisch.de

NÜRNBERG

30. Oktober, 16.00–22.00 Uhr

LUTHERS 95 
THESEN UND IHRE 
BEDEUTUNG HEUTE
Tagung zum Reformationsjahr 2017
Am Vorabend des Reformationstages setzen 
wir uns mit dem eigentlichen Anlass der 
gesamten Lutherdekade auseinander: 
Luthers 95 Thesen, die er am 31. Oktober 
1517 in Wittenberg veröffentlichte. Sie sind 
heute weithin nur als Schlagwort bekannt. 
Welche Bedeutung hatten sie vor 500  
Jahren? Was können sie für die Gegenwart 
noch oder wieder ganz neu besagen? 

Mitwirkende: Dr. Jürgen Körnlein, Stadtdekan; 
Dr. Ekkehard Wohlleben, Leiter der Evang. 
Stadtakademie Nürnberg; Pfr. Christian Düfel, 
Lutherdekade Nürnberg; Prof. Dr. Michael Kuch 
und Prof. Dr. Andrea Nickel-Schwäbisch,  
Evang. Hochschule Nürnberg, u.a.
Ort: eckstein, haus der evang. kirche, 
Burgstraße 1-3, 90403 Nürnberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Nürnberg, 
Evangelische Hochschule Nürnberg
Infos: www.nuernberg-evangelisch.de

UEHLFELD

27. April, 19.30 Uhr

EIN FESTE BURG 
IST UNSER GOTT – 
DAS LUTHERLIED!?
Der Erlanger Universitätsmusikdirektor 
spürt referierend dem Phänomen von  
„Ein feste Burg“ nach, das namentlich  
im 19. Jahrhundert Karriere machte als  
„das Lutherlied“. Er spielt einschlägige 
Orgelmusik dazu auf der alten Strebel-Orgel 
und lädt dazu ein, im selber Singen das  
Lied unterschiedlich zu erleben, auch im 
Gegenüber zu anderen Lutherliedern,  
die für die Reformation vor 500 Jahren  
viel wichtiger waren.

Referent: Universitätsmusikdirektor 
Prof. Dr. Konrad Klek
Ort: St. Jakobuskirche Uehlfeld, Hauptstraße 
91486 Uehlfeld
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Uehlfeld
Infos: www.dekanat-neustadt.de
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ERLANGEN 

Ab 03. Mai, jeweils 19.30 Uhr

DIE GEGENWART 
DER REFORMATION
Vortragsreihe: 
•  03. Mai: Martin Nicol: „Weltfremd und 

zeitnah. Gottesdienst in reformatorischer 
Tradition“, Homiletik/Liturgik

•  08. Mai: Prof. Konrad Klek: „Evangelische 
Kirche – singende Kirche“

•  16. Mai: Prof. Peter Bubmann: „Aus 
Glauben klug – reformatorische Anstöße 
zur Bildung“

•  23. Mai: Prof. Johanna Haberer: „Die Marke 
 Luther – Die Reformation als Kampagne“
•  30. Mai: Prof. Dr. Manfred Pirner: „Allein 

aus Gnade – was soll’s? Neue Zugänge 
zum Rechtfertigungsglauben für religi-
onspädagogische Kontexte“

•  13. Juni: Prof. Dr. Anselm Schubert: 
„Dialektik der Freiheit. Norm und  
Freiheit in der Reformation“

•  20. Juni: Prof. Dr. Wolfgang Schoberth:
  „Die Heilige Schrift und die Entdeckung 

des Evangeliums“
•  27. Juni: Prof. Dr. Peter Dabrock: „Die 

schwierige Kunst des Unterscheidens – 
oder: was der Blick auf Luthers theologi-
sche Traktate die heutige Ethik lehrt“

•  04. Juli: Prof. Dr. Andreas Nehring:  
„Reformation global. Lutherische  
Theologie im weltweiten Kontext“

Referenten: s.o.
Ort: Kreuz+Quer, Haus der Kirche, Bohlenplatz, 
91054 Erlangen
Veranstalter: FAU Erlangen-Nürnberg,  
Fachbereich Theologie, Bildung Evangelisch  
in Erlangen
Infos: www.bildung-evangelisch.de

ERLANGEN 

Ab 09. Mai, jeweils 19.30 Uhr

EINE NEU(E)ZEIT 
Dialogische Vortragsreihe
Vorträge, Dialog und Diskussion, bei Wein 
und Musik: 
•  09. Mai: Prof. Dr. Axel Gotthard, Prof.  

Dr. Heiner Bielefeldt: „Wie erreichen  
wir Frieden? Reichsgericht zum Ende  
der Fehde/Religionsfreiheit als Weg  
zum Religionsfrieden? Maßnahmen zur 
Befriedung innerhalb der Gesellschaft 
um 1500 und heute“

•  28. Juni: Prof. Dr. Claudia Jarzebowski, 
Prof. Dr. Hannes Schammann: „Reisen 
durch unbekannte multireligiöse Welten/

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

  Flucht und gesellschaftliche Entwicklung 
heute: Wanderungsbewegungen und 
Begegnung von Kulturen um 1500 und 
heute“

•  15. November: Prof. Dr. Heidrun Stein- 
Kecks, Prof. Dr. Kay Kirchmann: „Neue 
Zeiten – oder Weltuntergang? Apokalyp-
sen heute: Visionen und Visualisierun-
gen von (beängstigender) Zukunft“

Referenten: s.o.
Ort: Kreuz + Quer, Haus der Kirche, Bohlenplatz, 
91054 Erlangen
Eintritt: 3,00 €
Veranstalter: Hochschulpfarramt an der FAU, 
Bildung Evangelisch in Erlangen
Infos: www.bildung-evangelisch.de
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HERSBRUCK

18. Mai, 19.30 Uhr

FRAUENORDINATION
Gespräch

Mitwirkende: Pfrin. i.R. Bettina Klemm, 
Pfrin. Ulrike Klein; Moderation: Pfrin. Barbara  
Overmann
Ort: 91217 Hersbruck
Veranstalter: Evang. Forum Nürnberger  
Land e.V.
Infos: www.evang-forum.de

NEUSTADT A.D. AISCH

26. Oktober, 19.30 Uhr

DAVON ICH SINGEN 
UND SAGEN WILL
Luther als Liedermacher. 
Herausforderungen 
für heute
Martin Luther liebte die Musik. Mit  
ihrer Hilfe brachte er das Evangelium  
unter die Leute – für jeden verständlich.  
Welche Chancen haben geistliche Lieder 
heute? Wie sollten wir (in den Spuren 
Luthers) singen? Anhand konkreter,  

gemeinsam gesungener Beispiele werden 
Perspektiven für heute und morgen  
entwickelt.

Referent: Prof. Dr. Peter Bubmann,  
Praktische Theologie an der Universität Erlangen,  
Kirchenmusiker
Ort: Evang. Gemeindezentrum, 
Am Schloßgraben 1, 91413 Neustadt a.d. Aisch
Veranstalter: Evangelisches Forum  
Neustadt a.d. Aisch
Infos: www.dekanat-neustadt.de

NEUSTADT A.D. AISCH 

09. November, 09.00 Uhr

BEWÄLTIGTE 
ANGST – DAS TOR 
ZUR FREIHEIT
Frauenfrühstück
Für Martin Luther war es die Angst  
vor dem strafenden Gott, die sein Leben  
beherrschte, bis er die Entdeckung  
machte: Gottes Liebe sprengt die Fesseln 
meiner Angst. Welche Ängste halten uns 
gefangen? Es gibt Wege, die Signale der 
Angst zu deuten und ihnen die Macht  
zu nehmen.

Referentin: Cornelia Mack
Ort: Gemeindezentrum, Am Schlossgraben 1, 
91413 Neustadt a.d. Aisch
Veranstalter: Frauenarbeit auf Dekanatsebene 
Neustadt a.d. Aisch
Infos: www.dekanat-neustadt.de

EMSKIRCHEN

17. März, 19.30 Uhr

DIE BEDEUTUNG DER 
KIRCHE FÜR POLITIK 
UND GESELLSCHAFT
Podiumsdiskussion
Braucht die Politik die Kirche? Kann die 
Kirche Politik und Gesellschaft beeinflussen 
und mitgestalten?

Diskussion: Christian Schmidt, Bundesland-
wirtschaftsminister; Harald Kempe, Bürgermeister 
Emskirchen; Helmut Weiß, Landrat; Matthias Ewelt, 
evang. Dekan; Markus Schürrer, kath. Dekan; 
Pfrin. Marianne Grajer-Hechtel, Moderation 
Ort: Evang. Gemeindesaal, Sportplatzweg 12, 
91448 Emskirchen
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Emskirchen
Infos: www.dekanat-neustadt.de
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WEISSENBURG 

26. Oktober, 20.00 Uhr

WEISSENBURG 
AM VORABEND 
DER REFORMATION
Mitwirkende: Rainer Kammerl, Stadtarchivar
Ort: Wildbaldsaal, Wildbadstraße, 
91781 Weißenburg
Veranstalter: Kath. Bildungswerk,  
Evang.-Luth. Dekanat Weissenburg
Infos: www.weissenburg-evangelisch.de

GOTTESDIENSTE 
UND ANDACHTEN 

NÜRNBERG

04. Juni, 11.30 Uhr

GEBURTSTAG 
DER KIRCHE 
Kirchen auf dem Weg zueinander
Ökumenischer Pfingstgottesdienst mit 
Sternwallfahrt.

Siehe Seite 198
Mitwirkende: Regionalbischof Dr. Stefan  
Ark Nitsche, Erzbischof Dr. Ludwig Schick,  
Stadtdekan Dr. Jürgen Körnlein, Stadtdekan 
Hubertus Förster
Ort: Sebalduskirche, Albrecht-Dürer-Platz, 
90403 Nürnberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Nürnberg, 
Kath. Stadtkirche Nürnberg, Kirchenkreis 
Nürnberg und Erzdiözese Bamberg
Infos: www.nuernberg-evangelisch.de

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

NÜRNBERG

01. Juli, 11.00 Uhr

NÜRNBERGER 
REFORMATIONSFEST
Festgottesdienst 

Siehe Seite 199
Mitwirkende: Landesbischof Dr. Heinrich 
Bedford-Strohm (Predigt); Musikalische Gestal-
tung: Chor des Bayerischen Rundfunks München; 
Bernhard Buttmann, Orgel 
Ort: Sebalduskirche, Albrecht-Dürer-Platz, 
90403 Nürnberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirche in Bayern  
in Kooperation mit dem Freistaat Bayern 
Infos: www.kirchenkreis-nuernberg.de
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OBERMICHELBACH 

16. Juli, 19.00 Uhr

WIE LUTHER NACH 
BRASILIEN KAM
Der andere Gottesdienst
Geschichte, Gegenwart und Zukunft  
des Luthertums in Brasilien. Ab 18.00 Uhr  
und nach dem Gottesdienst gibt es die 
„Andere Suppe“.

Ort: Heilig-Geist-Kirche, Burgstallstraße 10, 
90567 Obermichelbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Obermichelbach
Infos: www.ev.obermichelbach.net

OBERMICHELBACH 

15. Oktober, 19.00 Uhr

LUTHERS 
MITSTREITER
Der andere Gottesdienst
Luther war nicht allein. Klug hatte er ein 
großes Netzwerk aufgebaut, viele Menschen 
gewonnen, die seine Ideen mit verfolgten 
und unterstützen. In diesem Gottesdienst 

geht es um die Menschen, die der  
Reformation zum Erfolg verholfen haben. 
Ab 18.15 Uhr und nach dem Gottesdienst 
gibt es die „Andere Suppe“. 

Musikalische Begleitung: Michel-Band
Ort: Heilig-Geist-Kirche, Burgstallstraße 10, 
90567 Obermichelbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Obermichelbach
Infos: www.ev.obermichelbach.net

TUCHENBACH

05. Juni, 10.15 Uhr

GESUNGENER 
GLAUBE
Gottesdienst mit Liedern aus 
der Lutherzeit
Luther hat einmal gesagt: „Musik ist ein 
reines Geschenk und eine Gabe Gottes,  
sie vertreibt den Teufel, sie macht die  
Leute fröhlich und man vergisst über  
sie alle Laster.“ Im Gottesdienst am Pfingst-
montag werden die Lieder des Reformators 
im Vordergrund stehen. Was bedeuten 
Luthers Lieder und Worte für die heutige 
Zeit?

Ort: Friedenskirche Tuchenbach, 
Fasanenstraße 16, 90587 Tuchenbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Tuchenbach
Infos: www.friedenskirche-tuchenbach.de

FÜRTH

09. Juli, 11.00 Uhr

AUF ZUR 
FREIHEIT!
Im Rahmen des Fürth 
Festivals
Gottesdienst mit Kindergottesdienst:  
Auf zur „Fürther Freiheit“, zu einem der 
Plätze des dreitägigen Fürth Festivals!  
In seiner Predigt legt Landesbischof  
Dr. Heinrich Bedford-Strohm aus, was 
reformatorische Freiheit meint. 

Mitwirkende: Predigt: Landesbischof  
Dr. Heinrich-Bedford-Strohm;  
Evang. Kirchengemeinden und Evang. Allianz;  
Band; Vokalensemble; Posaunenchor
Ort: Fürther Freiheit, 90762 Fürth
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Fürth
Infos: www.fuerth-evangelisch.de

195



ERLANGEN 

09. Juli

500 JAHRE 
REFORMATION
Ökumenischer Festgottesdienst 
zum Stadtfest

Ort: Im Stadtgebiet, 91054 Erlangen
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Erlangen
Infos: www.erlangen-evangelisch.de

NEUSTADT A.D. AISCH 

16. Juli, 10.00 Uhr

REGIONEN-
GOTTESDIENST IN 
UNTERNESSELBACH
Einmal im Jahr feiert die Region West  
des Dekanates einen gemeinsamen Gottes-
dienst. Beginn bei der Unternesselbacher 
Lutherlinde.

Ort: St.-Bartholomäus-Kirche,  
Am nördlichen Ortsrand, Unternesselbach,  
91413 Neustadt a.d. Aisch 

Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Unternesselbach
Infos: www.dekanat-neustadt.de

EMSKIRCHEN

05. Juni, 10.30 Uhr

ÖKUMENISCHER 
„BERG“-GOTTES-
DIENST IM GRÜNEN
Das Reformationsjubiläum 2017 ist für  
uns ein Anlass, das Erreichte zu feiern –  
ökumenisch, gemeinsam mit unseren 
katholischen Brüdern und Schwestern.  
Wo feiert es sich im Sommer am schönsten? 
Natürlich im Freien. Deshalb laden wir  
zu einem Gottesdienst in den Wald von 
Altschauerberg, ein. Treffpunkt für  
den gemeinsamen Weg ist um 10.00 Uhr 
das Feuerwehrhaus in Schauerberg.

Ort: Eppeleinsruine, Altschauerberg, 
91448 Emskirchen
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Emskirchen
Infos: www.emskirchen-evangelisch.de

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

EMSKIRCHEN

Ab 24. September, 
jeweils 09.30 Uhr

GOLD – GLÄNZEND – 
GEHEIMNISVOLL
Ein Stück vom Himmel im 
Gottesdienst
Was macht Kirchenräume so anziehend? 
Was schafft die Atmosphäre? Welches sind 
die Kunstwerke und was erzählen sie?  
Drei Gottesdienste zu Kunst und Kirche.
Die Gottesdienste sind Teil der bayernweiten 
Aktion „Verhüllung macht sichtbar“ der 
Lutherdekade.
Termine:
•  24. September: Glänzend – wenn der 

Himmel offen steht
•  15. Oktober: Geheimnisvoll – von der 

sichtbaren und der unsichtbaren Welt
•  31. Oktober: Gold – der Herr erhebe sein 

Angesicht auf dich

Ort: St. Kilianskirche, Emskirchen, 
91448 Emskirchen
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Emskirchen
Infos: www.emskirchen-evangelisch.de
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MÜNCHSTEINACH 

02. Juli, 09.30 Uhr

ÖKUMENISCHER 
GOTTESDIENST 
Lutherszenen und 
Gregorianischer Gesang
Anschließend findet im Klosterhof Mittag- 
essen wie zu Luthers Zeiten mit Tischreden 
Dr. Martin Luthers statt. Eine mittelalter- 
liche Gruppe lagert am Fuße des Münsters. 
Ab 14.00 Uhr Szenen, Musik und Infos zur 
geschichtlichen Entwicklung.

Mitwirkende: MGV; Singkreis; Theatergruppe 
Münchsteinach; Pfr. Christian Schmidt,  
ehem. Regionalbischof 
Ort: St. Nikolaus Münster-Kirche, Kirchenweg 7, 
91481 Münchsteinach; Veranstalter: Evang.-
Luth. Kirchengemeinde Münchsteinach
Infos: www.dekanat-neustadt.de

UEHLFELD 

21. Mai, 09.30 Uhr

GOTTESDIENST ZUM 
REFORMATIONSJAHR 
Mit dem Vokalensemble 
Jazzmatazz
Im Mittelpunkt des Gottesdienstes  
stehen geistliche Lieder aus verschiedenen  
Epochen und auch Lieder Martin Luthers.

Mitwirkende: Vokalensemble Jazzmatazz: 
Veronika Thoma, Sopran; Melanie Lord, Alt; 
Andreas Weiss, Tenor; Peter Thomas,  
Bass/Saxophon
Ort: St. Jakobuskirche, Hauptstraße, 
91486 Uehlfeld
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Uehlfeld
Infos: www.pfarramt-uehlfeld.de

ETTENSTATT 

09. Juli, 09.30 Uhr

95 DAMALS – 
MEINE EINE THESE 
HEUTE
Felchbachtal-Gottesdienst

Ort: Pfarrgarten Ettenstatt, 91796 Ettenstatt
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Weissenburg
Infos: www.weissenburg-evangelisch.de

WEISSENBURG

20. August, 09.00 Uhr

KIRCHWEIHGOTTES-
DIENST IM WEINZELT
Mitwirkende: Dekanin Ingrid Gottwald-Weber; 
Posaunenchor
Ort: Festplatz, 91781 Weissenburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Weissenburg
Infos: www.weissenburg-evangelisch.de
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HIGHLIGHTS  

NÜRNBERG 

04. Juni, 11.30 Uhr

GEBURTSTAG DER 
KIRCHE – KIRCHEN 
AUF DEM WEG 
ZUEINANDER
Ökumenischer Pfingstgottes-
dienst mit Sternwallfahrt
Die immer wieder neue Ausrichtung  
der Kirchen am Christusglauben war das  
Anliegen der Reformation wie des Zweiten 
Vatikanischen Konzils. Die gemeinsame 
Feier des Geburtstags der Kirche in einem 
ökumenischen Pfingstgottesdienst setzt ein 
Zeichen auf dem Weg der beiden großen 
Kirchen zueinander. Dieser gemeinsame 
Weg wird bereits zuvor auf einem ökumeni-
schen Pilgerweg von Nürnberger Kirchen- 
gemeinden zur Sebalduskirche erlebbar. 
Anschließend findet ein Fest auf dem  
Sebalder Platz statt, für Bratwürste und 
Getränke ist gesorgt.

Mitwirkende: Regionalbischof Dr. Stefan  
Ark Nitsche, Erzbischof Dr. Ludwig Schick,  
Stadtdekan Dr. Jürgen Körnlein, Stadtdekan 
Hubertus Förster
Ort: Nürnberg – St. Sebald, Sebalder Platz, 
90403 Nürnberg

K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Nürnberg 
und Kath. Stadtkirche Nürnberg, Kirchenkreis 
Nürnberg und Erzdiözese Bamberg
Infos: www.nuernberg-evangelisch.de
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NÜRNBERG 

01. Juli, 11.00 Uhr

NÜRNBERGER 
REFORMATIONSFEST
Festgottesdienst und 
Straßenfest
500 Jahre Reformation im heutigen Bayern: 
Nach dem Festgottesdienst lassen rund um 
die Sebalduskirche Theater- und Musik-
gruppen, Gaukler- und Handwerkerstände 
das Flair der Reformationszeit in der Sebal-
der Altstadt atmosphärisch wiederaufleben. 
Museumsführungen, Rundgänge und Vor-
tragsveranstaltungen laden zur Auseinander-
setzung mit dem und Reflexion über das 
Thema Reformation ein.

Mitwirkende: Landesbischof  
Dr. Heinrich Bedford-Strohm (Predigt); 
Musikalische Gestaltung: Chor des Bayerischen 
Rundfunks München; Bernhard Buttmann, Orgel 
Ort: Sebalduskirche, Albrecht-Dürer-Platz, 
90403 Nürnberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirche in Bayern  
in Kooperation mit dem Freistaat Bayern 
Infos: www.kirchenkreis-nuernberg.de
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K I R C H E N K R E I S  N Ü R N B E R G

LANGENZENN

02. Juni, 19.30 Uhr, (Premiere) 

LUTHER – 
DAS THEATER
Reformationsspektakel nach dem Luther-
Film (2003) – und was die Frauen der 
Reformatoren darüber denken: Mit viel 
Farbenpracht und Musik verwandeln zwei 
Langenzenner Theatergruppen ihre Stadt  
in Drehorte des Luther-Films mit Joseph 
Fiennes von 2003. Gabriele Küffners neue 
Szenen geben Einblick in die Insider-
Perspektive von Katharina von Bora und 
anderen Ehefrauen der Reformatoren. 
Weitere Aufführungstermine im Internet 
oder in der örtlichen Presse. Alle Kirchen-
vorsteherInnen im Kirchenkreis Nürnberg 
werden von den Regionalbischöfen zu einer 
Vorstellung eingeladen.

Mitwirkende: Hans-Sachs-Spielgruppe,  
Klosterhofspiele Langenzenn, Gabriele Küffner, 
Inszenierung
Ort: Innenstadt von Langenzenn, 
90579 Langenzenn
Veranstalter: Hans-Sachs-Spielgruppe Langen-
zenn; Regionalbischöfe im Kirchenkreis Nürnberg
Infos: www.hans-sachs-spiele.com,
www.klosterhofspiele.de
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PASSAU

LANDSHUTINGOLSTADT

REGENSBURG

CHAM

NEUMARKT I.D. OPF.

SULZBACH-ROSENBERG

WEIDEN I.D. OPF.



FESTE UND 
BEGEGNUNGEN 

EGGENFELDEN 

17. März, 18.00 Uhr

MIT LUTHER 
VERGNÜGT, ERLÖST, 
BEFREIT
Jahresempfang Dekanat Passau 
mit Musical
Stehempfang, mit Musical, das das Leben 
und die theologischen Erkenntnisse von 
Martin Luther nachzeichnet. Chorlieder 
wechseln mit solistischen Einlagen, Choreo-
grafien, Tänzen und kurzen Spielszenen, 
begleitet von einer Live-Band.

Mitwirkende: Leitung: Susanne Pickel
Ort: Theater an der Rott, Theaterstraße 1, 
84307 Eggenfelden
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Passau
Infos: www.eggenfelden-evangelisch.de

INGOLSTADT 

08. Oktober, 10.00 Uhr

LUTHERFEST

Ort: Thomaskirche, Buchenweg 4, 
85049 Ingolstadt
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Friedrichshofen
Infos: www.friedrichshofen-evangelisch.de

GAIMERSHEIM 

25. Mai, 10.00–14.30 Uhr

GEMEINDEFEST 
DES REFORMATIONS-
JAHRES
Ort: Friedenskirche, Kraiberg 40a, 
85080 Gaimersheim
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Gaimersheim
Infos: www.friedenskirche-gaimersheim.de

K I R C H E N K R E I S  R E G E N S B U R G

NEUBURG A.D. DONAU

30. Juni, 18.00 Uhr

ERÖFFNUNG 
DES NEUBURGER 
SCHLOSSFESTES
Singen eines Lutherchorals
Im Rahmen des Lutherjahres wird zur 
Eröffnung des Neuburger Schlossfestes  
der berühmte Choral von Martin Luther 
„Ein feste Burg ist unser Gott“ von allen 
Mitwirkenden des Schlossfestes gesungen. 
Satz: Lukas Osiander

Ort: Schlosshof, 86633 Neuburg a.d. Donau
Veranstalter: Evang.-Luth. Apostelkirche; 
Evang.-Luth. Christuskirche Neuburg a.d. Donau
Infos: www.ingolstadt-evangelisch.de
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AMBERG

05. Juni, 10.30 Uhr

ICH GLAUBE AN 
JESUS CHRISTUS
Ökumenisches Christusfest

Ort: Basilika St. Martin Amberg, Rathausstraße 8, 
92224 Amberg
Veranstalter: Kath. Pfarreien Amberg
Infos: www.ebw-amberg.de

NEUMARKT 

25. Juni, 10.00 Uhr

ERINNERUNG AN 
DAS AUGSBURGER 
BEKENNTNIS
Dekanatskirchentag

Referent: Bischof Prof. Dr. Wolfgang Huber
Ort: Haus für Jugend, Bildung und Kultur,  
Festplatz 3, 92318 Neumarkt
Veranstalter: Evang. Bildungswerk Neumarkt, 
Evang.-Luth. Dekanat Neumarkt
Infos: www.ebw-neumarkt.de

GEISELHÖRING 

23. Juli, 14.00 Uhr

SOMMERFEST ZUM 
REFORMATIONSJAHR
Musik der Reformation und 
Gegenreformation
Im Gottesdienst erklingen Werke lokaler 
Komponisten der Epoche. Beim anschließen-

den Sommerfest können sie diskutiert 
werden.

Mitwirkende: Örtliche Kirchenchöre,  
Posaunenchor
Ort: Kreuzkirche, Auenstraße 4, 
94333 Geiselhöring
Veranstalter: Evang.-Luth.  
Kreuzkirchengemeinde Geiselhöring
Infos: www.kreuzkirche-fuer-dich.de
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AUSSTELLUNGEN 
UND KUNSTPROJEKTE 

NEUBURG A.D. DONAU

15. Juli bis 05. November

AUSSTELLUNG 
„FÜRSTENMACHT UND 
WAHRER GLAUBE“
Reformation und Gegenreformation
im Fürstentum Neuburg
Die wechselvolle Konfessionsgeschichte 
Pfalz-Neuburgs am originalen Schauplatz: 
Am Anfang steht der Renaissance-Fürst 
Ottheinrich mit seiner Schlosskapelle,  

dem ältesten protestantischen Kirchenraum. 
Unter seinen Nachfolgern entwickelt  
sich Pfalz-Neuburg zu einem evangelischen 
Musterstaat. Doch Glaubensgründe, vor 
allem aber auch Erbansprüche am Nieder-
rhein, veranlassen Pfalzgraf Wolfgang  
Wilhelm zur Konversion zum katholischen 
Glauben und er führt mit Hilfe der Jesuiten 
die Gegenreformation ein. Die Auswirkun-
gen dieses erneuten Konfessionswechsels 
werden u. a. in der Hofkirche und sonst 
nicht zugänglichen historischen Räumlich-
keiten gezeigt.

Ort: Schlosskapelle, Residenzstraße 2, 
86633 Neuburg a.d. Donau
Veranstalter: Arge Stadt Neuburg a.d. Donau
Infos: www.stadtmuseum-neuburg.de/
ausstellung-aktuell/ausstellung-fuerstenmacht.html

K I R C H E N K R E I S  R E G E N S B U R G

WEIDEN

01. und 02. Juli

„KNOCKIN’ON 
HEAVENS DOOR“ – 
WIR ÖFFNEN TÜREN
95 Türen für eine zukunftsfähige 
Gesellschaft
95 Gruppen lassen ihrer Kreativität freien 
Lauf und gestalten 95 Türen.
Wer Türen öffnet, kann etwas Neues, Über-
raschendes oder Interessantes entdecken. 
Das Türenprojekt der Evangelischen Jugend 
im Dekanat Weiden lädt dazu ein, aufeinan-
der zuzugehen, sich Gedanken über eine 
zukunftsfähige Gesellschaft zu machen  
und gemeinsam kreativ zu werden.

Mitwirkende: Kinder- und Jugendgruppen, 
Vereine, Lebenshilfe im Landkreis Tirschenreuth, 
Dr. Loew’sche Einrichtungen, u.a.
Orte: 95 Orte in 92637 Weiden
Veranstalter: Evangelische Jugend im  
Dekanat Weiden
Infos: www.ej-weiden.de
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REGENSBURG

21. Mai bis 05. November

MICHAEL OSTEN-
DORFER UND DIE 
REFORMATION  
IN REGENSBURG
Die Ausstellung zeichnet das Leben des 
Malers Michael Ostendorfer nach, ein bered-
tes Zeugnis für das Fußfassen der Reforma-
tion in Regensburg zwischen den Jahren 
1517 und dem Augsburger Religionsfrieden 
1555. Im Zentrum steht der Reformations- 

altar, 1554/55 geschaffen von Ostendorfer 
für die Regensburger Neupfarrkirche. 

Ort: Historisches Museum Regensburg, 
Dachauplatz 2-4, 93047 Regensburg
Veranstalter: Museen der Stadt Regensburg
Infos: www.regensburg.de/kultur

REGENSBURG

07. bis 21. September 

ERTRAGEN KÖNNEN 
WIR SIE NICHT
Ausstellung, Martin Luther und 
die Juden
Das Reformationsjubiläum gibt Anlass, 
genau hinzusehen: nicht nur auf die großar-
tigen theologischen Erkenntnisse Martin 
Luthers, sondern auch auf seine Schatten-
seiten. Wie hielt er es mit den Juden?  
Und wir? Geöffnet täglich 10.00–18.00 Uhr.

Mitwirkende: Evang. Bildungswerk 
Regensburg e.V.
Ort: Neupfarrkirche, Neupfarrplatz, 
93047 Regensburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Neupfarrkirche Regensburg
Infos: www.neupfarrkirche.de
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PASSAU

15. bis 30. Oktober,
 jeweils ab 19.30 Uhr

KUNSTPROJEKT ZUR 
ERSTEN DER 95 THE-
SEN MARTIN LUTHERS
Das Kunstprojekt greift die erste der Thesen 
(Thema Buße) mithilfe von Lichtinstallatio-
nen und Texten auf. Das Projekt wandert an 
16 Abenden durch 16 Gemeinden des Deka-
natsbezirks Passau. Auf diese Weise ent-
steht eine Art Lichterkette zur ersten These.

Mitwirkende: Hubert Huber (Künstler), Dekan 
Dr. Wolfgang Bub, Pfrin. Sonja Sibbor-Heißmann
Ort: Evang.-Luth. Kirchen im Dekanat,
94032 Passau
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanatsbezirk 
Passau mit 16 Ortsgemeinden des  
Dekanatsbezirks
Infos: www.passau-evangelisch.de

ORTENBURG 

Ganzjährig

EVANGELISCH 
MITTEN IN BAYERN
Ausstellung und 
Reformationsrundweg
Das evangelische Kleinod Ortenburg mitten 
im katholischen Niederbayern blickt auf 
eine über 450-jährige lutherische Tradition 
zurück. In der Dauerausstellung „Freiheit“ 
vermitteln interaktiv gestaltete Ausstel-
lungsräume zu den Unteraspekten „Auf-
bruch“, „Identität“, „Zuflucht“, „Mündig-
keit“, „Konfrontation“ und „evangelisch 
leben“ ein lebendiges Bild der bewegten 
Reformationsgeschichte in der kleinen 
Enklave von 1563 bis heute. Passend dazu 
führt ein gut beschilderter 4 km langer 
informativer Reformationsweg zu den  
Orten der Reformation zwischen Museum, 
Kirche, Schule, Obstwiesen, Häusern der 
Glaubensflüchtlinge und Schloss.

Ort: Reformationsgeschichtliches Museum 
Ortenburg, Kreppe 1, 94496 Ortenburg
Eintritt: 2,00 €/Führung 2,50 €/erm. 1,00 € 
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Ortenburg
Infos: www.ortenburg-evangelisch.de

K I R C H E N K R E I S  R E G E N S B U R G

ORTENBURG 

17. Oktober, 20.00 Uhr

REFORMATION HAT 
VIELE GESICHTER 
Vernissage 
„Ich bin evangelisch…“: Sonderausstellung 
mit Portraitfotos, Gedanken und Geschich-
ten zum Evangelischsein in Ortenburg.

Ort: Reformationsgeschichtliches Museum 
Ortenburg, Kreppe 1, 94496 Ortenburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Ortenburg
Infos: www.ortenburg-evangelisch.de
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MUSIK, THEATER,
KLEINKUNST UND FILM

SIMBACH/INN

23. September, 14.00 Uhr und 
24. September, 09.00 Uhr

GRENZLAND-
POSAUNENTAGE 2017
Martin Luther und die Musik
Standmusiken und Bläsergottesdienst.

Mitwirkende: Großer Bläserchor mit  
Musikern aus bayerischen und österreichischen 
Posaunenchören; Leitung: Ralf Tochtermann
Ort: Evangelische Gnadenkirche Simbach/Inn, 
Albert-Seidl-Straße 9, 84359 Simbach/Inn
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Passau
Infos: www.passau-evangelisch.de

INGOLSTADT

23. September

LUTHERFUTTER LIVE: 
SPRÜCHEKLOPFER 
HEUTE
Workshops, Podium, Diskussion 
und mehr
Was sind die Thesen Jugendlicher heute?  
Im Laufe des Jahres 2017 sammeln wir 
Aussagen und Meinungen junger Men-
schen, die nun in Workshops und auf dem 
Podium zusammen getragen und diskutiert 
werden. Am Abend laden wir zu einem 
großen Konzert mit einer international 
bekannten Band ein.

Mitwirkende: Ehrenamtliche, Hauptamtliche 
Mitarbeiter des Jugendbüros
Ort: Halle neun/Trendsporthalle, 
Elisabethstraße 9a, 85051 Ingolstadt
Eintritt: Ca. 15,00 €
Veranstalter: Evang. Jugend im  
Dekanat Ingolstadt
Infos: www.ej-in.de

MARKT KÖSCHING

28. Oktober, 19.00 Uhr

FREI. LIEDER FÜR 
GEIST UND SEELE
Das Jericho-Konzert zum 
Reformationsjubiläum
Balladen, Pop, Rock, gute Texte und viel 
Atmosphäre: Seit 42 Jahren ist Jericho, 
Bayerns Sacropop-Legende, semper refor-
manda und in Entwicklung. Je älter, desto 
besser. Das Konzert greift locker und eher 
zwischen den Zeilen Kernthemen der  
Reformation auf. In aller Freiheit.

Mitwirkende: Musikgruppe Jericho
Ort: Martin-Luther-Kirche Kösching,  
Untere Marktstraße 31, 85092 Markt Kösching
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Kösching
Infos: www.jericho-ev.de
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GEISENFELD / SCHEYERN / ABENSBERG

Ab 07. Oktober

3 X FESTAKT 
ZUM LUTHERJAHR
Ökumenisch-Kulturell
Die Reformationssinfonie von Felix Men-
delssohn-Bartoldy, gespielt vom Hallertauer 
Kammerorchester in Verbindung mit einem 
ökumenischen Festakt und Empfang der 
evangelischen und katholischen Kirchen- 
gemeinde in Geisenfeld und Umgebung.

Mitwirkende: Evang.-Luth. und Kath. Kirchenge-
meinde Geisenfeld, Hallertauer Kammerorchester
Termine:
•  07. Oktober, 17.00 Uhr: Stadtpfarrkirche 

Geisenfeld St. Emmeram, Stadtplatz 7, 
 85290 Geisenfeld
•  21. Oktober, 18.00 Uhr: Wittelsbacher Saal  

im Kloster Scheyern, Schyrenplatz 1,  
85298 Scheyern

•  22. Oktober, 17.00 Uhr: Kirche im Karmeliten-
kloster, Karmelitenplatz, 93326 Abensberg

Veranstalter: Hallertauer Kammerorchester 
mit den Kirchengemeinden; Evang.-Luth. und 
Kath. Kirchengemeinde Geisenfeld, Hallertauer 
Kammerorchester; Infos: www.projekt-hko.de, 
www.pfarrei-geisenfeld.de, www.ev-paf.de,
www.kloster-scheyern.de

NEUBURG A.D. DONAU

20. Mai, 19.30 Uhr

LUTHER – KONZERTE 
FÜR ERWACHSENE
Ort: Evang.-Luth. Christuskirche,  
Am Graben 173 ½, 86633 Neuburg a.d. Donau
Veranstalter: Evang.-Luth. Christuskirche 
Neuburg a.d. Donau
Infos: www.christuskirche-neuburg.de

NEUBURG A.D. DONAU

30. Juni bis 02. Juli, 
07. Juli bis 09. Juli

SCHLOSSFEST: 
LATEINSCHULE
Seit 2011 beteiligt sich das Descartes- 
Gymnasium in enger Kooperation mit  
der Evang. Jugend der Christuskirche mit  
einem Theaterprojekt am Schlossfest. Den 
Mittelpunkt der Stücke stellt eine nach den 
historischen Schulordnungen rekonstruierte 
Lateinstunde dar.

Mitwirkende: SchülerInnen und LehrerInnen 
des Descartes-Gymnasiums

K I R C H E N K R E I S  R E G E N S B U R G

Ort: Theaterhof, 86633 Neuburg a.d. Donau
Veranstalter: Christuskirche Neuburg a.d. 
Donau, Descartes-Gymnasium
Infos: www.schlossfest.de/Bilder/Bilder-2013/
Lateinschule

 

210
Neuburg a.d. Donau

MUSIK, THEATER, KLEINKUNST UND FILM



NEUBURG A.D. DONAU

15. Juli 

LUTHER – REBELL 
SEINER ZEIT
Premiere

Weitere Termine: 21., 22., 27., 28., 29. Juli,
04., 05., 06. August 
Ort: Stadtmuseum Neuburg, Amalienstraße 19, 
86633 Neuburg a.d. Donau
Veranstalter: Neuburger Volkstheater
Infos: www.stadtmuseum-neuburg.de

URSENSOLLEN

10. Oktober, 19.30 Uhr

LUCAS CRANACH – 
MALER ZU 
WITTENBERG
Bild- und Musiktheater

Regie: Jan Burdinski
Ort: Rathausstraße 1, 92289 Ursensollen
Veranstalter: Evang. Bildungswerk Amberg
Infos: www.ebw-amberg.de

NEUNBURG VORM WALD

16. September

PLAY LUTHER
Musikalisches Theaterstück 

Drei Säulen formatieren „Play Luther“:  
eine abwechslungsreiche Debatte über  
den Gesamtbegriff Kirche unter mittel- 
alterlichen und gegenwärtigen Aspekten, 
unterschiedliche Blickwinkel und Ver-
suchsanordnungen wichtiger Lebensstatio-
nen Martin Luthers im szenischen Spiel 
sowie die musikalische Einrichtung ausge-
wählter Lieder des Erfinders der Kirchen-
musik unter Gesichtspunkten moderner, 
zeitgenössischer Musik – live intoniert und 
neu formatiert, wobei der Geist und die 
Sprache der fast fünfhundert Jahre alten 
Lieder erhalten bleiben.

Mitwirkende: Eure Formation: Lukas Ullrich, 
Till Florian Beyerbach
Ort: Schwarzachtalhalle, Rötzer Straße 2, 
92431 Neunburg vorm Wald
Eintritt: 14,00 €/erm. 7,00 €
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Neunburg vorm Wald, Kunstverein Unverdorben, 
Neunburg vorm Wald
Infos: www.playluther.de

PASSAU / GRAFENAU / ORTENBURG 

Im Mai

DIE WELT IST WIE EIN 
TRUNKENER BAUER
Martin Luther – eine Revue
Texte von Martin Luther, Szenen aus  
seinem Leben zum Teil realistisch,  
zum Teil überzeichnet und karikiert  
dargestellt und freie Texte. Luther-Lieder  
in Jazzadaptionen, Jazzstandards, Songs 
und Schlagern.

Mitwirkende: Bernhard Setzwein, Karl Krieg, 
Julia Gruber, Jazz-Combo St. Matthäus
Termine:
•  19. Mai, 19.30 Uhr: Großer Auswahlsaal im 

Klavierhaus Piano Mora, Nibelungenplatz 5, 
94032 Passau

•  20. Mai, 19.30 Uhr: Kulturpavillon Grafenau, 
Kurpark BÄREAL, 94481 Grafenau

•  26. und 27. Mai, jeweils 19.30 Uhr:  
Theater Weiherhaus Ortenburg, Kamm 15c, 
94496 Ortenburg

Eintritt: 10,00 € 
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Passau
Infos: www.passau-evangelisch.de
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SPEIS UND 
TRANK 

KÖSCHING 

28. September, 19.30 Uhr

ZU TISCH MIT 
MARTIN LUTHER
Im gemütlichen Ambiente des Köschinger 
Klosters wird Ihnen ein Drei-Gänge-Menü 
serviert. Während Sie gepflegt speisen, 
werden Sie mit kurzen Lesungen aus 
Luthers Tischreden und feiner Tafelmusik 
unterhalten.

Ort: Kloster Kösching, Klosterstraße 3,  
85092 Kösching
Eintritt: 20,00 € 
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
St. Paulus Ingolstadt
Infos: www.ingolstadt-sankt-paulus.de/
veranstaltungen/reformationsjubilaeum-2017

REFORMATION 
UNTERWEGS 

INGOLSTADT

24. Juni und 30. September, 
jeweils 14.00 Uhr

EVANGELISCH IM 
HERZEN BAYERNS
Stadtführung zu den Orten evangelischer 
Geschichte in Ingolstadt.

Mitwirkende: Eckhard Quante, Stadtführer
Ort: Treffpunkt Rathausplatz, 85049 Ingolstadt
Kosten: 5,00 € 
Veranstalter: Evang. Forum
Infos: www.ingolstadt-2017.de

INGOLSTADT

08. Juli

GEMEINDEFAHRT 
NACH COBURG 
Anmeldung unter: Tel. 08458/331490,
Mail: pfarramt.gaimersheim@elkb.de
Kosten: Auf Anfrage

K I R C H E N K R E I S  R E G E N S B U R G

Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Gaimersheim, Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Ingolstadt St. Johannes
Infos: www.friedenskirche-gaimersheim.de

NEUBURG A.D. DONAU

10. August, 08.00 Uhr

GEOCACH LUTHER

Ort: Christuskirche, Am Graben 173 ½, 
86633 Neuburg a.d. Donau
Veranstalter: Evang.-Luth. Christuskirche 
Neuburg a.d. Donau
Infos: www.christuskirche-neuburg.de

SULZBACH-ROSENBERG

13. Mai und 23. September 

REFORMATION IN 
BEWEGUNG – GEMEIN-
SAM UNTERWEGS
Wanderung mit geistlichen 
Impulsen
Bei der Wanderung wird Heiteres und 
Besinnliches zum Thema Reformation 
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vermittelt. Beginn jeweils mit einem 
kurzen geistlichen Impuls in der Christus-
kirche. Auch das leibliche Wohl soll nicht 
zu kurz kommen. Beide Wanderungen 
enden mit einem Kaffeetrinken am 
Nachmittag.

Mitwirkende: Heidi Himmelhuber, 
Günter Schultheiß, Vikar Stefan Fischer
Ort: Treffpunkt: Christuskirche, Neustadt 3, 
92237 Sulzbach-Rosenberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Sulzbach-Rosenberg
Infos: www.oberpfalz-evangelisch.de

NEUMARKT 

03. Juni und 03. Oktober,
 jeweils 13.00 Uhr

DEKANATSRADLTOUR 
NACH SULZKIRCHEN
Ort: Christuskirche Neumarkt, 
Kapuzinerstraße 3, 92318 Neumarkt
Veranstalter: Evang. Bildungswerk,  
Evang.-Luth. Dekanat Neumarkt
Infos: www.ebw-neumarkt.de

PASSAU

29. April

ICH HABE EUCH KEIN 
FRAUENGESCHWÄTZ 
GESCHRIEBEN 
Studientag „Frauen und 
Reformation“ in Nürnberg
Tagesfahrt mit der Bahn nach Nürnberg – 
Stadtführung auf den Spuren der Frauen 
der Reformation mit der Historikerin  
Nadja Bennewitz – Workshops zu Caritas 
Pirckheimer und Argula von Grumbach – 
spiritueller Abschluss in der Kirche  
St. Klara.

Mitwirkende: Frauenseelsorge Passau;  
Nadja Bennewitz, Historikerin
Kosten: 29,00 € (inkl. Mittagessen und  
Fahrtkosten mit der Bahn)
Veranstalter: Referat Frauen Passau,  
Frauenseelsorge im Bistum,  
Evang. Bildungswerk Passau
Infos: www.passau-evangelisch.de
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SCHÄRDING, OBERÖSTERREICH

03. September, 11.00 Uhr

ÜBER GRENZEN 
GEHEN
Auf dem Weg des Buches, dem Weg  
der Geheimprotestanten aus Österreich  
in die lutherische Enklave Ortenburg in 
Bayern, begegnen sich Menschen aus  
Bayern und Oberösterreich. Ziel ist die 
Grenzstadt Schärding, wo wir gemeinsam 
Gottesdienst feiern und zum anschließen-
den Picknick im Schlosspark einladen.  
Die Anreise erfolgt nach eigenen Möglich-

keiten zu Fuß, mit dem Rad, dem Zug  
oder PKW. Start ist auf bayerischer Seite  
in Ortenburg und Fürstenzell, auf öster- 
reichischer Seite in Wallern, Salzburg, 
Ottnang a. Hausruck.

Ort: Schärding, Schlosspark  
(Zugang von Burggraben oder Schlossgasse)  
Bei Schlechtwetter im Stadtsaal Schärding, 
Unterer Stadtpl. 1, A- 4780 Schärding, 
Oberösterreich
Kosten: Für eigene Anreise und Kostenbeitrag 
Pilgeressen am Mittag
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinden  
im Grenzland: Ortenburg, Schärding, Wallern
Infos: www.ortenburg-evangelisch.de

K I R C H E N K R E I S  R E G E N S B U R G

IM GLAUBEN 
(AUF-)WACHSEN 

INGOLSTADT 

22. Juli, 10.00–13.00 Uhr

BUCHDRUCKEN 
FÜR KINDER
Aktionstag
Ohne Johannes Gutenbergs Erfindung  
des beweglichen Buchdrucks hätten sich  
die Schriften und die deutsche Bibelüber- 
setzung Martin Luthers nie so schnell in 
deutschen Landen verbreiten können und 
die Reformationsbewegung hätte nicht so 
viele Anhänger gefunden. Am Aktionstag 
können Kinder im Alter von 6–10 Jahren 
ihre eigenen Erfahrungen mit dem  
Printmedium der Reformation machen. 

Mitwirkende: Mitarbeitende der Evang. Jugend 
und der Kirchengemeinde
Ort: Evang. Jugend, Innenhof, Schrannenstraße 7, 
85049 Ingolstadt
Kosten: 5,00 € 
Veranstalter: EJ Ingolstadt, Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde St. Matthäus Ingolstadt
Infos: www.matthaeus-ingolstadt.de
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GAIMERSHEIM 

30. Oktober, 18.00 Uhr

„LUTHERNACHT“
 FÜR KINDER
Theaterstück, Stationenlauf, „Thesen-
Nageln“, Essen u.v.a.

Mitwirkende: Jugendleiterin Kirsten Sebald & 
Team
Ort: Gemeindezentrum, Kraiberg 40a, 
85080 Gaimersheim
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Gaimersheim
Infos: www.friedenskirche-gaimersheim.de

NEUBURG A.D. DONAU 

18. Mai, 15.30 Uhr

ÖKUMENISCHE 
KINDERBIBELWOCHE

Ort: Gemeindezentrum Christuskirche, 
Am Graben 173 ½, 86633 Neuburg a.d. Donau
Veranstalter: Evang.-Luth. Christuskirche 
Neuburg a.d. Donau
Infos: www.christuskirche-neuburg.de

NEUBURG A.D. DONAU 

20. Mai, 15.00 Uhr

LUTHER-
MITMACHKONZERT
Ort: Gemeindezentrum Christuskirche, 
Am Graben 173 ½, 86633 Neuburg a.d. Donau
Veranstalter: Evang.-Luth. Christuskirche 
Neuburg a.d. Donau
Infos: www.christuskirche-neuburg.de

NEUBURG A.D. DONAU 

16. August, 08.00 Uhr

LUTHERSPIELE

Ort: Apostelkirche, Martin-Luther-Platz 1, 
86633 Neuburg a.d. Donau
Veranstalter: Evang.-Luth. Apostelkirche 
Neuburg a.d. Donau
Infos: www.apostelkirche-neuburg.de

RENNERTSHOFEN 

September und Oktober 

LUTHERRALLYE
AN SCHULEN
Orte: Grundschule Bergheim, Bergheimer Weg 1, 
86673 Bergheim; Grundschule Oberhausen, 
Schulstraße 8, 86697 Oberhausen; 
Grundschule Rennertshofen, Weinbergstraße 15, 
86643 Rennertshofen
Veranstalter: Evang.-Luth. Christuskirche 
Neuburg a.d. Donau
Infos: www.christuskirche-neuburg.de
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VORTRÄGE, TAGUNGEN 
UND FOREN

INGOLSTADT 

04. Mai, 19.30 Uhr

ZWISCHEN GOTT 
UND DER WELT
Kunst im kirchlichen Raum   

Referent: Kirchenrat Helmut Braun, München
Ort: Evang. Gemeindehaus St. Matthäus, 
Schrannenstraße 7, 85049 Ingolstadt
Eintritt: 5,00 € 
Veranstalter: vhs und Evang. Forum Ingolstadt
Infos: www.ingolstadt-2017.de

INGOLSTADT 

Ab 11. Mai, jeweils 18.30 Uhr

MARTIN LUTHERS 
SCHRIFTEN 
VERSTEHEN
• 11. Mai: Kleiner Katechismus 1529
• 22. Juni: An den christlichen Adel 1520
• 13. Juli: Schriften zum Bauernkrieg 1525

Referent: Pfr. Dr. Jürgen Habermann
Ort: Gemeindesaal St. Paulus, 
Theodor-Heuss-Straße 40, 85055 Ingolstadt
Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt 
Ingolstadt-St. Paulus
Infos: www.pfarramt.stpaulus.in@elkb.de

K I R C H E N K R E I S  R E G E N S B U R G

INGOLSTADT 

13. Juni, 19.30 Uhr

SCHREIT ES HERAB 
VON DEN DÄCHERN
Über den Mut zu sagen, was ist

Referent: Friedrich Schorlemmer
Ort: Evang. Gemeindehaus St. Matthäus, 
Schrannenstraße 7, 85049 Ingolstadt
Eintritt: 5,00 € 
Veranstalter: vhs und Evang. Forum Ingolstadt
Infos: www.ingolstadt-2017.de
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INGOLSTADT 

02. Oktober, 20.00 Uhr

FREIHEIT UND 
VERANTWORTUNG
Rede zur deutschen Einheit
Die Stadt Ingolstadt begeht jährlich den 
Feiertag zur Deutschen Wiedervereinigung 
mit einem Festakt unter dem Motto  
„Reden zur Einheit Deutschlands“. 

Mitwirkende: EKD-Ratsvorsitzender und  
Landesbischof Dr. Heinrich Bedford-Strohm
Ort: Kurfürstliche Reitschule, Hallstraße 5, 
Rudolf-Koller-Saal, 85049 Ingolstadt
Veranstalter: Stadt Ingolstadt
Infos: www.ingolstadt-2017.de

AMBERG 

Ab 26. Juni, 
jeweils 19.30 Uhr

VORTRÄGE ZUR 
REFORMATION
•  26. Juni: Dr. Bernhard Lübbers:  

„Die Reformation und das Buch“
 

•  24. Juli: Dr. Christian Reinhardt:  
„Obrigkeit versus Stadt: Amberg im  
16. Jahrhundert“

•  25. September: Dr. Markus Lommer: 
„Amberg als (ein?) Sonderfall?  
Ein Vergleich mit der Entwicklung in 
Sulzbach“

Ort: Gemeindehaus der Erlöserkirche, 
Martin-Schalling-Straße 2, 92224 Amberg
Veranstalter: Evang. Bildungswerk Amberg
Infos: www.ebw-amberg.de

AMBERG

30. Oktober, 19.30 Uhr

DIE LUTHERISCHEN 
UND DIE 
KATHOLISCHEN
Gedanken zur Zeit

Referent: Norbert Neugirg
Ort: Stadttheater Amberg, Schrannenplatz 8, 
92224 Amberg
Veranstalter: Evang. Bildungswerk Amberg
Infos: www.ebw-amberg.de

NEUNBURG VORM WALD

03. August, 19.00 Uhr

WIR SIND ALLE 
HUSSITEN OHNE ES 
GEWUSST ZU HABEN
Wie Martin Luther seine 
hussitischen Wurzeln entdeckte
Martin Luther stand in vielem Jan Hus nah. 
Diese hussitischen Wurzeln entdeckte er 
jedoch erst im Nachhinein. Welche Verbin-
dungen gab es zwischen Hus und Luther?

Referentin: Sr. PD Dr. Nicole Grochowina, 
Communität Christusbruderschaft Selbitz
Ort: Versöhnungskirche Neunburg vorm Wald, 
Bahnhofstraße 5, 92431 Neunburg vorm Wald
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Neunburg vorm Wald
Infos: www.neunburg-evangelisch.de
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REGENSBURG

November 2016 bis November 

DIE REICHSSTADT 
REGENSBURG UND 
DIE REFORMATION IM 
HEILIGEN RÖMISCHEN 
REICH DEUTSCHER 
NATION
Öffentliche Vortragsreihe zum 
Reformationsjahr 2017
Mit elf wissenschaftlichen Fachvorträgen 
und einem Konzert würdigt die internatio-
nal besetzte Vortragsreihe die herausragen-
de Bedeutung Regensburgs für die Refor- 
mation im Heiligen Römischen Reich.
In Regensburg fanden nicht nur zahlreiche 
Reichstage statt, auf denen religiöse Kon-
flikte und die reichs- und territorialpoliti-
schen Folgen der Reformation verhandelt 
wurden, sondern auch die Religionsgesprä-
che mit führenden Vertretern unterschied- 
licher Konfessionen von 1541 und 1546.  
In dieser ab 1542 offiziell lutherischen 
Reichsstadt, die gleichzeitig als Bischofssitz 
fungierte und weitere katholische Institutio-
nen beherbergte, kulminierten die Konflikte 

zwischen den Konfessionen. Auf der ande-
ren Seite etablierten sich hier Formen des 
geregelten Zusammenlebens, die zukunfts-
weisend für den Umgang mit konfessionel-
ler Differenz sein sollten. Als Ausbildungs-
ort protestantischer Geistlicher für Ost-  
und Südosteuropa erlangte Regensburg 
europäische Bedeutung.

Ort: Runtingersaal, Neupfarrkirche, 
Neupfarrplatz 1, 93047 Regensburg
Veranstalter: Stadt Regensburg
Infos: www.uni-regensburg.de/kalender

K I R C H E N K R E I S  R E G E N S B U R G

REGENSBURG

Ab 21. Februar, jeweils 19.00 Uhr

VORTRÄGE ZUR 
KIRCHEN- UND 
REFORMATIONS-
GESCHICHTE AN DER 
NEUPFARRKIRCHE
•  21. Februar: Ablauf der Reformation  

1542  in Regensburg und die neue 
 Kirchenhierarchie in der Stadt
•  14. März: Pfarrhausgeschichten aus  

den Akten des evang.-luth. Kirchen- 
archivs

•  04. April: Das evangelische Regensburg 
nach 1800

Referentin: Dr. Christine Gottfriedsen; 
Evang.-Luth. Kirchenarchiv Regensburg
Ort: Kapitelsaal, Pfarrergasse 5, 
93047 Regensburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Neupfarrkirche
Infos: www.regensburg-evangelisch.de
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REGENSBURG

Ab 26. April, jeweils 18.00 Uhr

RINGVORLESUNG 
ZUR REFORMATION
•   26. April 2017: Luther und die Witten-
 berger Reformation: Ihre Bedeutung in  
 Geschichte und Gegenwart, Referent:  
 Prof. Dr. Norbert Bolz, TU Berlin
•  03. Mai: Lutheraner in den  

heutigen USA, Referent:  
Prof. Dr. Dr. h.c. Hans Schwarz

•  17. Mai: Johannes Eck, die Gegenrefor- 
mation und die seinerzeitige Bedeutung  
der Universität Ingolstadt, Referent:  
Prof. Dr. Klaus Unterburger

•  24. Mai: Die Reformation im Bild:  
Gesetz und Gnade in den evangelischen 
Kirchen in Regensburg, Referent:  
Prof. Dr. Hans-Christoph Dittscheid

•  31. Mai: Diakonie vom Altare aus.  
Wilhelm Löhes diakonisches  
Wirken im Sinne der  
lutherischen Kirche, Referentin:  
Pfin. Dr. Anne Stempel-de Fallois

•  07. Juni: Nürnberg und der reichs- 
städtische Typus der lutherischen  
Reformation, Referent: 

 Apl. Prof. D. Dr. Rudolf Keller  

•  14. Juni: Eine protestantische Italien- 
reisende: Mme. de Staels Italienbuch 
Corinne, Referent: Prof. Dr. Manfred 
Hinz, Universität Passau

•  28. Juni: Luthers Erziehungsdenken  
in der Katechetik in Bayern, Referent: 
Apl. Prof. Dr. Thomas Kothmann

•  21. Juni: Pfarrerin sein in Bayern:  
Zur Geschichte und Bedeutung der  
Frauenordination, Referentin:  
Pfrin. Dr. Bärbel Mayer-Schärtel

•  05. Juli: Heutiges Missionsverständnis 
am Beispiel der Arbeit von Mission 
EineWelt, Neuendettelsau,  
Referent: Pfr. Dr. Traugott Farnbacher, 
Mission EineWelt 

•  12. Juli: Luther und die Reformation in 
Böhmen, Referent: Prof. Dr. Jan B. Lášek, 
Universität Prag

•  19. Juli: Lutherische Theologie in  
Erlangen: Ihre Besonderheiten und  
ihr Anliegen, Referent:  
Prof. Dr. Matthias Heesch

Ort: Alumneum, Am Ölberg 2, 93047 Regensburg
Veranstalter: Universität Regensburg, Institut für 
Evangelische Theologie; Evang.-Luth. Dekanat 
Regensburg
Infos: www.uni-regensburg.de/
philosophie-kunst-geschichte-gesellschaft/
evangelische-theologie

PASSAU 

12. Mai, 19.00 Uhr 

PANKRAZ VON 
FREYBERG
Vortrag mit musikalischer 
Untermalung
Pankraz von Freyberg (1508–1565) war 
ein bayerischer Unternehmer, Politiker und 
reformatorischer Kämpfer. Der Vortrag wird 
mit zeitgenössischer Musik von Orlando  
di Lasso (um 1532–1594) umrahmt.

Mitwirkende: Referent: Dr. Pankraz Freiherr  
von Freyberg; Vokalquartett Floramonte: 
Barbara Blumenstingl, Sopran; 
Barbara Schreiner, Alt; Ralf Albert Franz, Tenor; 
Bernhard Forster, Bass
Ort: Evang. Zentrum St. Matthäus, 
Dietrich-Bonhoeffer-Platz 1, 94032 Passau
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Passau
Infos: www.passau-evangelisch.de
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PASSAU 

05. Oktober, 18.00 Uhr

UNSERE AHNINNEN
FrauenLeben in der ersten Hälfte des  
16. Jahrhunderts: Verschiedene Frauen 
werden im Portrait vorgestellt und beleuch-
ten so die soziale, gesellschaftliche und 
religiöse Situation in und um Passau.

Referentin: Dr. Hannelore Putz, Historikerin
Ort: Festsaal Kloster Niedernburg, 
Jesuitengasse 1, 94032 Passau
Eintritt: 8,00 €/erm. 6,00 €
Veranstalter: Evang. Bildungswerk Passau, 
Referat Frauen Passau, Kath. Erwachsenen-
bildung; Infos: www.passau-evangelisch.de

PASSAU 

In Absprache mit Kirchen-
gemeinden, nach Gottesdienst/
bei Gemeindefest

ERZÄHLCAFE
Geschichten von Flucht und 
Vertreibung
Flucht und Vertreibung – nicht nur ein 
aktuelles Thema. Viele Menschen wurden 

in den letzten Jahrzehnten vertrieben, 
mussten sich eine neue Heimat suchen.  
Im Erzählcafe wird die Möglichkeit geboten, 
unter Anleitung seine Geschichte zu erzählen 
und mit Geschichten aus der Bibel und der 
Zeitgeschichte zu vergleichen.

Mitwirkende: Diakonisches Werk, Referenten
Eintritt: Je nach Buchung durch die  
Kirchengemeinden
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinden  
im Evang.-Luth. Dekanat Passau
Infos: www.passau-evangelisch.de

ORTENBURG

07. Juli, 19.00 Uhr

FRAUEN – BILDER, 
ROLLEN, WERKE, LEBEN 
– IN DER REFORMA-
TIONSZEIT UND HEUTE 
Frauenmahl Ortenburg
Frauenleben aus verschiedenen Perspektiven 
und Jahrhunderten. Zum Reformationsjubilä-
um laden Frauen zu einer festlichen Tisch- 
gemeinschaft mit kurzen Statements und 
Gesprächsimpulsen, Kunst und Musik ein. 

K I R C H E N K R E I S  R E G E N S B U R G

Zwischen kurzen Impulsen der Rednerinnen 
– Frauen zwischen Karriere, Familientradition, 
Kunst, Glaube und Bildung – sorgen die Gast-
geberinnen mit einem mehrgängigen Menü und 
Musik für den festlichen, köstlichen Rahmen.

Mitwirkende: Prof. Dr. Carola Jungwirth, Präsidentin 
Universität Passau; Dr. Angela Eberhard, Künstlerin; 
Gräfin Regina zu Ortenburg, Richterin; Musik: 
Ensemble Famabile; Ort: Schloss Ortenburg, 
Vorderschloss 1, 94496 Ortenburg; Eintritt: 28,00 €
Veranstalter: Evang. Bildungswerk Passau, 
Dekanatsfrauen Passau
Infos: www.passau-evangelisch.de
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GOTTESDIENSTE 
UND ANDACHTEN 

INGOLSTADT 

14. Mai, 10.00 Uhr

LUTHERLIEDER-
GOTTESDIENST
Ort: Thomaskirche Friedrichshofen, Buchenweg 4, 
85049 Ingolstadt; Veranstalter: Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde Friedrichshofen
Infos: www.friedrichshofen-evangelisch.de

INGOLSTADT 

23. Juni, 19.00 Uhr

ÖKUMENISCHER 
GOTTESDIENST 
ZUM REFORMATIONS-
GEDENKEN
Anschließend Imbiss.

Ort: Thomaskirche Friedrichshofen, Buchenweg 4, 
85049 Ingolstadt; Veranstalter: Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde Friedrichshofen
Infos: www.friedrichshofen-evangelisch.de

NEUBURG A.D. DONAU

21. Mai, 11.00 Uhr

ÖKUMENISCHE 
KINDERBIBELWOCHE
Abschlussgottesdienst

Ort: Christuskirche, Am Graben 173 ½, 
86633 Neuburg a.d. Donau
Veranstalter: Evang.-Luth. Christuskirche 
Neuburg a.d. Donau
Infos: www.christuskirche-neuburg.de

REGENSBURG 

14. Mai, 11.00 Uhr

JOHANN CRÜGER – 
KOMPONIST 
BEKANNTER 
KIRCHENLIEDER
Gottesdienst mit Themenpredigt 
und Liedern
Am Sonntag Kantate wird die Bedeutung 
von Johann Crüger für die musikalische 
Ausgestaltung evangelischer Gottesdienste 
thematisiert. Seine entscheidenden musi- 
kalischen Impulse erhielt Johann Crüger 
während eines Studienaufenthalts in  
Regensburg.

Mitwirkende: Pfr. Thomas Koschnitzke;  
KMD Roman Emilius
Ort: Neupfarrkirche Regensburg, Neupfarrplatz 1, 
93047 Regensburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Neupfarrkirche Regensburg
Infos: www.neupfarrkirche.de
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REGENSBURG

01. Juli, 14.00 Uhr

TAUFFEST
„Woher weißt du, dass du Christ/in bist?“ 
Martin Luther hätte geantwortet: „Ich bin 
getauft.“ Beim Tauffest werden in einem 
fröhlichen Gottesdienst mehrere Kinder an 
verschiedenen Orten in der Dreieinigkeits-
kirche gleichzeitig getauft. Im Anschluss 
gibt es ein Fest mit Musik, Snacks und 
Spielmöglichkeiten.

Mitwirkende: PfarrerInnen in der Stadt Regens-
burg, Diakonie, Evang. Bildungswerk
Ort: Dreieinigkeitskirche, Ecke Gesandtenstraße, 
Am Ölberg, 93047 Regensburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinden  
in der Stadt Regensburg
Infos: www.donaudekanat.de

ORTENBURG 

17. Oktober, 19.00 Uhr

ICH BIN 
EVANGELISCH…
Reformation hat 
viele Gesichter
Festlicher Gottesdienst zum 454. Reforma- 
tionstag in Ortenburg mit Gedanken und 
Statements von Ortenburger Evangelischen 
zum Thema „Ich bin evangelisch... Reforma-
tion hat viele Gesichter“. Das Priestertum 
aller Gläubigen als Kernstück evangelischen 
Glaubens zeigt sich in diesem Gottesdienst 
mit festlicher Kirchenmusik in einer Predigt 
mit verschiedenen Statements zum Evange-
lischen Glauben evangelischer Ortenburger. 
Nach dem Gottesdienst wird die Sonder- 
ausstellung im Kantorhaus mit Portrait- 
fotografien von Ortenburger Evangelischen 
eröffnet.

Ort: Marktkirche, Kreppe 3, 94496 Ortenburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Ortenburg
Infos: www.ortenburg-evangelisch.de

K I R C H E N K R E I S  R E G E N S B U R G
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GOTTESDIENSTE UND ANDACHTEN
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HIGHLIGHTS  

REGENSBURG

14. bis 15. Oktober

500 JAHRE 
REFORMATION – 
475 JAHRE 
REFORMATION 
IN REGENSBURG
Festwochenende zum 
Reformationsjubiläum

Am 15. Oktober 1542 führte der Rat der 
Stadt Regensburg die Reformation ein.  
475 Jahre später blicken wir zurück.  
Ein Festwochenende mit Gottesdiensten, 
Musik, Führungen, Workshops und einem 
Kinderkirchentag erinnert an 475 Jahre 
Reformation in Regensburg.
•  Samstag: Empfang der Stadt und des  

Dekanats Regensburg
•  Sonntag, 11.00 Uhr: Festgottesdienst  

in der Dreieinigkeitskirche mit  
Landesbischof Prof. Dr. Heinrich  
Bedford-Strohm

  Sonntagnachmittag: buntes Programm.  
Den Abschluss bildet eine Abendmahls-
feier in der Neupfarrkirche – an dem Ort, 
wo 475 Jahre vorher zum ersten Mal in 
einem öffentlichen Gottesdienst das 
Abendmahl in beiderlei Gestalt ausgeteilt 
wurde. 

 Kinder zwischen 6 und 12 Jahren sind ab 

K I R C H E N K R E I S  R E G E N S B U R G

10.30 Uhr herzlich zum Kinderkirchentag 
eingeladen.

Mitwirkende: Prof. Dr. Heinrich Bedford-Strohm
Orte: Innenstadt, verschiedene Orte, 
93047 Regensburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Regensburg
Infos: www.regensburg-evangelisch.de
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ORTENBURG 

21. Oktober, 09.00–14.00 Uhr

GEMEINSAME TAGUNG 
VON DEKANATSSYNODE 
UND DIÖZESANRAT 
ZUM REFORMATIONS-
JUBILÄUM
Vorträge, Gespräche, gemein- 
sames Mittagessen, ökumenischer 
Abschlussgottesdienst

Im Jubiläumsjahr treffen sich Dekanatssynode 
und Diözesanrat, um sich gemeinsam mit 
dem Reformationsgeschehen und seinen 
aktuellen ökumenischen Impulsen zu befassen. 
Das Treffen findet in Ortenburg, dem refor-
mationsgeschichtlich wichtigsten Ort in 
Ostbayern, statt. Die Tagung ist öffentlich.

Mitwirkende: Prof. Dr. Heinz Schilling, 
Regionalbischof Dr. Hans-Martin Weiss
Ort: Frauenfeld 7, 94496 Ortenburg
Eintritt: Eventuell Kosten für die Teilnahme 
am Mittagessen
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanatsbezirk 
St. Matthäus
Infos: www.passau-evangelisch.de
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REFORMATIONSTAG IN BAYERN 
31. OKTOBER 2017
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AUGSBURG

ANSBACH

BAYREUTH

MÜNCHEN

NÜRNBERG

REGENSBURG



MÜNCHEN 

31. Oktober, 10.00 Uhr

REFORMATIONS-
GOTTESDIENST
Mitwirkende: Regionalbischöfin Susanne 
Breit-Keßler, Stadtdekanin Barbara Kittelberger
Ort: St. Lukas, Mariannenplatz 1, 80538 München
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanatsbezirk 
München
Infos: www.muenchen-evangelisch.de/
luther-2017-im-dekanat

MÜNCHEN 

31. Oktober, 17.00 Uhr

AMEN
Konzert zum Abschluss der 
Lutherdekade
Das Konzert kreist um Kompositionen, die 
die zustimmende und abschließende Akkla-
mation Amen symbolisch für den Abschluss 
der Lutherdekade in den Mittelpunkt stellen.

Mitwirkende: Edith Salmen, Percussion;  
Vokalensemble St. Lukas; Tobias Frank,  
Orgel und Leitung

Ort: St. Lukas, Mariannenplatz 3, 80538 München
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
St. Lukas; Lukas Chor München
Infos: www.sanktlukas.de 

TROSTBERG 

31. Oktober, 11.00 Uhr

MIT UNSEREN 
SCHWESTERKIRCHEN 
AM 500.-TEN 
REFORMATIONSTAG 
Festgottesdienst mit Empfang
Ökumenischer Gottesdienst mit Tauf- 
gedächtnis, danach Empfang mit Bewirtung 
und Grußworten.

Mitwirkende: Pfr. Wolfram Hoffmann, Pfr. Josef 
Höglauer, Pfr. Paul Janßen, Pfr. Constantin Bartok
Ort: Heinrich-Braun-Straße 12, 83308 Trostberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Trostberg 
Infos: www.christuskirche-trostberg.de

 R E F O R M AT I O N S TAG  I N  B AY E R N

MIESBACH 

31. Oktober, 19.00 Uhr

SOLI DEO GLORIA – 
BACH IM LUTHERJAHR
Kantatengottesdienst
Das ganze Jahr über wurden unterschied- 
liche Ensembles und Chöre aus dem  
Landkreis Miesbach eingeladen, eine  
Bachkantate im Gottesdienst zu singen. 

Ort: Apostelkirche, Rathausstraße 12, 
83714 Miesbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Miesbach
Infos: www.miesbach-evangelisch.de
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INGOLSTADT

31. Oktober, 19.00 Uhr

500 JAHRE 
REFORMATION
Festabend des Dekanatsbezirks 
Ingolstadt 
Ein festliches Essen mit Musik und Theater.

Mitwirkende: Bläserquintett Schutzblech; 
Olivia Wendt, Schauspielerin; Improtheater; 
Kerstin Schulz, Moderatorin 
Ort: Stadttheater Ingolstadt, Schloßlände 1, 
85049 Ingolstadt
Eintritt: Karten in den Kirchengemeinden und 
im Dekanat
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Ingolstadt 
Infos: www.ingolstadt-2017.de

INGOLSTADT

31. Oktober, 10.00 Uhr

FESTGOTTESDIENST 
Mit anschließendem Empfang

Ort: Evangelische Kirche Friedrichshofen, 
Buchenweg 4, 85049 Ingolstadt
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Friedrichshofen
Infos: www.friedrichshofen-evangelisch.de

INGOLSTADT

31. Oktober, 10.00 Uhr

FESTGOTTESDIENST 
Mit Bachkantate „Ein feste Burg 
ist unser Gott“

Mitwirkende: Solisten, Kammerchor Ingolstadt, 
Orchester
Ort: St. Matthäus, Schrannenstraße 7, 
85049 Ingolstadt
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
St. Matthäus 
Infos: www.ingolstadt-2017.de

FREISING 

31. Oktober, 19.00 Uhr

ZEITANSAGE: 
REFORMATION – 
WAS BLEIBT?
Gottesdienst mit anschließendem 
Stehempfang
Für das Selbstverständnis der evangeli-
schen Kirchen ist die Reformation grund- 
legend. Aber was feiern wir wirklich,  
wenn wir 500 Jahre Reformation feiern  
und welche Bedeutung hat dieses Ereignis 
von 500 Jahren für die Gegenwart?

Mitwirkende: Kanzelrede: Prof. Dr. Johanna 
Rahner, Lehrstuhl für Dogmatik, Dogmen- 
geschichte und Ökumen. Theologie der  
kath.-theolog. Fakultät Eberhard Karls Universität 
Tübingen; Liturg: Dekan Jochen Hauer
Ort: Christi-Himmelfahrts-Kirche, Saarstraße 2, 
85354 Freising
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Freising
Infos: www.dekanat-freising.de
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AUGSBURG

31. Oktober, 10.00 Uhr

FESTGOTTESDIENST 
Ein feste Burg ist unser Gott
Joh. Seb. Bach/Kantate „Ein feste Burg ist 
unser Gott“ BWV 80.

Mitwirkende: Vokalsolisten; Madrigalchor  
bei St. Anna; Capella St. Anna;  
Leitung: Michael Nonnenmacher
Ort: St. Anna, Im Annahof 2, 86150 Augsburg
Veranstalter: Kirchenmusik bei St. Anna
Infos: www.annamusik.de

AUGSBURG

31. Oktober, 17.00 Uhr

FESTKONZERT ZUM 
REFORMATIONSTAG
Werke von Joseph Joachim Raff 
und Naji Hakim
Joseph Joachim Raff: Ein feste Burg ist  
unser Gott, Ouverture zu einem Drama aus 
dem 30jährigen Kriege op. 127; Naji Hakim: 
Augsburger Symphonie, Deutsche Messe 
nach Martin Luther für Soli, gemischtem 
Chor und Orchester – uraufgeführt am  
30. Oktober 2011 als Auftragswerk  
anlässlich der Wiedereinweihung in der  
St. Anna-Kirche.

Mitwirkende: Vokalsolisten; Madrigalchor 
bei St. Anna; Capella St. Anna; 
Leitung: Michael Nonnenmacher
Ort: Im Annahof 2, 86150 Augsburg
Kosten: 13,00 €–25,00 € 
(erm. 10,00 €–20,00 €)
Veranstalter: Kirchenmusik bei St. Anna
Infos: www.annamusik.de

 R E F O R M AT I O N S TAG  I N  B AY E R N

NEUBURG A.D. DONAU

31. Oktober, 11.30 Uhr

EMPFANG ZUM 
REFORMATIONSTAG 
2017
Ort: Schloss Neuburg, Residenzstraße 2, 
86633 Neuburg a.d. Donau
Veranstalter: Evang.-Luth. Christuskirche und 
Evang.-Luth. Apostelkirche Neuburg a.d. Donau
Infos: www.christuskirche-neuburg.de

NÖRDLINGEN

31. Oktober, 18.00 Uhr

BACH-LUTHER-RAUM
Joh. Seb. Bach: Messe in h-Moll
Musiker und musikalische Forscher stellen 
sich gleichermaßen die Frage, warum Bach 
als überzeugter Lutheraner den Text der 
katholischen Meßliturgie in dieser konzer-
tanten Form vertonte und warum er dies 
mit so offensichtlich größter Sorgfalt tat.  
Die h-Moll-Messe nimmt in Bachs Werken 
eine Sonderstellung ein, nicht nur wegen 
des Textes und der abendfüllenden Länge, 
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sondern vor allem wegen ihrer satztechni-
schen Komplexität – Bach zeigt hier das 
ganze Spektrum seines kompositorischen 
Könnens – und ihrer ungewöhnlich langen 
Entwicklungszeit.

Mitwirkende: Kammerchor St. Georg; 
Orchester La Banda; Solisten
Ort: Marktplatz 10, 86720 Nördlingen
Kosten: 8,00 € –25,00 €
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Nördlingen
Infos: www.musik.sankt-georg-noerdlingen.de

NÜRNBERG

31. Oktober

BALANCEAKT 
REFORMATION
Reformationsfest mit 
Überraschung

Ort: Jakobsplatz, 90403 Nürnberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchgemeinde 
St. Jakob; Kath. Kirchengemeinde St. Elisabeth
Infos: www.jakobskirche-nuernberg.de

NÜRNBERG

31. Oktober, 14.00 Uhr

HALLO LUTHER 
GAMES
Ich bin so frei, ich kann nicht 
anders!
Das Leben und Wirken Martin Luthers  
und die Erkenntnisse und Botschaften  
der Reformation stehen im Mittelpunkt des 
Tages. Im spielerischen Wettkampf stellen 
sich die angemeldeten Teams den wilden 
und nachdenklichen Aufgaben zum Thema. 
Wir feiern die Freiheit, die unser Glaube 
uns schenkt, mit großem Fest und knacki-
gem Kurzgottesdienst.

Mitwirkende: LUX Junge Kirche Nürnberg, 
BDKJ Nürnberg
Orte: 1. Teil dezentral über Whatsapp,  
2. Teil vor/in LUX Junge Kirche Nürnberg,  
Leipziger Straße 25, 90491 Nürnberg
Veranstalter: Evang. Jugend Nürnberg, 
BDKJ Nürnberg
Infos: www.ejn.de
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NÜRNBERG

31. Oktober,
10.00–18.00 Uhr

GLAUBEN HEISST 
GEMEINSAM FEIERN
Reformationstag im 
Knoblauchsland
Die Kirchengemeinden laden ein, diesen 
Tag in der gesamten Region miteinander zu 
feiern, die unterschiedlichen Gemeinden 
kennenzulernen, miteinander auf dem Weg 
zu sein – vom Nordring der Stadt Nürnberg 
über den Flughafen bis an die evangelischen 
Dekanatsgrenzen des Nürnberger Nordens. 
Unsere Angebote sind bunt und vielfältig. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
•  10.00 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst  

in St. Andreas, Nürnberg-Thon
•  10.00 Uhr: Ökumenisches Angebot für 

Kinder in St. Clemens, Nürnberg-Thon
•  12.00 Uhr: Mittagskonzert der Posaunen-

chöre in der Versöhnungskirche,  
Nürnberg-Schniegling

•  Ab 14.00 Uhr: Ökumenische Spielstraße 
an der Kirche Zum guten Hirten,  
Nürnberg-Boxdorf

•  16.00 Uhr: Theaterstück zur Kirchen- 
geschichte in der Wehrkirche St. Georg, 

 Nürnberg-Kraftshof

Mitwirkende: Posaunenchöre, Jugend- 
mitarbeitende, Kindergottesdienstteams,  
Laienspielgruppe, Diakone
Orte: Kirchen der einzelnen Gemeinden, 
90425 Nürnberg
Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinden  
St. Clemens und St. Thomas, Evang.-Luth.  
Kirchengemeinden St. Andreas Thon,  
Zum Guten Hirten Boxdorf, St. Georg Kraftshof, 
Versöhnungskirche Schniegling
Infos: www.versoehnungskirche-nuernberg.de

NÜRNBERG

31. Oktober, 17.00 Uhr

500 JAHRE – 
2.182 SCHRITTE – 
REFORMATION UND 
ALLERHEILIGEN
2 Tage, die zusammengehören – 
2 Kirchen, die zusammen gehen
Das Lutherjubiläum wird zum Anlass,  
den gemeinsamen Weg der Ökumene in 
Vergangenheit und Gegenwart wahrzuneh-
men. In versöhnter Verschiedenheit wird 
das jeweilige Erbe bedacht und aus biografi-
scher Sicht beleuchtet und wertgeschätzt. 

 R E F O R M AT I O N S TAG  I N  B AY E R N

Die Begegnung steht im Vordergrund: 
Auftakt in Form einer Andacht in freier 
Form um 17.00 Uhr in der Reformations-
Gedächtnis-Kirche unter Beteiligung der 
Nachbargemeinden; danach gemeinsamer 
Lichterweg mit Stationen in die katholische 
Nachbargemeinde Allerheiligen, wo nach 
dem geistlichen Abschluss die Möglichkeit 
zu Begegnung und Imbiss gegeben ist. 

Mitwirkende: Ehrenamtliche und Hauptamtliche 
der Kirchengemeinden 
Ort: Auftakt: Reformations-Gedächtnis-Kirche, 
Berliner Platz 11, 90489 Nürnberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Reformations-Gedächtnis-Kirche,  
Kath. Pfarrgemeinde Allerheiligen
Infos: www.maxfeld-evangelisch.de
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ECKENTAL 

31. Oktober, 19.00 Uhr

GOTTESDIENST 
Wort und Musik zu 500 Jahre 
Reformation
Ein gemeinsamer Gottesdienst der fünf 
Kirchengemeinden im Dekanat Erlan-
gen-Ost rundet die Feierlichkeiten zum 
Reformationsjubiläum ab.

Mitwirkende: Kirchenmusik 
Ort: Friedenskirche Eckenhaid, Buchenstraße1a, 
90542 Eckental

Veranstalter: Die Evang.-Luth. Kirchengemein-
den Beerbach, Eckenhaid, Eschenau, Forth, 
Kalchreuth
Infos: www.friedenskirche-eckenhaid.de

VEITSBRONN

31. Oktober, 19.30 Uhr

SPRÜCHE VON 
MARTIN LUTHER
Reformationsgottesdienst für 
die Gesamtgemeinde
Von Martin Luther sind viele Sprüche, 
darunter sehr prägnante und deftige Aussa-

gen, überliefert, die zum Nachdenken  
anregen: Was hat er über die Ehe, über  
das Reden, über das Essen gesagt? Einigen 
dieser Sprüche wollen wir aus der Sicht  
des Reformators nachgehen und sie in 
unsere Zeit reflektieren. Gleichzeitig be-
steht Gelegenheit, eine Original-Lutherbibel 
aus dem Besitz von Herrn Fritz Landauer  
zu sehen.

Mitwirkende: Liturg: Prädikant Hermann Iser  
im Gewand des Reformators
Ort: Friedenskirche, Tuchenbach, 
90587 Veitsbronn
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Tuchenbach, Obermichelbach, Veitsbronn
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FÜRTH 

31. Oktober, 19.00 Uhr

REFORMATIONSFEST
Festvortrag mit liturgischem 
Rahmen
Jesus Christus feiern. Lernwege in der 
Ökumene von der Reformation bis heute: 
Erinnerung an 500 Jahre Reformation kann 
heute nur ökumenisch gefeiert und gedacht 
werden. Den oft steinigen Lernweg dahin 
schildert Dorothea Sattler, führende katho- 
lische Ökumene-Professorin, und fragt,  
wie die Kirchen heute gemeinsam Jesus 
Christus feiern und bezeugen können.

Mitwirkende: Prof. Dr. Dorothea Sattler, Öku-
men. Institut der Kath.-Theolog. Fakultät Münster
Ort: St. Michael, Kirchenplatz, 90762 Fürth
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Fürth
Infos: www.fuerth-evangelisch.de

HAPPURG

31. Oktober, 17.00 Uhr

LUTHERLIEDER-
PILGERREISE
500 Jahre Reformation ist 500 Jahre gesun-
gene Theologie in unseren Kirchen. In der 
Reformation wurde die Gemeinde als gleich-
berechtigter Akteur im Gottesdienst ent-
deckt, beispielsweise beim Singen. Martin 
Luther selbst hat viele Kirchenlieder gedich-
tet und mit damals populären Melodien 
unterlegt. Wir spüren diesen Liedern nach: 
ihren Texten, ihrer Musik. Wir erfahren, in 
welcher historischen Situation ein Lied ent-
standen ist. Wir finden neue Texte zu alten 
Melodien – oder neue Melodien zu alten 
Texten. Verfremdungen und neue Klänge 
zeigen neue Aspekte von scheinbar alt be-
kanntem. Und alle machen mit: der Posau-
nenchor und der Kirchenchor – und natür-
lich alle, die sich mit auf den Weg der Luther-
lieder Pilgerreise in ihrer Kirche machen. 

Mitwirkende: Posaunenchor; Kirchenchor; 
Leitung: KMD Gerd Kötter; Pfr. Alexander Reichelt
Ort: Kirche Förrenbach, Pfarrgasse 2, 
91230 Happurg
Veranstalter: Evang. Forum Nürnberger Land e.V.
Infos: www.evang-forum.de

 R E F O R M AT I O N S TAG  I N  B AY E R N

NEUSTADT A.D. AISCH 

31. Oktober, 19.00 Uhr

GOTTESDIENST
Zentraler Gottesdienst des Dekanatsbezirkes 
Neustadt a.d. Aisch zum Reformationsjubiläum.

Ort: Evang. Stadtkirche Neustadt a.d. Aisch, 
Kirchplatz, 91413 Neustadt Aisch
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat
Neustadt a.d. Aisch
Infos: www.dekanat-neustadt.de

NEUSTADT A.D. AISCH 

31. Oktober, 15.17 Uhr

STANDKONZERT 
Der vereinigten Bläser der Region
Nach dem festlichen Glockenläuten aus 
Anlass des Jubiläumsjahrs um 15.17 Uhr in 
allen Kirchen laden wir zu einem gemein-
samen Standkonzert aller Posaunenchöre 
und Bläsergruppen unserer Region ein.

Ort: Hagenbüchach Ortsmitte, 
91413 Neustadt a.d. Aisch
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Neustadt a.d. 
Aisch; Infos: www.dekanat-neustadt.de
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EMSKIRCHEN

31. Oktober, 09.30 Uhr

GOLD – GLÄNZEND - 
GEHEIMNISVOLL
Ein Stück vom Himmel im 
Gottesdienst
Was macht Kirchenräume so anziehend? 
Was schafft die Atmosphäre? Welches  
sind die Kunstwerke und was erzählen sie? 
Abschluss der Reihe Gottesdienste zu Kunst 
und Kirche.

Ort: St. Kilianskirche, Emskirchen, 
91448 Emskirchen
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Emskirchen
Infos: www.emskirchen-evangelisch.de

WEISSENBURG IN BAYERN

31. Oktober, 10.00 Uhr

SEMPER 
REFORMANDA – 
KIRCHE(N) AUF 
DEM WEG
Festgottesdienst mit 
Trialogpredigt
In der Tradition gemeinsamer theologischer 
Studientage denken der Eichstätter Bischof 
und die Nürnberger Regionalbischöfe in 
ihrer gemeinsamen Festpredigt über die 
befreiende Botschaft des Evangeliums und 
die immer neue Form ihrer Verkündigung 
nach. 

Mitwirkende: Regionalbischöfin Elisabeth Hann 
von Weyhern, Regionalbischof Dr. Stefan Ark 
Nitsche, Bischof Gregor Maria Hanke, Dekanin 
Ingrid Gottwald-Weber
Ort: Doktor-Martin-Luther-Platz, 
91781 Weißenburg in Bayern
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchenkreis 
Nürnberg
Infos: www.kirchenkreis-nuernberg.de

WEISSENBURG

31. Oktober, 10.00 Uhr

REFORMATIONSTAG 
IN WEISSENBURG
•  14.00 Uhr: Lutherfest für Kinder im 

Gemeindehaus St. Andreas
•  17.30 Uhr: XXLutherNacht für 
 Jugendliche im Gemeindehaus 
 St. Andreas
•  18.00 Uhr: „Lutherschmaus“: Brotzeit, 

Bier und Bocksbeutel mit Martin und 
Käthe in Höttingen, Hirtenbuck

Ort: Kirche St. Andreas, Doktor-Martin-Luther-
Platz, 91781 Weißenburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Weissenburg
Infos: www.weissenburg-evangelisch.de
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AMBERG

31. Oktober, 16.30 Uhr

LUTHERISCHES 
AMBERG
Letzte Erlebnisstadtführung 
zum Thema

Leitung: Hannelore Zaps; Treffpunkt:  
Hochzeitsbrunnen Marktplatz, 92224 Amberg
Veranstalter: Evang. Bildungswerk Amberg
Infos: www.ebw-amberg.de

AMBERG

31. Oktober, 19.30 Uhr

EIN BRIEF NACH 
WITTENBERG
Abschlussempfang zum 
Jubiläumsjahr
Die Lutherbriefe des Amberger Rates und 
ihre Bewertung: eine Revolution von unten?

Refefrent: Dr. Johannes Laschinger; Jörg Fischer
Ort: Rathaussaal Amberg, Marktplatz 11, 
92224 Amberg; Veranstalter: Evang. Bildungs-
werk Amberg; Infos: www.ebw-amberg.de

PASSAU

31. Oktober, 18.00 Uhr

REFORMATIONSFEST-
GOTTESDIENST 
Mit anschließendem Empfang
Festgottesdienst mit Abendmahl:  
Im Reformationsfestgottesdienst 2017  
wird der katholische Passauer Bischof 
Stefan Oster erstmals in der Evangelischen 
Stadtpfarrkirche St. Matthäus predigen  
und dabei auf das Reformationsgeschehen 
eingehen. Damit schließen im Dekanats- 

 R E F O R M AT I O N S TAG  I N  B AY E R N

bezirk Passau die Feierlichkeiten zum 
Reformationsjubiläum mit einem besonde-
ren ökumenischen Akzent. Im Anschluss  
an den Gottesdienst findet im angrenzenden 
Evangelischen Zentrum ein Stehempfang 
statt.

Mitwirkende: Bischof Stefan Oster, Predigt; 
Dekan Dr. Wolfgang Bub, Liturgie; Dekanats- 
kantor Ralf Albert Franz, musikal. Gestaltung; u.a.
Ort: St. Matthäus, Theresienstraße 12, 
94032 Passau
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Passau-St. Matthäus
Infos: www.passau-evangelisch.de
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BAMBERG

31. Oktober, 19.30 Uhr

REFORMATIONS-
GOTTESDIENST 2017
Joh. Seb. Bach: Eine feste Burg
Im Anschluss lädt das Dekanat Bamberg  
zu einem Empfang.

Mitwirkende: Predigt: Prof. Johanna Haberer; 
Kantatenchor der Erlöserkirche; Kantorei St. 
Stephan; Leitung: Ingrid Kasper, Martin Wenzel
Ort: Erlöserkirche, Kundigundendamm 15, 
96050 Bamberg
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Bamberg
Infos: www.dekanat-bamberg.de

EBERN

31. Oktober, 10.00 Uhr

ÖKUMENISCHES 
CHRISTUSFEST
Ort: Martin-Luther-Straße 4, 96106 Ebern
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Ebern
Infos: www.bayreuth-evangelisch.de

WALSDORF

31. Oktober, 09.30 Uhr

DORFFEST
Zum Reformationsjubiläum 
Nach dem Gottesdienst buntes Treiben mit 
Mittelaltermarkt, Standkonzert des Posau-
nenchores, Bewirtung durch die Vereine, 
Luthermusical des Kinderchores PraiseKids, 
Fahrradsternfahrt nach Walsdorf. Tages- 
ausklang mit der Aurachtaler Blaskapelle 
u.v.m. Zum Ausschank kommt Reformati-
onsbier in Reformationsbierkrügen, die 
auch erworben werden können, dazu Refor-
mationsbratwüste und Reformationsbröt-
chen (nach Originalrezept aus Sachsen). 
Zum Mittagessen Auerochsengulasch.

Ort: Laurentiuskirche, Pfarrgasse 1, 
96194 Walsdorf; Veranstalter: Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde Walsdorf
Infos: www.dekanat-bamberg.de

WALSDORF

31. Oktober, 15.00 Uhr

LUTHER
Musical

Geschichte und Person von Martin Luther 
mit Gesang, Schauspiel und Tanz.

Mitwirkende: Kinderchor PraiseKids, Teens  
der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Walsdorf
Ort: Bambergerstraße 16, 96194 Walsdorf
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Walsdorf
Infos: www.dekanat-bamberg.de

WALSDORF

31. Oktober 

RADELSTERNFAHRT 
NACH WALSDORF
Aus allen Ecken des Dekanats führt die letzte 
Dekanats-Fahrradtour im Reformationsjahr 
nach Walsdorf. Die Gemeinde lädt an diesem 
Feiertag die Radler aller Gemeinden zum 
bunten und abwechslungsreichen Reformations-
fest ein! Die Teilnehmer verabreden Route 
und Treffpunkt in ihren Gemeinden selbst. 
Um 12.00 Uhr findet die Begrüßung der Radler 
in Walsdorf statt.

Ziel: Laurentiuskirche Walsdorf; Pfarrgasse 1, 
96194 Walsdorf
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Bamberg
Infos:www.dekanat-bamberg.de
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COBURG 

31. Oktober 

EVANGELIUM 
FEIERN
Kirchenkreis-Kirchentag 2017

Siehe Seite 127
Orte: St. Moriz-Kirche, Kongresszentrum Am 
Rosengarten, Haus Contakt, Gemeindezentrum 
St. Augustin, Salvatorkirche; 96450 Coburg
Veranstalter: Kirchenkreis Bayreuth
Infos: www.kirchenkreis-bayreuth.de/
Kirchenkreiskirchentag

WÜRZBURG

30. Oktober, 19.00 Uhr

ÖKUMENISCHES 
CHRISTUSFEST
Ökumenisches Christusfest am Vorabend 
des 500. Jahrestags der Reformation mit 
anschließender festlicher Begegnung in den 
Räumen des Ökumenischen Zentrums.

Ort: Ökumenisches Zentrum, Am Schlossgarten 6, 
97076 Würzburg
Veranstalter: Ökumenisches Zentrum Lengfeld
Infos: www.kirche-lengfeld.de 

 R E F O R M AT I O N S TAG  I N  B AY E R N

WÜRZBURG

31. Oktober, 10.00 Uhr

FESTGOTTESDIENST 
„500 JAHRE 
REFORMATION“
Festprediger: Bischof em. John Finney 
(Church of England), Cappella St. Stephan, 
Camerata St. Stephan, Solisten;  
Leitung: Christian Heidecker
Ort: St. Stephanskirche Würzburg,  
Wilhelm-Schwinn-Platz 1, 97070 Würzburg.
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Würzburg
Infos: www.wuerzburg-evangelisch.de
 

WÜRZBURG-ROTTENBAUER

31. Oktober, 10.00 Uhr

FESTGOTTESDIENST 
Kantate: Ein feste Burg ist 
unser Gott

Ort: Trinitatiskirche, Unterer Kirchplatz 2, 
97084 Würzburg-Rottenbauer; Veranstalter: 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Rottenbauer
Infos: www.wuerzburg-evangelisch.de 
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WÜRZBURG

31. Oktober, 19.30 Uhr

FESTAKT „500 JAHRE 
REFORMATION“
Abschlussveranstaltung des 
Dekanatsbezirkes Würzburg
Im Anschluss gibt es einen festlichen  
Empfang für Gäste, Freunde, Pfarrer,  
Ehrenamtliche und Kirchenvorsteher aus 
dem Dekanat Würzburg mit Lesung aus 
Festschrift, Bachkantate zum Mitsingen u.a.

Ort: St. Johannis, Hofstallstraße 5, 
97070 Würzburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Würzburg
Infos: www.wuerzburg-evangelisch.de

WÜRZBURG

31. Oktober, 20.00 Uhr

TRITT FEST AUF, 
MACH’S MAUL AUF…
Aphorismen, Szenen und Musik zur  
Reformation Martin Luthers.

Ort: Gemeindehaus Trinitatiskirche,  
Unterer Kirchplatz 3, 97084 Würzburg
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Rottenbauer
Infos: www.trinitatiskirche-rottenbauer.de

SCHWEINFURT

31. Oktober, 10.30 Uhr

FESTGOTTESDIENST 
Mit Bachkantaten 

Mitwirkende: Regionalbischöfin Gisela 
Bornowski; Bach-zum-mitsingen-Chor und 
Orchester, Leitung: KMD Andrea Balzer
Ort: Martin-Luther-Platz 1, 97421 Schweinfurt
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat Schweinfurt
Infos: www.evangelische-termine.de

BAD NEUSTADT 

31. Oktober, 
10.00–17.00 Uhr

REFORMATIONSHAUS
Ich brauche dich, du brauchst mich
Unter diesem Motto feiern wir uns als 
Kirche, auch in ökumenischer Perspektive 
mit Gottesdienst, Impulsen, gemeinsamem 
Singen, Workshops und Aktionen für  
Kinder und Erwachsene.

Mitwirkende: PfarrerInnen, KirchenvorsteherInnen, 
Dekanatskantoren und Dekanatsjugend
Ort: Stadthalle Bad Neustadt, An der Stadthalle 4, 
97616 Bad Neustadt
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat und  
Kirchengemeinden im Dekanatsbezirk
Infos: www.badneustadt-evangelisch.de
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A M T  F Ü R  G E M E I N D E D I E N S T

FLAGGE ZEIGEN – 
MIT LUTHER
Es gibt sicher viele Gelegenheiten, um auf 
das Reformationsjubiläum hinzuweisen. 
Manchmal mit Fahnen, manchmal mit 
Geschenken, manchmal nebenbei bei  
Festen - multimedial, greifbar und  
humorvoll.

Bestellen	bei:
Amt für Gemeindedienst – Vertrieb
Sperberstraße 70
90461 Nürnberg
www.afgshop.de

Weitere „Luther“-Artikel finden Sie unter: 
www.komm-webshop.de/produkte/
luther-2017.html

Banner-Fahne Reformation 2017
Flagge zeigen zum Reformationsjubiläum. 
Hohlsaum mit Holzstab und Ringbandsicherung.

Format: 150 x 500 cm Format: 80 x 266 cm
Kosten: 106,00 € Kosten: 79,00 €
Art.Nr.: 810100  Art.Nr.: 810126

Luther – Das Spiel
Brettspiel für 2–4 Spieler (ab 10 Jahren), 
Spieldauer ca. 45 Minuten. Als Zeitgenosse 
des Reformators wichtige Städte bereisen 
und dabei Erfahrungspunkte sammeln.

Kosten: 29,99 € 
Art.Nr.: 300600
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95 süße Luther-Botschafter
Ein bunter und leckerer Spaß für 
Veranstaltungen, Gottesdienste, Schule 
und Kindergarten. Rund-Dose mit 1.000 g 
Haribo-Fruchtgummis.

Kosten je Dose: 14,95 € /ab 6 Dosen je 11,95 €
Art.Nr.: 810200

Spannbanner 
500 Jahre Reformation
LKW-Plane mit Ösen.

Format: 200 x 70 cm
Kosten: 58,00 € 
Art.Nr.: 810300
Spannbanner kann auch 
individualisiert werden

Bierdeckel Reformation
Durchmesser 10 cm, 1,1 mm doppelseitig 
weiß gedeckte Pappe. Verpackt zu je  
100 Stück in Folie.

Kosten je Packung: 5,50 € 
Art.Nr.: 810310 (Wenn wir täten …)
Art.Nr.: 810330 (Ein Schluck Wasser …)

Trinkbecher
Stapelbarer, 
bruchfester 
Mehrweg-
becher aus 
transparen-
tem Kunst-
stoff mit Füll-
markierung, 
0,4 l Inhalt. 
2-farbig 
bedruckt.

Kosten 
je Stück: 1,70 €
ab 10 Stück 
je 1,60 €  
ab 100 Stück 
je 1,50 €
Art.Nr.: 810350
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E P V

ANGEBOTE DES 
EVANGELISCHEN 
PRESSEVERBANDS 
BAYERN E.V. 
Information	und	Bestellung	unter:	
epv
Tel. 089/121720, 
Mail: info@epv.de
www.lutherpedia.de 

Der Blog Lutherpedia informiert über  
Martin Luther und die Reformation –  
multimedial, greifbar und humorvoll.  
Mit aktuellen Artikeln, Veranstaltungs- 
kalender und interaktiven Elementen  
zum Lesen, Hingehen und Mitmachen. 

Filme zur Reformation
•  Philipp Melanchthon: Filmische Doku-

mentation auf den Spuren des Theologen 
in Bretten, Heidelberg, Tübingen und 
Wittenberg.

•  Georg Spalatin: Filmische Dokumentation 
über das Leben Spalatins – von der un- 
ehelichen Geburt, der schulischen Aus- 
bildung in Nürnberg, über sein Studium 
in Erfurt und Wittenberg bis hin an den  
Hof des Kurfürsten Friedrichs des Weisen.

•  Herr und Frau Luther: Filmische Doku-
mentation über das Leben des Ehepaars 
Luther.

THEMA-Magazine 
zur Reformation
•  Martin Luther: Leben und Werk,  

Mythos und Wirkung
•  Philipp Melanchthon: Geistesriese  

der Reformation
•  Die Cranachs: Bilderschmiede der  

Reformation

Die Reformation in Europa – 
wo die protestantische Idee bis 
heute fortwirkt – 25 Ortstermine
Thomas Greifs Buch bietet umfassende 
historische Fakten und einen aktuellen  
und realistischen Blick auf die Wirkungs-
stätten der Reformation heute. Reiselustige 
Geschichtsinteressierte können die  
„Die Reformation in Europa“ als Reiseführer 
verwenden und sich auf Spurensuche 
begeben.
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Poster: 
Luther Live 
Mit Aufklebern 
und humorvollen 
Zeichnungen von 
Werner „Tiki“ 
Küstemacher.

Die 95 Thesen 
nach Martin 
Luther
Poster zum selbst 
anschlagen in 
Gemeinden, 
Klassenzimmern 
oder zu Hause. 

Die große Luther-
Rätsel-Rallye
Eisenach, Rom, Witten-
berg, Augsburg, Worms – 
quer über die Land-
karten der Reformation 
führt die fröhliche 
Rätsel-Rallye auf 
Martin Luthers Spuren 
(ab 15 Jahren). 

Rätselheft: 
Der Anschlag in Wittenberg 
Liebevoll und witzig gestalteter Rätselspaß 
für Jung und Alt mit Zeichnungen vom 
Pfarrer und Karikaturisten Werner „Tiki“ 
Küstenmacher.

Martin Luther –
Die schönsten 
Weisheiten 
Grußkartenset 
mit den schönsten 
Zitaten Martin 
Luthers auf sechs 
hochwertigen Karten 
mit ansprechenden 
Motiven. 

Lutherol
Die besten Zitate des 
Reformators destilliert zu einem Breit-
band-Theologicum für Geist und Seele.

Martin Luthers Abenteuer
Auf der interaktiven Seite können Kinder 
spielerisch in die mittelalterliche Welt  
des Reformators eintauchen und mit ihm 
gemeinsam diverse Abenteuer erleben.  
5 Spielepisoden, zahlreiche Wissenskarten.
Unter: www.martin-luthers-abenteuer.de 
oder als kostenlose App „Martin Luthers 
Abenteuer“ für iOS bei iTunes und für 
Android bei Google Play.



E VA N G E L I S C H E  M E D I E N Z E N T R A L E

Katharina von Bora – Nonne, 
Geschäftsfrau und Luthers Weib
Als der aufrührerische Mönch Martin die 
Nonne Katharina heiratet, löst dies einen 
Skandal aus. Die junge sächsische Adelige 
ist selbstbewusst, gebildet und eigensinnig. 
In nur 15 Jahren macht sie aus dem Haus 
Luther ein blühendes Unternehmen. 
Dauer: 45 Min., geeignet: ab 12 Jahren

Zum Gespräch geboren – 
Philipp Melanchthon
Nachgestellte Spielszenen veranschaulichen 
den Weg des Mannes, der im Schatten 
seines Freundes Martin Luther das  
deutsche Bildungswesen prägte und  
als einer der Väter der Ökumene gilt. 
Dauer: 60 Min., geeignet: ab 14 Jahren
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MEDIEN FÜR DIE 
BILDUNGSARBEIT 
UND ÖFFENTLICHE 
VORFÜHRUNGEN
Die hier vorgestellten und viele weitere 
Filme können Sie über das Medienportal 
online nutzen oder als DVD bestellen. 
Alle Filme dürfen öffentlich nichtgewerblich 
gezeigt werden. Die Medien enthalten 
Hintergrundinformationen und Materialien 
für die pädagogische Arbeit.

Evangelische	Medienzentrale	Bayern
Hummelsteiner Weg 100, 90459 Nürnberg
Tel. 0911/4304215
Mail: info@emzbayern.de
www.medienzentralen.de/bayern

Der Luther-Code
Die sechsteilige Reihe erzählt die Geschich-
te der Reformation und stellt zentrale Fra-
gen aus heutiger Sicht neu: Welchen Sinn 
hat das Leben? Wohin führt die grenzenlose 
Vernetzung? Kann sich das Lebenstempo 
weiterhin dermaßen beschleunigen? 
Dauer: 6 x 25 Min., geeignet: ab 14 Jahren

Strafsache Luther 
Das Doku-Drama verlagert den Konflikt 
zwischen Martin Luther und der römisch-
katholischen Kirche in die Gegenwart. 
Luther fährt mit dem Zug, hat ein Smart-
phone und teilt seine Botschaften über 
Facebook. 
Dauer: 45 Min., geeignet: ab 14 Jahren



Willis VIPs: Wer schlug die 
Thesen an die Tür?
In einer Sonderfolge von „Willi wills wis-
sen“ begibt dieser sich auf die Spuren 
Martin Luthers und zeigt eindrucksvoll, was 
dieser mit seiner Kirchenkritik vor 500 
Jahren bewirkt hat. 
Dauer: 27 Min., geeignet: ab 8 Jahren

Was glaubst denn du?
Die evangelische Edith wundert sich  
über ein Heiligenbild, das sie im Zimmer  
des katholischen Martin findet. Nach und 
nach beschäftigen sich die beiden mit  
Unterschieden und Gemeinsamkeiten  
der beiden Konfessionen. 
Dauer: 22 Min., geeignet: ab 10 Jahren

Luther – Er veränderte 
die Welt für immer (2003)
Der Spielfilm mit Eric Till erzählt 
das aufwühlende und hoch emotionale  
Leben von Martin Luther, das von einem 
Wechselspiel zwischen Glaubensstärke  
und Anfechtung, Härte und Zerbrechlichkeit 
geprägt ist. 
Dauer: 123 Min., geeignet: ab 12 Jahren

Martin Luther (1953)
Der Film beschreibt das Leben 
Luthers in einer für seine Entstehungszeit 
sehr klaren Sprache über die Rechtfertigung 
allein aus Gnade und nicht der Werke 
willen. 
Dauer: 105 Min., geeignet: ab 12 Jahren

Im EMZ-Themenheft „2017“ finden Sie 
eine weitere Auswahl aktueller Medien.  
Sie können das Heft downloaden oder als 
Print-Version für Fortbildungen bestellen. 
Gerne beraten wir Sie auch persönlich bei 
der Filmauswahl.
www.emzbayern.de/2017 

251

FILM
KLASSI-

KER

FILM
KLASSI-

KER



SONNTAG, 07. MAI, 10.00 UHR 

Evangelischer Gottesdienst
Live aus der St. Martinskirche 
in Memmingen

SONNTAG, 25. JUNI, 10.00 UHR  

Feier der Confessio Augustana
Open-Air-Gottesdienst vom Rathausplatz 
in Augsburg

SONNTAG, 25. JUNI, 19.15 UHR  

Unter unserem Himmel
Sommer in Oettingen: Wo die Konfessions-
geschichte deutliche Spuren hinterließ

SAMSTAG, 01. JULI, 11.00 UHR

Festgottesdienst 
aus St. Sebald in Nürnberg
Mit: Landesbischof H. Bedford-Strohm,  
Chor des Bayerischen Rundfunks

SONNTAG, 08. OKTOBER, 10.00 UHR  

Evangelischer Gottesdienst
Live aus der Christuskirche in Tutzing

D E R  R E F O R M AT I O N S S O M M E R  I M  B AY E R I S C H E N  R U N D F U N K
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SONNTAG, 07. MAI, AB 08.05 UHR   

Bayern 2-Thementag „Reformation 500“
Hintergründe – Historische Einordnung – Ausblicke

MONTAG, 08. MAI, 09.05 UHR

radio Wissen
Martin Luther: Ein Mönch erschüttert das Abendland

DONNERSTAG, 25. MAI, 18.05 UHR  

Bayern 2 extra
Live vom 36. Deutschen Evangelischen 
Kirchentag in Berlin und Wittenberg

SONNTAG, 11. JUNI, 12.05 UHR 

Zeit für Bayern
Kathedralen der Neuzeit: Was Museen und Kliniken 
mit der Reformation zu tun haben

MITTWOCH, 09. AUGUST, 09.05 UHR  

radioWissen
Humanismus und Reformation

DIENSTAG, 09. MAI BIS SONNTAG, 05. NOVEMBER

Sendungen zur Bayerischen 
Landesausstellung 2017 in Coburg
Ritter – Bauern – Lutheraner

BAYERN 2BR FERNSEHEN

500 
Jahre 
Reformation 
Reportagen und Interviews 
Hintergründe und Meinungen
Bilder und Filme

Informieren Sie sich unter
br.de/religion

01_BR_REA_Luther_RF_Beitrag_BR_de_Religion.indd   1 22.09.16   18:03



SONNTAGS AB 30. OKTOBER 2016, 07.05 UHR

Laudate Dominum
Luther-Choräle

SONNTAGS, AB 06. NOVEMBER 2016, 12.05 UHR

Tafelconfect
Alte Musik: Der Klang der Reformation

SONNTAGS, AB 06. NOVEMBER 2016, 22.05 UHR 

Geistliche Musik
Heinrich Schütz: Gesamteinspielung der 
geistlichen Werke

SAMSTAGS, EINMAL IM MONAT 
AB 26. NOVEMBER 2016, 22.05 UHR

Forum Alte Musik - Zwischen den 
Konfessionen
Komponieren im Zeitalter der Reformation

FREITAGS, AB 04. NOVEMBER 2016, 22.05 UHR 

Orgelmusik
Luther und die Einflüsse der Reformation

05. MAI, 19.05 UHR  

Musikfeature 
Die wittenbergische Nachtigall und ihr singendes 
Volk (Wiederholung am 06. Mai um 14.05 Uhr)
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BR FERNSEHEN
10.00 UHR  

Gottesdienst zum  
Reformationstag
Live aus der Lorenzkirche in Nürnberg 

BAYERN 2
08.30/18.05 UHR 

Evangelische Perspektiven/ 
Bayern 2 extra
Zum 500. Jahrestag der Reformation

12.05 UHR

Zeit für Bayern 
Bayerische Aspekte der Reformation 

BR KLASSIK
20.05 UHR 

Festkonzert zum Abschluss 
des Reformationsjubiläums
Live-Übertragung aus dem Germanischen
Nationalmuseum, Nürnberg

31. OKTOBER 
SENDUNGEN ZUM 
REFORMATIONSTAG

BR KLASSIK

BACH-EDITION
VON BR KLASSIK

Die zentralen Werke von 
Johann Sebastian Bach 

veröffentlicht der BR in einer 
Gesamtedition auf CD und DVD: 

Johannes- und Matthäus-Passion, 
Messe in h-Moll, 

Weihnachtsoratorium mit dem Chor
 des Bayerischen Rundfunks 

Leitung Peter Dijkstra
–––––––––––––––––––

Jetzt im Handel und auf 
brshop.de	PROGRAMM-

ÄNDERUNGEN 
VORBEHALTEN



E I KO N - P R O D U K T I O N E N  F Ü R  DA S  Ö F F E N T L I C H - R E C H T L I C H E  F E R N S E H E N
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LUTHER IM TV 
Das	Öffentlich-Rechtliche	Fernsehen	
plant	zum	Reformationsjahr	mehrere	
Filme	und	Dokumentationen.	Die	Sende-
termine	sind	zum	Redaktionsschluss	
noch	nicht	bekannt	–	bitte	entnehmen	
Sie	die	Termine	aus	der	Programmvor-
schau	der	Sendeanstalten.

Der große Anfang
Die Dokureihe spürt linear verschiedenen 
Fragen und Themen nach: warum begann 
die Reformation gerade vor 500 Jahren und 
welche Umstände mussten dafür zusammen-
treffen? Teil 2 fragt nach dem Konflikt der 
Mächtigen und den Extremen fundamen- 
talistischer Freiheit. Thema des dritten  
Teils sind die Folgen der Reformation.  

Was hat die Revolution aus ihren Kindern 
gemacht und wie ist sie global geworden?

Kategorie: Dokumentar-Reihe
Dauer: 3 x 45 Min.
Buch: Ingo Helm
Regie: Andreas Sawall
Ausstrahlung: ZDF

Foto: © Eikon Media GmbH
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Der Luther-Code
Für die Dokumentation „Der Luther-Code“ 
haben die Autoren Alexandra Hardorf und 
Wilfried Hauke Gen-Forscher, Flüchtlings-
helfer, Internet-Journalisten, Autoren,  
Astrophysiker befragt – junge Zeitgenossen,  
die in naher Zukunft die Verantwortung für 
unsere Welt werden übernehmen müssen. 
In deren Antworten montieren die Autoren 
inszenierte Porträts berühmter Personen der 
letzten 500 Jahre, die in ihrer Zeit die Welt 
neu erfunden haben.

Kategorie: Dokumentar-Reihe
Dauer: 6 x 52 Min.
Buch: Ingo Helm; Autor & Regie: Dr. Willfried 
Hauke, Alexandra Hardorf
Ausstrahlung: 29. und 30. Oktober 2016 ARTE,
im Anschluss online in der ARTE-Mediathek

Katharina Luther
Im Kloster lebt Katharina von Bora das für 
sie bestimmte Leben, bis sie mit Anfang  
20 durch die Schriften Martin Luthers mit 
einer völlig neuen Gedankenwelt in Berüh-
rung kommt. Wenn es wahr ist, was Luther 
schreibt, dass das Verhältnis des Menschen 
zu Gott allein von Gott bestimmt werde und 
nicht von den guten Werken der Gläubigen 
abhinge – was hält sie dann noch hinter den 
Klostermauern? Katharina flieht und begeg-
net Martin Luther in Wittenberg persönlich…

Kategorie: Fernsehfilm; Dauer: 100 Min.
Buch: Christian Schnalke; Regie: Julia von Heinz
Ausstrahlung: BR, MDR, ARD Degeto, und SWR 
für die ARD, gefördert durch die Mitteldeutschen 
Medienförderung (MDM) und den FilmFernseh-
Fonds Bayern (FFF Bayern)

Tatorte der Reformation
Spuren von 500 Jahre alten Verbrechen: 
Komplotte, unfaire Prozesse, wilde Verfol-
gungsjagden und Todesfälle. Die Reihe  
„Die Tatorte der Reformation“ geht Berich-
ten über Mord und Totschlag aus der Refor-
mationszeit nach und führt die Zuschauer 
durch halb Europa: Von Konstanz, Eisenach, 
Erfurt und Worms über die Wartburg, nach 
Zürich, Genf, Köln und Münster.
Was waren die Motive? Bis heute finden sich 
wichtige Spuren auch im Stadtbild der Orte 
und Regionen Europas. 

Dauer: 8 x 15 Min.
Moderator: Julian Sengelmann
Buch: Thorsten Neumann/Andreas Heineke
Produktion: im Auftrag des MDR, WDR, SWR, 
MDR und SRF

Fotos: © Eikon Media GmbH
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Ihr kreativer und kompetenter  
Ansprechpartner für alle Fragen  
rund um die Bibel.

UNSERE 
EMPFEHLUNGEN 
FÜR IHRE REISE-
BEGLEITER 2017
Mit Ihrem Kauf beim Bibelzentrum 
Bayern unterstützen Sie die Bibelarbeit 
in Bayern – auch online unter:
www.bibelzentrum-bayern.de/
bibel-buch-laden

Bibelzentrum	Bayern
Königstraße 33-37
90402 Nürnberg
Tel. 0911/241 81 90
Mail: info@bzbv.de
www.bibelzentrum-bayern.de 

Orte der Reformation
Eine Journalreihe über die Geschichte  
der Reformation. In Bayern widmet sie sich 
neben den Lutherstädten Augsburg, Coburg 
und Nürnberg auch Ansbach, Dinkelsbühl, 
Feuchtwangen und Rothenburg ob der 
Tauber. Weitere Magazine über Reforma- 
tionsorte in Deutschland und Europa im 
Web-Shop.

Die Bibel nach Martin Luthers 
Übersetzung
Lutherbibel revidiert 2017
Die neu revidierte Lutherbibel ist verständ-
licher geworden und näher an Martin 
Luthers kraftvoller Sprache als zuvor. 
Incl. Sonderseiten „Martin Luther als 
Mensch, Reformator und Bibelübersetzer“, 
Luthers Vorreden zu biblischen Büchern 
und mehr.
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Die 95 Thesen nach Martin Luther
Alle reden davon, aber kaum einer kennt 
sie. Hier sind sie: Das Plakat mit Luthers 
95 Thesen zum Anschlag an Kirchen-, 
Küchen- und Klassenzimmertüren. 
Ein originelles Geschenk, das in jeden 
Rahmen passt.

Martin Luther – Ein Mönch 
verändert die Welt
Was ist an Martin Luther so einzigartig, 
dass nach 500 Jahren noch immer von  
ihm geredet wird? Comic von Ulrike Albers 
und Johannes Saurer.

Caritas Pirckheimer
Äbtissin des Nürnberger Klaraklosters, 
hoch gebildet, geschätzt von zahlreichen 
Gelehrten und Geistesgrößen ihrer Zeit, 
weibliches Idealbild des humanistischen 
Menschen: Ihr unerschrockenes Eintreten 
und ihre Gabe zum Dialog mit Andersden-
kenden machen Caritas Pirckheimer zu 
einer bis heute faszinierenden Persönlich-
keit.

Der kleine Luther – Playmobil  
Die Playmobil-Figur – der „kleine“  
Luther – trägt einen schwarzen Talar,  
eine schwarze Kappe und hält eine  
aufgeschlagene deutsche Bibelübersetzung 
sowie einen Federkiel in den Händen.

BIBEL MUSEUM 
BAYERN 

Die Faszination der  
Bibel erlebbar machen

Die Kraft der biblischen Worte heute: 
Das neue Bibel Museum Bayern 
am Lorenzer Platz in Nürnberg 

veranschaulicht die 
außergewöhnliche kulturelle und 

religiöse Prägekraft der Bibel, 
informiert und lädt 
zur individuellen 

Auseinandersetzung ein.

 Eröffnung 2019

NEUES 
REISEZIEL

© Playmobil
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RELIGIONS-
PÄDAGOGISCHES 
ZENTRUM/ 
GYMNASIAL-
PÄDAGOGISCHE 
MATERIALSTELLE

Für Ihre Arbeit in Gemeinde/Schule 
oder Öffentlichkeit zum Reformations-
jahr 2017 stehen Ihnen zahlreiche 
Materialien von Diensten und 
Einrichtungen der ELKB zur Verfügung. 

Weitere Informationen und 
Materialien unter: 
www.rpz-heilsbronn.de bzw. 
www.materialstelle.de

Die Bibel im Spiegel der Kunst
Arbeitshilfe plus immerwährender Kalender, 
erschienen zum Lutherjahr 2015.

„Gott hat was übrig für Dich!“ 
Ein Projekt zum Reformationstag. 
Lehrerheft/Teilnehmerheft.

„Mit Martin Luther  
im Gespräch“ 
Lehrerhandreichung/Schülerarbeitsheft.

„Luther-Leporello“  
Schülerarbeitsheft.

29. September 

Zwei Welten – ein Mensch? 
Glaube und Beruf bei 
Religionslehrkräften 
Seminar	für	ReligionslehrerInnen

Leitung: Direktor Klaus Buhl; Professor  
Dr. Ulrich Schwab; StR Matthias Tilgner
Lehrgangsort: LMU München



GOTTESDIENSTINSTITUT
Materialien zu Gottesdiensten, Predigten und Andachten 
zum Lutherjubiläum können bestellt werden unter: 
Gottesdienst-Institut	
Sperberstraße 70, 90461 Nürnberg
Tel. 0911/81002-312, www.gottesdienstinstitut.org

Lesezeichen aus der Lutherzeit
Herzbilder („Speerbildchen“, oberes Quadrat) 
wurden in den ersten Bibeln deutscher 
Sprache als Lesezeichen verwendet. 
Das Quadrat mit dem Herzen ist klappbar.

Herzaltar (Lucas Cranach d. J., 1584)
Auf den fünf Tafeln des Colditzer Altars ist die 
Heilsgeschichte dargestellt von Adam und Eva 
(Rückseite) bis zu Tod und Auferstehung Jesu. 
Klappkarte in Herzform mit 5 Bildmotiven.

259

 Glaube, der die  
  Welt verwandelt 

Reformation und die Eine Welt

... eine interaktive Ausstellung 
für Veranstaltungen  
in Schule und Gemeinde
zum Verleih

Kontakt und Information:

www.mission-einewelt.de

E-Mail:  eineweltstation.nuernberg@ 
mission-einewelt.de

Aus dem Inhalt

» Reformation ist bunte religiöse Vielfalt

»  Reformation lässt Konkurrenten kooperieren

» Reformation öffnet Grenzen

» Reformation schafft MenschenRecht

» Reformation geht gemeinsam neue Wege

» ... und vieles mehr
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01. bis 05. August 

DIE FRAUEN DER 
REFORMATION
Ökumenische Frauenpilgerreise
Eine Studienreise zu Caritas Pirckheimer, 
Florentine von Oberweimar, Katharina von 
Bora, Katharina Melanchthon, Elisabeth 
Cruziger, Anna von Stollberg und weiteren 
Frauen der Reformation mit Halt in Nürn-
berg, Eisleben, Wittenberg, Quedlinburg 
und Naumburg.

Veranstalter: Bayerisches Pilgerbüro, 
FrauenWerk Stein e.V., Frauenseelsorge Passau
Information, Beratung und Anmeldung: 
Bayerisches Pilgerbüro e. V.
Dachauer Straße 9
80335 München
Tel. 089/545811-94
Fax: 089/545811-69
Mail: ganz@pilger.de 
www.pilgerreisen.de

Quedlinburg – Schloss und Stiftskirche, Reinhard Kirchner, Wikimedia Commons



MULTIMEDIALES 
BILDUNGSANGEBOT 
IN DER „STADT DER 
REFORMATION“
Hoch über der Nürnberger Altstadt erwecken in der 
Kultur|Jugendherberge multimediale Filmprojektionen 
in einem Rund-um-Blick die Geschichte der spätmittel-
alterlichen Handelsmetropole zum Leben.
Interaktive Rechercheaufträge laden zur Spurensuche  
an authentischen Orten der früheren Reichsstadt ein. 
Führungen in Museen und Kirchen weiten den Blick für 
die Geschehnisse während der Reformation und schaffen 
Aktualitätsbezüge. Themen: „Handwerk, Macht und  
Religion“, „Die Rolle der Medien im 16. Jahrhundert und 
heute“, „Schatzsuche auf der Spur des Glaubens“.
Multimediale Workshops erleichtern den Wissenstransfer  
zur Lebensrealität der SchülerInnen. Maßgeschneidertes 
Programm für Klassen oder Gruppen auf Anfrage.

Bitte Termine frühzeitig absprechen!  

Kontakt: 
Kultur|Jugendherberge Nürnberg
Burg 2, 90403 Nürnberg
Tel. 0911/230936-12/-18
Mail: nuernberg@jugendherberge.de 
www.nuernberg.jugendherberge.de

K U LT U R | J U G E N D H E R B E R G E  N Ü R N B E R G
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GLAUBE, 
DER DIE WELT 
VERWANDELT
Reformatorische Ideen haben in der ganzen Welt 
Fuß gefasst. Sie gaben und geben polyzentrisch 
Impulse – beispielsweise für die Entwicklung 
der Menschenrechte, für das interreligiöse 
Gespräch oder für das weltweit-ökumenische 

Miteinander. Weltweit inspirieren sich Lutheri-
sche Kirchen gegenseitig, an der Verwandlung 
der Welt mitzuarbeiten. Denn Reformation heißt 
auch: Zukunft gestalten – aus Gnade befreit, sich 
all jenen Kräften zu widersetzen, die Mensch 
und Schöpfung Freiheit, Würde und Schönheit 
rauben. Bei der Weltausstellung Reformation 
2017 in Wittenberg (siehe Seite 30) wird das 
Centrum für Partnerschaft, Entwicklung und 
Mission der Evangelisch-Lutherischen Kirche 
in Bayern bei folgenden drei Themenwochen 
besonders präsent sein:

M I S S I O N  E I N E W E LT  I M  R E F O R M AT I O N S S O M M E R  2 017

•	07.-12.	Juni: Themenwoche Ökumene
•	21.–26.	Juni: Themenwoche Gerechtigkeit
•	02.–07.	August: Themenwoche Eine Welt
 
Ort: Bayerischer Stand in Wittenberg
Mitwirkende: Gäste aus der weltweiten 
Partnerschaft; Teilnahmevoraussetzung: Keine, 
außer Lust auf Begegnungen und Veränderungen
Weitere Informationen: Mission EineWelt,
Centrum für Partnerschaft, Entwicklung und 
Mission der Evang.-Luth. Kirche in Bayern
91561 Neuendettelsau, www.mission-einewelt.de
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Reiter Sophie, Argentinien, Gruppe von indigenen Frauen und die Freiwilligen



 Foto: © Tobias Narr
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